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Anfangs - Lied .
Lsntus

HErrGOtt , von dir ist, was wir haben

ist Weisheit ,

dir , mein GOtt , sind alle Gaben , was gut ist,

kömmt von deiner Gunst .

LxErr GOtt , von dir ist , was wir haben ,
^ Von dir ist Weisheit , Lehr und Kunst ,

Voy dir, mein GOtt , sind alle Gaben , '
Was gut ist , kömmt von deiner Gunst .

2 . M
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HErrGOtt , von dir ist, was wir haben , von

dir ist Weisheit , Lehr und Kunst, vvn dir,

mein GOtk , sind alle Gaben , was gut ist,

kömmt von deiner Gunst .

>

L .
All unser Tbun , all unser Dichten ,

Das gehet ohn dich nicht von statt,
Wir können ja nichts Guts verrichten
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z . Hierum , du Geber aller Gaben ,

Wend ich mich rmsiglich zu dir ,

Beglücke , bitt ich , mein Fürhaben ,

Gib Gnade , Rathend Kläffte mir .

4 . Gruß über mich aus deinen Stegen ,
Den Geist der Weisheit mirverleyh ,

Beirrte mich auf rechten Wegen ,

Daß mein Fürhaben wohl gedeyh .

5 . Sprich du : Mein Thun soll wohl gerathen ,

Es soll nach Wunsch von statten gehn ;

So sind glückselig meine Thaten :

Dennwaö du sagst , muß fort geschchn .

6 . Laß alles mein Thun , HErr , gereichen

Zu deinen Ehren iederM ,

Mir , denen Meinen , und imgleichen

Dem Nächsten zur Gedeplichkeit .

7 . Lieb , Ehr und Gunst wird wol gesuchet

Bey ftomm vermeint , doch eitler Welt ,

Die bald hoch lobt , bald lästert , fluchet , '

Sich fälschlich , Mch vhn Ursach , hält .

8 . Laß eitlen Tant mich nicht anmaße « ,

Bekehre die verkehrte Schaar ,

Laß deine Gnade mich umfassen

Und kräffkig schützen immerdar .

9 . Zeuch gäntzlich zu dir mrim Sinnm ,Dch h«rM ÜH dein «M sey.
Mach all mein Sinnen und Beginnen

Von riteler Begierde frey .

10 . Gib mir , meinGOtt , was ich gebeten ,

Es stehet nur bey dir allein ,

Daß ich mag freudig für dich treten ,Dir unaufhörlich danckbar seyn .
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Anfangs - Wunsch .
NS walte SOtt , derHErr , GOtt Vater , S , hu und Geist ,
A Der ewig grosse GOtt , den alles Herrscher heist :

^ Htbe gnadtglich Kunst , Tugend , Weisheit , Lehr ,

Und all ' Ersprießlichkeit , zu seines Nahmens Ehr .

Oder

Rechen - Kunst .
D ' t edle Rechen - Kunst lehrt recht die Zahl verstehen ,
Und wie Knnst - ordentlich man mit ihr soll umgehen ,

Und rechnen richtig aus in gar geschwinder Fahrt ,

Was da wird sürgebracht nach Kunst -gemaser Art .

Von der Zahl .
Alles überall , was endlichen Wesens zu finden ist,

hat seine Zahl . , , ^
Zahl ist oder nennet man dasjenige : Dadurch

jedes Ding , gesammt oder einiger Vielheit nach , wirb
geschrieben oder ausgesprochen . Aller Zahlen Ur¬
sprung , Grund , Anfang oder Mittel , ist die ( Umtat
oder ) Einheit entweder <>es Gantzen , oder eines be¬
liebten Theils , und sothan erwehnter Einheit nach
zahlet man ( jeden Dinges erheischender Vielheit
gemäss ) höher oder niedriger ,« »nehr oder minderer .
Höher oder mehr wird gezählet - Eins , Zwey ,
Drey , rc . oder ; Eins , Anderthalb , Zwey , Dritte -
halb , rc . ' Niedrig oder minderer wird gezählet : Eins ,

A z ein
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ein Halbes , ein Durcheil , ein Vier -theil , rc . Was
dann die gesammt oder ereugende Vielheit ieden
Dings , in richtiger Abzahlung desselben , überall an¬
tragt / das ist eine Zahl , und sothaneZahlen / ( wie zu er¬
sehen ) theilen sich fürnemlich in gantze , gebrochne,
und gantze nebst gebrochenen Zahlen / und deren
jede besonders hinwieder in unbenahmt und be -
nahmte Zahlen , und die benahmteZahlen ferner
in etutzig und yiehrcrley benahmte Zahlen / wie da¬
von an seinem Orte mit mehren soll gehandelt wer¬
den . Und sind vor Alters , ohngezweiffelt durch son¬
derbares Eingeben GOttes , von den Erfahrnen der
Rechen - KunftZehn ( Charakteren , Ziffern , Figuren
oder ) Zahl -Zeichen erfunden und aufgebracht , da¬
durch , mit Hulffe gewiß wunderbarer Ordnung , eine
iedere Zahl , so groß und kleinste wolle , künstlich , kurtz
und richtig bedeutet , verzeichnet , beschrieben , fürgebil -
det , verftanden , abgelesen , ausgesprochen , und insge¬
mein alles Rechnen getrieben und verrichtet wird .
Darbey dann ( als ein sonderbares Wunderwerck
der Rechen - Kunst ) zu betrachten , daß keine so grosse
noch kleinere Zahl mag werden fürgebracht , man kan
doch alleweg eine grössere oder kleinere geben oder
fürbringen .

Wo waS UnendlichS ist auf Erden ,
So mag die Zahl bestimmet werden .

Von den Zahl -Zeichen
Dero ' Zahl - Zeichen , dadurch insgemein alle Zah¬

len
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_ Gelbstlehrende Rechensthuk ._ 7
len fürgeftellet, und altes Rechnen verrichtet wird ,
sind , wie vor erwehnet , fürnemlich zehne, als :

I » 2 , Z « 4 » 5 » 6 « 7« 8 » 9 » O »

Von Gelt - oder Bedeutung der Zahl -
Zeichen .

Ein jedes dero Zahl - Zeichen , wann es allein stehet,
oder von andern durch Strichlein oder sonst ichtwaS
unterschieden ist , gilt so viel , oder bedeutet eine solche
Zahl , wie seinName oderAusrede mit sich bringt , als ;
i . - heift , gilt und bedeutetEins ; 2 , Zwey ; z , Drey ;
4 , Viere ; 5 , Fünffe ; 6 , Sechfe ; 7 , Sieben ; 8 , Achte ;
9 , Reune , undv , alsdasZehend , heist , gilt und be¬
deutet Null « oder nichts , wird dahero unbedeutli -
ches , und die vorhergehendenNeune , jedes für sich , be -
deutlicheZchl - Zeichen genannt ; und dienet das unbe -
deutliche Zahl - Zeichen o alleine darzu : Wann in Be¬
schreibung der Zahl an eine oder mehr Stellen nichts
zu setze » vorhanden , solche Stellen damit zu erfüllen ,
und die Ordnung der Zahl unverrückt zu erhalten .

Me bey höchstgeltendes Zahl -Zeichen wird gesetzt
Oas unbedeutliche , Null ( o ) oder nichts geschätzt ;
S » ist es mit der Welt / sie wird hoch angesetzt :
Doch ist und bleibet sie Null oder nichts juletzt .

Von der Zahl - Zeichen Ordnung-
Die Ordnung der Zahl - Zeichen wird genommen

von der rechten zur lincken Hand , theilet sich durch
drey Stellen , daran die Zahl - Zeichen neben einander
gesetzt werden oder stehen , in unterschiedliche Glie¬
der , ie und allewege drey Stellen oder Zahl - Zeichen ,

A 4. iedes
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ichesGlied / UNd steigert sich dieGeltung iedenGliedes
besonders in Gleichheit ( Proportz ) oder Ebenmaase ,
wie Eins / Zeh » / Hundert / welche Geltung im ersten
Gliede schlechterdings / dero Steigerung gemäß / ein¬
fach / im zweyten Gliede Tausend -- im drittenTausend
mahl Tausend - im vierdten Tausend Tausend mahl
Tausendfach / und also unendlich fort / in iedem folgen¬
den Gliede allewege Tausendfach mehr / als in nächst -
vorhergehendem , bedeutet / ausgesprochen oder ver¬
standen wird ; das ist : Im ersten Gliede gilt ein iedes
aus denen hievor angesetzt verordneten Zahl -Zeichen
an der erstenStelle ( zuAnfang bey der rechtenHand )
seine natürliche Bedeutung einfach ; an der zweyten
Stelle zehen - und an der dritten hundertfach : Als i

^ gilt an der erstenStelle besagten ersten Gliedes eins ;
I an der zweyten zehn ; an der dritten einhumert , und ist

. < das erste Glied . Im zweyten Glied gilt emicdes aus
denen erwähnten Zahl - Zeichen , an icderer Dtell in¬
sonderheit , Tausendfach so viel als im ersten Gliede :
Als i gilt an der ersten Stelle ( selbigen zweyten Glie¬
des ) eintausend ; an der zweyten Stelle zehntausend ;
ander dritten einhundert tausend , und das iftvas
zweyteGlied . Im dritten Gliede gilt ein iedes derobe -
deutlichen Zahl -Zeichen aniederer ( selbigen Gliedes )
Stelle Tausend mahl tausendfach so viel dann im er¬
sten Gliede : Als i gilt an der ersten Stelle ( festigen
dritten Gliedes ) Eintausend mahl tausend ; an der
zweytenStelle zehntausend mahl tausend ; an der drit-

^ tenStelle Einhundert tausend mahl tausend , und das
^ istdas dritte Glied . Und solcher Masten gelten und

steigern sich auch die andern Zahl - Zeichen in diesen
und unendlich mehr folgenden Gliedern , wie gesagt,

nein -
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nemlich in dem folgendem Gliede allewege tausend¬
fach mehr , als in nächst vorhergehendem . Und
selbige Ordnung ist gantz leicht zu behalten / dann so
man nur die Geltung des ersten Gliedes oder nural -
lein drey Zahl - Zeichen in ihrer Ordnung recht wohl
versteht , und daß dieselben im zweyten Gliede tau¬
send , im dritten Gliede tausend mahl tausend , und
also ( wie nächst gesagt , ) allweg in iedem nächstfol¬
genden tausendfach so viel , als in nächst vorherge¬
hendem , wiederholet wird oder bedeutet , wohl wahr¬
nimmst , so hat man die gantze Sache .

N ur drey Zahl -Zeichen darff klUlstrichtig man verstehen ,

So kan die Zahl - Aossprech und Schreibung leicht geschehen .
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Zum Überflüsse will ich selbige berührte Ordnung
in Form einesZäfleins etwas entwerffen und fürAu -
gen stellen , wie folget :

DierdtesTl . DriltesBl . ZweytesBl . ErstesSlied .

Lincke
Hand .
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Gut ' Orduung halten , führt zum Ziel ;
Unordnung hindert Wert viel -

Von gantzer Zahl .
Gantze Zahlen sind Zahle » , dadurch einige unzer -

stückte Gantze fürgebildet , bedeutet oder ausgespro¬
chen werden , sind entweder ( wie vorgesagt , ) unbe -
nahmt oder benahmt .

Bon unbenahmter gantzer Zahl .
Unbenahmte gantze Zahlen sind Zahlen , die keine

Namen dessen , so dadurch abgezahlet oder fürgeöildet
wird , bey sich haben , und kein gewiß wesentliches
Ding , sondern nur eine blosse Zahl fürbilden oder be -

>> deuten ; als wann man fetzet Drey , meldet aber nicht
I dabey , obs Thaler , Groschen , Pfennige , oder was es

^ sind . Werden im Rechnen nur zur Lehr uud Lust für -
gebracht und gebrauchet .

Nur wer klug ist , kan zählen ,
Das Rechnen ihm erwählen ;

Ein Thor und dummes Thier
Verfehlet gäntzlich hier .

Numcrrrio oderZählung unbenahmter
gantzer Zahl .

klumeriren oder Zahlen unbenahmter gantzer Zahl
lehret : Wie maniedwede unbenahmte gantze Zahl
durch vorangesetzte Zahl -Zeichen erkennen , ausspre -
chen und beschreiben soll .
Erkenn - oder Aussprcchung unbenahmter

gantzer Zahl .
Erkenn - oder Aussprcchung unbenahmter gantzer

Zahl lehret : Wie man iede mit vorangeführtenZahl -
Zeichen
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Zeichen beschriebue unbenahmte gantze Zahl lese » / er¬
kennen , verstehen und aussprechen soll .

Es ist nächst gesagt , daß ein iedes aus denen zuvor ange¬
führt verordneten Zahl -Zeichen allein stehend , oder von an -
dem durch Stiplein oder sonst was unterschieden , eine solche
Zahl , als sein angesetzt natürlicher Name mit sich bringt , gilt
oder bedeutet . Die Aussprechung grösserer Zahlen aber be¬
schuhet , ansahrnd von der lincken , fortfahrend hinzurrech -
tenHand , ein icdesGlied , oder so viel davon verhanden ^ dero
nähest zuvor bey dtto Ordnung angesetzten Geltung gemäß )
fein ordentlich nach dem andern biß zum Ende . Damit man
aber die ordentliche Geltung der Zahl , Zeichen desto besser
mag beobachten und nicht verfehlen ; so werden die Zahl -
Zeichen, so man will aussprechen , ( wo deren die Vielheit , )
bevor und ehe man zum Ausspruche schreitet , in Stellen
und Glieder , nach Anleitung dero Ordnung , abgetheilet
oder unterschieden , darzu dann insgemein dieWörter , Eins,
Zehn , Hundert , Tausend , im Abzählen werden gebraucht.
Und machet man demnach , wo die Zahl sich so hoch er¬
streckt , anfahend bey der rechten , hin zur lincken Hand zäh¬
lend , allewege nach dreyen Zahl -Zeichen , an folgends vierd -
tes . da das Wörtlein Taufend ausfället » oben oderswelches
besser ) unten an dasselbe ein Punct - Stip - oder Krumm -
Strichlein biß zumEnde ; oder wems beliebt , der kan sothan
gegebener Anleitung nach die taufendgeltende Glieder , iedes
besonders , mit so vielen Step - oder Strichlein ( oder einer
solchen Zahl ) als viel tausend eö gilt , bezeichnen ; wir aber
wollen uns der ersten Art , als meist üblich , ( wiewol die an¬
dere dem Anfahenden fast mehr verständlicher ist ) bedie¬
nen . Wann nun nach diß oder jener Art die Abtheil , oder
Unterscheidung der Glieder ist geschehen , so wisse , daß , was
bey selbiger für ein Wörtlein auf iedes Zahl -Zeichen ist
gefallen , so viel gilt selbiges der Zahlen Ordnung ge ,
mäß . Deme nächst dann fahr ( wir vorgesagt ) an bey
der lincken gegen die rechtend hin auszusprechen , sprich
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aus dasncichsteGlieL bey der IinckknHa » d , odrr so vielStel -

len oder Zahl Zeichen von selbigem verbanden , de .r ordentli¬

chen Geltung gemäß , alswannesgantz allein stünde , oder

das erste Glied beyder rechten Hand war , es sey es oder nicht .

Ist es das erste Glied , so hat es mir gethanem Ausspruche

seine Richtigkeit ; ist es aber nicht das erste , so must du zu

selbigem Ausspruche so offte das Wörtlein tausend mit an¬

hangen , als viel Puncte oder Strichlein von selbigen Glie ,

des erstem Zahlreichen an drauszur rechten Hand hin fol¬

gen , oder du ( nachder ersten Art ) Strich !ein mit Zahlen da¬

bey hast angcmcrcket , und allewege zu beffermBerstande oder

üblicher Red . Art zwischen letztmähligrr Nennung des

Wörtleins Tausend das Wörtlein Mahl mit aussagen .

Und aufdiese Weise sprich ein Glied nach dem andern aus ,

so viel deren verbanden , biß zum Ende . Wo aber in ein

oder mehr Stellen oder Gliedern keine bedeutliche Zahl -

Zeichen , sondern ein oder mehr o stehen , wird im Ausspruche

gantzlich Übergängen , und nur , wie gelehrt , die bedeutiichcn

Zahl Zeichen , nach Anleitung ikrer Stell oder Glieder , aus¬

gesprochen . Nimm zur Lehre folgende Aufgaben ;

Aller Ansang ist unangenehm ,
Aber bald wirds lieblich und bequem .

1. Wie viel gilt , bedeutet oder wird ausgesprochen das

Zahl - Zeichen 4 s Antwort : Viere .

Setz oder nimm für dich das sürgrgebene Zahl Zeichen 4 , und weil
es allein und also an der ersten Stelle des ersten Gliedes stehet , da
das Wörtlein Eins im Abzählensuffäüet , und jedes seine natürliche

Bedeutung , daS ist , soviel , als ftm Name mit sich bringt , einfach ,

sind viere , gilt , so wirds ausgesprochen Viere , wie vorgesagt - Also
auch mit andera .

4 .

2 . Wie viel gilt , bedeutet oder wird ausgesprochen das

Zahlreichen 9 s Antwort : Neune .

z . Wie viel gelten , bedeuten oder werden ausgesprochen 78 5

Antw Siebenzig und acht , oder acht und siedenzig .

Setz oder nimm für dich die färgegebene Zahl 78 , und weil in
dieser
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dieser Aufgabe das Zahl -Zeichen 7 an der zweyten Stelle des ersten
Gliede - , da es seine natürliche Bedeutung zehnfach , nemlich sic -
bentzig , und dann 8 an dererste » Stelle , da es sich einfach , nein -
lich 8 gilt , siehet , und also auf dieses da « Wvriletn Eins , aus je¬
ne « aber zehne , fallt , so wird demnach die Zahl 78 der Zahlen richti¬
gen Ordnung nach ausgesprochenr Siebentzig und acht , oder dem ge¬
meinen Gebrauche nach , acht und siebentzig .

78 .

4 . Wir virl gelten , bedeuten oder werden ausgesprochen

98s Antwort : Achtund neunhig .
88 .

s . W >e viel gelten , bedeuten oder werden ausgesprochen

678 ? Antw . Sechshundert und achtund siebentzig

Setz oder nimm für dich 678 , und weil hier das Zahl -Zeichen 6 an
derdriktenStelle , da es seine naiürliche Bedeutung hundertfach ,
nemlich sechshundert , 7 an der zweyten Stelle , dass zehnfach , sind
siebentzig , und 8 an der ersten Stelle , da es einfach , undnchre gilt ,
siehet , wie dann im Abzählen der Stellen selbige Wörter darauf
"fallen , so wirds ausgesprochen , wie vorgesagt , sechshundert acht und
siebentzig Und hier ist das erste Glied gantz voll . Und sothane
Geiiuug wird erwähnterMaffen in grossem Zahlen so öffters wieder¬
holet , als offee drey Zahl -Zeichen oder erweis davon weiter ver¬
banden , nebst daß man nur das Wörtlein tausend , wie vorgesagt ,
so öffters es dir Gebühr erheischt , hinzu setzet . Und weil also die
Sache gantz leicht , will ich ferner kein üdci stußig wörtliche Weitlauss -
tigkett mehr davon machen , sondern es uur in Aufgaben und Erklä¬
rung einer eintzigen von iederer Sorte fürsiellm .

6 - 8 .
6 . Wieviel gelten , bedeuten odrr werden ausgesprochen
978 ? Antwort : Neunhundertsieben und achtzig .

987 . ^ .

7 . Wir viel gelten , bedeuten oder werden ausgesprochen

5678 ? Antwort ; Fünffrausmd , sechshundert acht und

siebentzig .

Setz und unterscheide die Zahl -Zeichen 5678 , wie gelehrt , nach
den Stellen oder Gliedern , sokömml 5 , 678 . Weil nun das erste
Glied gantz voll , und von tauseudgellendem Gliede nur die erste
Stelle vechanben ist , so sprich ( wievorgesagt ) aus ( erstlichwasvom



14 Johann Hemeling
vorn tausend geltendem Gliede verhanden , als ) Fünfftausend ( und
fort das übrige drauf , als sechshundert acht uud siebentzig , dannists
» errichtet . Also auch mit folgende « .

; , Ü 78 .
8 . Wie viel gelten , bedeuten oder werden ausgesprochen
6789 s Antwort : Sechstausend siebenhundert neun und
achtzig .

6 . 789 .
9 . Wie viel gelten , bedeuten oder werden ausgesprochen
56789 ? Antwort : Sechs und funfftzig tausend , sieben¬
hundert neun und achtzig .

Setz und unterscheide diese Zahl , wie vor gelehrt , als ; 6 , 789 Nun
sprich aus ( r ) Sechs und funfftzig tausend ( ^ siebenhundert neun und
achtzig , damit ists verrichtet .

56 . 789 .
10 . Wieviel gelten , bedeuten oder werden ausgesprochen
9876s ? Antwort : Acht und neuntzigtauftnd siebenhun¬
dert füuff und ftchtzig .

98 , 76 s .
Li . Wie viel gelten , bedeuten oder werden ausgesprochen
456789 s Antwort : Vierhundert sechs und funfftzig tau¬
send , siebenhundert neun und achtzig .

Setz und unterscheide die Zahl also : 456 , 789 - Hier ist , nebst dem
ersten , auch das zweyte Glied vollsprich demnach , wie vorgesagt / ! )
Vierhundert sechs und funfftzig tausend ( und 2 ) siebenhundert uemr
und achtzig .

456 , 789 .
12 . Wie viel gelten , bedeuten oder werden ausgesprochen
987654 s Antwort : Neunhundert sieben und achtzig tau¬
send , sechshundert vier und funfftzig .

987 , 654 .
iz . Wieviel gelten , bedeuten oder werden ausgesprochen
3456789 ? Antw . Dreytausendmahltausend , vierhundert
sechs und funfftzigtausend, siebenhundert neun und achtzig .

Unterscheide die fürgegrbeneZahl , ; , 456 , 789 . Nun siehrstdu , daß
hierbei, vom brttren , als tausendmahl tausend geltendem Gliede , nur
die erste Stell erfüllet , demnach sprich ( 1 ) aus ( wie vorgesagt) Drey -
tausrnduia - l tausend , ( r ) vierhundert sechsund funfftzigtausend und
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( ; ) siebenhundert neun und achtzig . Und so verfahr auch mit andern ,
wie hoch sie sich auch erstrecken -

; / 4 ; 6 , ? 8 ) .
14 . Wie viel gelten , bedeuten oder werden ausgesprochen
987654 ? 5 Antwort : Neuntausend mahl tausend , acht «
hundert sechs und siebentzig tausend , sunffhundert drey und
vierhtg .

9 , 876 , 54 Z -
15 . Wieviel gelten , bedeuten oder wrrden ausgesprochen
2Z456789 ? Antwort ; Drey und zwantzig tausend mahl
tausend , vierhundert sechs und funfftzig tausend , siebenhun¬
dert neun und achtzig .

^ 2z , 4 ^ 6 , 789 .
16 . Wie viel gelten , bedeuten oder werden ausgesprochen
452222022 ; Antwort : Vierhundert funfftzig tausend¬
mahl tausend .

452 , 020 , 022 .
17 . Wie viel gelten , bedeuten oder werden ausgesprochen
1222320456 ? Antwort : Eintausend tausend mahl tau¬
send , zweyhundert tausend mahl tausend , drephundert tau - ^
sind , vierhundert sechs und funfftzig . !

1, 222 , 302, 456 .
18 . Wie viel gelten , bedeuten oder werden 1920420042 ,
ausgesprochen 5 Antwort : Neunzehn tausend tausend mahl
tausend , viertausend mahl tausend , vierhundert und eins .

19 , 004 , 222 , 421 .
1 - . Wie viel gelten , bedeuten oder wrrden 8022222222220
ausgesprochen ? Antwort : Achttausend tausend tausend
mahl taufend .

8 , 022 , 020 , 222 . 202 .
22 . Wieviel gelten , bedeuten oder werden ausgesprochen .
3456789223122 ; Antwort : Dreytausendtausend tausend
mahl tausend , vierhundert sechs und funfftzig tausend tau - l j
send mahl tausend , siebenhundert neun und achtzig tausend
mahl tausend , achttausend , einhundert und zwantzig .

3 , 456 , 789 , 008 , 120 . l
ai .' Wie
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21 . Wie vrel Zeilen , bedeuten ober werden 10376960029 ,
2223405 ausgesprochen ? 'Antwort : Einhundert und drey »
tausend raufend laufend lausend Mahl tausend , siebenhun¬
dert neun und sechzig tausend tausend tausend mahl tausend ,
sechshundert tausend tausend mahl tausend , neunhig tausend
mahl tausend , dreyiausend , vierhundertund feinste .
22 . W >e viel gelten , bedeuten oder werden ausgesprochen
3907090080000800498020980289? Antwort : Drey
tausend tausend tausend tausend tausend tausend tausend
tausend mahl tausend , neunhundert siebentausend tausend
tausend tausend tausend tausend tausend mahl tausend,
muntzig tausend tausend tausend tausend tausend tausend
mahl tausend , achtzig tausend tausend tausend lausend tau »
send mahl tausend , achthundert tausend tausend tausend
mahl tausend , vierhundert acht und neuntzig tausend tau»
send mahl raufend , neunhundert achtzig taufend und neun
und achtzig .

Was einer wohl versteht , da « schätzt er schlecht and leicht ,
Da es dach mancher Mensch nicht sonder Müh erreicht .

>
!

i
>

jq -M

Üî ÜÜ!

Schreibung unbenahmkr gantzer
Zahl .

Schreibung unbenahntter gantzer Zahl leh¬
ret : Wie man iede unbeuahmte gantze Zahl
durch hiebevorangeführteZahl - Zeichen kurtz und
ordentlich verzeichnen oder beschreiben soll .

Wie man Zahlen unter Zehn ( in gantzen Zahlen ) ver »
zeichnen oder beschreiben soll , ist vorhero berührt ; dann ein

' jedes dero angesetzt verordneten Zahl -Zeichen beschreibt , gilt
oder bedeutet eine solche Zahl als sein Name ( wie mehr ge¬
sagt ) mit sich dringt ; die Beschreibung grösserer Zahlen
aber beschuhet tallermaffm , wie nächst vorhergehende Aus »
sprechun ? ) anfakend von der lincken , fortfahrend hin zm
rechten Hand , der ordentlichen Ausred » und Schreibart

gemäß ;

OWli



Gelkstlehren - e Reckenftbul . - 7

.7 ? ' ^ il : Zr

" ^ isrntzlch
' °Av Nk > Ich
UMdtüMch
MüWd
^ uscn ^ tUsri,!!
Ivd MUtzMsnÜ ,,
ch >g UchtzO «

^ schltchimidlklchl
seüaNih mG

>HM DP

« izMW
MhlNte gatt/ 5

gemäß ; uemlich man schreibeldashöchit oder meist einer je ,
den Zahl allwrge zuerst, und dann ferner das folgend oder
übrig , eine Well und Glied nach dem andern ( so viel deren
verbanden ) ordentlich hernach , biß zum Ende. Damit aber
der Anfallender dieser Kunst, insonderheit wann große Zah¬
len zu beschreiben fürfallen , kein Glied oder Well im Schrei¬
ben übergehen , und der Sach um so viel gewisser seyn mag ,
kan man , biß zu gnugsamer Fertigkeit und besserem Behalt
vorberührter Zahl -Zeichen Ordnung , sich folgender Hülffe
drunter ! bedienen ; nemlich : Wann dir eine Zahl durch
Zahl -Zeichen zu beschreiben wird fürgegeben , so schreib erst¬
lich ( wie vorgesagt ) das höchste Glied , oder was von dem¬
selben verbanden , ( das ist , was in fürgegebrner Zahl An¬
fangs , ehe das Wörtlein tausend erwehrn wird , vorher geht )
schlechterdings , als wann tausend nicht dabey gmennet wor¬
den , und wann das geschehen , so mach über oder oben an des¬
sen äufferstesZchl - Zeichen nach der rechten Hand hin so viel
Sriplrin , oder eine so viel geltende Zahl , als das Wörtlein
tausend dabey gemeldet , so hast du das höchste Glied, oder
was darvon in fürgegebmerZahl verbanden ist, beschrieben,
kanst esauch zu unterst , wie hiebevor , mit einem Krumstrich -
lein schlicssen . Darauf fahre fort zur rechten Hand hin ,
und beschreib auch also dabey das folgend oder übrig , eine
Stell oder Glied nach dem andern , bißzuEnde . Dabey
dann wohl zu beobachten , daß der Zahl -Zeichen Ordnung
nach allweg in iebem folgendem Gliede das Wörtlcin tau¬
send einmahl geringer oder weniger , dann in nächstvorher «
gehendem , muß angesetzt seyn , undso viel alsdann deromas-
sin über oder aniedem geschriebenen Gliede das Wörtlein
tausend angedeutet und bemercket worden , so viel gantze
Glieder ( versteh , so offkermahls drey Zahl - Zeichen ) müssen
aufselbiges , biß zur rechten Hand hinaus , annoch in allewrg
( wann iedesan seinen gehörenden Ort gesetzt oder zustehen
kommen soll ) erfolgen . Ist aber , sothancr richtigen Ord¬
nung ohngemäß oder entgegen , in einer fürgegebmm ZahlB etwas
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etwas Übergängen , und dahero an ein und ander Stell
oder Glied nichts zu setzen bestimmt noch vorhanden ,
solche Stellen oder Glieder ( wie viel deren auch sind ) er ,
fülle mit dem unbedcutlichen Zahl -Zeichen o , damit der
Zahl -Zeichen Ordnung nach iedes seinen gehörenden Ort
erreicht . Und wann solchergestalt die Zahl gäntzlich beschrie ,
den , so kan man die ernannte Stipletn oder Zahlen , damit
die Tausend bedeutet worden , ablöschen , daß die Zahl ohne
dieselbe ( wieüblich ) zu stehen komme , so ists verrichtet.
Merck folgende Fürbild oder Aufgaben .

WertheTuaend , Kunst und Gaben
Wollen Müh und Obacht haben .

1 . Wie wird die Zahl Drey mit Zahl -Zeichen fürgebildet
oder beschrieben ? Antwort : ? .

Hier bedarffes keiner Mühe , sondern setze nur das . Zahl -Zeichrn
z hin , so ists verrichtet .

Z .
2 . Wie wird die Zahl Sechse mit Zahl -Zeichen furgebib
det oder beschrieben ? Antwort : 6 .

6 .

Z . Wie wird die Zahl Neunzehn mit Zahl -Zeichen fürgedil ,
det oder beschrieben s Antwort : 19 -

Schreib , wie vor gelehrt , zuerst Zehn ,als das höchste oder meiste
der fbrqegebenen Zahl , und darnach auch Neune , das geringere, nem .
lich : Schreib das Zahl -Zeichen > für dich aus die Rechen -Taffel oder
Papier , und das Zahl -Zeichen y zur rechten Hand dabey , dergestalt ,
daß erwehute « Zahl -Zeichen i an die zweyte Stelle , da es seine natür ,
liche Bedeutung zehenfach , und das Zahl - Zeichen 9 an die erste Stel¬
le , da es seine natürliche Bedeutung einfach gilt , vorbeschriebener
Ordnung gemäß zu stehen kömme , so ists verrichtet, und stehet also :

rs -
4 . Wie werden Ein und neuntzig oder neuntzi'g und eins, mit
Zahl -Zeichen geschrieben s Antwort : 91 .

Sr -
5 . Wie werden Zweyhundert funsstzig und vier , oder zwey,
hundert vier und funsstzig , mit Zahl , Zeichen beschrieben k
Antwort : 254 .

Weil

WWM
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Getbstlehrende Rechenschut. rs
We - l hirr »n dleser Zahl zwcyhnndert das meiste ist, so schreib sel¬

bige erstlich .- Setze das Zahl -Zeichen - vor dich . Ferner schreib fuuff,
tzig : setze das Zahl Zeichen ; zur rechten Hand bey vorige 2 . Ferner
schreib 4 : setze das Zahl -Zeichen 4 zur rechten Hand bey nächstgedach -
teso ist « verrichtet . Und stehet demnach die sürgegebene Zahl mit
Zahl -Zeichen geschrieben , also :

254 -
k . Wie werden neunhundert acht und viertzkg mit Zahl-
Zeichen geschrieben ? Antw . 948 .

948 .
7 . Wie werden zweytauscnd sechshundert und sechse mit

>bl Teilchen kesrli » iek »i>n ^Zahl -Zeichen beschrieben ? Antwort : 2626 .
Schreib erstlich zweytausend : Setze hin das Zahl -Zeichen r ; und

weil es lausend seyn sollen , so mache darüber ein Steplein , und weils
Glied damit endet , ein Krummstrichlein dabey ; muß demnach drauff

rilHulMiWU „ och ein gantzes Glied , biß gesetzte 2 an die tausend geltendeStelle
kommen , erfolgen ; drauf schreib ferner solch übriges Glied , sechshun¬
dert und sechse : Setz das Zahl -Zeichen 6 zur rechten Hand bey vorge¬
setzte r an die hunderste Stell ; und weil in dieser Zahl an diezehn -
geltende Stelle nicht « zu setzen vrrhandr « , so erfülle selbige ( wie vor ,
hero gelehrt ) mildem Zahl ZeichenWeiter sind noch sechse zu
schreiben : Schreib das Zahl -Zeichen 6 an die erste Stelle bey nächst ,
vorgesetzte ° , so ist « verrichtet, und stehet , wie folget :

ilZHZlchiiB

»lWMlW
z .
KtllkiModnw

uftik !!inhe --W-I»

2 , 626 .
8 . Wie werden neuntausend , vierhundert und viertzig mit
Zahl -Zeichen beschrieben ? Antwort : 9440 .

9 , 442 .
t 9 - Wie werden vier und zwantzig tausend siebenhundert
»' -chB - uEU und sechzehn mit Zahl , Zeichen beschrieben ? Antwort ;
^ §kelMM 24716 .

Schreib erstlich vier und zwantzig tausend , als 24 ; weiter schreib
siebenhundert und sechszehn dabey , kömmt, wir folget :

Mk -

KllllU
i : - '- 24 , 7 l 6 .

w . Wie werden viertzig tausend und vier und zwantzig mit
Zahl -Zeichen geschrieben ? Antwort : 40924 .

40, 024 .
B r n . . Wie
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n . Wie werden dkryhundett raufend und drey mir Zahl »
zeichen geschrieben ? Antwort : zooooz .

Schreib erstlich dreyhundert tausend also , ; oö , weiter find » och
nur drey zu schreiben ; weil nun an die hundert und zchn geltende

Stelle in dieser Zahl nichts zu setzen ist , so schreib an beyde Stelle «
das Zahl -Zeichen « ud dann übrige ; an die erste Stelle bey die

gefetzte ; oö , so werden ; oä , oo ; , damit ist « verrichtet .
; oö , ooz .

12 . Wie werden neunhundert sieben und achtzig tausend ,
sechshundert vier und funfftzig mit Zahl - Zeichen beschrie¬
ben ? Antwort : - 87654 .

987, 654 .
1Z . Wie werden achttausend mahl tausend mit Zahl -Zei¬
chen beschrieben s Antwort : 8000200 .

Schreib das Zahl -Zeichen 8 r nnd weil es achttausend mahl tau¬

fend seyn sollen , so mach an gesetztes Zahl Zeichen 8 zween Stipsein ;
müsse » demnach aus dasselbe noch zween gantze Glieder , damit e « aü
seine gehörende Stelle zu stehen kömmt , ersolgen -Und weil nun in die¬

ser vorgegebenen Zahl keine mindere Zahl neben achttausend mahl

tausend Mehr ju setzen verhandelt , so werden solche nachstandige Glie¬
der mit dem unbedenklichen Zahl -Zeichen 0 , die Ordnung der Zahl -

Zeichen , wie hierbei ) vorgesagt , unverrückt zu erhalten , besetzt oder er¬

füllet . Und stehet demnach die vorgegebene Zahl achtetausegd mahl

tausend mitZahl -Zeichen beschrieben also :

8 , 000 , coo .
14 . Wie werden neuntausend mahl tausend , vierhundert
drey und zwantzig tausend , sechshundert und eilffe, mit Zahl -
Zeichen beschrieben ? Antwort : 9423611 .

y , 42z , 6n .
1 s . Zwölfftausend mahl tausend , fünffhundert und sieben ,
wie werden die mit den Zahl -Zeichen beschrieben ? Antwort :
12000507 .

12 , 000 , 507.
16 . Wie
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Selbstlebrend e Rechensihul . 2r
16 . Wie werden zweyhundert zwey und zwantzig tausend
mahl tausend , dreyhundert drey und dreyßig tausend , vier¬
hundert vier und viertzig mit Zahl - Zeichen beschrieben ?
222ZZZ444 .

222 , 33 ^ 444 -
17 - Wie werden acht tausend tausend mahl tausend , fünff-
hundert vier und zwantzig tausend mahl tausend , sechshun¬
dert drey und vurtzig tausend , fünffhundert und funffzig mit
Zahl -Zeichen beschriebens Antwort : 8724643770 .

8 , 724 , 64z , 770 .
18 . Vier und ; wantzig tausend tausend mahl tausend , fünff¬
hundert ein und zwantzig tausend mahl tausend , fünffhun¬
dert vier und neuntzig tausend , vierhundert sieben und mun -
tzig , wie werden die mit Zchl Zeichen verzeichnet oder be¬
schrieben ? Antwort : 24721794497 .

24 , 721 , 794 , 497 -
19 . Wie werden zweyhundert fünff und dreyßig tausend
tausend tausend mahl tausend , siebenhundert acht und neun¬
tzig tausend tausend mahl tausend , dreyhundert acht und
zwantzig tausend mahl tausend , siebenhundert drey und ach¬
tzig tausend , vierhundert sieben und neuntzig , mit Zahl - Zei¬
chen geschrieben ? Antwort : 227798328783497 -

. » * * .
237 , 798 , 328 , 783 , 497 - .

20 . Wie werden einhundert vier und zwantzrg tausend tau¬
send tausend tausendmahl tausend , vier und dreyßig tau¬
send tausend tausend mahl tausend , fünfftausend tausend
mahl tausend , sechshundert tausend mahl tausend , sieben¬
hundert achtzig tausend und neuntzig mit Zahl - Zeichen be ,
schrieben ! Antwort : 1242Z4227620782292 .

124 , 0Z4 , 20 7 , 622 , 782 , 090 .
B 3 2 t . Wir
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2i . Wie werden neun und viertzig raufend tausend taufend
tausend tausend tausend tausend mahl tausend , neunhundert
tausend tausend tausend mahl tausend , achtehundert ein und
achtzig tausend tausend mahl tausend , sechshundert tausend
mahl tausend und zwanhig , wit Zahl , Zeichen geschrieben ?
Antwort : 49000000000900881600000020.

rr . Mein wertherer R >.chnenS -Erfahrner , sagt , habt ihr Teliebeu :
Wie werben jwölfftausend zwölffhundert und jwölffe geschrieben ?

Antwort : 12000 .
1212 .

Zahl steigt unendlich auff ,
Nicht « hindert ihren Laufs :
Allein die Ewigkeit
Hat keine Zahl der Zeit .

ääämo oderVersammlung unbenahmter
ganger Zahl .

Versammlung unbenahmter gantzer Zahlen
lehret : Wie man zwey , drey oder mehr unbe -
nahmteZahlen in eineZahl oder Summa brin¬
gen soll .

Alle gute Kunst undWissenschafften sind ( wie man weiß )
anfänglich zu lernen schwer ; als habe dem Anfahcndcn fol¬
gendes Täflein , Ein zu Ein , oder Einund Ein , genannt, zu
Nutz und Dienst anher gesetzet , wird draus beobachten , m
grüssern Zahlen dero Versammlung mit weiterm nachzu¬
folgen .
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Em zu Ein , oder Ein und Ein .

1 und 1 sind
1 und 2 sind 3
1 und z sind 4
1 und 4 sind 5
1 und 5 sind 6
1 und 6 sind 7
1 und 7 find 8
1 und 8 sind 9
1 und 9 sind IO

2 und 2 sind 4
2 und 3 sind 5
2 und 4 find 6
2 und 5 find 7
2 und 6 find 8
2 und 7 sind 9
2 und 8 find IO

2 und 9 sind II

3 und 3 sind
3 und 4 sind
z und 5 sind
z und 6 sind
z und 7 sind io
3 und 8 sind i i
3 und 9 sind 12

5 und 8 find 13
5 und 9 find 14

4 und 4 sind
4 und s sind
4 und 6 sind io
4 und 7 sind ii
4 und 8 sind 12
4 und 9 sind 13
5 und 5 sind io
5 und 6 sind 11
5 und 7 sind 12

6 und 6 sind 12
6 und 7 find 13
6 und 8 find 146 und 9 find i 5
7 und 7 sind 14
7 und 8 sind is
7 und 9 find 16
8 und 8 sind 16
8 und 9 find 17
9 und 9 sind 18
9 und 10 find 19

und so unendlich
fort .
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Was nützen ka » ,
Nimm willig an -

Wann du Zahlen versamlen will , so schreib dieselbe ( hie -
bevor gelehrter Ordnung der Zahl - Zeichen gemäß , ) nach de¬
nen Stellen und Gliedern , gleich unter einander , zeuch einen
Strich drunter her , und fahr an bey denen zur rechten Hand
an der ersten Stelle stehenden Zahl - Zeichen : Versammle die
entweder von oben anfahend herab , oder von unten an hm -
aufwerts , das gilt gleich , iedoch ist von oben herab üblicher , » ,
so dann aus derenVersammlung eine Zahl erwächst , dir mit
einrmZahl , Zeichen geschrieben wird , ( das ist , die unter io ) so
schreib dieselbe schnurgerad unter die versamlrte Zahl -Zeiche ;
Wird sie aber geschrieben mit zween ( das ist über ^ ) oder mit
dreyen , ( das ist über 99 ) so schreib das erste ( verstehe , warm
IO heraus kommen , so schreib die 0 . 18 , die 8 . 49 , die 9 . oder ,B 4 wann
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wann roo , die ersteo . 116 , die 6 . isz , b «e z , und so fort , ) und

das ander oder übrige behalt imSmne , oder behalts , das ist ,

schreib es zu besserer deiner Bchaltung für dich auf die Re¬

chen - Tafel , oder durchgestrichen unter die nächstfolgende

Zahl -Zeichen , und nach deme versammle auch die Zahl - Zei¬

chen der nächstfolgenden zweyten Stelle , nebst der behalte -

neu Zahl ; kommt draus eine Zahl , die mit einem Zahl -Zei¬

chen geschrieben wird , so schmb sie , wie vor , gleich drunter ;

wird sie aber mit zwey oder mehren geschrieben , so schreib das

erst , behalt das übrige , wie vor , und thue es zu folgenden

Zshl - Zeichen , und also fahre fort , biß endlich keine Zahl , Zei¬

chen mehr folgen , alsdann behalt nichts , sondern setze die

gantz herauskommende Zahl hin , wie sich das der Ordnung

nach eignet und gebühret . Mercke davon folgende Auf¬

gaben :

i . Versammle 104067 zu 5402 : Wie viel sinds zusam ,

men ? Antwort : 109469 .
Machs also :

Vers . 104067 . Hierauf hebe an bey denen Zahl - Zeichen

zu 5402 . der ersten Stelle , und sprich : 7 und 2 sind

- 9 . Die setz unter die versammlete Zahl -

Zeichen , wie folget :

Vers . 124067 .

zu 5422 . .

9 - Weiter sprich : 6sind 6 , denn o ist nichts ,

drum wird die 6 dadurch nicht erhöhet , und die 6 setz auch

unter den Strich , wie folget :

Vers . 104067 .

zu 5422 .

69 . Fahr weiter fort , und sprich : 4 sind 4 , die

setz auch , weil nichts darzu kömmt , unter den Strich :

Vers . 104067 .

zu 5402 .

469 . Wel -
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469 . Wetter sprich : 4 und s sind 9 , die 9 sitz
auch herunter , wie folget :
Vers . 194067 .

zu 5402 .
9469 . Ferner setze die abstehende ound i , weil

nichts drumer darzu zu versammlen ist , nur auch unter den
Strich , sprechend : c> ist 0 , und > ist r , so ists verrichtet . Und
stehet demnach die Aufgabe versammlet , also :
Vers. 104067 .
zu 5402 .

Antw . 109469 . Also auch mit folgenden .
2 . Rechner sage wir ,

Wann man zwöiff und vier
Zu zwölfflausend legt ,
Was es sämtlich trägt ?

Antwort : 120 , 6 .
z . Versammle 12Z456 und 654321 : Wieviel sindS
zusammen s Antwort : 777777 .
4 . Versammle 1024804 , 3672163 , und 5101012 : Wie
viel sinds zusammen s Antwort : 9797979 -
5 . Versammle 1032301 , 2122012 , 2220222 , 2102012
und 1032301 : Wie viel sinds zusammen ? Antwort :
8488848 .
6 . Versammle 8578 , 9675 , 9269 ^ 6546 : Wieviel
sinds zusammen ; Antwort : 34068 .

Machs also :
Vers. 8578 . Sprich : 8 und 5 sind 13 , 1 z und 9 sind 22 ,

9675 . . 22 und 6 sind 28 , und weil nun hier eine Zahl
9269 . die mit zween Zahl -Zeichen geschrieben wird ,
6546 . nemlich 28 , heraus kömmt , so setze davon ,

- wie gelehrt , unter den Strich 8 , und 2 behalt .
Steht wie folget :
Vers. 8578 . Fahrfort , sprich : ? und ? sind 14 , - 4 und

9675 . 6 sind 20 , 20 und 4 sind 24 , und die vorbehält
9269 . rme 2 dazu sind 26 , sitz unter den Strich , wie

B s folget,
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9546 . folget , die 6 , und behalt hinwieder 2 .

8

68 -

068
Vers. 8578 .

9675 -
9269 .
6546.

Ant . Z4O68 . Also verfahre auch mit folgend und derglei¬
chen andern Aufgaben .

Mein sagt : was betragt ,
Zusammen gelegt,
Sechs , siebe » und zwey ,
Fünff, eilffen und drey ?

Antwort : ; g .

8 . Versammle 65456 , 44044 / 57478 und 79497 r Wie
vietsinds zusammen s Antwort : 246475 .

Vers. 8578 . Weiter fahre fort ,,und sprich : 5 und 6 sind
9675 . Il , li und 2 sind 13 , 1z und 5 sind 18 , die
9269 . vor behaltene 2 dazu , sind 22 , setze unter den
6546 . Strich , wie folget , 0 , und behalt aber ,

^ mahl 2 .

Vers. 8578 . Ferner sprich : 8 und 9 sind 17 , 17 und 9 sind
9675 . 26 , 26 und 6 sind 32 , und die vorbehalkene
9269 . 2 dazu , sind 34 , die setze , weil keine Zahl - Zei - ,
6546 . chen zu versammlen mehr folgen , gantz aus , '
^ wie folgendes zu ersehen , so ists verrichtet .

>!-

O -M '-r

l

9 . Versammle 12345, 23456 , 34567 , 45678 und 56789 :
Wie viel sinds zusammen s Antwort : 172835 -

is . Fun --
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" iö . FunWg . viertzig . dreMg . zwey ,

Sechtzig , funfftzig , viertzig , drey , ^
Diertztg , funfftzig , sechs und acht ,
Säet : Wie viel das sämmtlich macht ?

AlltW0tt : Z7Y .

11 . Versammle 123 , 234 , 345 / 456 , 567 , 678 , 789 , 890
und 920 . Wie viel ists zusammen ? Antwort : 4982 .
12 . Versammle 5049465 , 2543853 , 3457543 , 2835348 ,
3457543 , 2586452 und 5262705 s Wieviel sinds zusam¬
men 5 Antwort : 24990929 .
iz . Versammle 9 98 , 987 , 9876 , 98765 , 9876 , 987 , 98 , 9 :
Wie viel sinds zusammen ? Antwort : 122725 .
14 . Versammle 56789 , 5678 , 567 , 56 , 5 , 54 , 543 , 543W
und 54321 : Wie vrel sinds zusammen ? Antwort 1123445 .
Ls . Versammle 123456789 , 12345678 , 1234567 , 123 «
456 , 12345 , 1234 , 123 , 12 und 1 : Wieviel sinds zusam¬
men : Antwort : 137174225 .
16 . Versammle 9 , 98 , 987 , 9876 , 98765 , 987654 . 9876 -
543 , 98765432 , 987654321 , 9876543210 : Wie viel
sinds zusammen : Antwort : 12973936895 .
17 - Versammle 123456789 , 234567891 , 2345678912 ,
456789123 , 567891234 , 678912345 . 789123456 , 891 -
234567 , 912345678 und 123456789 : Wie viel sinds
zusammen ? Antwort : 5123456784 .
18 . Versammle 12345 , 23456 , 3456 , 4567 , 56 , 678,
7890 , 98765 , 8765 765 , 65 ,432l , Z2I2 , 212OOUNd 10 ,
000 : Wie viel sinds zusammen : Antwort : 199339 .
19 . Versammle 12345 678987654321 . 123456787654 -
3212 , 123456765432120 , 12345654321222 , 123454 -
3212002 , 123432122220 , 12321022200 , 1212222222
lind 122222220 : Wie viel sinds zusammen ? Antwort :
13717420892262631 .
so . Versammle 187678989763587689 , 25798 32178643 -
54768 , 376984597683294567 , 479864Z286Z9L79646,
583786496Z7684ZY85 , 698675496838768954 , 798345957-
964987693 , 696983976854325964 , 5843216984976 -

- 98395 , -
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98395 , 496387698648969376, 39897649898768 ^
7327 , 298987698435976898 und 19897983876496 ,
3869 : Wieviel sinds zusammen5 Amw . 60579564 -
25321339131

Wer Arbeit fleucht ,
Kein ' Ehr ' erreicht .

Wann aber der Zahlen gar die Vielheit zu versammle »
fürfallM / lo kan oder mag man sie zertheilter Weiß, erstlich
derselben etzlich oder ein Theil , und dann das übrige Theil
auch , oder in drey oder vier Theilen , und dann die Summen
der Theilen hinwiederversammlen , so bringt deren Summ
die begehrte Summ oder Anewort , und ist eben so viel , als
Lb mans aus einmahl versammlet hätte .
" Was nützlich ist , nimm wahr,

> Und folg ' ihm immerdar ,
2 , . Versau , iBe 5 , 7 , 9 , 8 , 5° , 5 k , 59 , 78 , 6 ; , iro , 152 , 1 ; ; , 225 ,

876 , 728 , 215 , ; ly , - 87 , Z47 , 859 , - 97 , 8 ; 2 , 256 , 56 5, 789 , 81° ,

987 , 876 , 765 . 654 , 54 ; , 4Z - , ; 21 , 29L , 12 ; . r ; 4 , Z45 , 456 , 678 ,
789 , 890 und 900 : Wie viel sinds zusammen ? Antwort - >7 ) 61 .Machs also : 5 728 765

7 215 654
9 319 543
8 287 432

50 397 321
53 859 296
59 297 123
78 832 234
63 256 345

120 567 456
150 789 678
133 890 789
22s 987 890
876 876 900

1836 8299 7426
8299
t836

Antw . 17561 .
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>4-r

'l ' UnWebrnss ^
lu halle .

22 . Versammle -. 98765 , 87654 , 7654 z , 65432 , 54321 ,
4 Z 2 IO , Z 2 IOO , 2 I 00 O , IOOOO , 12345 , 23456 , 34567 ,
45678 , 56789 , 67890, 78900 , 89000 , 90000, 10987 ,
11598 , 12796 , 13979 , 14576 , 15786 , 16983 , 17649 ,
18376 , 19389 , 20979 , 21983 , 22986 , 23986 , 24786 ,
25985 , 26937 , 27983 , 28976 , 30986 , 31864 , 32965 ,
3 Z 686 , 34968 , 35979 , Z 6986 , 37654 . Z 8764, 39876 ,
40123 , 41234 , 42123 ,43210 , 44321 , 45432 , und 46543 ,
Wie viel sinds zusammen ? Antwort : 2021084 .

2z . Mein sagt : Was giebt - für eine Zahl ,
Wann man achthundert siebenmahl
Konkrichtig , wie es sich gebührt ,
Zu sechsmahl achten hat geführt ?

. '-wwi ? VmM iiji
' 6 s
6 ,4

1

»

!

»
t

4 i

4 l
: - 6

4 '

6 ' S

8-0
hco

8^

Antwort : 5648 .
Knust und Tugend
Ziert die Jugend .

SuKtraNiO , oder Abziehung unbenahmter
gantzer Zahl .

Abziehung unbenahmter ganher Zahlen leh¬
ret : Wie manunbenahmte gantze Zahlen von
einander abziehen soll .

Ehe wir zur Abziehung der Zahlen schreiten , will dem An -
fahenden allhier ein sehr nützliches Abziehungs -Täfflein .
Ein von Ein genannt , schencken , solches kan er in etwas aus¬
wendig lernen , dann wird ihme die Abziehung desto be¬
quemer eingehen .

Abziehung ist leicht und gemein ,
Wann mau wohl weiß das Ein von Ein .

Ein



zo _ Johann HemelLng
Ein von Ein .

- >> ' >' ->->>—
I von I bleibt o
i von 2 bleibt i
i von 3 bleiben 2
i von 4dlelbep. z
i von 5 bleiben 4
i von 6 bleiben s
i von 7 bleiben 6
i lvon 8 bleiben 7
i von 9dleiben8
i von io bleiben 9

4 von 4 bleibt 0
4 von 5 bleibt 1
4 von 6 bleiben 2
4 von 7 bleiben 3
4 von 8 bleiben 4
4 von 9 bleiben 5
4 von 10 bleiben 6
4 von 11 bleiben 7
4 von 12 bleiben 8
4 von 13 bleiben 9

7 von 7 bleibt O
7 von 8 bleibt 1
7 von 9 bleiben 2
7 von 10 bleiben 3
7 von 11 bleiben 4
7 von 12 bleiben 5
7 von 13 bleiben 6
7 von 14 bleiben 7
7 von 15 bleiben 8
7 von 16 bleiben 9

2 von 2 bleibt o
2 von z bleibt i
2 von 4 bleiben 2
2 von 5 bleiben z
2 .von 6bleiben 4
2 von 7 bleiben 5
2 von 8 bleiben 6
2 von 9 bleiben 7
2 von io bleiben 8
2 von 11 bleiben 9

5 von 5 bleibt O
5 von 6 bleibt 1
5 von 7 bleiben 2
5 von 8 bleiben 3
5 von 9 bleiben 4
5 von iO bleiben 5
5 von 11 bleiben 6
5 von 12 bleiben 7
5 von 13 bleiben 8
5 von 14 bleiben 9

8 von 8 bleibt 0
8 von 9 bleibt 1
8 von 10 bleiben 2
8 von 11 bleiben z
8 von 12 bleiben 4
8 von 13 bleiben s
8 ton 14 bleiben 6
8 von 15 bleiben ?
8 von 16 bleiben 8
8 von 17 bleiben 9

z von z bleibt O
3 von 4 bleibt 1
3 von 5 bleiben 2
3 von 6 bleiben 3
3 von 7 bleiben 4
3 von 8 bleiben 5
3 von 9 bleiben 6
3 von io bleiben 7
3 von 11 bleiben 8
3 von 12 bleiben 9

6 von 6 bleibt O
6 von 7 bleibt 1
6 von 8 bleiben 2
6 von 9 bleiben 3
6 von 10 bleiben 4
6 von 11 bleiben 5
6 von 12 bleiben 6
6 von 13 bleiben 7
6 von 14 bleiben 8
6 von 15 bleiben 9

9 von 9 bleibt 0
9 von 10 bleibt 1
9 von 11 bleiben 2
9 von 12 bleiben 3
9 von 13 bleiben 4
9 von 14 bleiben 5
9 von 15 bleiben 6
9 von 16 bleiben 7
9 von 17 bleiben 8
9 von 18 bleiben 9

Wann du Zahlen von einander abziehen wilt , so muß die
Zahl , davon die ander abgenomen werden soll , ( Subtrsken .

6us )
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_ GelbsilehreyN Rech ensthul . z r
UU8 ) Abzuziehender over Abziehens « genannt , amgantzm
Begriffe grösser oder ja so groß seyn als dieZahl - die man ab¬
ziehen wil! , ( dubtrsken8 ) oderAbrleher genannt . Wann nun
solches befindlich , ( denn widrigen Falls wolle die Ausgabe
nicht recht gesetzt seyn ) so schreib den Abziehender oben , und
den Abzieher ( der Zahlen Ordnung gemäß ) zur rechten
Hand gleich drunter , zeuch einen Strich drunter her, ( aller -
massen wie bey derVersammlung geschehen ) und sahe drauf
an bey denen ersten Zahl , Zeichen der ersten Stelle an der
rechten Hand ; nimm das unterste von dem gleich über ihm
stehenden , den Überschuß setz unter den Strich gleich unter
das Zahl -Zeichen , das du abgezogen hast . Weiter , nimm
auch das unterste Zahl -Zeichen der folgenden andern Stelle
von dem gleich über ihm stehenden , den Überschuß setz auch
unter den (Strich , wie vor , und also ferner ^ nimm jedes Un¬
ters Zahl -Zeichen von oben über ihm stehenden biß zum En¬
de , so ists verricht . Wann aber das unterste Zahl-Zeichm
grösser als das oberste , daß man es davon nicht abnehmen
kan , so entlehne von dem nächstfolgenden obersten Zahl , Zei¬
chen eins , das sind zehne , dann iede nachfolgende Stellegilt
zehnmahl so viel als vorhergehende , und bemercke solche Ent -
leikung mit einem Steplein , und das geschieht von etzlichen
Rechnens erfahrnen also : Sie setzen ein Punct oder Step ,
lein an das nächstfolgend oberstes Zahl -Zeichen , und rechnen
daffelb hernach im Abziehen um eins geringer , als es sonst
gilt , und solches ist gantz recht ; allein wann sichs begiebtchaß
oben etzliche o komm , so machtS den Anfahenden leicht irre ;
fetz du derowegen das Punct oder Sreplein unter an nächst ,
folgendes unterstes Zahl - Zeichen oder Stell , und versammle
zu dererborgten Zehn im Sinne das oberste Zahl , Zeichen ,
davon du nicht nehmen kanst , und von deren Summ
zeuch das unterste Zahl - Zeichen , den Nest oder Über¬
schuß setz unter den Strich , und rechne folgendes unter¬
stes Zahl , Zeichen , dabey du vor den Steplein gemacht hast,
folgendes im Abstehen um eins höher , als es ist , und so
ferners biß zum Ende , so giebt Erlangtes die begehrte Ant¬

wort .
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wort . Nimm davon zu weiterer Erklärung folgende Auf¬
gaben :
1 . Zeuch ab 4405 von 19639 : Wie viel ist der Nest oder '
Überschuß s Antwort : 15234 .

Setz dieZahlea unter einander , zeuch einen Strich drunter her , und
verfahre dann serners nach gegebener Lehr , wie folget :

Von 19639 ^
Nim 4405 Sprich : 5 vony bleiben 4 , die 4 setze gleich herab , l
- — unter das obgezogene Zahl > Zeiche « 5 , unter den -
Strich , wie folget :
Von »9639 -
Nimm 4§s ^

4 Fahr fort , und sprich : 0 oder nichts von ; bleibendie
setz auch unter den Strich , also :

Von 19639
Nimm 4425

, 4 Weiter sprich : 4 von e bleiben 2 , die fetze auch unttt
den Strich :

Von 19639
Nimm 4405

234 Ferner sprich : 4 von » bleiben 5 , die setze auch unter
wie folget :

Von 19639
Nimm 440 ;

52 ) 4 Letzlich , weil von dem obigen letzten Zahl -Zeichen r
unten nichts mehr abzuziehen ist , so setzet man 1 nur herunter , spre >

chend : 1 ist i ; und stehet demnach die Aufgabe in völliger Aosrech »
« ung , wie folget :

Don 19639
Nimm 4405

Antiv . i 5234 . ist derUberfchnß . So auch mit folgende » .

2 . Von 19708 zeuch oder nimm ab 19208 ; Wie viel ist
der Überschuß ? Antwort : 500.
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Mein Rechner , sag , wo dir beliebt,
Was Überschuß kunstrichtig giebt,
Wann man zweytausend , zwantzig , zwey ,
Nimmt von dreytausend , dreyßig , drey ?

Antwort : ioi , .

4 . Von 28456 zeuch ober nimm ab 12046 : Wie viel ist
der Überschuß ? Antwort : 16410 .
v . Zeuch oder nimm ab 340769WN 390979 : Wieviel ist
derUberschuß ? Antwort : 50210 .
e . Von 9876893098 zeuch oder nimm ab 3473861027 »
Wie viel ist der Überschuß ! Antwort : 6403032071 .
7 . Von 108098498079839869632zeuch oder nimmab
108047326025714437532 : Wie viel ist der Überschuß !
Antwort : 5117205412 ^ 432100 .
8 . Von i40662zeuchvdernlmmab 46566 : Wieviel ist

kiar / tieich ch der Überschuß ! Antwort : 94096 .

lilatei ; , k schich

chia Ich >e
ifvra « 1 iMu » !

, abt - r : 8 - ^
0.

Setze die Zahlen untereinander , und zeuch einen Strich drunter
her , wie folget :
Don 140662
Nimm 46566

Hierauf sollst du nach gegebener Lehr 6 von r Neh¬
men ; weil aber solches zu thun unmöglich , so entlehne zehne , mach ein
Steplein unter nächstfolgendes Zahl Zeichen 6 , und zu der geliehenen
Zehne versammle im Sinne das Zahl -Zeichen 2 , sind 12 , und sprich t
b von i r bleiben 6, die setz unter den Strich , wie folget :
Won 142662 Fahr fort , ( und weil die unterste 6 durch beygefügt
Nimm . 46566 tes Steplein 7 gemordet! , und 7 von obenstehendek

' 6nicht zunehmen möglich ) so sprich : 700 « 16 ,
6 und mache immittelst , wir vor , ein Steplein bey

nächstfolgendes Zahl -Zeichen 5 , bleiben 9 , die setz auch unter de «
Strich , wie folget : . ^ '
Von 140662 Weiter sprich : ( weil 5 durch beygefügtes Step »
Nimm 46566 lein6geworden ) 6von6 bleibt nichts ; und weil
. nun noch mehr Zahl -Zeichen folgen , so setze dafür

96 das unbedenkliche Zahl -Zeichen 0 , die Ordnung
der Zahl zu erhalten , unter den Strich , wie folget r

C Von
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Nimm 46 ) 66 aber solch «« nicht thuMich , so sprich : 6 von 10 ( « ud ^

94096 wie vor , hinzu zu s. tzen ; steht demnach für gegeben «

Aufgab in völliger Autrechnuog , wie folget :

Antw . 94096 Ist der Überschuß . Und also verfahr auch mit fol -

Wie viel der Überschuß berührt ? MM !2lntw . 79892 ; .

i « . Zeuch oder nimm ab 234 ) 678 von 987654z : Wie A
viel ist der Überschuß ; Antwort : 7732867 . tz
1 r . Von 12022222 nimm ab 1234767 : Wievielistder
Überschuß ; Antwort : 876743z . tz s; , . ,
12 . Von 3090402210 nimm ab 908290807 : Wie viel «W
ist der Überschuß ; Antwort : 2182 ^ 11223 .
i z . Von 123476789002 zeuch oder nimm ab 987674z -
212 : Wievielistder Überschuß ; Antw . rr 3782247792 . , ^
14 . Von Z798647896938 MMV 2987389674324 : Wie ^ A
viel ist der Überschuß ; Antw . 8112z 6242614 . ^
17 . Von 122228976832264 zeuch oder nimm ab 984z -
2789204098 : Wir viel ist der Überschuß ; Antwort :
1776187827966.

Doa 140662 Wetter ( weil 4 durch beygefügte « Stiplein 7 ge . qi'D ' ,. s„
Nimm /»6e66 worden .und von obenstebendera nicht zu nebmen .i «,>A

mnn , 40662 kcklick nimm da « an der letzten Stelle stehende «

Don 140662

Nimm 46766

genden Aufgaben .

9 . Mein laßt ; « sagen euch belieben :
Wann tausend , siebentzig und sieben

Man von sechshunderttausend führt ,

?l>M
dlbi

I6 . V0N
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' Etk ^ A ^ i: , 6 . Von 8402839864089456nimm ab 45679398654 ,

98798 : Wn virl ist der Überschuß ? Antwort : 383289 ,
. . . ^ 9998587658 .

17 . VoN 4 Z 476864893 l 984 i 96oiz 8 l 6 mmmab i9 ) «
487963598217959673982: Wie viel ist der Überschuß ?

>« 2 '^ " " ^ ! Antwort : 241280685333766236339834.
Nimm 3576984320286543289436 von 6789300 »

228743452289242 und 4742298920843220800093 ,
jedem insonderheit , wie viel ist der Überschuß ? Antwort :

" - r 'nilmÄ 3212315728456906799626^ - 1165114600556657 -
5io662 . >

Wannaber eineZahl von zweyen oder mehren Zahlen
"st " : zusammen , oder zwey oder mehr Zahlen zusammen von einer

Zahl , oder zwey oder mehr Zahlen zusammen von zwey oder
mehr Zahlen zusammen , abzuziehen fürfallen , so bringe ( das
ist , versammle ) die zwey oder mehrZahlen alleweg in eine

uo »ij, »csch «>- r Zahl oder Summ , und alsdann zeuch selbige ab , wir vor
^ gelehrt .
sttlitki : Zu lernen schleuß kein kurtzes Ziel ,
^ „ k ?ck » Des Guten lernt man nicht zu » iel .

19 . Nimm 345678 und 257642 und 328098 zusammen ;
jinthrll Wie viel ist der Überschuß : Antwort : 220062 .

Machs also :
257642
308098

L- z m ALUl Vers.
: 7 >' ; - ?Ss . und

NriÄ von
nimm

565742
345678

Antw. 220062 der Überschuß.
20. Beliebter Rechner , bringt herbey -

Wann man dr? yhundert , viertzig , drey ,
Don tausend , eilffund zwölffen nimmt ,
Wie viel der Überschuß bestimmt ?

Antwort : 630 .
2i . Zeuch ab 7680328 und 8039565 sämmtlich von 9070 ,
9008 : Wir viel ist der Überschuß ? Antwort : 749 89 " 5 .

C s MachS
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Machs also :

Nimm 7680 ; r8
« n d 80395 6 ;

1 ) 71989 ; 00098709028l57 ' 989 !

Antw - 7498911 ;

22 . Von 498202896768 nimm ab 4769890200 , 9876 «
S9Z4 und 72982762236 sämmtlich : Wie viel ist der
Hbrrschußs Antwort : 422151477798 .
sz . Nimm 4008042 und 32267398 von 87632986 und
- 2098097 sämmtlich - Wie viel ist der Überschuß ? Ant¬
wort : 63653645 .

Nimm 4228242
und 32067398 .

Machs also :
von 87630986

12298297

Nun 36075438 von 99729283
nimm 36275438

Antw . 63653645 ist der Überschuß .

24 . Von 578920022689 , 200200220002 und 8269 -
52200 , zeuch oder nimm ab 5678002220 , 34276983279
und 1020630096 zusammen : Wie viel ist der Überschuß ?
Antwort : 7Z897iZZ5Zi6 .

25 . Mein lieber Rechner , sage mir :
Wann sechtzig / foafftzig , sdnff und vier.
Man nimmt von tausend minder drey ,
Wie viel der Überschuß noch sey ?

Antwort : 878 .
Diel Kunst gesast
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Antw . 878 der Überschuß /
Der Mensch beginnet Merck » nd Thaten ,
Bey GOTT stehts , wie es soll gerathen .

^ lulnplicnrio , oder Vielfältigung unbe -
nahmter gantzer Zahl .

Vielfaltigung unbenahmter gantzer Zahlen
lehret : Wie man Zahlen miteinander oder zu¬
sammen vielfältigen soll .

Wann du Zahlen mit einander vielfältigen wilt , muff

du vorher folgendes Täflein , das Ein mahl Ein genannt ,

auswendig herzusagen wissen .
Wilt du im Rechnen fertig sey » ,
So lerne wohl da « Ein mahl Ein r
Kein Rechnen fügt dir , wie es soll ,
Du könnk das Einmahl Ein dana wohl-

Das Ein mahl Ein .

1 mahl 1

2 mahl 2

2 mahlz

2 mahl 4

2 mahl 5

2 mahl6

2 mahl ?

2 mahl 8

2 mahl 9

»ff -

sind 4

sind 6

sind 8

sind 10

sind 12

sind 14

sind 16

sind 18

3 mahl z
z mahl 4
3 mahl 5
z mahl 6
3 mahl 7
3 mahl 8
3 mahl 9
z mahl 10

2 mahl 10 sind 2O

sind 9

sind 12

sindis

sind 18

sind 21

sind 24

sind 27

sind 30

mahl6 sind 24
mahl ? sind 28
mahl 8 sind 32
mahl 9 sind 36
mahl 10 sind 40

4 mahl 4 sind 16

,4 mahl 5 sind 20C z

5 mahl s sind 25
5 mahl6 sind3o
s mahl ? sind 3 s
5 mahl 8 sind 40

smahl



sr Johann Henieling
5 makl y sind 45
5 mahl sind so

7 Mak >7 sind49
7 mahl 8 sind 56
7 mahl 9 sind 6z
7 mahl 10 sind 70

9 mahl 9 sind !8i
9 mahl iO sind 90

6 mahl 6 sindz6
6 mahl 7 sind 42
6 mahl 8 sind 48
6 mahl 9 sind 54
6 mahl iO sind 6o

io mahl 10 sind
IOO

10 mahl iOO sind
IOOO .

8 mahl 8 sindA^
8 mahl 9 sind 72
8 mahl 10 sind8o

Der Arbeit , 8ohn
Ist Nutz und Kro » .

Dieses Täflein hätte man weiter erstrecken , und das
grössere Einmahl EinShinzu setzen können ; weil aber denen
Anfahenden solches alles , ja vielen gesetztes , auswendig zu
lernen schwer fället, so habe diesesOrts obiges genung zu seyn
erachtet . Und nachdem du nun selbiges Ein mahl ein auf
Befragen für und hinter sich auswendig herzusagen weist , so
setze die Zahlen , so zusammen gevielfältiget werden sollen , or¬
dentlich bey der rechten Hand gleich unter einander, insge¬
mein Bequemlichkeit halber , wiewol es gleich gilt , die gröste
Zahl , oder die , so gevielfältiget werden soll , ( klultip ! ic3nä9 )
Zuvielfältigender oder Fältigender .' genannt , oben , und die
kleinest , oder die , so vielfältigen soll , ( Xlultiplicsns ) Vielfäl¬
tiger oder Faltiger genannt, gleich drunter ; nach dem zeuch
einenStrich drunter her , wie beymVersamlen und Abziehm
geschehen , und sahe drauf an bey denen ersten Zahl , Zeichen
an der rechten Hand . Und so der Fälliger nur ein Zahl -Zei -
chen ist, so vielfältige damit alle Zahlreichen des Fältigen -
ders , eins nach dem andern , so viel ihrer verhandcn , biß zur
lincken Hand hinzu , nemlich vielfältige das erste Zahl - Zci ,
chenietztbenannten Fälkigenders ', kömmt dann eine Zahl
draus , diemit einem Zahlreichen geschrieben wird , so schreib
sie gleich unter den Strich , ist sie von zweyen , so schreib das
erste , und übriges behalt ; drauf vielfältig auch das zweyte
Zahl - Zeichen des mehrbesagten Fältigenders , und zum
kommenden versammle im Sinne die behaltenrZahl , sofernrbevor

ickzM
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bevor eine Zahl , die mit zweyen Zahl , Zeichen geschrieben ,
herauskommen , und du demnach etwas behalten hast ;
kömmtdann eineZahl , die mit einem bedeutlichen Zahl -Zei¬
chen getrieben wird , die setz auch , wie vor , unter den Strich ;
ist sie von zweyen , so schreib das erst , und behalt das übrige ,
wie vor, und also fahre fort biß zu Ende , so behalt nichts , son¬
dern setze die gantze herauskommende Zahl her unter den
Strich , undalsdenn ist die Vielfältigung verrichtet, und
das , was du unter denStrick gesetzet hast , deine qesuchteAnt-
Wort, ( krocluü ) Kommendes , Vielfältigkeit , Vielfach - Er ,
wachsung oder Erwachsendes genannt . Hat aber der Fälti -
gerzwey , drey odermehr Zahl Zeichen , so vielfältig erstlich
mit desselben ersten Zahl , Zeichen den Fältigender , wie
gelehrt , und dann also ferner auch auf solche Weise
mit den zweyten , dritten und mehr nachfolgenden , und was
dann aus Vielfältigung jeden Zahl , Zeichens des Vielfältig
Senders mit dem Fälliger kömmt, das setz eins nach dem an¬
dern , als du es erlangest , unter das , was aus Vielfältigung
vorhergehendes gekommen , iedoch allwege iedes folgend um
eineStellegegen diellnckeHand weiterzmück , alsvorhcr -
gedendes , nach Anleitung iedes Zahl -Zeichens , damit du
vielfältigen , ordentlicher Stelle, so , daß iedes kommendes
erstes Zahl , Zeichen von oben herab gleich unter das Zahl-
Zeichen , damit du vielfältigest , zu stehen kömmt . Und
wann solches geschehen , so zeuch einen Strich drunter her,
und versammle die erlangte Zahlen , wie sie unter einander
stehen , deren Summ ist deine Beantwortung , wie folgen¬
des mit Aufgaben weiter soll erkläret werden .

Annierckung : Die Einheit ( r ) für sich selbst alleine stehend » » !-
sättiget noch Heilet nicht ; dann 1 mahl ; sind ; , und » in ; hab ich ;
mäh ! ; drum so mit der Einheit gevirlfältiqet oder abgetheilet werden
soll , so acht , al « obs schon geschehen . Und sähet sich demnach dieViel»
sättig oder Theilung in gautzen Zahlen an bey r , wie folget :
Aufgaben , mit einem bedeutlichen Zahl -

Zeichen zu vielfältigen .
1 . Vielfältige 6019 mit oder durch 2 : Wir virl ists ? Ant¬
wort : rroz8 . C 4 Setze
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Setze dit Zahlen unter einander, und zeuch eiuea Strich drunter

her , wie folget :
Vielf. 6019

mit 2
-— - Sprich : rmahlysind r 8 > und weil nunhler ekne
Zahl , die mit zweyen Zahl -Zeichen geschrieben werden muß nemlich
i 8 . heraus kömmt , so setze davon , wie gelehrt , unter den Strich z ,
und i behalt, als -
Vttlf . 6019

mit 2
8 Fahr fort , und sprich : 2 mahl r / oderr mahl r find

r , die vorbehalten « i dazu , sind ; , die setze auch unter den Strich , wie
folget :
Vielf. 6019

mit 2
; 8 Weiter sprich : r mahl a ist 0 , oder nichts ; setzender0, die Ordnung der Zahl -Zeichen zu erhalten , unter deu Strich, wie

folget :
Vielf. 6019

mit 2
0 z 8 Lctzlich sprich - r mahl 6 sind rr ; und weil nun »den

keine Zahl Zeichen zu vielfältigen mehr übrig , so setze die r r gantzhin
unter den Strich , so rsts verrichtet, wie folget r
Vielf. 6019

mit 2
Antw . Iro ; 8 Also verfahre auch mit folgenden .

2 . Vielfältige zsoymit 3 : Wie viel ists ? Antw . ics2r .
z . Vielfältige >z6s 6 mit 4 : Wie viel ists ^ Antw . <4624 .
4 . Vielfältige 94667 mit s : Wie viel ists ? Antwort :
473335 .
5 . Vielfältige 345678 mit 6 : Wieviel ists ? Antwort :
2074268 .
e . Vielfältige 568890 mit 7 : Wie viel ists s Antwort :
Z 9822 ZV .
7 . Vielfältige 15060708 mit 8 : Wie viel istS ? Antwort -
, 20485664 .

8 - Mein
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8 . Mein Rechner , sag , wo dir beliebet :

Wvs richtig an der Zahl es glebet ,
Wann man vielfältige dreymahl drey
Durch tausend , fiebentzig und zwey ?

Antwort : 9648 -
Machs also :

Durch 1072 vielfältige , ; mahl ; sind 4.
9_

Antwort : 9648 -

din !«

Wann aber der Faltiger , oder derselbe und zugleich der
Fältigender , an der rechten Hand ein oder etzlichr 0 bey sich
hat , sovielfältigetmannurmit dem bedenklichen Zahl -Zei¬
chen , und setzt die Null , so viel ihrer sind , dem kommenden
zur rechten Hand , ordentlich hinzu ; oder welches üblicher :
Man sehe die 2 zuerst unter , und das Vielfältigende derbe -
deutlichen Zahl -Zeichen ordentlich dabey , so ists verrichtet.
Nimm davor » folgende Aufgaben :
9 . Vielfältige 53050 mit so : Wie viel ists ? Antwort :
4774500 .

Vttlf. 53050
mit 90

Antw . 4774520
10 . Vielfältige90002 »nit9020 : Wieviel ists ? Antw .
812222222 .
11 . Vielfältige 12345678902222 mit 92222 : Wie viel
istssAntwort : n 1 m1101202202022 .

Aufgaben mit zwey oder mehr bedenklichen
Zahl -Zeichen zu vielfältigen .

12 . Vielfältige 5798 mit 23 : Wie viel ists ? Antwort :
1 ZZZ 54 .

Setzt dir Zahlen , wie vor gelehrt, gleich unter eiuauder , zeuch ei¬
nen Strich drunter her , und verfahre weiter , wie folget :
Vielf. 5798

2 )
C 5 Hilf
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__ — . - Hieraufvielfältige , nach vorgegebener Lehr , erstlich
mit ; , dem crstcn 'Zahl -Zeichea des Faltigers ; das kommende setz un¬
ter den Sttich , wie folget :

Weif . 5798
Mit 2 Z

17194 Ferner vielfältige auch , nach gegebener Lehr , mit r ,

dem zweyten Zahl -Zeichen besFäitigers , undbaS kommende setz un ,
ter , wie folget :
Vielf . 5798

mit 2Z

17394

n zyt > Weiter , zeuch einen Strich drunter , und versammle

bis erlangte na H aegebeuer Lehr , so ist die Vielfältigung verrichte ^
und stehet die Aufgab in völliger Ausrechnung , wie folget r
Vielf - 5798

mit 2Z '

17394

11596

Antw .

- z . Vielfältige 3457 mit n : Wie viel ists : Antwort :
38027 .
14 Vielfältige 5789 mit 12 : Wie viel ists : Antwort :
69468 .

15 . Vielfältige 3875mit25 : Wieviel ists : Antwort :96875 .
16 . Vielfältige 5769111 ^ 36 : Wievielbeträgts 5 Ant¬
wort : 207684 .
17 . Vielfältige 9876 mit 48 : Wie viel beträgts ? Ant¬
wort : 474048 .
18 . Vielfältige 6709 mit 67 : Wir viel ists ? Antwort :
44950z .
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19 . Vielfältige 3985 mir 98 : Wie viel iftsI ^Antwort :
390530 .

20 . Vielfältige 23456 mit 110 : Wie diel beträgts ? Ant¬
wort : 2580160 .

21 . Vielfältige 13085 mit 710 : Wie viel ists ? Antwort :
9290350

22 . Vielfältige iz8 .Oo mit 87oo : Wieviel isissAntwort :
120060000 .

2z . Vielfältige 109807600 mit 95000 : Wie viel be¬

trägt - s Antwort : 104z 1722000000 .

24 . Mein sag : Was kömmt herbey ,
Wann siebentzig und zwey
Durch siebentzig und acht

Vielfältig sind gemacht ?

^ Antwort : ; 6rü .

25 . Vielfältige 78906 mit 54z : Wieviel ists ? Ant¬
wort . 42845958 .

Setze die Zahlen unter einander , zeuch einen Strich drunter
her , wie folgt

NrvW .' W '

IitkiMM

Je »ist

Hr

Vielf . 78906

mit 543

-- — Hierausvielfältige erstlich den Fältigender mit

des Faltiger « erstem Zahl Zeichen z , darnach mit dem Zahl .Zeichen
4 ,und letzlich mit dem dritten >i , und das kommende setz und versamm¬

le , wie gelehrt , so steht die Aufgab in der Ausrechnung , wie folgt :

Vielf . 78906

_ 543

236718

315624

394530

Mvitl ^ Antwort - 42845958
, ^ Würd aber der Faltiger ein oder mehr 0 in der Mitte bey

.inst M ' E " sicMbcn , so geht man selbige im Vielfältigen vorbey , und

" " viDltigt nur , wie vor gelehrt , mit denen bedeutlichen Zahl -

Kchm ,
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Zeichen , und setzt daß kommende , nach Anleitung des ZablH

Zeich - ns , damit man vielfältiget , untereinander , und ver¬

sammlet es , so , sts verrichtet . Mrrcke folgende Aufgaben :

' 26 . Vielfältige 45607 mit >804 : Wieviel ists ? Ant¬

wort : 82275028 .

Setz und mach es nach gegebener Lehre , steht wie folget :

Vrclf . 45607

mit 1804

182423

- 364856

Lß . -- __ 4560 7

Antw . 82275028

27 . Vielfältige 5678mit 121 : Wieviel ists 5 Antwort :

687038 .

28 - V -elfätige 123456 mit234 : Wieviel ists ? Ant ,

wort : 28888704 .

29 . Vielfältige 50807 mit 325 Wie viel ists ? Antwort :

-16512275 .

30 . Vielfältige 345678 mit 567 : Wie viel ists ? Ant¬

wort : 1959 -39426 .

z « . Viufältige67829mit789 - Wievielists ? Antwort :

53501301 .

32 . Vielfältige98765 mit 978 : Wie viel ists ? Antwort :

9 ^ 592170 .

Was trägts , mein , sage mir :

Wann tausend , hundert , vier .

Durch tausend , hundert acht ,

Vielfältig find gemacht .

Antwort : irrzrjr .

34 . Vielfältige 39875 mit 9804 : Wie viel ists ? Ant¬

wort : 39 934500 .

35 - Vielfältige 28767 mit - .456 : Wie viel ists ? Ant ,

wort : 99418752 .

z6 . Vielfältige 1234567 mit 67892 : Wir vie

Antwort - 83814753630 .
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!h

Z - . Vielfältige 4567890 mit 567890 : Wlevielists ?
Antwort : 25940590521 - 0 .

z8 . Vielfältige40008760204 mit5oo4022or : Wieviel

jsts ? Antwort : 22022463563532368204 .

Z9 . Vielfältige 123456789 mit 987654321 : Wieviel

beträgts ? Antwort : 121932631112635269 .

Wann aber drey oder mehr Zahlen mit oder durch ein ,

ander gevielfältigct werden sollen : So vielfältige erstlich

zwo zusammen , und was draus erwächst , hinwieder mit der

dritten , und also weiter , so viel ihrer sind , das endlich kom «

mmde ist die begehrte Antwort .
Rechnen schärfte die blöden Sinnen ,
Weitre Weisheit zu gewinnen .

40 . Vielfältige mit oder durch einander 922 , 902 und 502 :

Wie viel beträgts ? Antwort : 414222 ^ 2 .

Vielfältige 920 mit 922 prrd 520 .
922

Du viWi « . 828020
520

Ll '. nDlM Antw . 414022020
4r . Vielfältige mit oder durch einander 123 , 345 , 567 und

^ ritiPl 'M 789 : Wie vielbeträgtSs Antw . 18983848925 .

17!

: i7,

§

. W diel K !

42 . Rechner , sag , verstehest du die Sache :
Wann ich zwölff mahl drey vielfältig mache
Mit dreyhundert , drey ßig , dreyßig mahl :
Was bann dran « erwachst für eine Zahl t

Antwort : 356400 .
Erfahrung und Kunst
Gibt Nahrung und Gunst .

ilviüo , oder Abtheilung unbenahmter
s gavtzer Zahlen .
Abtheilung unbenahmter gantzer Zahlen leh -
: Wie man eme Zahl in oder durch die andere

soll
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loll abtheilen / auf daß mansche , wie yffc eine In
der andern begriffen sey .

Hierbey nimm nachfolgendes Ta' flein , das Ein in Ein ge¬
nant , wohl in acht , so wird dir die Abtheilung desto leichter zu
erlernen eingehen . Was aber Zahlen , drinn die Nekmung
nicht gerad aufgeht , anbelangt , selbige sind , Weitiäufftigkeit
abzuwenden , auf dißmahl Übergängen ; dann wann deren
fürfallen , so nimmt man nur die dem nächst darunter hierinn
best ndlrcheZahleu , wie die Sache selbst folgends wird lehren .

Das Ein in Ein .
2M 2 hab ich i
2 in 4 hab ich 2
2 in 6 hab ich 3
2 in 8 hab ich? 4
2 in 10 hab ich s
2in i2habich 6
2 in 14 bad ich 7
2 in r6 hab ich 8
2 in 18 hab ich 9

4 in 28yad , ch 7
4 in 32 hab ich 8
4 in 36 hab ich 9

7 in 28 hab ich 4
7 in 35 hab ich s
7 in 42 hab ich 6
7 in 49 hab ich 7
7 in s6 hab ich 8
7 in 63 hab ich 9

5 m s hab ich i
5 in iO hab ich 2
5in ishabich 3
5 in 20 hab ich 4
5 in 25 hab ich 5
5 in 30 hab ich 6
5 in 35 hab ich 7
sin 40 hab ich 8
sin 45 hab ich 9

8 m 8 hab ich 1
8 in 16 hab ich 2
8 in 24 hab ich z
8 m 32 hab ick 4
8 in 40 hab ich s
8 in 48 hab ich 6
8 in s6 hab ich 7
8 in 64 hab ich z
8 in 72 hab ich 9

3 >n z Habich 1
3 >n 6habich 2
zin 9habich z
z in 12 hab ich 4
3 in 15 Habich 5
3 in 18 hab ich 6
3 in 2i hab ich 7
3 in 24 hab ich 8
3 in 27 hab ich 9

6m 6 hab ich 1
6 in 12 hab ich 2
6 in 18 hab ich 3
6 in 24 hab ick 4
6 in 3v hab ich s
6 in 36 hab ich 6
6 in 42 hab ich 7
6 in 48 hab ich 8
6 in s4 hab ich 9

9 m 9 bad ich 1
9 in 18 hab ich 2
9 in 27 hab ich 3
9 in 36 hab ich 4
9 in 45 hab ich 5
9>in s4 hab ich 6
9 in 63 hab i » 7
9 in 72habiM8
9 in 8i habich* 9

4M 4 Habich 1

4 in 8 hab ich 2

4 in 12 hab ich 3

4 in 16 hab ich 4

4 in 20 hab ich 5
4 in 24 hab ich 6

7 in 7 hab ich 1
7 in 14 hab ich 2
7 >n 21 hab ich 3

nxiM »
chch «>!

Wann
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Wann du eineZahl in öden durch dre ander abtheilen w ie ,

so setze die , so getheilet soll werden ( Oiviclenäu ; ) Zuverchei -
lendsr , Zutheilender oder Theilender genannt , oben , und die,
so abtheilen soll , ( Divisor oder ) Theiler genannt , zur linckm
Hand gleich drunter ; iedoch wo der Theiler von ober ibm
zustehen kommenden Zahl - Zeichen des Theilendrrs nicht
ein oder etzliche mahl abzunehmen müglich , so setze den Thei -
lernichtgleich drunter , sondern um eine Stelle gegen dix
rechte Hand hin weiter zurücke ; ( denn es ist die Abthei¬
lung eine so offtmahlige Adziehung des Theilers vom Thei¬
lender , als er in demseibigen begriffen ist ) und bestehet dem¬
nach drauf, wieoffte der Theiler , wo er nur ein Zahl -Zei¬
chen , oder wo er zwey , drey oder mehr , wir offt das nächst
an der lincken Hand von oder in gleich drüber stehendem
Zahl - Zeichen des Theilenvers ( nach dem Ein in Ein oder
vernünffligem Gutdü : . cken ) zu nehmen seyn . Ist er, der
Theiler , nur ein Zahl - Zeichen , so nimm so vielmahls , als
müglich ; wo er aber zwey , drey oder mehr Zahl , Zeichen
hat , so nimm , wegen der nebenstehenden andern übrigen ,
weiln die auch so offt abgezogen werden müssen , ein oder
mehr mahl nach Gutdüncken weniger , als wann der Thei¬
ler nur ein Zahl -Zeichen ; du must aber nimmer über 9 mahl
nehmen , dann solches ist wider die Ordnung der Zahlen ;
und so offt oder viel du dann zunehmen gutbefindest , das
setze bey die rechte Hand für den Theilender in einem krum¬
men oder halbrunden Strich , wird der ( Quotient oder )
Theil genannt , und damit vielfältige , wie bey der Vielfältt -
gung gelehrt , den Theiler , streich ihn mit kleinen Strichlein
durch , und zeuch das kommend ab von den über dem Theiler
stehende Zahl -Zeichen , streich sie inzwischen , wie du abzeuchst ,
auch durch , und setze , so etwas überscheust , den Überschuß or¬
dentlich drüber . Wann aber derTheiler mehr dann ein Zahl -
Zeichen , so könte man auch mit dem genommenen Theile ,
wir bey der Vielfältigung gelehrt , alle Zahlzeichen desTbei -
lers von der reckten znr lincken Hand hin , vielfältigen und
abziehen , aber die Manier folget nachgehends beym Kurtz-

rechnen
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rechnen , zumahl bey denen Nechnms -Erfahrnen bißher ins -
gemein folgende 2lrt die üblichste ist , nemlich : Vie !fältig «
mit der genommenen Zahl den Theiler , doch nicht wie bey der
Vielfältigung gelehrt , von der rechten hin zur lincken , son¬
dern von der lincken anfahend hin zur rechten Hand , ein
Zahl -Zeichen desselben nach dem andern , streich sie , als du
vielfältigst , durch , und das kommende zeuch eins nach dem
andern , wie es erwächst , von deme , was über iedem Zahl -
Zeichen des Theilers , das du gevnlfältigtt hast , stehet , or¬
dentlich ab , und streich eines nach dem andern , als du davon
abzeuchst , wie vor , auch durch , und setze den Überschuß ordent¬
lich drüber . Jst aber dasjenige , so aus der Vielfältigung der
genommemn Zahl mit dem Theiler kömmt , von obenstehen -
dem desTheilmderö nicht abzuziehen , sondern zu groß , so
hast du zu viel genommen , uud must alsdann so offt um eines
geringer nehmen , biß du kommende .- abziehen kanst ; war
aber , nachdem man den Theiler , wie vor gesagt , gevielfälkigt,
und kommendes abgezogen hat , der Überschuß grösser oder ja
so groß als drunter stehender Theiler , so haft du zu wenig ge¬
nommen , und must derowegen so offt um eins mehr nehmen ,
biß baß der Überschuß kleiner bann der Theiler wird , und so
dann der Theilender mehr Zahl -Zeichen hat , drunter noch
nichts gesetzet ist , so setze den Theiler um eine Stelle fort
unter das nächstfolgende Zahl -Zeichen des Theilmders ,
gegen die rechte Hand , und besieh adermahls als vor , wie
offt du ihn in obmstehende noch undurchstriebene Zahl -
Zeichen haben kanst : Was du beffndest , das setz auch in den
halbrunden Strich zur rechten H - nd bey das bereits drin »
gesetzte , vielfältige , damit den Theiler , wie vorgesagt , streich
ihn durch , und zeuch kommendes ab von obenstehmdem ,
streich es auch durch , und so etwas überbleibet , das setze
gleich drüber , und so ferners , inmaffen , wie vor gelehrt ,
biß zum Ende , so lange , M vom Theilender Zahl - Zeichen ,
drunter noch nichts gesetzt ist , verhandelt sind . Im Fall du
aber den vorgesetzten Theiler von oder in das über rhm ste¬
hende , Kleinheit halber , nicht nehmen kanst, so setze in mchr -

iHnO
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gedachten halbrunden Strich neben bereits darein gesetztem
Zahl -Zeichen o , streich den Theiler gestraeks durch, und
setz ihn ( wo mehr Zahl , Zeichen folgen ) übermahl fort , und
verfahrest) ferners ( wie gesagt ) biß zum Ende , so ists ver¬
richtet . Merck folgende Aufgaben :

Kunst wird nicht sonder Müh erreicht ;
Lust , Lieb md Fleiß macht alles leicht .

Aufgaben mit einem bedenklichen Zahl-
Zeichen abzutheilen .

i . Theile iz6i8 in oder durch 2 , wie viel ist der Theil ?
Antwort : 6809 .

Setze die Zahlen nach gegebener Lehr unter einander , und zeuch
einen halbrunden Strich darneben her , wie folget :
iz 6 i 3 < Hieraufbesiehe , wie offce du den Theiler 2 in ober
2 ^ ihm stehende i z nehmen kaust . Nimst du 7 mahl

ists zu viel , dann 7 mahl 2 oder 2 mahl 7 sind 14 , die kanst du
von i z nicht nehmen , dann 14 sind mehr dann iz ; mustde -
rowegcn , wie gelehrt , so offt um eins geringer nehmen , biß du
das kommend abziehen kanst , hierum nimm 6 mahl ; näh¬
mest du aber s mahl , das war zu wenig genommen , dann
2 mahl s sind ro , von lz abgezogen , bleiben zum Überschuß
z , das ist mehr als der Theiler ; drum must du um eins mehr,
wie gesagt , 6 mahl nehmen , die 6 setz in den halbrunden
Stech , vielfältige damit den Theiler , sprich : ( und streich ent¬
mischen die über ihm stehende iz durch ) 2 mahl 6 sind 12,
und 12 von iz bleibt i , die setz über dieiz , wie folget :
1

^ 8 ( Hieraufseße den Theiler 2 weiter fort , unter
nächstfolgendes Zahl -Zeichen desT keilendes, und besieh , als
vor , wir off. du den Theiler in obenstehende is haben kanst,
spricht im6 hab ich 8mahl , die 8 setz auch in den halbrunden
Strich bep voriges, und vielfältige damit den Theiler , sprich :
( und streich ihn, dm Theiler, und die über ihm stehende is,D durch )
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durch ) 2 mahl 8 sind i6 , von 16 grhen weg oder bleibt nicht - ;
stehet, wie folget :

r ^ i8 /" 68
^ ^ Setz den Theiler übermahl fort , und besiehe , §

wie offk du2in obenstehmde i nehmen kanst ; sprich : r in
i kan ich nicht , oder hab ich o mahl , die o setze bey voriges in
den halbrunden Strich , und streich nur den Theiler unge ,
vielfältiger durch , wir folget :
?

Ml8 ^ 68o
^ ^ Setz übermahl den Theiler fort , und besiehe

wie offte du denselben in obig i8 haben kanst ; sprich : riu 18
hab ich 9 mahl , dir 9 setz auch , wie vor , in den halbrunden
Strich , vielfältige damtt den Theiler , sprich und streich
durch wie vor : 2 mahl 9 sind 18 , und r 8 von 18 gehen weg
oder auf. Und weil nun keine Zahl , Zeichen mehr folgen ,
und man den Theiler nicht weiter untersetzen kan , so ist dir
Abtheilung verrichtet , .und stehet selbige Aufgab in völliger
Berechnung endlich , wie folget :
?

MB f 6809 . Der Theil . Und also verfahre auch mit
folgenden Aufgaben .

2 . Theile 18057 in z , wie viel ist der Theils Antw . 60 , 9.
3 . Theile 14624 in 4 , wie viel ist der Theil ? Antw . 5656 .
4 . Theile 23335 in 5 , wie viel ist der Theils Antw . 4667.
5 . Theile 34068 in 6 , wie viel ist der Theil s Antw . 5678 .
L . Theile 48223 in 7 , wie viel ist der Theils Antw . 6889 .
7 . Theile 40485664 in 8 , wie viel ist der Theil ? Ante
wort : 5060708 .

Wann aber der Theiler und Theilender zugleich eine oder et¬
liche 0 aN der rechten Hand bey sich , so setzet man dessen bedruck «
ehe Zahl -Zeichen , wie vor , zur lincken Hand , die 0 aber zur rechte »
Hand unter den Theilender , und theilet nur mit dem bedenklichen
Zahl -Zeichen , biß au die untergesetzten c>, wie gelehrt , « deutlich

fort ,
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fort , und streicht dann demnächst dir o gegen einander durch , wie an
folgender Aufgabe ju ersehen .

8 . Theile lZ 8 Ssloo in so , wir viel ist der Theil ? Ant¬
wort : ls 4zso .

l 54 Z 9 c>, der Theil .

9 . Theilt > 678s87654700OOO in 9200 , wieviel ist der
Theil ? Antwort : 630998628300 .

ly . Mein sag : Ich theilte jüngstes mahl '
Neunhundert tausend an derZahl
Durch neuntzig tausend richtig ab ,
Wie viel daß da der Theil mir gab .

Antw . ro .

Mit zwey oder mehr bedeutlichen Zahl-
Zeichen abzutheilen .

« . Theile 404341 in 47 , wie viel ist der Theil ? Antwort :
860z .

Setze , nach gegebener Lehr , die Zahlen untereinander , wie folget :
404541 ^ Hierauf besiehe , nach gegebenem Unterricht , wie

47 ^ offt du das förderste Zahl -Zeichen des Theilers 4
in obenstehende 40 nehmen kaust ; du darffst nicht über s nial
nehmen , nimmst du aber 9 mahl , und vielfältigst damit den
gantzen Theiler , wie vorgekehrt , so kanst du kommendes von
obigem nicht abziehen ; nimm derowegen um eines gerin¬
ger, nemlich 8 mahl , die 8 sitz in den halbrunden Strich ,
und vielfältige damit den Theiler , wie vor gelehrt , ein Zahl -
Zeichen desselben nach dem andern , also , sprich : ( und streich
4 , das förderst - Zahl -Zeichen des Theilers , samt drüber ste¬
henden 40 immittelst durch , ) 4 mahl 8 sind 32 , zeuch ab von
40 , bleiben 8 , die 8 setz im Abziehen ordentlich über dir durch¬
gestrichene ^ , wir folget :

t» o, AI« M
D » Mk ,
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j .

^ 4Z4i ^ 8 Weiter sprich : ( und streiche die 7 des Thei ,
47 > lrrs samt drüber stehenden 84 durch ) 7 mahl 8

sind 56 , die ss zeuch ab von 84 , bleiben 28 , die setz ordentlich
über 84 , wie folget :

4A4Z41 f 8 Setze den Theiler fort , und bestehe , wie offte
A v. du 4 m obenstehende 28 kanst haben ; du be¬

findest nach dem Ein in Ein 7 mahl , dann 4 mahl 7 sind 28 ; ^
weil aber der Theiler mehr dann ein Zahl - Zeichen , unddie
beystehende ? auch so ostt als man genommen , abgezogen >
muß werden , welches hier , wann du 7 mahl nimmst , zu thun .
unmöglich , so nimm eins geringer , nemlich 6 mahl , die setz
auch in den halbrunden Strich , vielfältige damit den Thei¬
ler, und zeuch kommendes ab , wie vor, so stehets demnach ,
wie folget : >

4 ^ 41 ^ 86 Seh übermahl den Theiler.' fort , und bestehe ,
4 ^ ^ wie offt 4 in obenstehend r zu nehmen ; weil

4 du nun darin » nicht nehmen kaust , so sprich : >
4 in 1 hab ich 0 mahl , die 0 setz auch in den halbrunden
Strich , und streich den gantzen Theiler 47 durch , wie folget :

G >
17̂ OM

Ä ,' .

« !

W<

L «,
^4

4) 4 ^ 41 < 860 Setz abereins den Theiler fort , und bei
4W ^ siehe , wie offte du 4 in obenstehende 14 ha -

44 den kanst, nimm z mahl , die z setz auch in
den halbrunden Strich , und vielfältige damit den Theiler,
und zeuch das kommend ab .wie vor ; und weil dann hier nun
keine Zahl , Zeichen mehr folgen , und man den Theiler nicht
weiter kan untersetzen , so ist die Abtheilung verrichtet, und
stehet in völliger Ausrechnung , wie folget :
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44

^ s>s 2 4 ^ 4 - 44 f' ^ ^oz . der Theil . Und also verfahre lauch mit
^ 4? M ^ folgenden Aufgaben .

444
iL . Theile 38027 inn . wievielistder' Theils Antwort :
3457 «
iz . Theile 96875 in 25 , .wisM ist der Theil 5 Antwort :
3875 . .
- 4 . Theile 315540 m z6 , wie viel ist der Theil 5 Antwort -
8765 .
re . In 48 theile 474048 , wie viel ist der Theils Antwort :
9876 .
16 . Theile 44950z in 67 , wir viel ist der Theil ? Antwort :
6709 .
17 . Theile 390530 in 98 , wre viel ist der Theil s Antwort :
3985 -
» 8 . In notbeile 2580160, wie viel ist derTheil ? Aut -
wo « : 2 Z 456 .
19 . Theile 104z 1722000 in 9500, wie viel ist der Theil k
Antwort : 1098076 .

ro . Mein sag : Wie viel betragt der Theil ,
Wenn man theilt richtig ab in Eil
ZwSlfftausend , siebentzig und zwey ,
Durch zweymahl , zweymahl , zweyMhl drey ? . -

2lntw . 5° ; -

i 'SMist

l > " Mich Loch , !.

1 ^ kilkt/ott, M

t'iiüi'wen
^ such ui dui M

Machs also :
In 2 mahl 2 mahl 2 mahl z theile i4oF4 < 50z der Theil.

« . a ckiiMl» 248 4444 ^ '

' » " " K - - -

^ .v l >k ein lkoevL - ruy
^ Man kau es loben und auch straffe « .

21 . Theile 1492992 in4Z2 - wie vitl ist der Theil ? Ant -
Wort : 3456 .
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In dieser trtztgeletzten Aufgabe , ivosel bst mit dreyen bedeutlichrn

Zahl Zeichen abgetheilet soll werden , verfahret man nachgegebener
Lehr , ebener Gestalt , wie vor mit zweyen Zahl -Zeichen abzutheilen
angewiesen sst ; denn wie dnallda deo Theiler , oder desselbigen br >
deutliche Zahl -Zeichen - nacheinander gevielsältiget , und das könn
« end abgezogen hast , so vielfältige in dieser Aufgabe , da der Theiler
drey Zahl -Zeichen, auch dieselben alle drey , und in denen Aufgaben ,
da der Theiler vier oder mehrZahl Zeichen , alle vier , oder soviel ih ,
rrr find , nach einander , und dqs kommende zeuch ordentlich ab , wie
vorgesaget ; , und stehet demnach nächstgeschte Aufgabe in » öllizer
Antrechnung , wie folget :

.

^ 3456, der Theil« ^ Und also handele auch mit
4M ?A > folgenden Aufgaben .

- - MZK - - -
44

^ ^ 2r . Theil« 697928 tn iri , wie viel ist der Theil ? Ant ,
^ Wort : 5768

^ ? z . Theile 16512275 in 325 , wie viel ist der Theils Ant¬
wort : 50807 .
24 . Theile 5 Z5Mzoi in 789 , wie viel ist der Theil s Ant¬
wort : 67809 .
25 . Theile 965921700m 9780 , wie viel ist der Theils
Antwort : 98765 .
26 . Theile 99418752 in 3456, wie viel ist der Theil s Ant ,
Wort - 28767 .
27 . In 67890 theile 83814753630 , wie viel ist der Theil ?
Antwort : 1234567 .
28 . In 456789 theile 259405905210 , wie viel ist der
Theil ? Antwort : 567890 .
29 . Theile 121932631112635269 in 123456789 , wie
viel ist dcrThe >l ? Antwort : 987654321 .
zo . Theile 6782143110067821431100678214311 in
998990000009989900000099899 , wie viel ist der
Theils Antwort : 6789 .

gi . Theile

S -

ch» jlH
i» MUM « ds,

LV -l »,

ich?

LÄ
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Zl . Theile 414000000 erstlich m 920 , und kommendes
hinwieder in 900 , wie viel ist der endlicher Theil ? Ant¬
wort : 500 .
zr . Theile 18983848905 erstlich in 12z , kommendes fürs
zweyte in 34s / und ferner kommendes fürs drittem 567^
wie viel ist der endlicher Theils Antwort : 789 .

Berichte mich , bett ich , mein Rechner , in Eile .
Was kömmt herauffer zum richtigen lTheile ,
Wann sechtzigmshl , funfftzigmahl , viertzigmahl drey
Man theilet in viertzigmahl , breyßigmahl zwey ?

Antwort : i ; o .

. Wann aber eine kleine durch eine gröffereZahl grtheilet soll wer «
ullr also hgM ^ den , oder in der Abtheilung nach endlich oder letztemAbzuge desLhei «

" Icrs » om Theilenden etwas überbleibet , davon der Theiler nicht ei «
" ' gantz mahl zu nehmen ist , solche « setzt oder macht man zur gebro¬

chenen Zahl oder zum Bruche also : Setze die Zahl , davon der Thri «
ler nicht zu nehmen ist , über ein Strichlein , und den Theiler drunter ,

t ist Kr Ul ! alsdann wird die Zahl über dem Strichlein genannt der Zähler ,
dann sie zählet ab , wie viel Theile vom Gantzen verhandelt , und die

, - . Zahl unter dem Strichlein wird genannt der Nenner , baun sie be -
runl lslmW . nennet , inwie viel Theile das gantze zertheilet , und so denn Zähler

und Nenner gegen einander untheilbar , so ist « verrichtet und der
wltditlMM Bruchgemacht . Sind sie aber gegen einander theilbar , soerkleinert
' man sie ( damit der Bruch in kleinere Zahlen , um ihn desto besser zu

„ . v erkennen , justeheukomme ) durch 2 , ; . 4 . ; . 6 . 7 8 - y . n . ir . r ; . rc .
0 , lvit M lsl lXU drian Zähler und Nenner «eders besonders getheilt , vhn Uberjchuß

aufgehen , , und setzt die Zahlen , dadurch man erkleinert , drüber in ein.
, Halbrundes Strichlcin , und die Theiler , mit Unterscheidung eines

iru ra " ! Strichleins darneben , und das treibt man so lange , biß kommeu -
> de Theile gegeu einander in klelnest untheilbare Zahlen gelanget ,

und alsdann geben die endliche Theile den Bruch ; oder wann beyde
' Zahler und Nenner eine oder etzliche » zuäufferst an der rechten

Hand bey sich , so streicht man erstlich selbige gegen einander durch ,
ir » nnd vrrfähret mit dem bbrlgen , wie gesagt . Wann aber der

.. Zähler und Neuner groß , oder du sonst nicht sehen kaust , ob
, , in ^ der Bruch theil - oder untheilbar , oder in was Zahlen er

' urtheilet , ohne Ueberschuß aufgehet , so theile den gehabten
Theiler , ober de « Bruchs Nenner , durch den Rest , oder

->, ^ llON . ^ hej Bruchs Zahler , und den Theiler oder Zahler , ( wo rt «
B ^ was «n der Abtheilung überbleibt , ) hinwieder durch den Überschuß ,

, D 4 und
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^ und s» immer fort , allewege den letzten Theiler durch ietzt erlangteu u -

berschuß , biß endlich in der Abtheilung i , oder nichts überbleibt , als¬

dann lässet man die erlangte Theile fahren , und so > überbleibt ,das ist
eine Anzeigung , daß vorhabender Bruch untheilbar , mustihndero -

halben , wie er Anfangs gesetzt , stehen lassen ; bleibt aber in der Abthei¬
lung nichts über , so ist der Bruch theilbar , uod ist dann der letztgehabw
Theiler dieselbe Zahl , drion der Bruch solchergestalt zu « kleinern
ist , daß man ihn ferner - unmöglich kleiner machen kan . und dadurch
theile des Bruchs Zahler und Nenner , tue kommende ,Theile geben

den Bruch . Wie solches alles an seinem Orte folgend - mit Aufga¬
ben soll weiter erkläret werden .

Man schlofft sich nicht gelehrt ;
Fleiß will seyn angekehrt .

34 . Theile Z62O0 durch 48OOS , wie viel ist der Theils
Antwort : z

Ja dieser Ausgabe soll eine kleinere durch eine grössere Zahl ab¬
getheilet werden , denn 48002 , der Theiler , ist grösser , denn ; 6ovo ,

der Theilender , uod ist davon nicht abzunehmen , drum wachs zur ge >

brochnen Zahl , oder zum Bruche , nach vorgegebener Lehr , also :

- Weil hier Zahler und Nenner gegen einander
48002 theilbar , und beyde drey 0 bey sich haben , so

streich selbige 0 gegen einander durch , und » kleiner dasü «
brig , als zß , durch 12 , so kommen z , der begehrte Theil , und

36 ^ ^ z der Theil.

4-8 ?^ ^ 4

Oder die Zahl , drin « der Bruch aufgehet , nach vorbeschriebe »
« er kehre gesuchet , also -

k.

36000

stehet in der Berechnung , wie folget :

1L000

Uod weil nun hierin letzter Abtheilung nichts überbleibt , so
ist der Bruch in selbigen letzten Theiler 12222 theilbar , wird

dero -
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" rriuch »

- - ÄLZ

veiowegen Zähler und Nenner , jeder insonderheit , durch 12000abge¬
theilet , so kömmt der Theil , wie oben gesagt, und folgend - zu ersehen .

Z60OO
12222

480O0
zs . Theile 3421 durch 13629 , wir viel ist der Theil ? Ant¬
wort :

irir vill

Wie

nch , und M »K
! i dndigthrtlM

In dieser Ausgabe ist auch der Theiler grösser denn der Theilender ,
drum mach - zum Bruche , wie vor , also :

S

Z401
13609

Nun bestehe , wie vor gelehrt , ob der Bruch und in was Zahlen er
zu erkleinern , also :

H 6 O9
? 5

^ ^ < 4 s ^ i /^ 680 .
Und weil nun in dieser letzten Abtheilung , da man 3421 in

5 abgetheilet , i überscheust , so ist , wievorgcdacht , unmöglich ,
solchen Bruch zuerkleinern , sondern bleibet wie vor ^ zH .

Also verfahre auch mit andern dergleichen , oder auch , so in der
Abtheilung zuletzt etwas übrig bleibt , mit dem Überschuß , und setze
den Bruch neben die Gantze . Nimm davon folgende Aufgaben :

Z6 . In 3456 theile 1728 , wir viel ist der Theil ) Ant-
Wort : L .

tistihil , >chE Z7 . theile 4sz6 durch 6248 , wieviel ist der Theil ? ' Ant¬
wort : z .
Z8 . Theile 11927 durch 13608 , wie viel ist der Theils
Antwort :
Z9 - Theile 4282222 durch 4565568 , wie viel ist der Theil 5
Antwort :

1̂6 '
40 . Mein Rechner , sag , wo dir beliebt :

Was Theiles gantz kunstrichtig giebt,
D ; Wann
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" Wann tausend , siebentzig und drey ^
Malt theilt durch sirbebtzig und zwey ?

Antwort : I4ß5 .

41 . Theile 10246301 durch 2964 , viel ist der Theil 5 Ant ,

Wort : 345645 .

42 . Theiie 15246736615 durch 1234567 , wie viel ist der

Theils Antwort : 12345 ^ ^ ° .

43 . Theile 13292311923292161329 in oder durch 15 «

98976387 , wieviel ist der Theils Antwort : 8313013 «

2o9 ^ ^ yxyßz7z7 -

44 . Theile 142587890625 m l5625oorx ) o , wie vielist

der Theil s Antwort : 9irZ 6 .

kern Rechnen , so erblickt ,

Wie dein Verstand geschickt .

Von der kroka , Versuch - oder Untersu¬
chung vorgehender Versammlung , Ab -

ziehung , Vielfältigung und Ab¬
theilung .

Die gegebene , Lebre darnach man iede Aufgabe soll ma ,

chen , ist eine qnugsame Gewißheit , wann deroselben gemäß

verfahren , daß die gemachte Aufgab oder gefundene Ant

Wort recht ; zweiffelst du aber an richtiger Verführung , so

rechne die Aufgabe , nach dero gegebener Lehr , noch ein , oder

mehrmahl gantzaufs neue , trifft es dann mit vorigen über -

ein , so darffst du sicher rrauen , daß recht versahrcn .

Will du aber ja über das probiern , erforschen oder unter¬

suchen , ob recht verfahren , so wisse , die allersichersten

Proben oderUntersuchungen sind , daß man einLehr - Stück
durch das ander probire oder untersuche . Und ob wohl etliche

Rlcknens - Erfahrne durch die Zahl 7 , 9 , ri und dergleichen

probiren . so sind doch solche Proben , weil sie offtmahls das ,

wa s unrichtig ( wie beweißlich ) für recht probiren , sehr miß¬

lich , und dahero dieses Orts zu sehen unterlassen . Nimm
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Nimm fleißig wahr und halt fürs best
Den Weg , der dich nicht irren last .

Proba der Versammlung .
Versammlung probiret man durch die Abziehung also : Don der

erlangten Summ »euch ab die » ersammlrte Zahlen eine nach der a » .
dern , es gilt gleich , welche die erste oder letzte ; ist dann der letzte Ab .
zieher und Abziehender einander an Grosse gleich , daß im Abrieben

letzlich nichts überbleibet , so hast du recht versammlet . Oder , wann

der Zahlen viel sind , kaust dn sie , ohne die oberste und unterste , alle , oder

was dir für eine gefällt , vrrfammlen , und kommendes aus einst ab »
liehen ; bleibt dann die Zahl , welche nicht mit versammlet ist , richtig
über , so ist recht verfahren , und also die Aufgabe damit probiret .
Nimm folgende Aufgaben :

i . Versammle 8345 und 245 z , wievielsinds zusammen ?
Antwort : 1079z .

Diese Aufgab « wird gerechnet und probiret , nach gegebener
Lehr , also :

chmnilunß , H
jlnuunvH
z.
zzn ^ rAlisbE
dwanMMe

^ ekk
xbkistt InM

Vlt üülM

K

Vers . 8345 Probirr also : 10798

2453 8345

Summa : 10798 2453

245Z

0000 Wrilnundieser

Abzieher dem Abziehender gleich , und im Abzug nichts überbleibet /

so ist recht versammlet und probiret . Also auch
2 . Versammle 1024804 , Z67216Z und 5101012 , wie
viel sinds zusammen ; Antwort : 9797979 -
3 - Versammle 45678s , 345678 / 234567 und 123456 ,
wie viel sinds zusammen ; Antwort : 1160490 .

Proba der Abziehung .
Die Abziehung probiret man durch die Versammlung also : Der -

sammle das Abgezogene zu dem Überschuß ; kömmt dann der Abzie¬
hender wiederum , so ist recht verfahren , als :
I . Von 102000 nimm ab 24364 , wie viel , ist der Über¬

schuß ; Anttv . 75636 .
Diese Aufgabe wird , nach gegebener Lehre , gerechnet und pro -

biret , wie folget . Don
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Von loooooProba 75636 Überschuß .

Nimm 24364 24364 der Abzieher .

Überschuß 75636 100000 der Abziehender .

Ist demnach recht abgezogen und also probiert .

2 . Von 1234567890 nimm ab 987654321 , wie viel ist

der Überschuß ? Antwort : 246913569 -

z . Nimm ab 30487648698002130 von 58763106132 ,

164510 , wie viei ist der Überschuß s Antwort : 282754 ,

57434162380 .

Proba der Vielfältigung .
Dkrlfältigung probiert man durch dir Abtheilung also : Was aus

der Vielfältigung erwachsen ist , das theile ab durch den Fälliger
oder Fältigender ; kömmt dann getheilet durch den Faltiger der
Fältigender , oder getheilet durch den Fältigender , der Fälliger , oh¬
ne-Überschuß her wieder, so ist recht verfahren . Nimm davon fol¬
gende Aufgaben :

i . Vielfältige2345mit9 , wieviel ists ? Antw . 21105 .
Diele Aufgabe wird , nach gegebener Lehre , gerechnet und pro -

hiret , w «e folget :

V elf . 2345

Mit 9

Antw - 21105 das Erwachsende , utid solches wird pro -
biret , also :

s . Vielfältige 860z mit 47 , wie viel ists 5 Antw . 404341 .

z . V ielfältige 3456789 mit 1234 , wie viel ists ? Antwort :

4265677626 .

s44 . . Z44
6 2345 der Fältigender . < 9 der Faltiger.

Proba der Abtheilung .
Abtheilung probiret man durch die Vielsälttgung also : Vielfäl¬

tige den Thril und Theiler zusammen , und so in der Theilung etwas
Lberblieben ist, da « versammle dazu , kömmt bannder Theilender hrr -
wieder , so ist recht abgetheilet , als :

1 Theile
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r . Theile 5778 in oder durchs , wie viel ist derTheil s Ant¬
wort : 642 .

Diese Aufgabe , nach gegebener kehr gerechnet und probiret, ste¬
het , wie folget :

Sl
M5f642 der Theil .

9 d er Theiler.
5778 der Theilender . Und weil nun der

Theilender wiederkommen , so ist recht gevielftiltiget . Also
auch :
2 . Theile449soz in67 , wie viel ist der Theil ? Antwort :
6709 .

Eine andere Aufgabe , da in der Abtheilung etwas über¬
bleibet, also :
z . Theile 228489 durch 40s , wle viel ist der Theil ! Ant¬
wort : 521 ^ .

MM9 ^ 52i ? Zz der Theil.
^ 400 der Theiler .
208400

89 das Uberbliebene .
ndt / MlM _
, - 208489 der Theilender. Und weil nun derselbe

' . . . Theilender hinwieder kommen , so ist recht getheilet, und also
verfahre auch mit andern .
4 - Theile 3987654321586durch 48967 / wieviel ist der
Theils Antwort : 8 I 4 Z 554EA

^ wieriliO '^ Kunst fasset man nicht ungefähr ;
Was gut rst , fallt zu lerne « schwer.

^5 :k!si>ltz°K^

>s Kurtz-
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Kurtzrechnen ,
Das ist :

Wiederholung derLehrStückunbenahm -
ter gantzer Zahlen , dabey etzlicheVortheil oder
andere Arten , über vorige , angewiesen werden , weicherm
fleißiger Rechen - Schüler , wenn erdiß Wercklein einmahl
durchgerechnet hat , oder nach Belieben ihmlbekannt machen
und in Begebenheit nützlich gebrauchen kan . Und ob nun
wol bey der Aussprechung , Schreibung , Versammlung
und Abziehung , ausser dem gemeinen hierbey vorangcsühr »
tem Wege , keine sonderbar zum Gebrauch bequemsanmt

Lehre verbanden , so habe doch dieselbe in der Ordnung ,
wie folget , wiederholen wollen .

AM

SÄ

ZumGuteneile,
Nicht verweile .

Aussprechung der Zahl.
1 . Wiewerden ioogooi ausgesprochen ? Antwort : Ein »
tausend mahl tausend , achttausend und eins .
2 . Wie viel gelten , '-bedeuten oder werden ausgesprochen
1800980061s Antwort " Eintausend tausend mahl tau »
send , achthundert tausend mahl tausend , neunhundert ach*
tzigtausend ein und sechtzig .

Mein sage mir :
Wie r ; 4,

8 r r
9812 :Man recht und wol

Aussprechen soll ?

vHw !!

OM

3
3

Antw . Drey und zwaatzig tausend tausend mahl tausend , vierhu «' ,
drrt ein und achtzig tausend mahl tausend , jweyhundert neun und AZH . ^
dreyßig tausend , achthundert und rwölffe .

Schrei ^ ^
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U»tü -.

^ !IlK, LW ^

Schreibung der Zahl .
1 . Wie werden zwölfftausend mahl tausend, sechshundert
sechtzig mit Zahl - Zeichen beschrieben ^ Antw . 12000660 .
2 . Wie werden dreyhundert und siebentausend tausend
mahl tausend mit Zahl -Zeichen verzeichnet oder beschrieben 5
Antw . 307000000000 .

. Ml!
Windei Lrd »
^ nwollkii.

Sage mein : Wie wir - beschrieben
Siebenhundert viertzig sieben
Tausend « tausend - tausend mahl -
Tausend , und acht , an der Zahl ?

Antw . 747 -. LOQ00vovoo8 .

Versammlung .
: n !e,
« >le.

: un ) uli5

Lusluv , MW ^

>rl
§
i '

I sei

1 . Versammle 120045 , 203040 , 34567 , 45678 und
56789 , wie viel beträgts ? Antwort : 460119 .
2 . Versammle 12345678900 , 98765432100 , 109876 -
54Z2i , 10034567890 , 2356789Z838 , 29895400908 ,
28629768539 und 38768985954 , wie viel sinds sämmt¬
lich ? Antwort : 252995382450 .

Mein sagt : Was kömmt für eine Zahl,
Wann man achthundert fünffthalbmahl
In gantzer Zahl , wie sichs gebührt ,
Zu siebendhalbmahl sechsen führt ?

Antwort : ; 6 ; y .
4 Was isis für eine Zahl, die 1234567 überlasset, wann
man2345678 und 345L789 davon abnimmet ? Ant ,
wo « : 7037034 .

Wachs als» : Versammle 121456 ? , 2 ) 4567 ! « nd ) 456789 : kom-
meudrs ist die begehrte Antwort .

Abziehung .
r . Von 126 ,0876008900640021 zeuch ab 9283944576 ,
98397685 , wie viel ist der UverschußsAnkw . 27248155 -
1202242336 .

r . Von
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L^ Von ioc)Ocxx)476Z2Z4s6789c>Ocx>0OZ9 nimm̂ äb
197653200027699739993859 , wieviel ist der Über¬
schuß !! Antwort : 99802394432317979160006180. '

z . Liebwerther Rechner , sage mir -
Wann man sechs , sieden , fävff und vier ,
Bon dreymahl viermahl fünffen nimmt,
Wie viel der Überschuß bestimmt ?

Antwort : ; 8 .

4 . Was für eine Zahl muß man versammlen zu 1234567 -
89 und 234567890 , daß 987654321 kommen ? Antw .
629629642 .

Machs also : Versammle 123456789 und 234567890 ,
kommen 358024679 , die zeuch ad von 987654321 . Der
Überschuß ist die begehrte Zahl .

- Melfältigung .
Hierbey fi nden sich viel nutzbare vortheilhafftige Übun¬

gen : Man setzet den Faltiger nicht, wie vorgekehrt , unter
den Fäitigender , sondern vielfciltiget damit im Sinn ; und
weil solches , wann der Faltiger mehr ist dann ein bedenkli¬
ches Zahl - Zeichen , mühesam und mißlich , so zerstückt oder
zerstreuet man denselben in zwey , drey oder mehr entzelne
Zahlen , das sind die mit einem bedeutlichen Zahl -Zeichen
geschrieben werden , und vielfaltigt damit stücksweise , wie
an seinem Orte soll berichtet werden . Sonsten und im
übrigen wird verfahren , wie vor bev der Vielfältigung ge¬
lehrt . Nimm zur Lehr folgende Aufgaben . Weil aber
hierbey sehr fordersam und nützlich das Einmahl Ein , etwas
weiter dann bey vorhergehender Vielfältigung ist angesetzt,
auswendig zu wissen , als habe solches , wems beliebt , zu ge¬
fallen hieher geordnet , unv kan mans ordentlich erstrecken,
werS weiter zu erlernen begehrt .

Das
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2Mahlnsind 22

2 mahl 12 sind 24

2mahlizsind 26

2 mahl 14 sind 28

2 mahl 15 sind zc >

2 mahl 16 sind Z2

2mahli7sind Z4

2 madli 8 find z6

2mahli9sin ) Z8

2mahl2vsind 40

smahlissiiid 75

5mahli6sind 80

5mahli7sind 85

5 mahl 18 sind 90

5 mahl 19 sind 95

5 mahl2osindioo

8 mahli9sind 152

8 mahl2osindi6o

9mahlnsind 99

9 madli2sindio8

9 madlizsindii7

9 mahli4sii . dl26

9 mahlissindizs

9 mahl i6sind 144

9 mahli7sindisz

9 mahl i8sind 162

9 mahli9sindi7i

9 mahl2vsindi8o

6 mahln sind 66

6mahli2sind 72

6mahlizsind 78

6 mäh ! 14 sind 84

6 mahl 15 sind 90

6 mahl 16 sind 96

6mahki7sindio2

6mahli8sindic >8

6mahli9sindi ! 4

6 mahl2o sindi2o

z mahln sind zz

zmahli2sind z6

zmahlizsind Z9

z mahl 14 sind 42

z mahl 15 sind 45

z mahl 16 sind 48

zmahli7sind 51

zmahli8sind 54

zmahli9sind 57

z mahl2Osind 60

lomahlnsindno

iomahli2sindi2o

lOmahlizsindizo '

lOmahli4sindi4o

lOMühllssiNdlsO

iomahli6sindi6O

i » mahli7sindi7o

iomahki8sindi8o

iomahli9sindi9o

IOMafil2Osind2O0 .

7 mahl n sind 77

7mahli2sind 94

7M « hlizsind 91

7mahli4sind 98

7MShli5sindios

7Mühli6sindn2

7Mahli7sindn9

7mah ! i8sindi26

7Mahli9sindiZ3

7Mahl2Osindl4O

4 mahl 11 sind 44

4lrahli2sind 48

4mahlizsind 52

4mahli4sind 56

4Mahlissind 60

^ . mahlissind 64
4mahli7sind 68

4mahli8sind 72

4Mahli9sind 76

4makl2osind 80

nmahlnsindi2i ^

kimahli2sindiZ2

>imahlizsindi4Z >

nmahli4sindi54 >

nmahli5sindi65

>imahli6sindi76

nmahli7sindi87 >

nmahii8sindi98 ,

nmahli9sind2o9

IlMahl20siNd22O

8 mahln sind 88

8makli2find 96

8 mahl iz sind 104

8mahli4sindii2

8mahti5sindi2O

8mahli6sindi28

8mahli7sinbiz6

8mchli8siNdr44E

5 ' mahln sind 55

5 mahl 12 sind

smahlizsind 65

5 mahli4sind 70

nmahli2sindi44

i2mchlizsindi56

- 2 mäh
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i2makli4stndi68
i2makli5smdi8o
i2mahli6sindi92
>2mahli7sind2O4
l2mahli8lind2i6
i2mahli9stnd228
I 2 Mah >2 oslNd 240

i4Mahli4stndi96
i4mahli5sind2iv
>4Mahli6sind224
i 4 mahli 7 sinv 2 z 8
>4mahli8sind252
i4Nahli9sit . d266
i4Mabl2osi> d28o

>6mabli8sind288
i 6 ma .) li 9 lmdZv 4
!6mahi2osindZ2o
i 7 Mahii 7 sind 289
l 7 mahli 8 sindzo 6
I 7 mahli 9 sindz 2 z
>7 madl 2 osindZ 4 o

izmabliz sind 169
izmahli4findi82
izmat) li5sindi95
tzmahli6st ,ir2e8
izmakti7sind22i
izmabli8si 'ch2Z4
izmahli9sind247
>zmahi2osmd26o

15 mahl 15 225
i5Mahli6sind24o
i5Mahli7sind255
ismahliZstn 270
i 5 Mahli 9 sind 285
i5mal) l2osindZOO

l8mahli8lindz24
i 8 mahli 9 sindZ 42
i8ma «̂ l2osindz6o
i9mahli6sindz6i
i 9 mahl 2 oflndz 8 o

! 6mahli6sii , d256
i6iN « yli7stnd272

2omahl2vs!nd4oo
und also unendlich

fort .

Vielfältigung mit einem bedcutlichen
Zahl - Zcichcn .

1 . Vielfältige 5798 mit 2 und 30 , wie viel ist jedes besom
Lrrss Antwort : 11596 und 173942 .

Vielf. mit 2 . Vielf. ,5 ^ 8 mit zo .
Antw . 11596 . Antw . 175940 .

2 . Vielfältige 5798mit4und .6 , iedcs besonders , wieviel
istss Antw . LZ192 und 34788 .
Z . Virlfältige 5798 mit 80 und 90SO , itdes insonderheit,
wie viel ists ? Antw . 465840 und 52182000 .
Vlelfalttgung mit zwey oder mehr bedeutlichen

Zahl , Zeichen .
Man « aber der Fälliger mehr ist dann ein bedeutliches Zahl Zei¬

chen , so wird derselbe , wie vorgesagt , jerstücket oder zerstreuet , und be«
schiehek solches entweder nach der Versammlung oder Vielfältigung .

Veriammlende Zerstreuung .
Die Zerstreuung nach der Versammlung , oder ve >sammlende Zer¬

streuung , lst : Wann man den Faltiger in solche Stücke zerstreuet , da¬
durch er nqch der Versammlung eher den SrM zusammen gesetzt,die
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die versammlet Stücke den gantzen Fälliger wiederbringen . Und die

Zerstrruungs -Zahlen werden durch die Wziehung gesunden , also : Be -

ssehe , was für eine Zahl , die mit einem brveutlichrn Zahl -Zeichen ge¬
schrieben wird , von , Fälliger zu nehmen , und ferner , was für eine

vom Überschuß , und so fürt , biß nichts überbleibt , und solches istgauS
leicht , und kan man nur e . ue Stelle oder ein Zahl Zeichen des Fälti -

gers nach dem andern , oder nach Gelegenheit ein Theil davon neh¬
men und abziehen , alsdann sind sothane M -ziehere die begehrten

' Zerstrcuungs Zahlen , und damit ( einenach der andern ) vielfältige
den Faltigender , und was heraus kömmt , versammle , so hast du die
begehrte Antwort . Merck folgeabe Ausgaben :

4 . Vielfältige 579omtt 17 , z l , wie viel ists , jedes beson¬
ders ? Antw . 98430 und 179490 .

Vielf . mir 1 -- Vielf . mit ^

57 - QO IO I7Z7OO Zo

40 sZ 0 7 _ 579O - I

Antw . 98430 Antw . 179490

Oder man kan ietztbesagte und dergleichen Aufgaben , da der Fälli¬
ger das Zahlreichen i bey sich hat , den Fältigender , wegen der i , ste¬
hen lassen , nud mit den übrigen nur vielfältigen , und das kommende

für oder hinter sich , nach Anleitung der Stellen , dran selbiges « brrge
des Fälligers stehet , drunter setzen und versammlen , wie folget :

Vielf . 5790 mit 17 Vielf . 5790 Mit Zl

40530 _ l 7 37 o

Antw . 98430 Antw . 179490

5 ' Vielfältige 3456 mit 45 und 98 , wie vrel ists jedes be ,

sonderss Ankw . r 55520und 538688 .

Vielf . ^ 4 ^ mit45 Vielf ^ 4 ^ mit ^ .8

17280 5 27648 8

1Z824 .O 40 Z11040 90

Antw . 155520 Antw . 338688

Man kan auch den Faltiger um so viel höher anrechnen , biß er ein

bedeulliches Zahl -Zeichen sammt ein oder etzlichen o wird , und dann

den Zusatz abziehen , wie folgt :

Vielf . mit ^ S

945600 100

-4 - 69 . 1 . 2 - 4 - 2

Vielf . ^ 4 ^ mil4 ^

172800 50

4 - 1 . 7280 -4 - 5

Antw . 155520 Antw . ZZ8688
E « e . Viels
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6 . Vielfältige 3456 mit iz und 9 » , wie viel ist ledes beson¬
ders s Antw . 44928 und z 14496 .
7 . Vielfältige 3456 mit78 und 8s , wie viel ist jedesbeson »dtts ? Antw . 269s68UNd29Z76o .
8 . Vielfältige 4 s6 ? mit 89 und 99 , wie viel ist « des beson¬

ders s Antw . 40646 z und 45213z .

9 . Vielfältige Z4s6mit ro6 und 6oi , wieviel beträgtiedet

insonderheit ? Antw . 366336und 2077056 .

Vielf . Z456 mit 106 . Vielf . 3456 mit 601

20736 20736

^0̂

>p

Antw . 366336 Antw . 2077056 M ,

10 . Vielfältige 3456 mit I10 und 120 , jedes besonders , ij . WM

wievielistss Antw . 380160und414720 . WÄw

ai . Vielfältige 3456mir 160 und 210 , jedes besonders , Ui :z

wie viel ists 5 Antw . 5 52960 und 725760 . K

ir . Vielfältige 2345 mit 112 und 211 , wie viel ist jedes Mc

besonders s Antw . 262640 und 494795 . — -

1 z . Vielfältige 3456 mit 1004 und 4001 , jedes beson - M ,W

derS , wievielists ? Antw . 34 .69824 . und 13827456 . iMÄ

14 . Vielfältige 3456 mit 3006 und 9800 , wie viel ist jedes WA !

besonders ? Antw . 10388736 und 33868800 . DO

15 . Vielfältige 5768 mit 669 und 696 , jedes besonders , Um

wieviel ists s Antw . 3878862 und 4035408 .

Vielf . mit Vielf . mit

3478800 600 34788 6

34788o 60 521820 90

52182 9 3478800 600

Antw . 3878862 Antw . 4035408

Oder man kan auch wohl aus diese Weise den Faltiger zerstreue »,

daß die eine ZerstreuungS -Zahl gegen die andere sich in bequemer E ' "
benmaase oder Gleichheit hält , und vielfältige baun , wir vor , den

Faltigender mit der ersten Zerstreuungs -Zahl . uud kommendes h >«' »

wieder mit der Ebenmasse ( welche durch die Abtheilung erkannt ^
wird , ) der folgenden gegen vorhergehende , uud versammle da »«

kommeodet ^ wie - frlgeU , M
Vitlf .
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mit Vielf . ^ B mit

3478800 6oo 34788 6

30 ( 5 mahl .

60 ( 2 mahl .

600 ( 10 mahl .

347880

34788

77394

173940

347880

3478800

>, . 3878862 Antw . 40z 5408 .
, 6 , -Vielfältige 2345 mit 712 und 824 , wie Mist itdes

besonderes Antw . 1669642 und 1932180 .
2v- z4 17 . Vielfältige 2345 mit i6s6 und 3667 , jedes besonders,

— — — wikvielistss Antw . 3883320 und 8599115 .

ikir . : o " osz Man ka » noch in Begebenheit anf nächstvorige Art verfahren ,

18 . Vielfältige 12345 mit324 und365 , iedes besonders ,

>, wievielbeträgts ? Antwort : 399978ound4505925 .

^ 210 , »tM Vielf . ^ ^ 4 ^ mit 324 - Vielf . 12345 mit 365 .

'- ' - i ' k . 4938 o 4 49380 4

M2U , 395040 Z20 4444200 Z6v .- - - - -

t mb po , , Ä Antw . 3999780 Antw . 4505925 .

19 . Vielfältige 12345 mit 1263 und 32165 , iedes besow

der , wie viel beträgts ? Antw 15591735 und 397076925 .

Hirrbey ist auch anzuführen die sortversammlrnde Art der Vielfäf «

tiguna , da man den Faltigender erstlich mit dem ersten Zahl - Zeichen

des Fältigrrs vielfältige , darnach auch mit dem zweyten , und so ftr »
ners , und was auS Vielsältigung irden vorhergehende ist erwachse » ,

allewege zu folgendem ( indeme mau vielfaltigt ) so fort versammln ,
biß zum Ende . Merck folgende Aufgaben :

20 . Vielfältige 12345 mit 1234 und 2345 , iedes besom

ders , wie viel beträgts s Antw . >52 ; 373ound28949025 .

Vielf . ^ 45 mit 1234 . Vielf . mit 2345

'4 md iz8 '. ' ^

34 ^ 8

4 ' !-^

M80 ^ ^ 45
EZ ^ ^ 2

4885 >7
Antw . 15233 Antw . 28949
si . Vielfältige 123456 mit 6789 und 98765 , wie viel i

Ez be - j
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deträgts , jedes insonderheit ? Antwort : 8z8142784 und
12193131840 .

Vielfästtgende Zerstreuung .
Die Zerstreuung nach der Vielsaltigung ist : Wann man den Fäl »

tiger in solche Stücke zerstreuet , davon er nach dem Ein mäh ! Ein
« derVielfälti .iunazusammen gesetzt , die miteinander gevielsälrigt ,
den güntzea Faltiger wiederbringe - , und die Zerstreuungs -Zahleg
werde » durch die Abtheilung gefunden , also : Theile den Faltiger w
«i « r gantze Zahl , die mit einem bedenklichen Zahl -Zeichen geschrieben
wird , drinn er anheilt , ohn Überschuß aufgehet , den kommenden

Theil also hinwiederum , uud so fort , biß daß letzlich i zum Theil

heraus kömmt , die Theiler sind die begehrte Zerflrcuungs - Zahlen ,
vnd wann du dieselben richtig gefunden , so vielfältige den Falti .
Sender mit der ersten Zerstreuunas -Zahl , das kommende hinwieder
mit der zweyten , und so fort , als viel ihrer sind , und was dann aus

Vielfältigung der letzten komm ? ist die begehrte Antwort . Merck
folgende Aufgaben :

22 . Vielfältige 5798 mit z 6 , wie viel ists 5 Antwort :
208728 .

Vielfältige 5798 mit z6 . Anders - 5789 mit z6

9 ) 4 ! 6 ) §

Antw . 208728 Antw . 208782

2z . Vielfältige 3456 mit 4s und 64 , jedes insonderheit ,

wie viel isiss Antw . i s ss2o , und 22l 184 .

24 . Vielfältige 3456 mit240 und 8102 , wie viel ists , je¬

des insonderheit ? Antw . 829440 und 27993602 .

2s . Vielfältige 5798 mit 37s und 1453 , wie viel ist jedes

besonders s Antw . 2174252 und 84s 3484 .

Vielf . 5798 mit ^ Vielf . 5798 mit
9 ) M

9 ) B
5 ) 3 9 ) ^

Antw . j2i742s2 Antw . 8453484

26 . Vielfältige 3456 mit 128 und 378 , wie viel ists , jedes

insonderheits Antw . 442368 und 1306368 .

27 . Viel -
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27 . Vielfältige 34 ^ 6 mit 1890 und Z024 . wie viel ists , je¬
des insonderheit s Amw - 6531840 - und 10450944 .
28 . Was ists für eine Zahl , drinn 24192 gantz richtig
16128 mahl enthalten oder begriffen s Antw . 390168576 .

. Machsalso : Vielfältige 24192 mit ibirg , so kömmt die be ,'
gehrte Aokwort -

Wann aber der Faltiger sich in keine Zahlen - die nur mit
einem, bedenklichen Zahl , Zeichen geschrieben werden , gäntz -
lich ohn Überschuß will lassen theilen , so theilet man densel¬
ben in eine , drinn er beynah aufgehet , es sey etwas drüber
oder mangele dran , das gilt gleich nur daß verkommende
Theil , und so fort , getheilt, ohn Überschuß aufgeht , iedoch
mußvorgedachterÜberschuß oder Mangel ( weil die Viel -
fältigung im Sinne geschichr ) nicht über Zehne seyn ; wolt
er sich aber drüber erstrecken , und du kaust keine Zer ->
streuungs -Zahlen begehrter Massen förderlichst finden , so
ist besser und fördersamer , daß du bey solchen Aufgaben , son¬
derlich wann der Faltiger groß , dich der vorhergehender»
Zerstreuung nach der Versammlung an statt dieser gebrau¬
chest . Wann du aber dm Faltiger besagter Massen gtthei -
let und die Zerstreuungs , Zahlen funden hast , so vielfältige
den Fältigender mit denselben , wie vor , und auch mit dem
Überschüsse oder Mangel ( welcher , besseren Verstandes hal¬
ber , mit dem Versammlungs - Zeichen s und dem Abzie «
bungs , Zeichenbemercktt wird ) und was aus Vielfal -
tigung des Überschusses oderMangcls kommet , das ver¬
sammle oder zeuch ab nach Anleitung des Zeichens s oder
-r - von dem , was aus nächstvorhergehender letzter Vielfäl -
ligung kommen ; ist aber der Überschuß oder Mangel nur i ,
so versammle oder zeuch ab ( weil i nicht vielfältigt ) nur den
Fältigender , wie jetzt gedacht , so istö verrichtet . Mercke

mde Aufgaben :
29 . Vielfältige 5798 mit 26 , wieviel ists ? Antwort :
150748 .

E 4 Virk
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5798mit ^ . Anders : 5798 nut ^
5 ) §ti 9 ) ^ i .

144950 5 ) 1 156546 z ) i

Antw . 150748 Antw - 150748 .
30 . Vielfältige 2345 mit 19 und 39 , wie viel ists , iedesbe « B '?
sonderssAntw . 44555und9 >4 ^ . ,
zr . Vielfältige 2345 mit 57 und 8z , wie viel ists ? Antw . s §,!>>>" >
133665 und 194635 .
32 . Vielfältige 5798 mit 276 , wie viel ists ? Antwort :
1600248 .

Vrelf. 5798 mit 276 . Anders : 5798 mit 276
9 ) sof6 M86 7 ) 4 « -r- 4

1565460 30 ) 1 1623440 40 ) 1
f 34788 -^-23192

MW ' ll

Antw . 1600248 . Antw . 1600248 .
z z . Vielfältige 2345 mit 137 und 64z , wie viel ists , jedes
insonderheit ? Antw . 321265und 1507835 .
^ . Vielfältige 2345 mit 1245 und 7898 mit45Z9 , wieviel
ists , « des insonderheit s Antw . 29i9s2sund 35849022 .
35 . W ^ sfüremeZahlP ( erstlich ) durch 97s , kommendes
( fürs zweyte ) durch 672 , und weiter kommendes ( fürs
dritte ) durch504 abgetheilt , daßi23kommen ? Antwort : ^
40617158400 .

Mach « also : Vielf. 975 , 672 , 504 und ir ; mit ober durch ei«>
« ilder, so kömmt die gesetzte Antwort -

; 6 . Welch ist di , kleinste Zahl , die man
Ohn Überschuß abtheilen kau '
Durch eilffen , jwölffe , sechs und drey ,
Durch ueuue , sieben , füuff und zwey ?

Antw . i ; 86 o .
Mach « also : Setze die in der Aufgabe bestimmte Theilers ßr

dich , und besiehe , welche gegen einander theilbar , oder in einander
» hneUberschuß begriffen , dieselbe Lrklrinel , oder streich sie durch ,
übriges vieisältige zusammen , kommendes ist dir begehrte Zahl . 3 >

iliMi !»
Mßljiil «
ßitiihiiilr
»AKl ;!!
Uji «
OjiM

^ Elülr
h ?
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Selbsilehrende Reckenstbul . 7 ;
meiner A - P . und Historischen neugemelirten Erquickstuadefind hier .
von mehrere Aufgaben angesetzt . Diß sey also gnug von der Viel .
faltiqung . Hätte zwar über gesetzte Arten noch unterschiedliche an «
dere hersetzen können , eracht aber diese für dir Schüler genug zu seyn .
Und sb wol etzliche angeführte Arten fast weitlaufftiger , dann biege «
meine Vielsältigung , scheinen , so sind doch selbige bey Vielfälti «
gung mehrerley denahmter Zahlen mit sonderbarem Vortheile zu
gebrauchen .

Die Ungewohnhrit macht das offt unangenehm ,
Was bald durch des Gebrauch wird leicht und gantz bequem.

Abtheilung .
Hierbey finden sich auch viel nutzere vortheilhafftigr Übungen ;

aber nicht so reichlich , wie bey nächst » »! hergehender Vielfältiauug .
Man setzt den Theiler nicht unter den Theilender , und wann der Thei¬
ler mehr dann ein bedenkliches Zahl -Zeichen ist , so zerstreuet man ihn
nach d «r vielfälliaendenZerstreuung /wie bey der Vielsältigung nächst
zuvor gelehrt , in Zahlen , drinn cr getheilet ohne Überschuß aufgeht,
vnd theilt den Theilender durch die erste Zerstreuungs -Zahl , das kom .
wende durch die zweyte , und sofort ; doch setzet man bey dieser Art
insgemein allem - geben Theil unter den The -lcndkr , und behält des
Überschuß bey irdermahligem Abzüge des Theilers im Sinn . Es
ist aber hierbei) nach der Versammlung , oder wann der Theiler eise
unthrilbareZahl , ( wie bey der Vielsältigung ) keine Zerstreuung
füglich zu nutzen , und hat man dahero , wie erwchnet , hierbei)
nicht so viel Arten , als bey der Vielsältigung , anzuweisen . Nimm
folgende Aufgaben :

1 . Theile 11596 inrundin 4 , iedrs besonders , wieviel ist
derTheils Antw . 5798 und 2899 .

In 2 theil In 4 theile
Antw . 5798 . Antw . 2899 .

2 . Theile 28990 in 5 , und 52 1 82 in 9 , wir viel ist der Thekl,
jedes besouders ? Antw . 5798iedeS .
z . Theile 347880 in 60 , und 463840 in 82 , jedes beson¬
ders , wie viel ist der Theils Antw . 5798 iedrs .
In 60 theile KMA - Und in 80 theile

Antw . 5798 Antw . 5798 .
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4 In 7 <2o cheile4 .os86Oo , und in 9000theile 52 , 82202 ,

jedes absonderlich , wie viel ist der Theil ? Antwort :

5798 iedes .

WannderTheiler mehr denn ein bedentliches Zahlreichen und

eine theilbar -! Zahl ist ! wie davon bey vorhergehender Biclsältigung
gesagt , ) so wird mit demslbeazerstlickter Weise gekheilet , inmassen l
bey der Viclsalkigung damit ist gevielfälttget worden - Merck sol >
gende Aufgaben :

y . Theile 2 - 8728 durch z6 , wie viel ist der Theils Am ,

rvort : 5798 .

In ^ theile 208728 . Anders : In ^ theile MW

6 ^ sMS 4 ) 9

Antw . 5798 Antw . 5798

6 . Theiles 1472 in 48 , und 22 n 84 in 64 , wie viel ist der

Theil . iedes besonders s Antwort : 864 , und 3456 .

7 . Theile z 3 1776 in 94 , und 829440 in 240 , wie viel ist

der Theil , jedes insonderheit s Antwort : 34 5 6 jedes .

8 . In 6zOtheilc2 - 7728ound2799zL2o in 8102 , jedes

besonders , wie viel ist der Theils Antw . 3456 jedes .

9 . Theile 8453484 in 1458 , wieviel ist der Theils Ant¬

wort : 5798 .

In 1458 th . 8453484 oder in 1458 th . 8453484

9 ) 162 6 ) 243 MM -li

9 ) 18 3 ) 81

9 ) 2 9 ) 9

Antw . 5798 Antw . 5798

10 . In ! 25 theile 43 O2O , und 580628 in 168 , jedes ab¬

sonderlich wie viel ist der Theil s Antw . 3456 jedes .
11 . Theile 1679616 IN 4 >i6 . und ' iO45O944 in 3024 , je¬
des besonders , wi ' viel ist der Theils Antw . Z4 5 6 jedes .

12 . In 8 >92theile 28z i i552 , und in 18144 theile 6270 ,

5664 , jedes besonders , wie viel ' ist der Theils

Antw - 3456 jeder .

Wann aber der Theiler nntheilbar ,daß er ohn Überschuß sich durch

keine Achten , die mit einem bedenklichen Zahlreichen geschrieben
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werden , gantzüch theilen lässet , oder der Theilender in dero stückwei¬
se » Abtheiln » » nicht gerade will aufgehen , und demrach auch nntheil -
bar ist , so gebrauche dich unter andern folgenden des hiebeeor bey der
Abtheilung beschriebenen Wegs , doch setzet man den Theiler nicht un .
ter den Theilender , sondern zur lincken Hand , wie vor , dabey , und
den Theil entweder , wie insgemein , in einen halbrunden Strich oder
drunter , und was aus iedermahliger Adziehung des Theilers vom
Theilender überscheust , setz über oder unter den Theilender , wie
folgt :

iz . Theile sZ9Z s in 2 z , wie viel ist der Theil ?
Antw . 2ZHs .

In 2z chrrle j; ^ ^ ( 2Z45 . In ' 2z theile
Ankw . 2345

2Z ) K ^ ^ ( 2Z45

Anders :
Änkw . 2345

2Z )

4 ^ l? . M
4 '

Antw . 2345 .

7 >-

^ 4 . In 47 theile riorrs , undzzszzsin 143 , jedes beson »
ders , wie viel istderTheils Antw . 2345 jeder .

M , '^ s ' In i969theile46i7Zc >s , undin 5927 theile iZ8si9 ' s /
^ wie viel ist der Theil , jedes besonders ? Antwort : 2345

" der .
Durch was für eine Zahl muß man 1234 ^ 67892 ab ,

^ elf ' Dessen , daß 13717421 herauskommen s Antwort : 90 .
. . . .

" ' - .-iWi

Eine andere sehr hequemsame Art .
Setze den <L >oticnten oder Theil , wie nächst zuvor , entweder

an oder unter denTheilender , und vielfältige mit iedem Zahl zeichen
des Theils , als du es bekömmst oder nimmst , den Theiler , d ^ orventli ,

jachen Vrrlfältigung gemäß , nicht wie vor von der tinckea zur rech ,
t !- tea
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tenssondvro von der rechreu zur lincken Hand , und zeuch das kommend
aufeinmahl oberem Zahl Zeichen nach dem andern , als es au « - er

Vielfältigung kömmt ,vomTheilender , und zwar von denen Zahl -Z « ,

chen desselben , drin « du den Theiler selbiges mahl genommen hast
und den Überschuß sitz auch , wie vor , entweder gleich drüber oder

drunter . Diese Art ist sehr bequem , und giebet weniger Zahl . Z , j,

chen in der Ausrechnung , als einige andere . Merck davon folgend «
Aufgab :

17 . Theile 29 i6z74 in sog , und 329 ^ 034 in 5683 , wir

viel ist der Theil ? Antwort : 5798 .

503 ) 2 ^ 3 ^ ( 5798 . 568z )

Antw . 5798 .

« 8 . Theile 321265 in 137 , und 3095784 in 45 6 , jedes be¬

sonders , wie virilst der Theil ? Antwort : 2345 und 6789 .

19 . Theile 1507835 in 643 , und 42655678 ^ 1234 , ^

besonders , wie viel ist der Theil ? Antw . 2345 und 34567 .

20 . Tbeile9115015 in 3887 , und 259355363 in 4567 ,

wie viel ist der Theil , jedes besonders s Antwort : 2345

uud 56789 .

21 . Theile 46228821 durch ? S7Z , wie viel ist der Theils

Antwort : 5798 ^ .

7973 ) ME ^ ( 5798 ^ t .

1

Der Überschuß ist 1367 .

22 . Theile 20991198 in 8951 , wie viel ist der Theil ?
2345 ^ .
2 ; . Wie öffkers muß man 123mahl 345 nehmen , dadurch

, 7085464014500 abzutheilen , daß 567 mahl 789koov

mm ? Amw . 900 .
Mach -
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^ ' Machs also :

In 123 theile 17085464014500 , kommt
In Z45 theile 138906211500 , kommt

In 567 theile 402626700 , kommt
In 789 theile 710100 , kommt

Antw . 900 mahl .
24 . Mein Rechner , leiste mir die Gunst ,

Gib eine Zahl durch Rechen -Kunst ,
Die tausendmahl , gerinqer zwey ,
Zwölfftausendmahl fünfftauseud sey ;

Autw . 60000 ^ — die Zahl .
Machs also :

Vielfältige 12000 mit 5000 , kommen 60000000 , dazu
versammle 2 , welch in der Aufgabe die Zahl geringer dann
tausendmahl soll genommen werden , kommen 60000002,
die theil ab durch 1000 , so kömmt die vorgesetzte Antwort .

Es stehet keinem schimpfflich an
Zulernen , was er noch nicht kao .

Von benahmter gantzer Zahl.
Benahmte gantze Zahlen sind Zahlen , welche

gewisse Namen desjenigen , so dadurch abgezahlet
oder verstanden wird , bey sich haben ; handeln
oder sind entweder vonMüntz , Maaß , Gewicht ,
Zahl oder Zeit , und theilen sich , ( wie zu Anfangs
dieses Büchleins ist berührt ) in eintzig - ytid
mehrerley benahmte Zahlen .

' ^ ^ j,i l- k Von eintzig - benahmter gantzer
Eintzig - benahmte gantze Zahlen sind Zahlen,

kM E dadurch man eine eintzige Müntz , Maaß, Ge -
' § wicht̂
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wicht , Zahl oder Zelt - Art , als aUeine Thaler , oder
Groschen , oder Pfennige , oder Fuder , oder Mal¬
ter, oder so ferncrs abzahlet. ^

Von mehrerlei) benahmter gantzer
Zahl .

Mehrerley benahmte gantze Zahlen sind Zah¬
len - Dadurch etzliche neben einander folgende
Müntz , Maaß , Gewicht , Zahl oder Zeit - Arten ,
als zugleich Thaler und Groschen , oder Thaler ,
Groschen und Pfennige, oder dergleichen abge¬
zahlet werden .

Wir wollen aber allhier durch göttlich gnädigen Bey¬
stand die eintzig und mehrerleybcnahmre Zahlen , in
beliebter Kürtze , mit eins unter dem Nahmen benahmrer
ganyer Zahlen , abhandeln . Belangend nun die Nah - >
wen der Müntz , Maaß , Gewicht , Zahl oder Zeit - Art , da¬
von die bmahmte Zahlen handeln , selbige werden insge - ^
mein mit unvollkommenen abgcbrochenenWomn oderZei - '
cheu bemercket , wie folget : Pfennige werden geschrieben
ooerverzeichnet : pf. oder ( nachdemLateinischen venario )
mit Groschen : gr . Gukegroschen : ggr . Marck : M . .
Schilling : sz . Gülden oder Floren : Thaler : Thl .
Pfundflämisch : L . Metz : Mz . HimterHt . Scheffel -
Schl . Malter : Mlt . Fuder : Fud . Quartier : L>ut - ^
Stübichen : Stüb . Hellergewicht - Hg . Pfenmggcwicht : -
Lsg - 2uenkin : i) . LothrLt . Viertheil : Vt . Halbvier - !
theil : Hvt . Untze : Uz . Pfund : ( benahmt vom Römi- !
schen konäo , wird , als ein lübra , verzeichnet mit ) K - ^
Stein : St . Lißpfund : Ltk . Centner : ( weil er insgemein ^
i Oo Pfund hält , von Lateinischen Lentum ) Schilsi >
pfund : StL - Pfundschwar : ttz schw . und also ferner mit
andern , jedem Müntz , Maaß , Gewicht , Zahl oder Zeit -Art
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gemäß . Auch werden öffrers dre Wörter : Versammle ,
Mehr , zu , oder und , mit s ( eins ) Ferner : Zeuch ab , min¬
der oder weniger , mit -z- ( minus , , desgleichen die erste
Person , oder das erste etzlicher Dinge mitä , zweyte mit L ,
dritte mit c: , und also fort , bemercket .

Was ist , das hat GOTT zugericht ,
jhk d ^ lkl! ßtz ' 3 « hl , L ^ it, Maaß und Gewicht .

Anmerckung .
Weil die Rechnung mit Zahli ' fennigen von etzlichen für ein ver¬

bal , ettr ^ meyntlich sonderbar altes Kunststück wird beliebet ; als kau derjenige,
tet so darin Lust hak , drinn angewiesen werden . Demnach folget

" MitGottesfurcht heb an und führe deine Thaten ;
Kein menschlich Merck gedeyt , läßt GOTT es nicht gerathen .

^ Zliliüt cnW
irbcnabnneZL
m bmch

Gizr >M >r

imüi nükünl D

- ? l,S.

Die Bedeutung dero Rechentaffel .
1000000

500000
IOOOOO

sOOOVIOOOO
5000
IOOO

500
IOO

50
IO

5
1
12

t

f

Eintausend mahl tausend .
Fünffhundert tausend .
Einhundert tausend .
Funfftzig tausend .
Zehntausend .
Fünfftauftnd .
Eintausend .
Fünffhundert .
Einhundert .
Funfftzig .
Zehen .
Fünff.
Eins .
Einhalbes .

Und so sott.

^ rtiiW " !, ^ umerLuo oder Zählung bemrhmter
gantz - r . ZM .

a Numeriken oder Zahlen bmahmter gantzerZtthl
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lehret : Wie man rcve benahmte gantzeZahl eckem
nen , aussprechen und beschreiben soll .

Erkenn - oder Aussprechung benahmt»
gantzer Zahl .

Aussprechung benahmter gantzer Zahslehret :
Wie man tede benahmre gantze Zahl erkennen
nnd aussprechen sott .

Verfahre diesesOrts allerdings , wie bey Aussprechung « nbenahn , ,
1er gantzer Zahlen zuvor ist gelehrt , nebst daß du über das den Name »
dessen , so durch iede Zahl wird abgezahlet , und mit abgekürtzle »
Worten dabey insgemein verzeichnet stehet , im Aussprechen M
hinzusetzest , als :
1 . Wre werden 22O2MarckLubisch ausgesprochen s Ant «

wort : Zweytausendzweyhundert und zwey MarckLübisch .

2 . Wie werden 18904 ^ oder 18904 ausgesprochen ?

Antw . Ächtjehntausend , neunhundert und vier Centner .

z . Wie viel gelten oder werden ausgesprochen 20408 Tdlr ! >

Antwort : Zwantzigtausend vierhundert und acht Thaler .

4 . Wie viel gelten oder werden ausgesprochen 4005006 L?

Antw . Viertausend mahl tausend , fünfftausend und sechs '

Pfund Flämisch .
Wann aber mehrerley benahmte Zahlen auszusprechen vnhande »

sind , so sprich erstlich die grvsftste Müntz , Maaß , Gewicht , Zahl oder >
Zeit Art aus , und die folgende kleiner ordentlich hernach . Merck svb l
geode Aufgaben :
5 . Wie werden 12 Marck ro s; 6 H ausgesprochen ? Ante

wort : ZwölffMarck jehn Schilling sechs Pfennige .

6 . Wie werden 1 z ^ n tk ls Lt ausgesprochen ? Antw .

Drevikhn Centner , eilffPfund und funffzehn Loth .
7 . Wie werden 4Zo Fud . i i Mltr . o schl . i hr 1 Mz ausstp
sprechen ? Antw . Vierhundertund dreyßig Fuder , M

Malter , ein Himbt und eine Mctze .
Anmerckung : Weil in irtztbesagter Aufgabe o schl , M iß ,

kein « Scheffei verbanden sind , so wird vrroselben im Ausspruchr oijt
gedacht . Etzliche Rechnens >Erfahrne lprechrn in dieser Be -,6

brnheiü

r«!
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beohrit : Null , over keine Scheffel . Solches stehet » dem frey ju sa¬
gen oder auszulaffen , doch ist ohne Noth dasselbige auszusprechev , da
nichts zu benennen wird angegeben -

Man zeigt den besten Weg mit Fleiß ;
Gönnt aber jedem seine Wess .

8 . Wie werden 18204 Thlr 32 s; 6H , ausgesprochen ?
Antwort : Achtzehntausend und vier Thaler , zwey und
dreyßig Schillinge und sechs Pfennige .
9 . Man liefet , daß die Athemenser dem berühmten ?^ /o/ o -
^ Lo , 2e « o , nach seinem Absterben eine kostbare silberne Eh¬
ren » Säule mit einer kunstzierlich verfertigten güldenen
Krone , welche insgesammt ( zu unserm Gelde berechnetjauf
100208 Thlr 12 gr 6 H geschätzt worden , aus sonderlich zu
ihm tragender Lieb und Gunst - Gewogenheit haben lassen
verfertigen und nachsetzen . Drauf wird allhier gefraget :
Wie sothane berührte Anzahl Geldes , der Zahl , Zeichen
Geltung nach , werd ausgesprochen 5 Antwort : Einhun¬
dert tausend zweyhundert und acht Thaler , zwölffGroschen
und sechs Pfennige .

Wo Leute sind klug und gelehrt ,
Da halt man Kunst und Weisheit werth.

Schreibung benahmtergantzerZahl-
Schreibung benahmter gantzer Zahl lehret :

Wie man iebe benahmte gantze Zahl fürbtiden
oder beschreiben soll .

Dieses Orts verfahret man ebcucr Gestalt , wie bey derSchreibung
undenahmter gantzer Zahl ist gelehrt , zusamt daß man über das der
Zahl den Nahme » dessen , so dadurch abgezehret wird , hinzusetzet , als :
1 . W >e werden drephundert und drey Marck Lübisch mit
Zahl -Zeichen beschrieben 5 Antw . zoz Marck .
2 . Wie werden dritthalb tausend Thaler mit Zahl -Zeichen
angezeichnet oder beschrieben ? Antwort : 2502 Thlr .
3 . Wie werden drephundert sieben und zwantzig tausend ,

F fünff-
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fünffhundert und vier und zwantzig Thaler mtt Zahl - ZrH

ichrn beschrieben ? Antw . Z27524 Ti >lr .

4 . Wie werden vierhundert und viertausend , fünffhundert

« nd fünffPfund mit Zahl -Zeichen geschrieben ? Antwort : ^

404505 ttz .

5 . In der Offenbahrung des heiligen Iohannis am 14 Ca¬

pitel stehet beschrieben : Er ( Johannes ) habe das Lamm

AÖttes ( unsern HErrn und Seligmacher JEsum CHri -

stum ) aufdem Berge Aon , und bey ihm einhundert und

vier und vierhigtausenb Personen , welche den Nahmen

GOttes des himmlischen Vaters an ihrer Stirn gehabt ,

stehen gesehen . Drauf ist allhier meine Rechnens -Frage :

Wie die besagte Anjahl dero Personen mit Zakl -Zeichen

müsse fürgebiidet und beschrieben werden s Antw . 144000

Personen .
Der Frommen zeitlich kurtzes Leiden

Ersetzet GOtt mit Himmels - Freuden .
Wann aber mehrerley benahmte gantzr Zahlen zu beschreiben für -

fallen , so beschreib erstlich die grössere Müntz , Maaß , Gewicht , Zahl -
oder Zeit -Art , « nd dann die folgende kleiner ordentlich hernach .Merck
folgende Ausgaben :

« . Wie werden sechshundert sechs und dreyßig Thaler ,

neun und zwantzig Groschen und vier Pfennige mu Zahl¬

reichen beschrieben ? Antw . 6z6 Thlr 29 Gr 4 Pf -

Anmerckung : Etzliche setzen nur den Nahmen der grösser » Müntz .
Maaß , Gewicht , Zahl oder Zeit -Art forn an , « no unterscheiden fol¬

gende kleinere mit zweyen Sttplein , ( -) und verstehen sie nach ordent¬
licher Abstrigung ieden Lander oder Orts gemäß , als öl iges stehet ,

ivie folget : THIr6j6 . ro : 4 . DiesesounhatseinegewicseneWe -
gr . wann die nach der groffernMüntz ,Maaß , Gewicht , Zahl oder Zeit -
Art folgende kleinere vvrhero ausdrücklich benannt , daß man weih

( weilen dieselbe unterschiedlich ) von was Art sie sind . Ausser

dem aber ist besser , daß manS völlig setze , damit es ein ieder verste¬

hen könne -

7 . Wie werden zweytauftnd zweyhundert vier und dreyßig

Tbaler und vier Pfennige mit Zahl Zeichen beschrieben ?

Antw . 22Z4Thl , 4pf , oder22Z4Thl , o gr , 4pf . Ist bey¬

des recht , das erste aber halt fürs beste .
8 . Wt

IIlWiiM

>«

»HM
-lU IM
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8 - Wtewerden zwvlsttüujend und zwölff Marck , eitff
Schilling und fünff Pfennige mit Zahl -Zeichen beschrie¬
ben s Antwort : 12012 Marck , n fz , s pf.
9 . Wie werden dreyhundert drey und dreyßig tausend mahl
tausend , vierhundert vier und viertzig Centner , acht und
neuntzig Pfund , vier und zwantzig Loth , drey Ouentin ,
zwey Pfenniggewicht und ein Hellergewichke mit Zahl -Zei¬
chen beschrieben ?

Antw . ZZZ00O444 (x , 98 U 24 Lt, z Q , 2§g , i Hg .
10 . 8gräsnsp3lu8 oder lonofconcolerus , der Chaldäisch -
und Assyrischer Monarch , hat sich denWollüsten gantz erge¬
ben , und die Regierung des Reichs allein den Räthen an¬
vertrauet ; derowegen seine Fürsten von ihm abgefallen , und
aus ihrem Mittel kkul öelockum zum König in Assyrien ,
und ^ rbscem zum König in Meden erwählet . Als solches
Lsrägngpslcr durch feindliche Belagerung ietztermeldt auf-
geworffenen Medischen Königes kund worden , hat er im
Königlichen Schlosse zu Ninive , sammt seinen Weibern
und grossem Schatze , worunter ein Kleinod aufaudcrthalb
mahl hundert tausend Thaler , dreyßig Groschen , vier Pfen¬
ning , unsers Geldes , würdig geschähet, verhandln gewesen ,
sich selbst , des Feindes Hand dadurch zu entgehen , ins Feuer
geworffen und verbrannt . Hierauf ist nun dieses Orts
meine Frage : Wie selbig angesetzten Kleinods Würde
vorhergehender Lehre nach mit Zahl - Zeichen zu beschreiben ?
Atilw . 150000 Thl , zogr , 4 pf.

Frölich sey «
Ist sehr fein ;
Überfluß
Briagt Verdruß .

kcsolmio , Abwechsel - oder Auflösung
benahmrer gantzer Zahl .

Auflösung benahmtergantzer Zahl lehret :
Wie
man
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man grössere Vttmtz / Maaß , Gewicht , Zahl - oder
Zeit - Arten in kleinere abwechsle » oder auflösen
soll .

Die Zahl , so do ins kleinere wilt auflösen , vielfältige mit ihre «
Wechsel oder Werth , das ist , mit der Anzahl ihrer absteigend begeh¬
renden kleinern Müntz , Maaß , Gewicht , Zahl oder Zeit -Art , oder
Glück , so viel deren auf iedes im Abwechseln beliebt oder angerechnet
» erden , da « kommende ist die gesuchte Beantwortung . Den Wech ,
sel » der Werth aber , der in diesem Wercklein befindlicher Müntz ,
Maaß , Gewicht , Zahl oder Zeit -Arten will ich folgend « kürtzlich an¬
melden , und was dabey Übergängen , soll anderweit bey denen Auf¬
gaben selbst eröffnet werden .

Ein Ding erwehut zu rechter Zeit ,
Bezeiget wahre Nutzbarkeit .

Vom Wechsel oder Werth dero m diesem
Buche fürfallender Müntz , Maaß , Gewicht,

Zahl - oder Zeit - Art .
JnMüntzuRthlrgiltallhier in Hannover , Hildesheim ,

Hameln , Braunschweig , Minden , Lemgound andern be¬
nachbarten Orrtern z6 Groschen , jeder gr zu8 ^ oder 12
Goßke oder 24 gute oder Leipziger Groschen , jeden Gut oder
Leipziger Groschen zu 12 In Zelle oderLüneburg z r gie¬
ren sz zu > 2 ^ oder 9 ^ Hannoverisch , jeden Lüneburgischm
L( zu rScherff. InHamburg oderLübeck48sz oder zMarck ,
irdeMarck zu i6sz oder 12 gr Hannoverisch , jeder sz zu 2
Sechslingoder 12 ^ Lübisch , oder6 ^ Hannoverisch . In
Holland oder Amsterdam soStüver , oder 2 ; ft , jeder ft zu
20 Stüver , jeder Stüver zu 16 H . In Bremen 72 Grote ,
jeder Grote zu s Schwären oder 4 H Hannoverisch . In
Nürnberg undFranckfmch amMayn aa ^ Batzen , zosz oder
90 kr , oderi ! ft , jedenzu 15 Batzen , aast oder 60 kr , ie-
Den Batzen zu 4 fr . jeden kr . zu 4H , ieden ^ zu 2 Heller .
Jn Dantzig 90 Groschen oder zft Polnisch , reden zu zo
gr , jeder gr zu 2 Pvlckrn oder >8 Poirnsch -Weiter gilt
« Wer zu Hannover , Hildesheim , Brau , «schweig und am

irMil
iMiüi
i '. Zil!. 1?
isWI
ZM



Selbstlebrende Reckenstbul . 85

SLÄ

U Ätt .

UI.̂ MovklMlilMllNdÄc
i . lUlgk ju8 ^
tz :Mckn8 ^

^ ichakumblilz ;.
ii >H , üvaikiiliÄ !̂

^ .isven ^ ^ '

« > - E
-, » K, » « M

Vern benachbarten Oerttrn , 2ogr . . r Pfund Flämisch gilt
7 ; Marck Lübiftb ode '- 2L Rtbl , oder2Osz , und i sz und ir
Grote Flämisch , r Real oder Stück von Achten gilt 46 s;
Lübtsch oder Z4 ^ qr . Hannoversch . , Herrengülde gilt 42 sz
Lübisch oder zi ^ gr . Hannoversch .

Im Maaß : i Fuder Korn Hannoversch hat ' 2 Malter
sder z6schl . ; inHildceherm aber 4c> schl . r Malter hat
- sch !. , r schl . hat2ht . , iht . hatzMz r Last Weitzen und
Rogken hat in Hamburg z Wispe !, r Wffp >hat . o Scheft
fel , r Scheffel hat 2 Faß , rFaßhak2Himt > H ,mthat4
Spindt . r Fuder Wem hat in Hannover , Hildesheim ,
Lüneburg , Hamburg und Lübeck6 Ahm , i Ahm Wein oder
i TonneBrayhaan bat40 Stübichcn , l Stübichenhat4
Quartier , ' Quart , hat 2 Obssel . 1 Morgen Land Han ,
noversch hat ss Ruthen lang und 2 Ruthen breit , das sind
120 Ruthen ins gevierte ; i Ruthe hat Eklen oderi6 Fuß,
i Fuß wird bey Zimmer - und Mauerleuten gerechnet auf
i2 Zoll . 1 Gantzes hat 2 Halbe , oder 4 Viertheil , oder
i6Sech ; ehntheil .

In Gewicht : i ltz schwahr hat zootß . iSWHatall -
hier und zu Hamburg 280 st; , zu Minden 290 st: , i <x bat zu
Hannover , Hildeshrim und Leipzig iiotß , zu Hamburg
i i2jtz , in Minden undLemgo io8tL , ; u Amsterdam ,Nürn¬
berg und Franckfurth 100 st; , inBraunschweig aber 114 ^ .
1 LtL hat i4ltz . i Stein Hit lo jtz , itß bat l6Untz oder zr
Loth , i Untz hat 2Loth , i Ll hat 4 q ; , ' qz . hat 45lg . , r ^ g . hat
r hlg .

In Gold und Silber : i tk hat ( überall , da dessen bey die¬
sem Wercklein wird gedacht ) 2Marck oder z2 Loth , iMarck
hat i6Lothoder 24Karat , 1 Loth Hat4 qz , oder 1 ^ Karat,
oder 6 Gran , oder 18 Gren . 1 qz . hat4Obrtgen . 1 Karat
hat4Gran oder 12 Gren , 1 Gran hat z Gren .

In Zahl : 1 Million hat ioOoo <x> Rthl . oder 10 Ton¬
nen Goldes . 1 Tonnen Goldes hat loOOOvThlr . 1 Last hat
12 Tonnen . 1 tausend hat io hundert . 1 Großhundert hat
2 Schock oder 6 Stiege . 1 Gemeinhundert hat 5 Stiege .

F z i Schock
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» Schock hat 60 . i Zimmer hak 40 . r Stiege hatH
» Mandel hat is . » Decher hat io Stücke . i Grotkeii
hat i r Dutzt . 1 Dutzr hat 12 Stück , i Ball Papier Hai
loRieß . iRieß hat 22 Bücher . 1 Buch Druck- Papi « ^
hat 25 und Schreib , Papier 24 Bogen .

In Zeit : i Jahr hat 52 Wochen , 1 Tag , 6 Stunden ,
oder 365 Tage t Stunden ; wo aber etwas nach Wochen
zu rechnen , so wird dos Jahr nur auf52 Wochen , oder nach
Tagen , auf 365 Tage genommen , und die übrige 6 Stun¬
den nicht geachtet . i Woche hat 7 Tage , oder 6 Tage , die
man arbeitet , » Tag und Nacht hat 24 Stunden . » Stund
hat6c> Minuten . iMinut hat zAugenblick ; sonst hatein
gemein Jahr 12 scheinende Monat , als : ^ -musrius . und
der hat zr Tage . kebruariu8 hat 28 Tage . blsrtiu ! hat
zi Tage . äprilis hat zo Tage . hatzi Tage . Bu¬
nins hat zoTage . ŝuUus hat zi Tage . ^ u§uüu8 Hai
ZlTage . September hat zo Tage . OLioberkat ziTage .
November hat ZQ Tage , und December hat z I Tagt .
» Schalt -Jahr aber ( welches alle 4Jabr einfällt ) hat , we¬
gen obengemelhter 6 Überstunden , z 66 Tage , welcher Tag ,
im selbigen Jähre . demMonatkebrusrio zugerechnet wird ,
und hat der kebrusrius demnach im Schalt ' Jahr 29 Ta - ^
ge ; insgeme n aber wird einMonar aus zo Tage angerech¬
net . Diesemnächst nun nimm von der Auflösung folgen¬
de Aufgaben :
1 . Wie viel gr oder H sind ; 89 Rthi Hannoversch ? Antw .
14004 gründ 112032 ^ .

Machs also :
Anders : ^ S^ THi .

>
Antw . 14oO4. gr.

389 Thl .
36

2334
1167 Antw . 112032 A .

Antw : 14004 gr .
8

2 . Ä

ILKw >i

" Hm!
z

Antw . 112032
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2 . Es gtedet e »n Kömq dem andern 2s Tonne » Goldes , irdt

zu hundert tausend Thaler , wieviel entzeln Thaler sindö in «

gesammt s Antw . 2520000 Tbl .

z . Wie viel sind ; 6 Million Thaler an entzelnen Thaler » ,

jede zu tausendmahl tausend Thalern : Anttv . 16002020

Thl -

4 . Einer Hot 1358 Pfund Silbers , wie vielsindsMarck

oder Loth s Antw - 2716 Marck oder 43456Loch .

5 . Me v ; el g ( und Ll sind 1879 Thl Hannooersch ? Antw .

67644 . gr und 541152H .

6 . Wie viel sz oder ^ sind 2050 M Misch s Antwort :

32800 sz . und 393600 äl -

7 . Einer hat 1246 M Misch , wie vielsinds Sechslinges

Antw . 39872 Sechslinge oder Hannov - rsche Dreyer .

8 . Einer bat 1498 Tbl , wie viel sind es Bremer Grote oder

Schwahre sAnlw . i27856Groteoder 53928oSchwahr ^

9 . Wievle ! sz o ^ er ^ Lübrsch sind 2048 Thl - sÄntw , 98304

sz und 1179648 Ll

10 . Wie vrel sz oder Grote sind 4859 L Flämische Antw .

97180h oder n66i6Osr .

i i . Wie vrelNürndergische Kreutzeroder äl sind 3840 Thl ;

Antw . 345600 kr . und 1382400 H .

i2 . Wie viel thun 3484 fk Nürndergisch daselbst Batzen ,

kroderH ? Antwort : 52260 Batzen , 229042 ^ oder

836162

iz . Wie viel Stübichen , Quart oder OWln sind 1345

Fuder Wem s Antw . 322802 Stirb . 1291202 Quart

und 2582400 Ohffel ,

- 4 - Wie vrei L , Lt , qz , pfgundhg sind 428 K Hanno «

versch ? Antwort : 4728a ^ , 1526560 Loth , 6026240 q ; ,

24124962 pfg , oder 48209922 hg .
Wann mrhrertey benahmte Zahlen in eintzig benahmte Zahlen

sind aufzulösen , so löse dir qröffeste Müntz ,Maaß , Gewicht / Zahl oder
Zeit . Art auf , w , e jetzt gelehrt , und versammle bepstrhende kleinere >>
de zu ihrer Art , drinn dn auflösest , eine nach der andern dazu , so ists
» errichtet . Als :

8 4 i5 . Wie '
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is . Wieviel ^ sind i6sThlr . isgr . 6 5s Hannoverisch ;
Antwort : 487985s . '
r6 . Wie viel sind , s Tonnen Goldes und 5000 Thaler
an eintzelne « Thalern insgesammt ; Antw . isotoo -rThl .
i7 . Wie viel 5s sind 128 Thl . 29 gr . s 5s Hannoverisch ;
Antwort : 3710 , 5s .
- 8 . Wie viel Pfennige sind 426 M 12 sz 8 5s Lub.ischs
Antwort : 819445s .
19 . Einer hat4Fuder 4Ahm 15 Stübichen 3 Quartier
Wein , wie viel sind es Quartiers Antw . 454 Z Quart .
20 . Wie viel Pfennige sind 398 Thl . 35 sz 9 5s Hamburg ,
oder Mischer Müntz ? Antw . 229677 5s .
21 . Wie viel Grote sind 486 L 15 sz 8Grote Flämisch ;
Antwort : 1 , 6828 Grote .
22 . Wie viel 5s sind i2Z4ft 10Batzen z kr . 25sMrn -
bergischs Antw . 2963345s .
2 ^ Wie viel q ; sind zz 56Pfa8Lt 2 qz Hannoversches

Gewichtes Antw . 47 , 922 qz .
24 . Wieviel Himbten oder Metzen sind 25 Fud . 9 Malt .
2 schl . i ht Hannoverisches Maaß ? Antwort : i85 - htund
5577 Mz .
2s . Wie viel 5s Hannoverisch sind 286 Ducaten , ieden zu
2 Thl -4- r U 3 5s angerechnet s Antw . 161590 5s .
26 . Einer hat 496 Ducaten i Thl 1 5 gr 6 5s , wie viel sind
es Pfennige Hannoverische Müntz , irden Ducaten zu 2 Thl
f 2 gr . 2 5s angerechnet ? Antw . 29soz8 5s .

27 . ein Römischer ? Lr 7 o/ o/ >L « , , ward wegen seinesAlters von einem gelehrten Jünglinge , befragt ,
drauf er zurAntwort gegebenrLieber ^ ems , ich bin eben dich
Stunde 56 Jahr , 8 Wochen , 4 Tag , 21 Stunden alt ;
Zwar gering ist die Zeit , aber doch voller Müh , Ungemach ,
Angst , Plag und Noth , von Jugend auf, biß hieher , der¬
gestalt , wann mir würde freygelaffrn , die abgelegt verblichne
Zeit vom neuen wiederum anzuheben und noch einst zuerle -,
ben , wolt ich solches nicht begehren noch eingehen , sondern

viel -
Elllii,.
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vielmehr gesinnen , das Wesen dieser elenden Srerdlichkeit
so fort abzulegen . Damit ich aber erfahre , ob dir deine Ne ,
chen , Kunst annoch in frischem Gedächtniß , als wogest du
vermelden , wie viel Stunden , Minuten und Augenblicke
ich , obigem gemäß , erlebet oder alt bin s Wann man nun
36s Tage , 6 Stunden aufirdes Jabr , Tag und Nacht zu
^ Stunden , jede Stunde auf6o Minuten , und rede Mi¬
nute auf z Augenblicke anrechnet , so ist allhier meine Frage :
Wieviel , selbig erwcbntem nach , befindlich5 Antwort :
492357 Stunden , 29541422 Minuten und 886242L0Augenblicke .

Der Mensch , könnt er sein Leid vor der Gebührt absehen ,
Er würd , hätt er die Macht , in diese Welt nicht gehen .

Machs also :
iJahr hat z6sTag , 6Sl . 56Iahr8Wochen4TaZ2iSt.

24 8766 7

1466
7 Zv

54 os 7
4Z8ZO

anstund . 8766 A : 492357 st . 14.61 Stunden .
6o

Antw . 29541420 Minuten .
Z

Antw . 88624260 Augenblick.

kecluNio , Aufwechsel - oder Einführung
benahmter gautzcr Zahl .

Einführung benahinter gantzer Zahl lehret :
Wie man kleiner Müntz , Maaß , Gewicht , Zahl
oder Zeit Art in großer auswechseln ober einfüh¬
ren soll .

F 5 Theile
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Li eUr ab ,'iie kleinere Müntz , M -iaß , Gewicht , Zahl ober Zeit -Arh

durch den Wechsel o >cr Werth der nächst begehranden grösser » , ( bat
ist , durch die Anzahl derselben kleinern Skück , so viel deren auf jede «
Gantzesder begehrenden aröffcrn Art gehen ) und wo es die Ausgab
erheischet , kommendes also hinwieder , m ,d so fon , eine Art in die an¬
dere , oder nächst begehrende grössere , biß du zn begehrter Art grlan «
gest ; kommendes «st deine Antwort . .

i . Wie diel gr oder Thl sind 86400 H HarinoversH ? Ant« >
wort : 10800 gr und zoo Thl .

Machs also :

56 Ä s' gr ^ zoo Thl.

Oder also :
8 ) 86 ^ 2

36 ) M ^ gr .

Antw . ZOO Thl .
2 . ' Einer hat Z4s6 Marck Lübisch , wie viel sinds an Rthln !
Antw . n52Rchl .
z . Einer hak Z7Z248 lk Mmdisch oder Lemgoisch Gewichte,
wie viel sinds daielbft an Centnern ) Antw . 3456 ^ -
4 . Einer hat Z9Z699 P5 Lübisch , w e viel sinds Marck Lü ,
bisch s Antw . 2050 M 8 s; Z
5 . Emer har 343296 ^ Lübisch , wie viel sindLMarck Lü «
bisch oder Xchl ) Antw . 1788 Moder 596Rtbl .
6 . Einer hat Z9888c>L^ Hannoversch , wie viel sinds kies- lbst
an Gülden undRrbl ? Anrw . 249z ft oder rz8s Rlhl -
7 . Ein König g rbt dem andern i26o40OoThaler , wieviel
betragen selbige an Millionen s Antwort : 12 Millionen,
6Tonnen und 4000 Thl .
8 Wie viel sind 116828 Grote Flämisch , Hamburger
Mehrung , an selbig grösserer Müntzs Antw . 486LM
misch , 15 sz , 8 Grote .

9 . §6
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s - Es hat einer sammt seinem Weib lmd^ mdern nletzli ,
Een Zähren 576 ooQuartierWein grtruncken , wie viel be -
tragtsanAhmoderFudernsAntw. z6oAhmoder6oFud .
' o . Wieviel sind 48209920 Hcllergewicht Hannoversch
hieselbstangrösserem Gewichts Antw . 428 E -
n . Einer hat 765 Thl , will dafür Ducaken haben , kedm

4 MiiovH ' zu 2 Rhl , 4 gr , 4 pf, wie viel wird er derselben dafür erlan¬
gen s Antw . z6oDucaren .

Wann aber besagte kleinere Müntz , Maaß , Gewicht , Zahl oder
Zeit >Art , ihrer Wenigkeit halber , nicht ist abzutheilen , oder m der Ab¬
theilung etwas übeibieibt , und man zu wissen begehret , was es sSr ei «
Theil oder Bruch der grösser » anträgt ober giebt , so setz es in Bruch

' ^ gegen besagten Wechsel » ver Werth , dabey dann wohl zu mercken ,
daß selbig beydes allewege durchaus einander an Nahmens Grösse
gleich seyn oder gemacht , und kommendes , so viel möglich , erkleincrt
werben muß , wie bey Abtheilung unbenahmter gantzer Zahlen zuvor
gelehrt . Merck folgende Aufgaben :
>2 . Wie viel Groschen sind 4H Hannoversch , oder was
Theil sind 4 pfHannoversch gegen igrs Antw . ^ gr .

b . itiiril .

4
4 ^ 1

— - gr .
8H 2

1Was Theil sind 6 H Hannoversch gegen i gr ? Antw .
? gr .
«4 . Was Theil sind 8 3. kubisch daftlbstm gegen 1 sz ?
Antwort : H si .
is . Was Theil sind 27 gr Hannoversch hr'esclbst gegen
1 Rehl s Aimvort : ^ Thl -
16 . Was Theil sind 40 sz kubisch daselbst gegen i Rthlr
Antw . ^ Tkl .
- 7 . Was Theil geben 66 lk Hannoversch hieftlbst gegm
i (k s Antw .
18 . Was Tbc » geben 98 lk Hamburgisch daselbst gegen
i (? ? Antw . zce -

Im Fall mehrerlev denahmte Zahlen in Bruch zu setzen sm komen ,
s°
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so löse selbige auf , daß sie eintzig und gleich bevahmk werden , nodH
fahre dann ferner , wie vor gelehrt . Als :

18 . Wie viel Marck Misch sind iosz 85 ^ oder was Theil

sind Ivsj 8 Ä Lübisch daselbst gegen r M r Antw . z M .

Machs also :
64

ivsz 8H I i285l ! 2
- I- M .

i6sz j i 925 l ! 3
19 . Was Theil geben ze gr . 4 5^ Hannoversch gegen r
Rthls Antwort : ZTHl .
20 . Was Theil sind 42 sz 8 Lübisch daselbst gegen
i Rthls Antwort : ZTHl
21 . Was Theil geben 18 LlL 10 ltz 16 Loth gegen i SchtL 5
Antw . ^ Stk -

Wann aber die kleinere Müntze , Maaß , Gewicht , Zahl oder Zeit ,
Art abzutheilen mügl ch ist , und das überbleibende in Bruch zu setze »
wird beliebt , so verfahre , wie beydes vorgekehrt . Ais :
22 . Einer hat rziiZlvGrote Flämisch , wieviel sindsge «
sämmtlich an LFlämischen 5 Antw . 5465 L 17 sz L Brote ,
oder 546 LFlämtsch .

Grote s ^ jiysz ( 5465LFlämisch .

Oberin Bruch :
3

5465
i7sr6H >2iLH

2osz ! 24 ^

7
— LFlamisch.

8

2z . Einer hat 11895 ' : Flämisch , wie viel sinds an LZlä^
mischt Antw . 594 Llsst oder 504zLFlamisch.

24 . Es



Gelbsilehrende RkchenjHul . 93

ktkhWiEk

krttliLchi » '
kh: >. ?»i^
^ irie »>!! sŝ

24 . Es kaufst einer in Leipzig 15207 ^ 16 Loch roch Hoitz ,
wie viel bekragts daselbst an Centner - Gewicht ? Antwort :

2s . ^ inMüntzmeisterhatz992s8 ^ Honnoversch gemün -
tzet , wie viel sinds an Thälern ; Antw . 1386 Thl . ngr.
sL^ oder 1386 ^ Thl .
26 . Einer hat 19124 » Metzen Korn Hanuoversche Maaß ,
wie viel sinds Fuder hieselbst ? Antwort 88s Fuder 4Mlt .
i schl i ht , oder 88s§ Fuder .
27 . Wieviel sind 296334 HNcknbergisch daselbst an grös¬
serer Müntz ? Antwort : 1234 ^ lvBatzsn zkr . 2 ^ , oder
r2Z4zsft .
28 . Einer bat 128 thl . Z2gr . s will dafür Ducatm , irden
zu i Thl 31 gr 4 H angerechnet , haben , die Frag ist , wie viel
erderselben demnach dafür bekomme ? Antwort : 68 Du¬
katen , und i Thl 14 gr s H, bleiben unvrrwechselt übrig ,
vder68HDucaten .
29 . Es hat einer dermahleinst sein Alter ausgerechnet,
und richtig befunden , daß er eben zu der Zeit 88624260 Au¬
genblicke in dieser Welt gelebet . Wann nun iedes Jahr
aufz6sTag und 6E>lunden , T «rg undNacht auf̂ Stun -
den , jede Stunde auf 60 Minuten , und iede Minute auf
3 Augenblicke , wie vor berührt , wird angerechnet, so ist all ,
hier meine Frage : Wie viel Jahr derselbe demnach das
mahl sey air gewesen ? Antwort : s6Jahr , 8 Wochen ,
4Tage , 21 Stunden , oder s 6z Jahr .
30 . Es melden die Historien , daß 6^ ein gottse¬
lig Griechischer Christ zu Constankinopei , mehrmahls ar¬
me nochleidende Leute mit milden Gaben heimgesucht , und
da ihm solches , wie er eben im Kranckenbetke darnieder gele¬
gen , als unbesonnen , weil offt unter den Armen viel böse Leut
enthalten , aufgerückt worden , hat er nicht destoweniger , sei¬
ner Gewohnheit nach , an ein des Orts befi' ndlichesChristen ,
Armen -Haus , o9ZsoMangur ( welches ein kupffernTürcki -
schr Müntze ist , ) verehrt , und drauf ein Testament gemacht ,wir
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wie folgt : Vieles allein , was ich bevürffkigen Leuten gegeben ,
acht ich recht mein eigen ; was mir aber noch überblieben ,
schätz ich verlohren , und gereuet mich nichts , denn daß ich
was behalten habe . Wann man nun sothan verehrten
Geldes allewege 24 Mangurauf einen Türckischen Asper ,
und 4t Asper auf r Rthl Teutsches Geldes anrechnet , ss
ist allhier meine Frage : Wieviel selbige Verehrung Teut¬
sches Geldes demnach werde betragen 5 Antw . ivi ^ Thl .

Ällmosen die belohnt GOtt , den du liebest ,
Obgleich der Mensch bös ist , dem du sie giebest .

24 Mang .
45 Äsp .

Verfahr also :

^ 27
270

Zn iO8o theile Mang ( 101 ^ Rthl.MW

Versammlung benahmter gantzer
Zahl .

Versammlung benahmter gantzer Zahlen leh¬
ret : Wie man zwey , drey oder mehr bcnahmtt
gantze Zahlen in eine Zahl oder Summ brin¬
gen soll .

Verfahre dieses Orts allermassen , wie bey Versammlung unbe-
nahmrrr gautzer Zahl gelehret , und schreib dann zum kommenden der
Zahlen Nahmen , so ists verrichtet , und hast die begehrte Summ
oder Antwort .

i . Ein Bürger hat ausgeliehen , an tV szys Thl , an 8
2104 Thl , und an c: 1389 Thl , wie viel ists zusammen ?
Antw . 8888 Thl .
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^ 5395 Thl .
L 2104
L 1389

Antw . 8888 Thl .
? s . Ein Kauffmann in Hamburg hat an ä 100398 M , an

L 301259 ?)) , an L 396543 M , und an v 104764 ?)) Lü -
bischausqeliehen : Wie viel ists insgesammts Antwort :

i ' ÜM 902964 M .
z . Einer hat ausgeliehen , an ä 154 z Thl, an k 2486 Tbl ,
ane 3468 Thl , an V 48 O 6 Thl , an L 5986 Thl , 'an k
6845 Thl , an 6 7945 Thl , an » 8648 Tbl , und an 1 9898

") Thl , wie viel ists ingesammt ? Antw . 51625 .
4 . Ein Rentmeister hat wegen seiner gnädigsten Herrschafft

siMl. jährlich von 'Monat zu Monaten eingenommen , wie folget ;
20012 ThliM 3 SMiLtto , iOi 2 zTbliM kebruario » II2Z4
Thl im blartio . 12012 Thl im Hpril , 23068 Thl im ^ gjo ,
24500 Thl im ŝunio , 26583 Thl im ^ ulio , 34567 Tb ! im
^ u§uko . 34798 Thl im b' eptembri , 43603 Tb ! im OLto -
dri , 46983 Thl im ^ ovembri , und 96804 Thl im Decem -

ütkk äÜlljtl bri . Drauflst die Frage : Wie viel sochane Einnahm inge -
sammt beträgt s Antw . 384287 Thlr .

zantztrAU Auf Kunst und Lehr
Folgt Nutz und Ehr .

Wann aber der » versammketen Zahlen Summ nicht in der grös-
fern oder Haupt >Müntz , Maaß , Gewicht Zahl oder Zeit -Art stehet ,
foführesie drein , wie bey der Emführunge zuvor gelehrt , ( dann et
ist förmlich , kleinere Müntz , Maaß , Gewicht , Zahl oder Zeit - Ar -
ten , so ihrer die Vielheit , in der grosser » oder Haupt Art abzu¬
zählen ) und was dann au « der Einführung kommt , ist die Summ
oder Antwort .

, ä Ä 5 - Einer hat ausaeaeben 28 gr , 25 gr und 34 gr , wie viel
» ritl stnds zusammen ? Antwort : 2 Thl, » 5 gr .

, MachS
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Machö also :

28 gr .

25

36 ) 8 ^
Anttv . 2thr i s sr .

6 . Ein Knabe hat fleißigen Lernens halber von seinem Va , !

ter empfangen z5 6 7 6 5 ^ . 4 ^ - 3 ^ und 7 ^ . ^

Hannoversch , wie viel sinds zusammen s Antw . 5 gr . 6 H .

7 . Wie viel Marck Lübisch oderReichsthaler sind 5 , 9 , 12 , '

14 , 16 , 17 , 19 , 28 , 34 , 37 , 39 , 40 und 4Z sz Lübifti ) möge ,

sammt ? Antwort : 19 M 8 sz , oder 6 th ! i M 8 sz .

8 - Einer hat ausgegeben z , 12 , iz , 15 , 16 , 19 , 21 , 25 , 27 ,

29 , jv , z l , Zz , Z4 und 35 gr Hannoversch , wie viel sinds in « ^
gesammt ? Antwort : 9 lhl 19 gr .

9 . Ein Wagemeister allhier hat fünffSäcke mit Waaren ,wiegte 280 Pf . , L96OPf . , c ^ 8zPf -, O598Pf . , MldL
487 Pf - , wie viel sinds demnach Hannoverisch Centnrr ,

Gewichts ingesammt ? Antw . 26 zx , 48 Pf .

rs . Ein Handelsmann hat zu verschiedenen Zeiten an feine

Kauffleute nächsifolgendes Eisen abgesandt , nemlich an ^

zehntausend und sechtzig Pf . , L eintausend dreyhundert und

sechs Pf . , Lein und dreyßig tausend vierhundert sechs und

funfftzig Pf . , O drey und zwantzig tausend sieben und sechtzig

Pf . , L vier undzwantzig tausend fünffhundert sechsund sie -

bentzigPf . , ? vier nnd dreyßig tausend siebenhundert sechs

und achtzig Pf . , <7 fünff und dreyßig tausend sechshundert

fünffunb achtzig Pf . , n sieben und dreyßig tausend neun - ,

hunverr und achtzig Pf . , / vierhig tausend neunhundert und

achtzig Pf . , Lein und viertzig tausend fünffhundert drey und

viertzig Pf . , L zwey und vrertzig tausend siebenhundert und

neun Pf , ^ l ein und funfftzig tausend und sechs Pf . , ein

und funfftzig tausend und zwey Pf . , 0 funfftzig kaufend und

Vier Pf ., ? sechtzig tausend und neuntzig Pf . Dir Frageist ,wir

11.
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viel solches an Sch ' ffpfund Gewicht ingesamlM betraget ^
Antwort : is>soSM , i ? LtL , l2ftz .

E « soll sich keiner Schimpffs anmaßen.
Was GutS - u lernen unv zu fassen .

Wann mehrerley brnahmte Zahlen zu versammle « , so setze sie, wir
vor , und nach Nahmens Großheit , ordentlich untereinander , und fch
an bey der kleinsten Müntz , Maaß , Gewicht , Zahl oder Zeit - Art ,
versammle selhige , und was heraus kömmt , ( so dessen die ViHheit , )
fuhr in dir nächste grössere , was aber nicht ein gautzes Stück der
nässesten grösser « erreicht , das setze gleich unter dasVrrst>mm ! eke .Fer-
oer « versammle auch nächstfolgende grössere Stücke , samt selbige«
Stücken , wo au « vorgedachker Einführung deren einige sind erwa <̂
sen , welche du , zu besserm Behalt , drunter setzen und durchstrei¬
chen magst , und was aus der Versammlung kömmt , führe wei¬
ter , wo dessen die Vielheit , in die nächstfolgende grössere Art , und
versammle es , wie zuvor , zu folgenden , was aber nicht ein gantzes
Stück der folgenden erreicht , das fetz unter , wie vor , und also verfahre
serners immer fort bis zum Ende - Nimm davon folgende Aufgaben
1 r . Einer ist schuldig zu bezahlen , an ä 598 thl 29 gr s pf,
anLs ? othl 1 zgr 7 pf, und anL 28 ? thl i4Hr -s pf Han¬
novrisch , wie viel ists insgesammt ; Antw . 1452 thl 22 gr
ipf.

1
ä 598 thl 299x59. ?M ( 2gr .
L 570 : IZ : 7 8
L 28z : 14 : ' 5 22

—-- ^ 8gr ( ithl .
Antw . 1452 ihl 22 gr i 9 .

ßkörKM
12 . Einer hat empfangen5 Fud . z Mlt 2 schl rht , und rz
Fud . 2 Mit 2 schl i ht RockenHannoverfch , wie viel ists zu¬
sammen ? Antw . 18 Fud . 6 Mit 2 schl .
i z . Einer hat empfangen s 1 ^ , 496M15 f; 99 , s ^ so86M
12 s; 8 und W 4894 M iosz 10 9 Ludjsch , wie viel sindS
zusammen s Antw . 11478 M 7 lz Z
»4 - Einerkaufft in Hamburg 9 Last 2 Wchr 7 W
> faß i himtr 2 spint , 16 Last l Mispel 9 schl 1 ßrß
rhimte z ftunt , und » - Last iMispel r schl rspmt

G



98 IohälM Hemeling'
Rocken oder Weihen , wie vlel ists rngesammk 5 Antwort :
Z8 Last 2Mispel 9 Scheffel i Faß r Himt z Spint .
i s . Einer hat empfangen von ^ 15 thl 28 gr s pf, vonk
I7thl r8gr6pf , vonc ibZthl I 4 gr 7 pf vonv 876tl)l
27gr 6 pf, und von L »76z thl 26 gr 4 pfHannoversch , wie
viel beträgt der Empfang ingesammt ? Antwort : 2867 thl
Lgkspf .
16 . Einer hat empfangen 5 Fässer Waare , wagen
* 29lk , L6K -r- « 6 tß , L2E -^ 2otß , 0 8ce * 2dtk ,
undL rK -r - " lk Hannoversch Gewichts , wie viel smdö
zusammen ? Antw . 26 <x * i - K .

Machs also :
5ce * 29 Pf .

L 6ce
e 2ce -
v 8ce * 29Pf .
L sce-

- l6Pf .
- 20 Pf .

. iiPf .

26 E * s8Pf . -r-47 Pf -
-r- 47

Antw . 26 (k * nPf .
17 . Einer hat Waaren folgendes Gewichts , nemlich 2
SM * rM * i4tk , noch sSchtk -4 - z M -^ ? K ,
noch4 Schlk * s M -r- 1K , und noch sSitz -?- 4Lik
* z ttz , wir viel beträgts ingesammt ? Antw . i s Schtk *
- Ltk * rz Pfund .
i8 - Ein Kauffmann in Hamburg hat allerhand Waaren
verkauffr für nachfolgendes Geld : An ä für 29z thl ifsz
6 pf, an 6 für 984 thl 24 sz 9 pfair L für r 209 thl 21 sz 7 pf,
undanvfür2s9othl4zs ; npf , wieviel beträgts ingu
sammt ? Antwort : 5078 thl - sj 9 pf.
19 . FünffKauffleute treten in Gesellschaffts -Handlurig ,
darzu legt der ( i ) s69 L 12 sz 9 Grote , ( 2 ) 408L i s sz 7gr ,
( s ) 546 Lusj 9 gr, ( 4 ) 768 L i8 sz n pf, und ( s ) 976L - 8k

7gr

7-«'

lUtzr ^ l
MMÄ

S««
Such
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_ Gelbsile hrende Rechenscbul . 99
7 gr Flämisch , wieviel beträgt demnach ihre sämmtliche
Einlage s Antw . 3270817 sj 7 gr .
2O . Einer kauffr an allerhand Waaren im Gewicht ( i ) 13
<k 45 Pf 19 Lt 2 q ; , ( 2 ) 25 ce 48 Pf 17 Lt 1 qz , ( 3 ) 28 ce 49
PfzoLt 3 q ; , ( 4 ) 3 lK 67 Pf 2 i 8 t 2 q ; , ( s ) z 4 E 79 Pf 29 Lt
1 q - , ( 6 ) 40 ce loo Ps26 Lt z qz , und l 7 ) 48 Centner wzPf
17 Lt 2 q ; Hannoversch Gewicht, wie viel sinds zusammen ?
Anrw . 22z <x s6Pf2Lt 2q ; .
r 1 . Ein Amptmann hat wegen seiner gnädigen Herrschaft
an Korn Hannovrische Maaß empfangen , wie folget : ( 1 )
2s Fud s Mlt 2 fehl i ht 2 Mz , ( 2 ) 12 Fud 9Mlt 2 schl iht
2 Mz ( z ) isFud 8 Mlt 2 schl 1 ht 2. Mz , ( 4 ) 29 Fud Mit
i schl - ht 2 Mz , ( s ) zi Fud i a Mlt 2 schl i ht 2 Mz , ( 6 ) 34
Fud uMltrschlihti Mz , ( 7 ) 36 Fud 9Mlt 2fehl ihr
1 M ; , ( 8 ) 40 Fud 11 Mlt 2 schl 1 ht 2 Mz , und ( 9 ) 4s Fud
7Mlt2schlo ht2Mz , wie viel smds zusammen ? Antw.
27z Fud ro Mlt i schl i ht i Metz .

Wer etwas kan , den hält man werth ,
Wer nichtes weiß , wird nicht begehrt .

22 . Ein Königlicher Buchhalter hat wegen feiner gnädig¬
sten Herrschaft an Gelde Hannoverscher Wehruua einge¬
nommen und empfangen , wie folget : ( 1) 2496 thl 2sgr 6pf,
( 2 ) i 969 thl 29 gr 4 pf/ ( 3 ) 2846 thl26gr 6pf, ( 4 ) 1869
thl 3 igk 3 pf/ ( 5 ) 6796 thl 29 gr 6 pf, ( 6 ) s 369 thl I7gk
Zpf, ( 7 ) 8696thl27gk4pf, ( 8 ) 6003 thl 3 igr rpf, ( 9 )
Z68Z thl »7 gr7 pf, ( io ) 6986 thl 8 gr spf, ( n ) 84Z6 thl
- 6 gr 7 pf, ( I 2 ) 4989 thl 3 igr 7 pf, ( l ? ) 9769 thl 2sgr
6 pf, ( 14 ) 2986 thl 34 gr 7 pf: ' ( ls ) 6839 thl 29 gr 4 pf,
( 16 ) 6983 thl3lgr6pf, ( i7 ) 9648khl 27gr 7 pf, UNd ( i8 )
? 79 3 thl 34 gr 2 pf, wie viel sinds zusammen 5 Antwort :
102169 thl 20 gr 4psi
23 . Ein Hamburger verzeichnet ins Schuld , Buch einen
Post , also lautend : ^ ist schuldig 24thl 2 4 sz 6 pf mehr dann
2OOo thl , 6 ist schuldig 248 thl 32 s; 4 pf mehr dann e ist
schuldig s42 thl 26 sz 9 pf mehr , dann L , und 0186 thl 14 s;

G 2 spf
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mehr als Q Drauf ist d ,e Frage : Wie viel i ' der der »

Schulderer besonders und ingeftmmt demnach allda schul «

dig ? Antw . 2024 thl 24s ; 6pf227z thl 6 st lopfk ,

28izidl zz st7 pf L , und zvOothl v . sind ion i chl i6st

npfingesammt . Machs also :
Vers . thl

und 44 thl ^ 4 st 65 ^

Antw . 20241hl 24 s ;

darzu ^ ^ : 4

Antw . 227z thl 6stioHö .

darzu - 4 ^ : ^

Antw 28iz thl zz st 7HC .

darzu M : ^ 4 : Z

Antw . zooochl - :- D .

Antw . loiiithl i6st n ^ ingesammt .

Trtreuer Fleiß macht leicht ,
Was man sonst kaum erreicht .

24 - Der Römische Kayser ^ örinnus ist ( wie die Ge <

schicht -Bücher melden ) ein sonderbarer Liebhaber gelehrter

und kunsterfahrnrr Leute gewesen , und wie er dermahleinst

sechs gelehrten Personen , welche mit einander von der wah »

ren Tugend Llgutirt oder stritten , treufleißig zugehörrt , und

stch an ihrem Fürbringen trefflrch ergetzt , hat er sie , nachdem '

iederer , seines Ermessens , das beste gethan , höchlich gelobt ,

und ihnen , dem Ersten z thl isgr 6 pf ( zu unserm Gelde be »

rechnet ) mehr , dann 48 thl 12 gr 4 pf ; dem Zweyten 6 thl

i6 gr 6 pfmehr dann dem Ersten ; dem Dritten 8 thl l s gr

z pfmehr dann dem Zweyten ; dem Werdten s thl l5gr ? ps

imhr dann dem Dritten ; dem Fünfsten 3 thl irgr 2 ps

mehr dann dem Vierdten , und endlich dem Sechsten oder

Letzten 4 thl rz gr z ps mehr dann dem Fünfften , verehrt und

zuzählen lassen : Hieraufistmeme Frage wie viel demnach

jeder der » Gelehrten insonderheit damahls daselbst zurVw



_ Selbstlehrende Rech enfL ul . ror
Verehrung erlange . und selbiges lngesammt anbeträgks
Antw . s r thl 28 gr 2 pf der Erste , s 8 thl 9 gr der Zwey »,
66 chl 24gr zpfderDritte , 72thl 4gr rpfder Vierdte ,
75 thl i6 gr 4 pfder Fünffte , 79 thl 29 gr 7 pfher Sechste,
Utld4O4 thl 4 gr 2 pf iugefammt .

Prächtig prahlt man von der Tugend ,
Führt zur Stoltzheit an die Jugend .
GOtt ' , und nicht sich selber leben ,
Seist der Tugend recht nachstrebe » .

Diese Aufgabe ist nächstvorhergehender in der Berechnung gleich ,
und » ach de -̂ en Anleitung leicht zu berechnen , dahero « unZthig davon,
weiter Bericht anzusetzen .

Was leicht zu wege wird gebracht ,
Wird nicht besonders werth geacht .

Abziehung benahmter gantzer Zahl-
Abziehung benahmter gantzer Zahl lehret :

Wie man zwey oder mehr benahmte gantze Zah¬
len von einander abziehen soll .

Verfahre dieses Orts ebener Testalt , wie bey Abziehung um
benahmter gantzer Zahlen gelehret , und setze demnächst zu dem er «
langten Überschüsse der abgezogenen Zahlen zugehörigen Name « , so
ist « verrichtet . Ais :
1 . Einer hat geliehen 349 z thl , und draufbezahlrt »rz9thl ,
wir viel »st er noch schuldig ? Antw . 2254 thl .

Von Z49Z tbl
Nimm 1239 thl
Antw . 22 54 thl

2 . Ein Mensch ist gebohren , oder ein Haus ist gebauet , als
man nach Christi Gebührt zählte 1596 , IM alt ist selbiger
Mensch oder fothanes Haus in diesem iehtlauffenden Jahr.
Antw . Jahr .

Mache es also : Setz die jetzige Jahr -Zahl für dich , und zeuch
1596 davon ab , der Überschuß ist deine Antwort .

G z Z . Als



ror Jo hann Hemeliu g_
z . Als man schrieb nach Christi Gebührt i 6 sz , jst einer vm
Korben , seines Alters 57 Jahr : Wie viel hat man nach
Christi Gebührt demnach geschrieben , da derselbe gebohren ?
Antw . 1596 .
4 . An seinen guten Freund hat einer ausgeliehen 40308 thl ,
und dagegen hinwiederum empfangen 19769 thl , wie viel
ist der Überschuß ; Antw . 20539 thl .
5 . Einer hat ausgeliehen ( erstlich - i3456thl , ( 2 ) 33216 thl, I
( 3 ) 24567 thl , und dagegen in Bezahlung hinwiederum >
empfangen 36870 thl . M viel ist der Überschuß ; Ant- !
Wort : 34369 thl.

Machs also : '
Vers . 13456 thl

33216 thl
und 24567 thl >

Von 71239 thl
Nimm 36870 thl

Antw . 343691hl .

Wann mebrerley benahmte Zahlen von einander abzustehen fbr -
faLen , so setze sie auch wie vor , und nach Namens -Sröffe , gleich um
ter einander , und sah an bey der kleinern Müntz , Maaß , Gewicht ,
Zahl oder Zeit « Art , zeuch die unterste von der gleich über ihr ste¬
hender , und setze den Überschuß gleich drunter . Ferner « zeuch auch
die nächstfolgende unterste grössere von oben ihr stehender , und setze
den Überschuß drunter ; und also verfahre biß zum Ende , so ist «
» errichtet . Al « :

6 . Emttistschuldig i963thl27gr 5pf , hatdaraufbezahlt
1695 thl23gr2H , wie viel ist der Überschuß ? Antwort :
268 thl 4 gr 33 -

Von 1963 thl 27 gr 5H
Nimm 1695 : 23 : 2

Antw . 268 thl 4gr 3H
7 - Ei -

1» tsW
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_ Selbstleheende Reckenstbul . ro z
7 . Einer ist schulmq 2846 tkl 29 gr 6 pf, hat varaufbezahlt
1987 tkl 25 gr 4 pf . wie viel ist erdemnach zu erlegt » rück «
stänvrg ? Amw . 859tkl4gr2pf .
8 . Einer hat 12 r8 ttz is Lt Hannoversch Gewicht , Der-
kausst davon 9ss i7 tk , wie viel ist der Überschuß ? Antw .
zce ulk isLr .
9 . E »ner >st zu Lübeck schuldig 3796 M12 s; 6 hat drauf
be ; ahlt2l8z M , wie viel ist der Überschuß ? Antw . i6izM
12s; 6H .
10 . Einer ist zu Nürnberg schuldig 3496 12 Batzen 3 kr
z H1 hl , bezahlt drauf 2345 st 7 Batzen 2 kr i H i hl , wie
viel bleibt er demnach zu bezahlen hinterstellig ? Antwort :
n ^ lsssBatzeni kr . 2 ^ .
i r Ein Handelsmann in Hamburg ist daselbst einem an -
dem für empfangene Waaren ( 1 ) 3065 thl34sj6pf, und
( 2 ) 1876tkl i2sz 3H ver .- afft und schuldig worden / hat
drauf, seinem Versprechen nach , abgegeben und erlegt ( i )
2345 thl 16 sz 5 H , und ( 2 ) 2456 thl 18 sj 2 wie viel ist er
demnach ferner zu bezahlen rückständig ? Antwort : 140 thl
12 sz 2H .
12 . Läbertinus , ein Römischer Jüngling , sprach zu seinem
Vater : Lieber Vater , saget mir , wie alt ich bin ? Der Vater
antwortet : Lieber Sohn , mein Vater , dein Großvater sel .
ist 20 Jahr 16 Wochen 1 Tag älter gewesen , als ich anietzt
binMd du bist gebohren , wie ich eben 30 Jahr 12 Wochen
2Tage alt war ; wann aber besagter mein Vater , deinGroß «
vater seliger , welcher vorigJahren ^ Wochen 2 Tagen ist
gestorben , biß diesenTag hatte gelebt , so wäre er gleich anietzt
8iJabrsoWochen und6 Tage alt : Hieraus kanstdu , lieber
Sohn , deines Großvaters , mein und dein selbsteignes Al «
ter leicht berechnen . Demnach ist nun allhier meine Frage -
Wie alt , obigem gemäß , vorberührter Großvater , Vater
und Sohn , ieder insonderheit , gewesen ? Antw . 68 Jahr 36
Wochen 4Tage derGroßvatrr ,48Jahr2oWochen3Tagt
der Vater, und 18 Jahr 8 Wochen 1 Tag der Sohn .

G 4 Mensch »



704 Johann Hemeling
Menschlich -kurtze Lebens -Zeit

Sehet hin mit Sorg und Leid .

Machs also :
81 Jahr 50 Wochen 6 Tag
iz : rg . : 2 :

Antw . 68 Jahr z6 Wochen 4 Tag der Großvater.
20 : 16 : 1 :

Antw . 48 Jahr 20 Wochen z Tag der Vater ,
zo : 12 : 2 :

Antw . 18 Jahr 8 Wochen 1 Tag der Sohn .

Wann aber einige kleinere Müntz ,Maaß , Gewicht , Zahl oder Zeit -

Art der untern Zahl vvngleich ober ihr stehender abzunehmen nicht

möglich ist , so mache unter nächstfolgende grösser Art unterstes erste «

Zahl - Zeichen ein Punct oder Stiplein , erborg eins , und solch erborg¬
tes eins löse auf in selbige vorhergehende kleinere Ärt , und davon

nimm , was du vor nicht abnehmen konntest , und zum Rest versamm¬
le dasjenige obige , davon das untere nicht zu nehmen war , dieS « i« m
setze gleich unter die abgezogene Zahl , oder ( welche « schier verständli¬
cher ) versammle zu geliehenem , im Sinne , die oberste Zahl , davon die
unterste nicht abzunehmen , und von deren Summ zeuch ab , was da

vor nicht abziehen konntest , den Überschuß setze gleich drunter ,wir vor ,

Und rechne die nächstfolgende grössere Art der untern Zahl ( wegen

beygemachtcn Stiplein «) im Abziehen um eins höher , als sie ist , tu >l>

also fort , bi « zum Ende - Nimm davon folgende Aufgaben :

i ; . Einer hat hirfelbstempfangenrz8 ? thl isgezAund
dagegen ausgtMhlt r 298 thl 27 gr 6 wie viel ist der Über «
fthuß 5 Antw . 88 thl 2z gr s

Von 1387 thl isgr zH
Nimm 1298 thl 27 gr 6 H

Antw . 88 thl 2Zgr 5H
In dieser Aufgab « sind 6 von ; H nicht abzunehmen ,

drum mache , wie gelehrt , ein Stiplein bey nächstfolgend um
Mstt
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Selbstlehrende Reckenscbus . ivy

terste gr .und erborg ein gr , das sind 88 ^ die obenjiehenbe

darzu , sind li hievon letztgedachte 9 abgezogen , bleiben

5H , die setz unter den Strich Ferners find auch 27 und i

darzuswegen des beygemachlen Stepleins ^ find 28 gr , von

vbenstehendcn i sgr nicht abzunehmen , derowrgen mach hin¬

wieder ein Steplein bey unterste folgende Thaler , und erborg

1 thl , sind z s gr , und die obenstehende r s gr darzu , sind s rgr ,

hiervon die 28 gr abgezogen , bleiben - z gr , die setz auch unter ,

wie vor , und deme nächst nimm auch die unterste thl von obi¬

gen , so bleiben 88 thl , wie vor oben gesetzt .

Die Schaulust nicht so groß , nicht - wissen ,

AIS nichts zu lernen seyn gewissen .

14 . Hieselbsi in Hannover ist einer schuldig 1987 thl is gr ,

hat daraufbezahlek i2 » 9chl 2ygr6H , wieviel ist der Über¬

schuß 5 Antw . 767 rhl ^ r gr 2 H .

is . Einer ist schuldig 3486 Marck 9 s; 6 pf . Lübisch , bezah¬

let drauf 1989 M r 2 s ; 9 pf , wie viel beträgt der Rückstand ?

Antw . 1496 M rrsz 9 pf .

r 6 . Einer kaufst in Hamburg rc , 6 ( x 2 Lsk s stz Warre , ver -

kaustt davon alsobald hinwiederum 98 r rjtz , wie viel

ist Überschuß , irden ( k auf8LlK , iedcs M zu r4tk angerech¬

net ? Antw . 7E rW 7tK .

17 . Zu Lüneburg ist einer schuldig 2Z49thl ra sz 42 , be¬

zahlt drauf i969thl z >̂ s ; 7H r Scharff , wieviel ist der

Nachstand ? Antw . Z79thlr rs ; 8Ä r S <charff .

18 . Ein Handelsmann hat 20 Schock r Stiege loEhlen

2 Viert . Leinwand , davon verkaufst er r 2 Schock 2 Stiege

rs Ehlrn z Viertheil , wie viel ist der Überschuß ? Antwort :

7 Schock r (stiege 14 Ehlen z Viertheil .

19 - Einer ist in Hamburg schuldig 3098 thl r s sz z Lt , hat

draufbezahlet ^ 69sthl r6 sz 7 Ä und sr ) 8 y 6 thl 17s ; 4 Ä ,

wie viel ist er demnach ferner zu bezahlen schuldig ? Antw .
rso6thl29fz4H . ^
20 . Ein Amptsverwalter hat an Hannoverscher Maaß

empfangen 27 Fuder sMlt 2 schl r ht , und dagegen abgemes -

G s fen
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sen ( i ) l3 Fuder 7 'Malttr 2 schl i ht .und ( 2 ) 2 Fuder zM
ischl wieviel ist der Überschuß ; Antw . n Fuder 6 Mal ,
ter 2 schl .
21 . Ein Münhmeister bat z Zien Silbers , wiegen inae -
sammt 2149 M io Lt 2 q ; , davon schlägt er ab ( i ) 496 M
15 Lt 2 qz , r.2 ) 389 M 8 Lt 3 qz, und 3 ) 639 M izLt 2 qr ,
wie viel ist der Überschuß ? Antw . 62z M 5 Lt .
sr . Einer hat hieselbst ein Haus aekaufft um soso thl , und
draufbezahlt ( 1 ) 8c>o thl 29 gr 6 pf, ( 2 ) 509 thl 16 gr 7 pf,
( 3 ) 587 thl 29 gr 3 pf und ( 4) 193 thl 30 gr 6 pf, wie viel ist
der Nachstand ; Antw 2908 thl i gr 2pf.
2z . Emer ist hieselbst in Hannover schuldig 3000 thl , hat
draufabaegeben oder bezahlt ( 1 ) 396 thl 15 gr 3 pf, ( r )
969 thl 2 ; gr 6 pf und ( z ) 408 thl 16 gr 2 pf, wie viel ist er
nach iedermakliger Abgabe rückständig geblieben ; Ant¬
wort : 2603 rhl 20 gr 5 pf nach erster Abgabe , 163 3 thl
30 gr 7 pfnach zweyter Abgabe , und 1225 thl 14 gr fps
nach dritter Abgabe .
24 . Ein Fürstl . Cammer - Schrei' ber hat wegen seiner gnä¬
digsten Herrschafft an Hannoverscher Mehrung ausgezah¬
let ( 1 ) 1476 thl 25 ' gr 6 pf, ( 2 ) 3986 thl 19 gr 7 pf, ( 3 ) 4698
thl 29 6 pf, und ( 4 ) 7986 thl 15 gr 3 pf ; dargegen ist ihm
eingelieffert oder zugestellet worden ( i ) 3006 thl 16 gr 6 pf,
( 2 ) 296 thl 16 grzpf , ( 3 ) 9648 thl 27 gr 6 pf, <4) 786 thl
7 gr 6 pf, und ( 5 ) 968 thl 23 gr 7 pf. Hierauf ist meine
Frage : Ob und wie viel der Fürst dem Cammer - Schrei -
der oder der Cammer - «Lchreiber dem Fürsten zn bezahlen
rückständig ; Antw . i558tkl i gr 6 pf, bleibt der Cammer »
Schreiber seiner Herrschafft schuldig .

Rechnen mnß mit Fleiß geschehen ,
Eine Zahl macht « gavtz versehe » .

rs . Es hatte ein vornehmer Kauffmann einen Sohn , in
edler Recken -Kunst ziemlich grübet , und dargegen unter an¬
dern einen Handelsdiener , der nicht viel davon erlernet noch
vttgessen . GedachterSohn setzte dermahleinst zu kunsiübm -der
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Selbstlehrende Reckenschul . 107

der Lust in sein Rechen - Buch einen Post , also lautende : Jo¬

hann Mertens ist schuldig ober soll geben : Für abgekaufften

Tobin i2zM 10 s; 32 Lübisch geringer , dann r 90 M io s ;
4 5^ rhr , als 610 M s sz 2 H ; Für Atlasch 116 M 6 sz 2 L
geringer , dann 200 M12 szz 2 mehr als für den Tobin ;

FürSammit 110 M12 sz 6 2 geringer , dann 206 M 9 f;

4 2 mehr , als für den Atlasch . Vorbesagter Handelsdie ,

ner , diesen Posten ablesend gesehen , sagte , selbiger wär un¬

förmlich angesetzt , und könnte mannicht wissen , was iede dero

Waaren besönders , noch ingesammt anträgig . Mehr er -

wehnter Sohn aber war darwider , underbötig , selbiges zu

berechnen . Wann nun sothan vorangesetzter Post kunst ,

gemäß fürbracht worden , so ist demnach allhier die Rech -

nens - Frage : Wie viel selbige gedachte Waaren , bcschehe -

ner Erwehnung gemäß , besonders und ingesammt anbekrä -

gig s Antwort 677 M 5 sz 3 2 der Tobin , 761M11 sz 42

der Atlasch , 857M8sz 22 der Sammit , . und 2296 M

8sj 9 2 ingesammt .

Kunst lästert keiner nicht ,
Als der , dem ste gebricht .

Machs also : 6loM ssz 224« 190 : IO : 4 .
8 ooMl 5 sz 6 2

-4 - 123 : 10 : 3 .

ANNV . 677M s sz zH der Tobin .
200 : i2 : 3 .

" 878 M i s ; 62

-4 - 1 16 : 6 : 2 .

Äntw ? 6 iM r^ sz 42 der Atlasch .

76iMn sz 42
* 206 : 9 '. 4 -

968M 4st 82

-4 - 110 : 12 : 6 .

Ant ^
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Antw . 857 M 8 sz a ^ derSammirl ^

761M ilsz 4 HderAtlasch .
677M ssz z ^ derTobin .

Antw . 2296 M 8sj 9 ^ ittgtsammt .

Erfahrenheit
Kömmt mit der Zeit .

Welfältigung benahmter gantzer
Zahl .

Vielfältigung benahmter gantzer Zahl lehret :
Wie man benahmte gantze Zahlen mit einander
vielfältigen solle .

Die fürqegebene Zahlen vielfältige mit einander , wie bey Virlfäl «
tigong unbenahmter qantzer Zahlen ist gelehrt , und schreib zum kom «
wenden der Zahlen Nahmen , so ists verrichtet . Alt :

r . Vielfältige s2i mit zo thl , oder wie viel sind 521 mahl
Zvthls Ankw . 156 Zc> thl .

Vielf . 521 mit zo thl .
30

Antw . isszochl .
r . Ein Handelsmann hat zu verschiedenen Zeiten empfane
gen 29z Fässer mit Waaren , wiegt iedrs ohne Unterscheid
369 Pf , wir viel Pfwägen demnach selbige Fässer ingt -
sammts Antw . io8n7Pf .
3 . Ein Bürger will sein Haus »Tach auf einer Seite Mit
Ziegelsteinen lassen bedecken , mufi darzu haben in die Länge
60 und in die Breite oder Höhe 50 Steine : Wie viel
muß erdrmnach Steinedarzu ingesammt haben ? Antw .
zooo Kleine .

Machs also : Vielfältige 60 und 50 zusammen , das kommende
ist deine Antwort -
4 . Einer will einen Saal mit köstlichen Steinen lassen ba
legen oder überpflastern , muß darm haben in die Länge 250

und
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und in die Brette 240 Steine , wie viel muß er demnach der ,

selben ingesamt darzu baden ? Antw . 60000 Steine ,

s . Einer will sein Haus - Tach auf beyden Seiten mit Zie¬

gelsteinen lassen decken , muß darzu haben aufieder Seit in

die Länge 4z , und in die Höhe z6 Steine , wie viel muß er

demnach darzu ingesammt haben ? Antw . 3096 Steine .

Machs also : Vielfältige 4 ; mit ; 6 , und kommende - hinwieder
mit r , weil - auf beyden Seiten seyn soll .

L . Ein herrliches Zimmer oder Gemach ist zs Ehlen lang ,

24 Ehien breit und » o Ehlen hoch , wie viel ist der körperliche
Eindalt desselben ? Antw . 8400 Ehlen .

Mach - also : Vielfältige ; ? , 24und 10 Ehlen zusammen , kom¬
mendes ist die begehrte Antwort .

7 . Einer hat einen Saal , ist so Ehlen lang und 40 Ehlen

breit , will denselben mit kostbaren Steinen , deren allewege

4 Stück 1 Ehl lang und breit sind , überlegen oder bepfla «

stern lassen ; hierauf ist meine Frage : Wie viel er demnach

sothaner Steine ingesammt zu selbigen Gemachs Überle¬

gung vonnöthen Hades Antw . 8000 Steine .

Setz also - Dielf . so mit 40 Ehlen , kommen r°°o Ehlen , die viel -

sättige hiuferner mit 4 Steinen , so auf iede gevierdte Ehie gehe » .

-stilinE

8 . In einem schönen Garten stehen

Zwölff große Baume , wie zusehen ,
Auftedem Baume finden sich

Gewachsen gautz recht ordentlich

Neun hübsche starcke , feste Beste ,

Auf iedem Ast acht Vogel >Neste ,
Key ievem dero Nester sind

Zwey alte Vöqel , wie sich findt ,
Und tedes Paar hat , wie entdecket ,

Fünff junge Vogel ausgehecket ,
Erzogen und sein groß gemacht ,
Daß keins gestorben noch verbracht .

Drauf , Rechner , wolt ihr offenbaren :

Wieviel der Böget sämmtlich waren
Keyd ' all und jung alldar , das mahl

Santz richtig , deutlich an der Zahl ?
Antw . 6048 . ,

Rechne
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Rechaeesalso : Vielfältige ir Bäumemit9Aesten , kommend -

Aeste , die mit 8 Nestern , wert r 8b4Nester , bie mit r Alten , sind 172z
alteVögel , Item die 864 mit ; , werden 4 ; roIunge , diese und vor -
erlangte i ? r8 Alte versammle , gibt Antwort .

Wann aber dasjenige , so aus Vielfältigung dero fürgegebene ,
Zahlen kömmt , nicht in der grösser « oder Haupt - Müntz , Maaß , Ge .
wicht , Zahl oder Zeit -Art stchet , und dessen die Vielheit , daßesei , ^
oder mehr Stücke der grösser » oderHaupt -Art giebt , so führ es drein ,
wie zuvor bey der Einfährong gelehrt , das kommende ist deine Ant . >,
Wort . Als :

9 . Vielfältige 18 gr Hannoversch oder 24 s; Lübisch mit
800 ; oder wie viel sind8oomahli8groder24szLül >M
Antwort : 40O thl .

Vielf. 800 Oder : Vielf. 800
mit 18 gr mit 24s;

Z6 ) 48 ) !
Antw . 4Oo thl . Antw . 4OOthl .

Oder man kan bey diesen und dergleichen Aufgaben et¬
was geschwinder verfahren , also : Besieh , ob eine der Zah- >
len , so zusammen gevielfältiget werden sollen , gegen einStück !
der nähesten grösser » , oder Haupt -Müntz , Maaß, Gewicht, ^
Zahl oder Zeit «Art , etwan der zweyte ,dritte , vierdte , funffte,
fechst oder dergleichen Theil beträgt , ists so ein bequem Theil ,
so nimm selbigen aus der andern Zahl , nemlich theile dieselbe
durch des TheilersNenner in Gantze , das kommend ist deine
Antwort . Wo sie aber nicht so ein bequem Theil anträgt ,so
zerstreue sie , nach hiebevor gegebener Lehr , in solche Stücke,
davon jedes oder das erste oder gröffeste Stücke gegen ein
Stück der nähesten grössern Müntz , Maaß , Gewicht , Zahl
oder Zeit - Art , wie vor , also auch iedes folgendes dage¬
gen , oder gegen vorhergehender Stück eines , ein solch
oder dergleichen bequem Theil gibt, und nimm die Thesi ,
1er nacheinander , wie vor , heraus , versammle es , so iß !
kommende Summ deine Antwort . Als , in nächstvor -
hergehmder Aufgabe geben 18 gr oder 24 sz ^ thl ,
< ^ er einen halben Thaler .) Nimm derowegen i thl aus

800,

HM
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800 , das ist , theile 8 oo durch des Theilers Nenner , nem «
lich 2 / so kommen 400 thl , ist die begehrte Antwort , wie vor .
Diß aber ist nickt für den Ausätzenden , sondern wer solches
will lernen , muß zuvor gebrochener Zahl kundig seyn , drum
kan es biß dahin ausgesetzet und erspahret werden . Stehet
demnächst die gesetzte Aufgab in der Ausrechnung , wie
folget :

Vielf . r8grmit Oder : Vielf . 24 s; mit
Antw . 400 thl . Antw . 40O thl .

Wie viel sind 201 mahl 15 grs Antw . 8z thl 27 gr .
Vielf . Lormitlsgr . Oder : Vieif . 15

15 I2 ( ^ thl— sythl
- Z (ä— i6thl27gr .

z6 ) - -
Antw . 8z thl . 27 gr. Antw . 8Zthl27gr .

In nächstrrBerechnungietztgesetzter Aufgabe sind 15 gr,
weil dieselbe kein bequem Theil gegen einen Thaler , zerstreuet
in 12 und z gr, diei2 sind z thl , derowegen 201 in z getheilet,
kommen67 thl , und die z gr sind ^ thl, oder ^ gegen 12 gr,
demnach 2oi in 12 , oder , welches besser, 67 in 4 abgetheilet ,
kommen 16 thl 27 gr . Solch erlangte beyde Posten ver «
sammle , so kömmt die Antwort , wie vyrgesagt . Man kan
auch die besagte rs grins und 6 zerstreuen , solches stelle dem
Kunstübenden zu sticken anheim .
io . Wieviel sind 496 mahl i2fzLübisch daselbst an Mar -
cken ? Antw . Z72M .
n . Wie viel sind 520 mahl 24 grHarmoverschanReichs -
thalrrnsAntw . Z 46 rhl 24 gr .
er . Wie viel sind 1196 mahl 25 sz Luneburglfch an Rthls
Antw . 9Z4thl l2 sz .
iz . Wie viel sind 3456 mahl 81 tß Mindisch oder Lemgoisch
Gewiche daselbst an Cenlnern ? Antw . 2592 ce .
- 4 - Wie viel sind 1940 mahl 66jtz Hannoversch odrrLeip -
ziger Gewicht an Centnern s Antw . 1164K .

is . Wre
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i s . W >e viel sind 48696 mahl HamburgrschU

wicht daselbst an Centnern s Antw . 469 s 6 ce 96 iß .

16 . Ein qleichwincklich Glück Feldes ist 46 Ruthen lang

und 40 Ruthen breit , wie viel betragt desselben Einhalt an

Morgen Zahl s Antwort : r c Morgen 40 Rüchen . i

17 . Wie viel sind e 968 mahl 4Grote Flämisch an dero übli .

chern grösser » Wehrung ^ Antw . 99L 9 s; 4Grole Flämisch .

18 . Wieviel sind 6790 mahl 5 pf Hannoversch anRthls

Antw - n7thlZlgr6pf .

19 . EinSack vollWallnüß istgekaufft um4thl , wird 1

Rechnung zugelegt und befunden , daß allewege um ieden

Hannoverschen pf r 6 Stück sothanerNüß m selbigem

Kaufte sind erlangt . Die Frage ist : Wie viel Schock

dero Wallnüß in solch besagtem Sacke demnach gewesen ?

Antwort : zoy Schock 12 Nüsse .

Verfahrealso : Mache die4chl zu Pftnm ' gen , kommen >

ies2 pf , die vielfältige mit 16 Nüssen , und was draus !
kömmt , theile durch 60 zu Schocken .
20 . Ein Fürst des Reichs hat s Landschafften , in jeder dero

Landschaffren sind , o Amptmänner , ieder dero Amptmäm

ner hat unter sich2oDorffschaften , in ieder deroDorffschaffe

ten wohnen 40 Bauern , und ieder dero Bauern gibt jährlich

ohn Unterscheid ro M Lübisch Schätzung . Die Frag ist : !

Wieviel solches ingesgmmt zu Reichschalrrn anbrträgt ?

Antwort : lzzzrzithl .

ich ! ilw . !ii

k>! !

Verfahr also : 5 Landschafften
10 Amptmänner

5 » Amptmänner
2oDorffschafftrn

ivoo Dorffschasstm
40 Bauern

' 40000 Baurm
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40000 Bauren

loM

sMD , !m
, MWlir

In 3 theile 4 ^ ^

Antw . izzzzzM

2 , . Es hat ein vornehmer Herr r Landschafften , in jeder dero

Landschaffr wohnen zEdelleut , ein jeder deroEdelleut hat un ,

ter sich 4 Adeliche Sitz , aufjedem dero Adelichen Sitze sind

5 Vorwrrck , auf jedem dero Vorwercke find 6 Schemen , in

jeder dero Scheuren sind 7 Hünerhäuser , in jeder dero Hü -

nerhäuser sitzen 8 Hanen , jeder dero Hanen hat bey sich 9 Hü ,

ner , jedes dero Hüner , hat ( eines minder , das andre mehr )

ausgebrütet und aufgebracht io Küchlein , und jedweder de¬

ro Hanen , Hüner und Küchlein wird , ohn Unterscheid , an¬

gerechnet um r i Pf . Hierauf ist meine Frage : wieviel

sothanes Feder - Vieh demnach ingesamk zu Gelde anbe -

tra ' gts Antw . 154000 thl .

Rechnen tau in vielen Sache »

Klug , geschickt und witzig machen .

1 im Hierbey verfahre nach Anleitung nächst vorhergehender

MdDeiD Aufgabe , so kommen 4032V Hanen , 362880 Hüner , und ,ZMiMD 3628800 Küchlein , die versammle , kommen 4032000 , dir '

nz . vielfältige mit 11 Pf . kommen 443 52oooPf . die ftihr in gr

M und thl , so kommt Antwort , wie vorgesetzt .

Wann aber mehrerley benahmte Zahlen gevielfältiget

werden sollen : So löse selbig auf , daß sie rinhig benahmt

worden , und vielfältige dann , wievor , und kommendes führ

' in grösser oder Haupt - Mntz , Maaß , Gewicht , Zahl oder

" Zeit -Art , was dann aus der Einführung kömmt , ist deine
Antw . Als :

r 22 . Wie viel find 24 mahl 5 thl 15 gr Hannoversch oder

« > 5 thl 2O sz Lübisch s Antw . 130 thl .

Vielf . 5 thl 15 gr mit 24 . "

W 36 ^^

H
rSsgr
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195 U Mö ( iZv thl .
24

--

4680
Oder :

Vielf. 5 thl 20 sz mit 24 ?
48

5 ^ ( izothk .260 sz
24 4855

6240
7̂

Oder : Erstlich mit dem gröffernGtLck gevielfältiget und dar aäch - z
sie kleinere zerstreuet , wie vor gelehrt . 2ls :
Vielf . 5 thl 15 U mit ^ 4 . Oder vielf. sthl 20 sz mit 44 ?

5 - 120 chl 5 - - 120 chl
12G — 8thl : 6 ( z — >8thl

z ( ^ oderz2thl 4 (^ od' ^ 2thl

Antw . 1 zo thl Antw . i zo thl !
Die 24 vielfältige erstlich mit 5 thl , bringen iLokhl . Fer¬

ner zerstreue 15 U oder 20 sz , weil ste kein bequehm Theil ge¬
gen e thl in 12 und z U oder in i6und4sz , diei2Uoderi6sz l
sind ß thl , derowegen 24 in z getheilet , kommen 8 thl . Ferner
ZU oder 4 sz sind 5 ^ thl , oder ^ gegen 12 gr oder 16 sz , theilt i
derowegen 24 durch 12 , oder. 8 durch 4 , so kommen 2 thl .
Diese erlangte z Posten versammle , so kommt die Anst ^
Wort, wie oben .

Oder anders also :
Vielf . § thl ^ gr mit 24 . Oder vielf. -t thl sz mit ^4 -

^ thl ^ gr 6 Mhl - '4sr 6

Ant . izothl . 4 Antw . izothl . 4
Die24kan man , vorgegebner Lehre gemäß, auch nach

derVersamlung zerstreuen in 4 und in 20 , oder in 8 und r s ,
und so ferners ; oder, nach der Vielfältige«^ , in 8 und z ; ober

s mal

rchM
M >r>l

«Gtk
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« mal 4und so fort . Dich letzt » Zeriireuung ist in ltztgesetzler

Art gebraucht , und erstlich s thl i s gr , oder s thl ro sz geviel «

fältiget mit 6 , und das kommende hinwieder mit 4 , wie oben

gesetzet .Die übrigen Arten der Zerstreuung wird der Kunst ,

begierige Leser , dafern er diese versieht , ohne schwehr selbst zü

Wcrck richten können , daher » sie dann in beliebter Kürtz ü -
dergehe .

23 . Wie viel sind 25 mal rs Zr s ^ Hannoversch ? Antw .
iothlzzgr . 6 ^ -

24 . Wie viel sind - 9 mal uhl 28 gr 6 H Hannoversch ?
Antw . 34 thl 6 gr 2 ^ .

2t - Ein Hamburger hat r 2 Säcke mit Wolle , wiegt jeder

ohn Unterscheid 2 SäM 4 Ltk s : Wie viel betragen sie

demnach sämtlich im Gewicht ? Antw . asSchtL >2 LjL 4tk .

26 . Wie viel sind 56 mal 2 Fuder 2 Mlt 2 fehl lht 2 Mz

HannoverscheMaaß ? Antw . 125Fuder 8Mlt2jchl ihr

iMz .

27 . Ein Handelsmann hat zu verschiedenen Zeiten lassen

einkauften 12 r Stück fein Leinewand , hält jedes 2 Schock

2 Stiege > s Ehlen und z Vierkheil : Wie viel halten dem¬

nach selbig benannte Stück ingesamt ? Antw . Zs4 Schock

- Stiege tEhlen zVierkheil .

28 . Vielfältige 12 L >2 ß 9Grote Flämisch mit 34s : Wir

viel beträgis ? Antw . 43 s 9 L18 ß 9 Grote .

29 . Wie viel sind 524 mal 18 thl 26 gr 6 H , Hannoversch ?

Antw . 9446 tbl i8gr .

Zo . Wie viel sind 1396 mal ir thl4i sz 9HLübisch ? Antw .

17966 rhl nf ; .

3 k . Wie vielsind 3576 mal 26 thl 6o Grote z Schwahre >

Brem !scheMüntze ? Antw . 9s98sthl s ? Grote z Schwatz , >

32 . Wie viel sind 234 ^ mal 20 ff 12 Batzen 2 kr ! 3 Ä , und

- hl Nürnbergisch ? Antw . 48888 ft ; Batzen i krl 3 8 .

- hl . . ^ .

3 z . EinSohn sprach zu feinemVater : LieberVater , sagt mir

wie alt ich bin ; Der Vater antwortet : LiebrrSohn , du bfti

H r eben
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eben ansetzt 2 mahl 7 Jahr aWochm und i Tag alt , ich bin
z mahl so alt als du jetzt bist , und dein lieber Groß Vater ,
mein Vater seliger Grdächtniß , war eben , als er starb , gleich
2 mahl so alt , als ich anjetzo bin : Draus kanst du , lieber j
Sohn , dein , mein und deines seligen Groß - Vater Alter
recht berechnen . Hierauf wird gefragt : Wie hoch sich dem¬
nach jeder dero Personen Alterthum insonderheit erstreckt ?
Antw . 14 Jahr 4 Wochen 2 Tage der Sohn , 42 Jahre
12 Wochen 6Tage der Vater , 84 Jahr 25 Wochen
5 Tage der Groß , Vater .

MachS also :
7 Jahr 2 Wochen i Tag

^ mahl
Antw . 14 Jahr 4 Wochen 2 Tage der Sohn .

S mahl -
Antw . 42Jahr 12 Wochen 6 Tage der Vater . ^

Fmahi
Antw. 84Jahr 25 Wochen s TagederGroß -Vater.

Menschliche LebenS -Zcit
Ist nichts dann Sorg und Leid .

34 . Ein Buchhalter inHamburg setzet einen Post ins ^ e - >
morisl , also lautend : Dito , erlegt und bezahlt Zoh . Wal ,
Iher für abgekaufften Tannet Genüser Dammast 100 M .
i2ßz Pf . mehrdann2mahlii5 M15 ß sPf . Lübifch .Für
Carmosien Genüeser Atlvsch 200 M12 ß 3 Pf . mehr dann
3 mahl so viel als für den Dammast . Für fein geblühme -
rcn Sammit 400 M 7 ß 6Pf . geringer dann 4 mahl so viel
alsfürdenAtlasch , undfür güldenTuch6c >vM7ß zPf .
geringer dann e mahl so viel als für den Sammit . Hierauf
ist dir Fragerwie viel für sothan angesetzte Waaren jeder be¬
sonders und sämtlich demnach erlegt oder bezahlet ? Antw .
Z52 M n ß i Pf . für Dammast 1258 M 13 ß 6 Pf . für
Atlasch , 4634 M14 ß 6 Pf . für Sammit . 22574M iß
3 Pf . fürgüldm Tuch, und 28820 M 8 ß 4 Pf « tngesamt .

Dich
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Diese Aufgab ist nächstvorig in der Berechnung gleich , nebst baß

man julegt und abtrugt, was die Aufgabe fürbringt .

; 5 . Ein tapferer Kriegsheld war im Begriff, seinem Feind
eine Schlacht zu lirffern : Führet drrowegen die bey sich ha¬
bende Völcker in etnrn vortheilhafftigen Ort , machet ge¬
schwind aus den sämtlich gemeinen Soldaten nach des
Orts Gelegenheit ein etwas länglicht viereckte Schlacht -
Ordnung von iOo Gliedern , allewege 110Mann in jedes
Glied , und an jeder Ecke der Schlacht , Ordnung einen Flü¬
gel von 40 Gliedern , allewege zo Mann in jedes Glied , .die
hoch und niedrige Befehlshaber aber , we !cherAnzahl sich in¬
gesamt auf2oso Personen erstreckt , stellet er jeden , Stan¬
des Gebühr nach , an seinen Ort um die Scklacht -Ordnurrg
herum , und damit dir Völcker desto hertzhaffter zum Ge¬
fechte seyn möchten , ließ er den Gemeinen , so in derSchlacht -
Ordnung verfasset , Mann für Mann , ohn Unterscheid , je¬
dem 2 Ducaten und denen Befehlshabern , jedem ( einem
mehr dem andern minder ) ic» Ducaten znr Verehrung dar¬
reichen und geben . Draufist allhier meine Frage : wie viel
sothan ermeldtrr Krieges , Held demnach das mahl alldar
überall Kriegs -Volck gehabt, und selbig beschehcne Vereh¬
rung ingesamt an Ducaten und Rthl , jeden Ducaten auf
2thl -r- i gr . 4Pf . Hannoverisch angerechnet , beträgt ?
Antwort : 17850 Mann ingesamtgehabt , 52iooDuca -
ten , oder 102029 thl 6 gr die Verehrung ingesamt .

Glück , Tapfferkeit und baares Geld ,
Macht einer werthen Krieges -Held .

Rechne also : Vielf. icw Glieder . 4 Eck.
mit 110 Mann 40 Gliedert

das Oorou ! 11000 Man . 160 Glieder.
30 Mann .

die Flügel 4800 Mann .
das Lorxms 1 ioc>o MüNN -
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Gemeine 15800 Mann .

Befehlhabere 2050 Mann .

Antw . 17850 Mann .
Befehlhabere 2050 Mann . 15800 Mann Gemein .

loDuc . 2 Ducaten .

20500 z 1600 Ducaten .
205 oc >Ducaten .

52100 Ducaten .
2thl -r - igr4M

104200 thl

-r- 21 ^ 0 thl zo gr

Antw . 102029 thl 6gr
Wann aber beyde oder alle Zahlen , so gevielfältiget werben sollen ,

mehrerley benahmt sind , so löse sie auf , und vielfältige dann wie vor

gelehrt . Oder : Vielfältige selbige Stücks -wrise nach Anleitung
« achstvorhergehender Aufgabe also :

Z6 . Vielfältige 5 thl 21 gr , mit z thl 24 gr Hannoverfch :
Wieviel beträgtss Antw . 20thl i ? gr .

MachS nach gegebner kehr also : Die ^ thlrrgr , und ; thl r ^ gr
lose beyderseiK auf , daß sie eintzig benahmt , nemlich Groschen wer¬
den , kommen 2oiundr ; rgr , die vielfältige mit einander , komme «

26 ; ; r , die theile ( weil beyde Zahlen in ; 6 zu Groschen sind aufgelä «

ftt ) ab , r mal durch ; 6 , so kommt Antwort , wie vorgesagt .

Oder nach vorgesetzter Art also :
Vitlf . 5 thl 21 gr mit H thl Ä4 gr
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Oder :
Vielf. 5 thl ^ g( mit z thl ^ ge

l6 : 27 12l : Zi 12
l - Zl

Antiv . 20 thl 17 g( .
Z 7 - Vielfältige r thl 27 ^ mit 6 thl rr ge 4 HrWt' e vielistss
ANtW . Z7tht jZ g( s ^ .
z8 . Vielfältige7rhl , zz sj , 9 ^ Lübisch , mitdthl26ß8 ^ :

Wieviel dekrägtss Antw . 7z tkl , 29 st , 2

Z9 - Ein Feld oder Gatte ist 2c - Ruthen 8 Fuß lang , und

>o Ruthen 12 Fuß breit : Wie viel ist desselben Einhalts

Antw . i Morgen 100 Ruthen 6 Fuß .

40 . Ein schöner Saal ist an iedrer Seiten 20 Ehlen , i Fuß ,

s Zoll lang , und ' 6 Ehlen i Fuß , 6 Zoll breit : Wie viel ist

demnach desselben Grund oder Bodens gevierdter Einhalt §

Antw . 346 Ehlen e Fuß F ^ Zoll .

41 . Ein vornehmer Herr hat einen herrlich zubereiteten

Saal , ist an jedrer Seite 24 Ehlen , i Fuß , 6 Zoll lang , und

20 Ehlen , > Fuß , 4 Zoll breit , selbigen will er mit kleinen kött «

lichen bunten Steinen , deren allewege 6 Stücke eineEhle

lang und breit anbetragen , überlegen oder bepflastern lassen .

Hierauf ist meine Frage : Wie viel sothan erwehnter Stei¬

ne ingesamt dazu demnach werden von nöthrn ftpn ? Antw .

3069 Steine .

Dieß berechne nach Anleitung vorhergehender 7de » Aufgabe .

42 . Ein vornehmer Bürger hieselbst hat einen steinern

Kumpff oder Trog , innerlich 4 Ehlen , i Fuß , 6 Zoll

lang . 4Eblen , 1 Fuß , 4 Zoll breit , und z Ehlen , r Fuß , 6

Zoll hoch oder tieff ; ließ denselben gäntzlich mit Wasser an¬

füllen , und befraar einen Rechnens Erfahrnen : Ob müg -

lich die Anzahl der Tropffen des Wassers in dem Kumpff

oder Troge zu berechnen ? Dieser gab zur Antwort :

Ja . Wann man nun auf jede Cübisch Ehlen 2 mal

H 4 hun -
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hundert tausend Tropften anrectmet - So ist allbüH
Rechnungs - Frage : wie viel Tropften Wassers in sothanrin !
Kumpff oder Troge demnach sämtlich enthalten ? Amw .
16625000 Tropften .

Berechnung .
Dielf. 4 Ehlen r Fuß 6 Zoll mit 4 Ehl , f. 4 Zoll
Vielf. rrShlrn 4 Zollmit ; Ehl l Fuß6Zoll
Dielf . 8j Chlen ; Zoll mit roooco Tropffen

kommen : !
rrEhl4Zoll
SMljZoli

AlllwoN :

4Z . 6s^ u§ kurius Ocünuz , ein Römischer Bürger , halte
( wie man liefet , zwey gleichwincklich Viereck « Felder , war zu
unserer Maaß berechnet ) das ecste4mahlz Ruthen z Fuß >
breit , und 5mahl so lang als breit ; Das zweyte smahl zRu - ^
then4Fuß breit , und 6 mahl so lang als breit . Bearbeitete
selbige dergestalt fleißig , daß er davon wol mehr als mancher
von z mahl so viel Feldern jährlichs einerndtete : Solcher
verdroß seine Nachbaren hertzliü) sehr , sahen ihn unfreund -
lich an , und redten ihmallerhandUngebührnach . Er achtet es
aber nicht , das verdroß sie noch mehr , verklagten dahero für
dem Rath zu Rom ihn hcßlich hart an , fürgebend : Ob könnt
er mit der schwartzen Kunst oder Zauberey umgehen . Es
ward ihm ein Tag angesetzt . Da nahm er seinen gläntzmden
Pflug und Egcn , die er in der Erden tapfer umgeführt , fiel - s
letedar seine starcke Joch - Ochsen , samt seiner arbeitsamen
Tochter und sagte : Sehet hier , ihr Herren Nichten ! sehet .
hier .' da hab ich den gantzen Zauberzeuglwolte GOtt , ich kön -
« auch meine Schweißtropfen , die mir wegen vieler Müh
und Arbeit aus der Haut sind gegangen , fürzeigen , bann
würdet ihr sehen , was , nächst GOtt , meine Felder fruchtbar
macht - Die Richter erkannten dieses Fleiß und Unschuld , gq -
ben ihm recht und bestrafften die Klägere dero unbilligenAn -
klag halber gebührlich . Hierauf ist in erzehltem diesen die !
Rechnens -Frage enthalten : Wieviel sothan vorgedachter
Felder , berührt angesetzt unserer Maaffe nach , jedes insonder¬
heit und beyde sämptlich , an Morgen -Zahl vermögt ? Antw .
6 Morgen 92 Ruthrruz Fuß das erste , : zMorgrn 24RU -

lhen
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rhen6Fuß daszweyte , und 19Morgen 117NmhenzFÜß
bepde .

Wer mehr hat » der weiß , als ihm die Leute gönnen ,
Muß mit verkehrter Kunst sofort umgehe » können .

Durch GOttes Segen , Müh und Fleiß wird dargestellt ,
Was mancher schlimmer Mensch für gantz unmöglich hält .

Berechnung .
Virlf . ; R ; Fuß mit 4 , kom : ir R ir F
Vf . irR lLFußmit ? , kom : 6 ; R rrF
Bf . irR irFußmitöMuth , 12F

Bf . ; R qFußmit ; , kom . >6R 4F

Vf . i6R 4 Fuß mit ü , kom : 97 R S F
Vf . 97 R 8 Fuß breit mit i6R 4F

Antwort :

6 M 9 - R rjFuß .

i - zMrg R . 6 Fuß .

Alltw . l 9 M ki7R ; Fuß .

Abtheilung benahmter gantzer
Zahl -

Abtheilung benahmter gantzer Zahl lehret :
Wie man benahmte gantze Zahlen soll abtheilen .

Theile die Zahlen ab , wlcbey Abtheilung un -
benahmter gantzer Zahlen gelehrt , und schreib
zum kommenden Theile der Zahlen Nahmen , so
rsts verrichtet .

1 . Theile 15630 chl , in oder durch 521 , wie viel ist der Theils
Antw . zochl .

In 521 theile MK ^ thl ( zo thl .

2 . Theile eintausend mahl tausend , dreyhundert neunzehn -
tausend , einhundert sechs und dreißig MarckLübisch , in oder
durch eintausend vierhundert sechs und funfftzig , , wie viel ist
der Theils Antw . 906 M .
z . Ein Handelsmann hat an seine Leute zu verschiedenen

H s Zei -
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Zeitcn abgesandt 29 z Fässer mir allerhand Waaren , wch

gend ingrsamt 108 - 17 tk . Wann nun sochane Fässer

alle gleich schwer gewesen , so ist allhier meine Frage : M

viel demnach jedes dervselben gewogen ! Antw . zkyftz .

4 . Ein Saal oder Gemach ist mit 62000 konstbaren Stell

nm überlegt oder bepflastert , liegen drroselden in die Lange

2 so Stücke . Die Frag ist : Wie viel ihrer demnach in

der Breite sothan erwähnten Gemachs liegen s Antw . 240
Steine .

5 . Ein Bürger hat sein Haustach auf beyden Seiten mit

dreyrausend sechs und neuntzig Ziegelsteinen lassen bedecken ,

liegen aufjedrer Seite in die Höhe z6 Steine . Die Frag

ist : Wieviel deroSteine demnach in die Länge sothanen

Haustacks jedrer Seiten befindlich seyn müssen ! Antw .

4 z Steine .

Wachs alss : Vielfalkitie ; L Steine der Höhe mit r , weilen da «
Haus auf beyden Seiten ist gedeckt , kommen 72 , dadurch theile zogä

ab , der Theil berichtet dich .

6 . Einrr bauetrin köstliches Zimmer oder Gemach , ist so

Ehlen lang , hats mit 8000 SteinenDerer allewege 4 Stück

eine Edle lang und breit anbetragen , überlegen oder bepfla¬

stern lassen . Die Frag ist : Wie viel Ehlen sorhanes Zim¬

mer oder Gemach sich demnach in die Breite erstreckt ? Ant¬

wort : 40 Ehlen .

Wachs also : Vielfältige so Ehlen die Länge mit gSteinen , kom¬
me » 200 , dadurch theile 8002 ab , der Theil berichtet dich .

7 . Es haben jüngst drey Aneget -Leute
Fünffhundert Schaf erlangt t » r Beute ;

Des zweyten Theil davon soll zwey ,
Des dritten aber richtig drey ,

Nach ihrem allerseits Behagen ,
Mehr als des Ersten Theil betragen .
Mein Rechner , sagt nun drauf in Eil :

Wie hoch demnach kommt jedrens Theil 72lntw . 16s Schafe der Erste , 167 Schafe der Zweyte und 161 Scha¬
fe der Dritte .

2 . Sch <l*
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2 Schafe verZweyrej
z Schafe der Drittes voraus .

5 Schafe von 500 Schafen .
5

»

In z Pers . theile M Schafe .
Antw . 165 Schafe der Erste .

165 Schafe der Erste .
2

irz

Antw . 167 Schafe der Zweyte .
1

Antw . 168 Schafe der Dritte .

Wann aher dasjenige , so getheilt soll werden , kleiner ist dann der

Theiler , oder in derAbtheilung etwas über bleibet , dasselbe mache zum
Bruch ; oder , wo es in kleinerMüntz , Maaß , Gewicht , Zadl oder

Zeit -Art aufzulösen ist , so löse , wie vor gelehrt , es auf , anfänglich ia
die nächste kleinere Müntz , Maaß , Gewicht , Zahl oder Zeit -Art , und
»heile dann kommendes ab , bleibt ferner in derAbtheilung etwas ü -

ber , das löse weiter auf , und theile kommendes ab , wa < aber nicht fer¬

ner aufzulösen noch abzutheilen mög - nochbelieblich , das mache zum

Bruche , wie vor mehr gelehrt .

8 - Theile 420 thl , in oder durch 820 : Wie viel ist der Theils
Antw . z thl , oder aufgelöset , 18 gr . Hannoversch .
In 5 ^ theile ^ thl . Oder : In 800 theile 400 thl.

2 Amw . ! thl z6

Antw . 18
Oder :

In W theile ^ thl . Oder : In jW theile 4^ thl
^ ^ 1 21

Mgr .
Antw . i8gr . Antw . 24 sz

9 .
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9 An einem Schiffe , das mit aller Äusbereitung 36288

M Misch kostet , hat ein Kauffmann 3024 M . was Theil

hat er demnach am gantzen Schiffs Antw . ri Part .

io . Theile - ooLFlcimisch in oder durch 125 , wieviel ist dn

Theils Amw . 16 sz .

n . JN405 thei !e8i ce Hannoversch Gewichts , wieviel ist
der Theils Antw . 22K .

i2 . Es haben hieselbst 678 Personen 452 thl gleich unter !

sich zu theilen . Wie viel betragt davon ihrer jedereö Theil s !

Antw . 24 gr . >

iz . Hierselbstkaufft einer 1152 Aepffel um 3 thk , wie gn !

stehet demnach davon jeder dero Aepffel ? Antw . H H . -

14 Theile 54 tht in oder durck 3456 , wie viel ist der Theil i

an Lübisch kleiner Müntz s Antw . 9 H .

is . Essindhieselbst ii / thk unter 5184 Personen gleich

vertheilt , wie viel hat ihr jedem demnach davon erlangt !
Antw . 6 ^ Pf .

16 . Theile 6i 18 LFlämisch , in oder durch 2520 , wie viel ist

der Theil ? Antw . 2 L 8 sz 6§ Grote .

In 2520 theile 6118 L ?

i 1 1 480

^ 07 540 468 ^

M8 ( 2L . ^ 5 ^o ( 8sz . M ^ o ( 6zgr. ,
!

20 12

21560 16800

20 . W !,?

MRÄß !

21 . VW

2 ,l ! G '
rr -ÄrM

» MchM ,

Migu ;

Oder also :
In 252O th . oder in theil L s

2520 ) 1078 (28 . 7 ) W
^ 2 ) M

1 20 ) ^ 7
- z ) z B126) MSst ( 8sz . I

70 —
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2

21 ) ^ ( Hgrote .
14

9 ) ^ >j 8sj
5

4

Z ) ^ ( 6zgr .2

17 . Es haben64Personen 13 ceLax Mindisches Gewichts
gleich unter sich zu vertheilen , wie viel öetra'gtS ihrer jedem ?
Antw . 21L 3 Viertheil , und 1 ^ Halbviertheil .
? 8 . ES haben 2000 Personen gleich unter sich zu theilen
6875 M Lübisch , wie viel wird ihrer jedem davon gebühren ?
Antw . zM ? sz .
19. Theile 25326 thl durch 3024 , wie viel ist der Theil in
Hannoverscher Müntz ? Antw . 8 thl 13 gr 4 Pf.
20 . Theile 32530 (ffHamburgisch Gewichts in oder durch
4096 , wie viel ist der Theil ? Antw . 7 ck 105 jtz 15 Loth 3 qz .
21 . Theile 65889 thl in oder durch 6912 , wie viel ist der
Theil in Lübijch oder Hamburger Müntz ? Antwort : 9 thl
25 sj 6 zPf .
22 . Ein vornehmer Edelmann hat jährlich von seinen Land¬
gütern 12264 thl einzukommen , wie viel ist solches an Hon «
noverscher Müntze , gleich durchgerechnet , täglich ? Antw .
33 thl 2i gr 4tz Pf . täglich .
2z . Es haben 27000 Mann gleich unter sich abzutheM
2 Tonnen Goldes , jede zu 100000 thl angerechnet : Äle
Frage ist , wie viel ihrer jederem an Hannoverscher Müntz
demnach davon gebührt ? Amw . 7 thl 14 gr . 5 ^ Pf.
24 . Ein reicher Landmann hat 2 Höfe , auf jedem dero Höfe
sind 4 Scheuren , in jeder dcro Schemen find 6 Hanen , je¬
der dero Hanen hat bey sich8Hüncr , und jedes dero Hüner
( eines minder vas ander mehr ) hat roKüchlein ausgebrütet
und aufgebracht , selbig Feder , Vieh wird ohn Unterscheid
durch einander , Hanen , Hür - er und Küchlein ingesamt , um
178 thl verkaufst und hingegeben . Die Frag ist : wie theuer

jedes



126 Johann Hemeling

jedesSrücksothantnFederviehes an HannoverscherMim

demnach sey ausgebracht ober bezahlet ? Antw . i g ( . 4 ^ .

Mach - also : 'Anfänglich berechne die Anzahl des gesamten Feder ,
Viehes , nach Anleitung ver Listen Aufgaben bey vorhergehender « ^

sältigung , kommen 427 - Haarn , Hüner und Küchlein zusammen ,d»,

durch theile iMhiab , kommt die begehrte Antwort .

^ 7
M

I

2s . In Hamburg hat eine Stieffmutter , vermöge Testa¬

ments , mit 6 Söhnen und einer Tochter 4984 Marck Lm

bisch zu vertheilen , davon soll sie ( die Mutter ) 422 MM

Tochter aber 202 M mehr denn dieMutter voraus nehme » ,

und dann das übrige mit besagten Söhnen zugleich theilen ,

haben und behalten . Hieraufist meine Frage : Wie viel jedir

dero Söhnen , derMutter undTochter insonderheit demnach

davon gebührt s Antw . 498 Mjederm Sohn , 898 Md »

Mutter und 1298 M der Tochter .

Vers . 4 ^ M
und M

Nim IOOO M von 4984 M
M

Zn 8 theile KMM

s 498 M jeder Sohn , darzu 420 M
f 898MdieMutter , darzu 220M

s io98M die Tochter .

Antw .

»
Sans mrhrerley bevahmte Zahlen abzutheilen , so löse sie auf i«

tintzigbenaante Zahl , und theile kommendes ab , wie vor , und führ alt ,
dann den erlangten Theil ( wo seine Vielheit es erfordert ) hinwieder

in grössere Müntz , Maaß , Gewicht , Zahl oder Zeit -Art -Oder ,weichet ^
besser : Theile die mehrerley benahmte Zahl nach den Stücke « » theile >

zuerst , wo möglich , das grössere Stück durch den Theiler ab , istabtN
ftlbiges nicht abzutheilen , » der bleibet in der Abtheilung etwas über , !

so löse es aus , wie vor , in bevstehendes kleinere Stück , versamB
dasselbe kleinere Stück , drinnen du auflösest , dazu , und theile kM

meudes ab , und so fort ; was aber nicht ferner aufzulösen niög - M

belieblich ist , das mache zum Bruche , wir vor mehr berührt . Nil »»
folgend Aufgaben r

l r

« >

ij! « Irrt
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26 . Theilt zoo ikl 24g ( Hannovttsch , m oder durch 24 : Wie
viel ist der Theil 5 Antw . ir khl 19 - k .
In 24 theile zoo thl 24 ge . In 24 theile zoo thl 24 ge .

Z6

10824 ^
L ^ 2 ^

4 ' ?? ^ ^ ( i2thl ^
^ ^ 9 ?44 ^ ( isse

( 4 ^ g( ( i2tht - -44
^444 36 4
4? S - -

456

Anders :
Jn24th . M thl24g ( . In 44 th . ^ thl 449h .

24 ) ^ ( I2ihl 4 ^ . 4
12 Antw . 12 thl 19 g( .
36

4 ^ tt 9 S( .
44

27 . In 2s theile 10 thl zz A 6 L( : Wie viel ist der Theil ?
Antrv . is tzk 6H .
28 . In 48 theile 400 thl »2 g ( : Wie viel ist der Theil ?

Antw . zthl 12A2H .

29 . Theile «2 ; Fud 8 Mlt 2schl 1 ht t Mz , durch 56 : Wie

viel ist der Theil 5 Antw . 2 Fud 2 Mlt 2 schl » ht 2 Mz .

zo . Theile >6 o 8 thl Z4sz 9 H Misch , in oder durch 125 :

Wie viel ist der Theil ? Antw . 12 thl 4 > sz 9 H -

zi . Jnso4 theile 9446 thl i8g ( : Wie viel ist derThril ?Antw . 18 thl 26 g( 6 ^ .
Z2 . JNIZ96 theile 17966 thl n sz Misch : Wie viel ist
der Theil s Antw . 12 thl 41s ; 9 5^ .
zz . Theile zoz7Z thl z i g( 4 ^ , in oder durch isi » : Wie
viel ist der Theil s Antw . 20 thl z g( i ; A .

34 - Irr
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34 . JN2345 theile 48888 ff 5 Batzen 1 kr . z pf. i hbUürm
bergisch , wie viel ist der Theil r Antwort : 2vft 12 Batzen
r kr . z pf. i hl .
ze . Theile 95985 thl 57 Grote 3 schwahre Bremische
Müntze in oder durch 9576 , wie viel ist der Theils Antw .
26 tbi 60 Grote z schwahre .
z6 . Es haben 7938 Personen gleich unter sich zu vertheilen
101523814 s; z grote Flämisch , die Frag ist : wie viel ihrer
jedem demnach davon gebühret 5 Antw . 12L15 sz 54 Grote .
37 - Es haben r Bruder aus väterlicher Erdschassl mit ih «
res verstorbenen Bruders hinterlassenen 4 Kindern in rich ,
tiger Gleichheit der Stämme , wie rechtens , 4869 thl 25 sz
6 Ps. Lüdisch zu theilen . Die Frag ist : wie viel demnach
ihrer jederem davon gebührt ? Antw . 1623 thl 8 sz 6 Pf.
jedem dero Bruder , und 405 thl 38 sz 1 ^ Pf . jedem des ver¬
storbenen Bruders Kinde .

Setz also :
In 3 Bruder theile thl 4^ sz ^ Pf.

Antw . 1623 thl 8sz 6Pf . jederem Bruder .

«ittinr

WiL
M ,

In 4 Kinder theile Mgthl Z sz ^ Pf.
405 thl 38 sz i ^ Pf . jedem Kinde .

38 . Ein Sohn sprach zu seinem Vater : Lieder Vater , saget
nur , wie alt ich bin ? Der Vater antwortet : Lieber Sohn ,
»ch bin jetzt eben 5 Jahr 3Wocheri3Tage älter , dann zmahl
so alt als du bist , und mein Vater , dein Groß - Vater seliger ,
welcher nun für 3 Jahren 4 Wochen 3 Tagen verstorben ,
war eben , als er starb , 2 Jahr 4 Wochen 2Tage älter , dann
2 mahl so alt als ich Letzt bin , hätte er aber biß an diese Stun¬
de gelebet, so wär er anietzt 93 Jahr 41 Wochen 2 Tage alt
gewesen . Hierauf ist meine Frage : wie koch sich jeder dero
Personen Alterthum demnach erstreckt ? Antw . 90 Jahr
36 Wochen 6 TagederGroß - Vater , 44 Jahr isWochm
2 Tage der Vater , und 13 Jahr 4 Wochen 2 Tage der
Sohn .

LMü

ßi / dij
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Machs also : '

93 Jahr 4r Wochen 2 Tag
-^ - Z : 4 - z .

Antw . 90 Jahr z6 Wochen 6 Tage der Großvater
- ^ - 2 : 4 : 2 .

In 2 theile SS : ^ : 4 .
Antw - 44 Jahr 16 Wochen 2 Tage der Vater .

-r- 5 : Z : z .
In 3theile ^ : ^ .

Antw . i z Jahr 4 Wochen 2 Tage der Sohn .

; y . Heut , als der Sonnen Pracht erwacht,
Undallgemähligwich die Nacht ,
Stund Schäfer vchafiteb auf vom Schlaf,
Erweckte seine weiffcn Schaf,
Und derer waren selbigs mahl
ZwölffStieg und eilffStück an der Zahl.
Führt eiligst fort sie aus der Hort
Ins Feld an den genehmen Ort ,
Da sussen Klee eS reichlich giebt,
Der denen Schafen sehr beliebt,
Theilt in drey Haussen sie dar ab ,
So , daß der erst Hauff ein « mehr gab
Gleich alt der zweyte , welcher zwey
Mehr dann der dritte bracht herbey .
Sagt , lieber Rechner , nun hierauf :
Wie viel Schaf hielt da iedrer Hauff.

Antw . 4 Stiege z Schaas A oder der erste, 4 Stiege 4 Schaf« B ,
und 4 Stiege 2 Schafe C .

Ist nach Anleitung vorhergehender siebenden und rzsten Aufgabe
leicht zu berechnen .

Wann aber bevdeS Theiler und Theilender zugleich mehrerley be<
« ahmt sind , so lose sie beyderseits auf, und im übrigen » erfahre , wie
vor gelehrt .

40 . Theile 20 thl ly gr Hannoversch in oder durch z thl
r » gi : Antw , ; IHI - igr .

I I »
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In zthl 24 gr theile 201hl 17 gr

Z6 z6

In lZ2 gr — theilt — ^ ? gr ( 5 thl .
7

Z

n ) ( 2i gr .

41 . Theile 37 th ! zzgrsH Hannoversch in oder durch 6 thl
2igr 4 5^ : Wie viel ist der Theil s Antw . s thl 27 gr .
42 . Theil47M z sz iHLübisch in oder durchs M rz sj
4 3 . : Wie viel ist der Theil ? Antw . sM14 szs
43 . CineErbschafft ist an baarem Gelde ingesammt
sszzth > 28 gr Hannoversch , davon erlangt der nächster
Erb Z4s8thl22gr : Was Theil beträgt - gegen ernannte
gantze Erbschaffts Antrv . z Part . ^
44 . Ein vornehmer Herr hat jährlich von seinen Landgli , ^
tern2iz67thl4gr4pfrinzunehmen : Wie viel bettägtö,
Tag nnd Nacht gleich durch gerechnet , stündlich ^ Antwort :
rthlisgr spf .

In ^ Jahr sind :
zSs Tage sStunden , theile 21Z67 thl4gr 4 pf.

4s . Ein Handelsmann hat etzliche Fässer mit Waaren ,
wiegen sämbtlich 62SchlL4M8tk , Wann nun » des
deroselben Fässer ohn Unterscheid 2SM nM i2lLim i
Gewicht anbeträgt , so ist allhier meine Frage : Wie viel s
sotkaner Fässer demnach sämmtlich gewesen ? Antwort : !
24Fässer .
46 . Ein Hannoversch Stricke Feldes oder Garte hält in sich ,
i Morgen Ruhten s Fuß ist lang 20 Ruhten L Fuß !
Drauf wird gefraget : Wieviel ssothan Feld oder Garte '
demnach in die Breite vermögt oder beträgt ? Antwort :
10 Ruthen ! 2 Fuß breit .
47 . Ein Stück von einer Marmorsteirnrn Mauer ist aurund

« K
MlHli

MlM
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und aus , unserer Maaß , 6 Ehl r Fuß , 4 Zoll hoch , 6 Ehl
lang , und 5 Ehl i Fuß 4 Zoll dicke , durch und durch von

a hl. Marmorsteinen , deren iederer z Ehlen lang , r Ehl 8 Zoll
hoch , und i Ehl 10 Zoll dick andeträgt , zugerichtet oder zu¬
sammen gesetzt . Hierauf wird gefragt, wie viel dero Mar -
morsieine in sothanem Stücke Mauer demnach sämmtlich

— verbanden s Antw . 40 Stein« .

Uü >lick

Weil!bch

Berechnung .
Vielf. z Ehlen lang Vielf. 6 Ehl 1 Fuß 4 Zoll hoch .

mit 1 Ehl 8 Zoll hoch , mit 6 Ehl lang .
Vielf. 4Ehl . Vielf. 40 Ehl .

mit 1 Ehl 10 Zoll dick , mit 5 Ehl i Fuß 4 Zoll dicke .

M « 4l!

Zn s Ehl iFuß4Zoll , theile 226 Ehl i Fuß 4Zoll :
Gerechnet giebt Antwort .

48 . Ein gewaltiger König , im Begriff feinem Feind eine
Schlachtzu lieffern , führte die bep sich habendeVölcker an
einen vortheilhassligrn Ort , machte geschwind aus den
sämmtlich gemeinen Soldaten , nach des Orts Gelegenheit ,
« ine viereckigte Schlacht - Ordnung von no Gliedern , alle¬
wege no Mann ein iedes Glied , und an ieder Ecke der
Schlacht - Ordnung einen Flügel von 40 Gliedern , alleweg
40 Mann in iedes Glied , die hoch - und niedrige Befehlsha¬
ber aber , welcher Anzahl sich ingesammt aufr sooPersonen
erstreckt , stellet er ieden , Standes Gebühr nach , an seinenOrt
um die Schlacht -Ordnung herum . Und als er mit dem
Feind getroffen , und durch Einbüffung einer erträglichen
Anzahl Mannfthafften glücklich viÄoriKrct oder obgesteget
hatte , ließ er die erschlagene Seinige ehrlich zurErden bestäti¬
gen , den übriggebliebenenVerwundeten undUnbeschädigten
aber verehret er , zu unserer Müntz angerechnet , den Be¬
fehlshabern ingesammt 40145 thl zo gr , ohn Unterscheid je¬
dem ! 9thl2lgr , nnd den gemeinen ingesammt 6r88z thl
r 2 gr , jedem 3 thl z zgr .Hieraufist meineFragerWie viel der

I r Er -



izr Johann Hemeling
Erschlagenen diß Seils an Befehlshabern und Gemeinen ,
jedes besonders und sämmtlich , demnach gewesen ? Antw .
4sv Befehlshaber , und 2700 Mann Gemeine , sind z i so
Mann gelammt erschlagen .

Es ist kein höhers Lob auf Erden zu erwerben ,
Als strdasValerlaud mit guten Ehren sterben .

Berechnung .
no « lieber 4 Eck
, »oMann 40

nc « 160
Tl 40

irioo Mann das Corp . 64c» Mann die Flügel -
6400 Mann die Flügel .

i- gzooMaua Gemein , und 2500 Befehlshaber .
Weiter : Bon r ; oo Befehlshaber

Jmythlrr grtheil4oi4 ? thl ; ogr (ro ; v Befehlshaber .

Antw . 450 Befehlshaber .
Ferner Bon i8 ; w ManmGemein .

Jnjthl z ; srthril6i88jthlr2gr d 5 800 Mann Gemein -

Antw . 2702 Gemein ,
darin 4zo Befehlshaber .

Antw - ; r ; oMaun sämmtlich .

49 . ärßentmus , zu seiner Zeit ein kunstberühmter Goldi
schmied in Rom , hat einem vornehmen Bärger daselbst den
rnahleinstaus etzlich einander amGewicht undGutheitgantz
gleich gegossenen Platten Silbers r Schüsseln , 4 Kannen ,
z Schalen und rBecher , dergestalt , daß die besagte e SM '
sein ebensoviel als 6 deroKannen , und die 4 Kannen gleich
so viel als 5 deroSchalen , und die zSchalrn gleich so viel als
4deroBecher , und die 2 Becher gleich soviel als drey das
bemeldten Platten Silbers im Gewichte vermögt oder l» '
tragen , gefertigt und überreicht . Wann nun « der sothan tv
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wehnter Platten Silbers ? M lLkrGranunsersGewichts
angetragen , so ist « Wer meine Frage : Wieviel demnach
jedes dero verfertigten Silber , Geschirres besonders im Ge¬
wichte gehabt und darzu dero Platten Silbers insgesammt
( Abgang im Feuer und ssnsten ungerechnet) sind gewesen s
Antwort : ro M ! OLt ieder dero Becher , 14 Ä)r 2 Lt 4GMN
jede dero Schalen , r ? M nLt r Gran iede dero Kannen,
2r M4 Lt iede dero Schüsseln , und Z4Platten desSilbers
ingesammt gewesen .

Weitglücklichist , wemGOtt vielzeitfichsGut gegeben ;
Wers aber nicht so hat , der muß doch gleichwol leben .

Zufriedenheit liegt nicht an eitlem Schatz noch Tuth ;
Es kömmt von GOttalleia ein recht begnügtet Muth .

Setz also : 7M rLt 2 Gran iede Platte -
Virlsältige mit ; Platten .

In r Bech theile 21M 4 Lt . - -
Antw . ioM io8t ieder Becher .
Vielfältige mit 4 Becher :

Ju z Schai . theile gr M 8Lt - . .
Antw . l -̂ M 28t 4Gr iede S .
Vielfältige mit ; Schalen :

In 4 Kann . theile 70 M >; Lt r Gran .
Antw . l ? M nLt 2 Gr iede Kann
Virlsältige mit 6 Kannen :

Ja ; Sch . theil io6M 48t . . . .
Antw . 2iM gLl iede Schüssel -

Versammle :
2 tM 4 rt

42M 8Lt

7oMr ; LtrGra >,

ioüM4bt

Ja 7 Mr Lt 2 Gran , theile - 40 M i ; L^ 4 Gran .
Antw . ; 4 «

Von der rroba
oder Untersuchung vorhergehender

Lehr - Stücke .
Gleichwie bey unbenahmten Zahlen gelehrt , also probi -

ret n, an hier auch einLchr Stücke durchs ander , nemlich ^ 6 -
cliren oder Versammle » durchs Tudtraliiren oder Abziehen,
und Abziehen Lurchs Versamlen , desgleichen ktutvxlicirm

2 z oder
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oderVielftiltigen durchs Oiviüiren oderAbtheüen , undhj ^
wieder Abtheilen durchs Vielfältigen ; dahero unnöthig ,
dieses OrtS Weitläufftigkeit davon zu machen .

Das ist ein schlimmer Mensch , der einholt seine Gaben ,
Drum , daß der Nächster nicht davon soll Nutzen haben .

VL l ' KI, !
Oder ;

Lehc - Satz von Dreyen -
Lehr - Satz von Dreyen lehret : Wie man

durch drey bekannt gegebene Zahlen die vierbtt ,
als unbekannt ( proportiomn ) ebenmäßig - oder
gleichfügliche Zahl suchen und finden soll .

Ein iedeKauff- Verkauff- oder sonst im gemeinen We¬
sen fürfallende Sache , da etwas um , gegen oder für gewissen >
Werth oder Halt angesetzet oder bedungen , und man dem - -
nach den gebührenden Werth oder Halt um , gegen oder für
mehr oder wenigcrs ( als angesetzt , bedungen oder verglichen ) !
wissen , haben » vergeben will , ist eineunter diesen Lehr -Satz
von dreyen gehörige Aufgabe , dann drinn werden iedesmahl
zum wenigsten drey Zahlen bekanntgegeben , die vierdte ( alS
unbekannt ) aber zu wissen begert . Und wegen selbig drey be¬
kannt gegebener Zahlen wird dieser Lehr - Satz mit abgebro¬
chenen Worten kegula cle 1ri , zu verstehen Kc ^ uls üe 1>i-
dus numsris . oder Lehr -Satz von dreyen Zahlen , dero kro .
portion , Ebenmaaß , Gleichheit oder Gleickfüglichkeit hal¬
ber aber ( weil dadurch nach kroportr , Ebenmaaß oder
Glelchfüglichkeit zweyer Zahlen zur dritten , die vierdte Zahl
befindlich ist ) kexula kroportionum oder gletchfüglicher !
Lehr - Satz ; dann weiter , wegen vielen Gebrauchs in
Kaussmannschassten , kexuls häercstorum , oder Kauss-
mannischer Lehr-Satz : und schließlich in Ansehung dero
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drrbären Behülff unv Nuysamkeit, so andern Reguln oder
Lekr . Sätzen und dem gemeinen Weltwesen überall da «
durch^ustehet oder beschuhet , lie ^ ula ^ ures , oder güldener
Lehr -L -atzbenahmsetoder geheissen .

Deme nächst fortzuschreiten , wird dieser Lehr , Satz
von Dreyen allyier eingetheilet und abgehandelt in Lehr -
Satz von Dreyen benahmter gantz - und Lehr - Satz von
Dreyen benahmter gebrochner ZahI .

Mit Zeit und Jahren
Wird man erfahren .

k>!ln l>ik W

tmsell .

irMmP
rsvtißkM
ü>, undmn !«

melamD
taichiM,

' S

Ai»

Lehr - Satz von Dreyen benahmter
gantzer Zahl .

Lehr - Satz von Dreyen benahmter gantzer
Zahl lehret : Wie man durch Drey bekannt ge¬
gebene benabmte gantze Zahlen die vierdt als
unbekannte Zahl suchen und finden soll .

Wann eine hieher gehörige Aufgabe zu berechnen für «
kömmt , so ( proceäirt ) handelt oder verfahret man damit
insgemein nächstfolgend abgetasteter Lehre gemäß .

Erstlich bestehet man , welches unter den dreyen in der Aufgabe
bekannt gegebenen Zahlen die Frage , das ist , die Zahl sey , draufsich
die Ausgabe gründet oder darzu nach ( Proportz ) Ebenmaaß oder
Gleichfügigkeit der zwo andern , zur dritten die vierdt als unbekannte
Zahl , oder derWerth oderHalt gesucht oder gefunden werden soll oder
null . Wann selbige aufgemerckt , so setzt oder schreibt man sie auf oder
hintrrwerts bey die rechte Hand , wird , nachdem sie also gesetzt , die
dritte oder hiatere Zahl genannt .

Fürs zweyte bestehet man ,was für eine Zahl unter den noch übri¬
gen beyden in der Aufgab bekannt gegebenen Zahlen der gesetzten
Frage , dritten oder Hinteren Zahl , am Verstände oder Wesen ähnlich .
Was für eine befindlich , die setzet man fornwarts bey die liucke Hand ;
wird alsdann die erste oder MdereZahl genannt .

3 4 Drit -
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Dritten « , setzt man die noch übrige Zahl , welche desWesensHi

Dinge « ist , al « die begehrende vierdte Zahl seyn soll , zwischen vvrge .
setzte beyde Zahlen in die Mitte , und unterscheidet selbige von ein «»,

der mit zween Strichlein , und alsdann wird sie die zweyte odermitl ,
lere Zahl genannt .

Vierbteo « ( wann solcher Massen der Zahlen Aussetzung gesche .

lhen , ) bestehet man , ob die fördere und Hintere Zahl , iede besonders ,
« intzig benahmt , und am Wesen , Namen oder Namens -Groffe , ein ,
ander gleich oder einerley ; ist das nicht , so werden , sie dazu ein¬

gerichtet , nemlich man löset sie ( wie vor bey der Auflösung anze -
lehrt ) auf in nächst oder bestehend kleinere Müntz , Maaß , Ge¬

wicht , Zahl oderZeit -Art , daß sie einander an Namens » Grösse
gleich werde « .

Fünffteos ( nachdem ietztbesagtes werckstellig gemacht . ) bestehet
man , ob auch die mittlere Zahl eivtzig benahmt . Ist da « nicht , so

löset man sie aus , in ihre « bestehende » kleinesten Stücks Benahmmig
turemtzig brnahmtenZahl -

Sechsten « ( wann solch voriges verrichteymultiplicirt oder viel -

sättiget man die mittlere und Hintere Zahl zusammen .

Siebende « , dividiret oder theilet man , was aus sothan besag¬

ter Vielfaltigung erwachsen , ab , durch die fördere Zahl , kommender

Theil ist des Namen « oder Wesens , dessen die mittlere Zahl war ,
da sie und die Hintere Zahl zusammen gevielsaltiaet worden , und sel¬

biger , in beliebt » oder gangbarer Haupt Müntze , Maaß , Gewicht ,
Zahl oder Zeit Art stehend , oder ( wo nicht ) drein ( wie bey der Ein¬

führung zuvor gelehrt ) geführet , ist oder giebt die gesuchte vierdte
Zahl oder die begehrte Antwort . Kau man aber dasjenige , so

aus letztgedachter Vietfältigung erwachsen , durch die fördere Zahl

( vorbesagtrr Massen ) nicht abtheilen , oder bleibt in der ersten Ab¬
theilung etwas über , so wird demselben auch der Nam oder das

Wesen der mittlern Zahl oder Zeit Art aufgelöset , ' und dann kom¬
mendes burch die fördere Zahl abgetheilt . Kan man aber selbiges ,

Kleinheit halber , noch nicht abtheilen , oder bleibt ferner in dessen

Abtheilung etwas übrig , das wird weiter in die nächste kleinere

Müntz , Maaß , Gewicht , Zahl oderZeit -Art aufgelöset , und kom -
mendrshinwieder durch die fördere Zahl abgetheilet , und also sah »
rrt man immer sott , wo in der Abtheilung ferner etwas überbleibt .

Was aber endlich nicht abzutheilen , oberm klemere Müntz , Maaß ,

Gewicht , Zahl oder Zeit -Ärten aufzulösen möglich oder gefällig , das
machtk

EchWi
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!) -

vZ



lyj
ll!,,

kaü Lmfie

iIWrlcki :
aa .

iUirWtl -

! riillm D >!
, ,! » lS» ,

' s »iikjdnbi

!.̂ "Z
IIW

^ - 5

. - Ä
ZSü

_ _ Gelbstlehrende Rech enjcbtil . iz 7

machet man arge » die fördere Zahl zum Bruche , so gibt erlangtes die

begehrte Antwort . Diß ist also der gemeine Weg , und steust selbiger
aus Eigenschafft oder Vergleichung der Zahlen , dann eine rede unter

diesen Lchr -Satz von dreyen gehörige Ausgabe will , daß , wie sich die

mittlere Zahl gegen die fördere vergleicht und halt , also soll sich auch
die begehrte vterdte Zahl oderAalwort gegen die hintereZahl verglei¬

chen und halten , oder wie sich die Hintere gegen die fördere Zahl halt ,
so soll sich auch die vierdte gegen die mittlere Zahl halten , und kommet

demnach , wann die mittlere und Hintere Zahl zusammen gevielfältt -

get werden , ebensoviel , als die fordere und vierdte Zahl zusammen
vielfältiger machen . Daraus dann erhellet , wann man die mittlere

und HintereZahl zusammen gevielfältiget , und kommendes durch

die sördere Zahl abtheilet , daß dann die begehrte vierdte Zahl ohu -

fehlbar kommen müsse . Solisten kau man bey diesem Lehr Satze vor »
dreyen über jetzt angesetztem Bericht auch wohl anders verfahren ,
und sich dabey der Vortheile , so beym Vielfältigen und Abtheilen zu¬

vor gelehrt , gebrauchen , wie solches in Aufgaben , der Sache Erhei¬

sch ,mg gemäß , jedes Orts soll angewiesen werden . Demnächst thei¬
let sich sothanmehrbesagter Lehrsatz von dreyen , beydes gantz und
gebrochener Zahl , in viererlei ) Art Aufgaben , und jede Art hinwieder

in ihre absonderliche » Unterschiede ; wir wollen aber solches ( mit

GÖttes Hülffe , ) Weitlaufftigkeit zu verhüten , alles , so viel der
Sachen Nothbnrfft erheischet , in ordentlicher Kürtz anführen und

abhandeln , wie folget :

Lernen hat anfänglich Ungemach ,

Aber bald folgt söffe Frucht hernach .

Erste Art Aufgaben
des Lehr - Satzes von dreyen benahmter

qantzer Zahl . '
Die erste Art ist : Wann man in der Aufgabe , nachdem « diesel¬

be , wie voran gelehrt , ordentlich aufgesetzt , und die fordre und hinte »

« Zahl , iede eintzig benahmt , und einander an Nahmens -Sröffe

gleich , oder durch die Auflösung eintziq und gleich benahmt gemacht ,
die fordere Zahl nur , ist . Drum sind alle hieher gehörige Aufga¬

ben nur schlecht nach der Melfaltiguug zu berechnen , welches mit die¬
sem eben eins ist . Als :
1 . Gekaufft r EblWaar um oder für irthl : Wie geste¬
hen sochaner Waare , selbigem Kauffe nach , 6 s Ehlen ? Ant¬
wort 782 chl .

Jy In
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In dieser Aufgabe sind drey Zahlen bekannt gegeben Ärmlich

i Ehl , ir thl und 6 ; Ehl , und ist die Frage : Was 6 «; Ehlen de « .
nach zu stehen kommen werden ? solches wvlte man gerne wissen , d«r.
umsetze , wie gesagt , die 6 ; Ehl hinken an bey die rechte Hand , und
was ihnen am Nahmen oder Wesen ähnlich , nemlich i Ehl , setz f« ,
nen bey die lincke Hand , und die übrige Zahl , als 12 , setz in die Mit ,
te dero bereit « gesetzten beyden Zahlen , und unterscheide sie von d«>
nenselben mit zween Slrichleio , wie gelehrt , und folgendes zu er¬
sehen :

fordere mittlere hintere Zahl .
iEhl — - — irthl — — — 6 sEH ! 5

Nachdem nun dieZahlen aufgesetzt , wird solches gelesen oder verstn «,
den , als 00 die Asfqabe mitvollen Worte » , oder an Statt der Strich ,
lein grsch «eben stünde also : i Ehle kostet 12 thl , was demnach L;
Ehlen ? die Worte aber zu ersparen , und eins vom andern zu unter¬
scheiden , werden di ^ Strichleiu , wie vor , gebraucht - Diesem nächst
nun ferner fortzufahren , so besiehe , ( wie Anfangs gelehrt ) ob die for¬
dere und hintereZahi , iede besonders , eintzig benahmt , und einan¬
der am Wesen , Namen oder Namens -Grvffe gleich ; solches findet
sich in dieser Aufgabe , da stehen forn und hinten Ehlen . Weiter be¬
siehe , ob die mittlere Zahl eintzig benahmt ; das findet sich auch , den »
mitten stehen 12 Ehlen . Drauf vielfältige nun , wie vor gelehrt,
die mittlere und Hintere Zahl zusammen , so kommen 780 , die theile ab
durch die fordere Zahl ; weil aber dieselbe in gesetzter Aufgabe , wie
dann auch in allen Aufgaben dieser ersten Art , nur 1 ist , welche ( wie
bey der Vielfältig - und Abtheilung in gantzen unbeuahmtenZahle«
gesagt , ) nicht vielfältiget noch abtheilet , so nimmt man die erlangte
780 , als ob schon abgetheilet , znr begehrten virrdten Zahl oder Ant¬
wort an , und setzt dabey den Namen der mittlern Zahl , so komme «
780 thl . Und so viel , nemlich 780 thl , kosten oder gestehen 65 Sh -
len , wann iede für 12 thl bezahlet wird . Uud solcher Gestalt verführet
man mit allen hieher gehörigen Aufgaben . Und stehet die jetzt gesetz¬
te Ausgabe demnach in völliger Ausrechnung , wie folget :

i *Ehl - irthl — — — 6sEhl ?

IZO
. . ' 65

Ännv . 780 thl .
Oder



' ^ » iich

^ k>>Mj , ,

_ Gelbstlehren de Rechenschul . i z 9
Oder ander « : Die mittlere und Hintere Zahl nach kurtzer Art ,

wie zuvor bey der Vielsaltigung gelehrt , zusammen gevielfältiget ,
also :

1 Ehs - - - 12 thl — - 65 Ehl S
izo

Antw . 780 thl .

lMmlimic
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Anders :

iEhl - — — - ^ thl - - Ehls
4 Mz Antw . 780 thl .

Von der kroka oder Untersuchung des
Lehr Satzes von Dreyen .

Wann man probiren oder untersuchen soll , ob recht ver¬
fahren , und die gefundene vierdte Zahl oder Antwort recht
sey , wachs also :

Verkehre die erstgesetzten Zahlen der Aufgaben , setze die Hintere
Zahl forue , die fordere hinter , und dch erlangte vierdte Zahl oder

Antwort in die Mstke der vorgesetzte »» beyden , und verfahre dann

vorgegebener 8eHre gemäß , nemlich besieh , ob ( wie gelehrt ) die Zah¬
len esntzlg und güich benahmt , wannbas richtig , so vielfältige die
mittlere und Hintere Zahl zusammen , dar kommende theile ab durch

dir fordere Zahl , kömmt dann aus der Abcheikungdie Zahl , welche
dabevor in der Mitte gestanden , wiederum heraus , so ist recht ver -

fahre « . Und stehet demnach die vorige Aufgabe in der Prob » oder
Untersuchung , wie folgt :

65 Ehl — 1'- - . . . - 780 thl — - lEhl ?
? ' . . .

Wsirthl .

Oder ';
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Oder : , ^ ^

6 sEhl — - -- 8 ?;- lEhl ?

Antw . 12 thl .

Hier in nächst oben gesetztem ist die Hintere Zahl i , darum viel -

faltiget sie , die mittlere Zahl nicht , sondern sie , die mittlere Zahl ,
wird alsodald durch die fördere Zahl abgetheilet , und weil daraus ,
wie oben zu ersehen , 12 thl , welche dabcvor in der Mitte gestanden ,

hinwiederum kommen , so ist die Aufgabe recht gemacht , und also pro -
birt oder untersucht . Derogestalt verfahr auch mit folgend und an¬

dern derogleichen Aufgaben .
2 . Gekaufft i EhleGüldmtuch um i8thl : Wie gestehen
demnach 8 i Ebendesselben Tuchs ? Antw . « 458 thl .
z . Gekaufft r ce Valentinische Mandeln um 19 thl : Wie
demnach 7 > K Antw . 1349 . ^ '
4 . Gekaufft i E Muscatennüß um 88 thl : Wie gestehen
derselben demnach 72 ce ? Antw . 6 zz 6 thl .

Lobwürdige Kunst ,

Gibt Nutze » uud Gunst .

Amnerckung .
Bey folgenden Aufgaben ist die Hintere Zahl der fördern an Nah «

mens -Gröffe entweder überlegen , oder mehrerley benahmt , decowe «

gen löse sie , die Hintere Zahl , auf , ( wie vor bey der Auflösung gelehrt )
daß sie eintzig benahmt , und der fördern am Nahmen gleich werde ,
wann solche « geschehen , so verfahre , wie vor .

5 . Gekaufft 1 LothBruch «Gold um 6 thl : Wie viel gebüh -
ret sich drmnach für s Marck sothanesGoldes zu bezahlen )
Antwort : 482 thl .
6 . Einer kaufst 22 Schiß Waaren , bezahlt iedes Liß der¬
selben um 8 thl : Wie viel b'eträgts ingesammts Antwort :
Z 202 thl .
7. E '-n vornehmer Herr in Lübeck hat 2 Jahr lang täglich
Tag für Tag 30 M Lübisch einzukommen gehabt Wie viel
brträgts ingesammt ? Antwort : 21922 Marck .
8 . In Amsterdam i Loth köstliche Waare um 24 ff Holt

laut
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ländisch bezahlet , wie gestehet demnach derselben s zx ? Ant¬

wort : z84vooff .

9 . Gekaufft z SchL isM ÄLaare , iedes LK für 4thl :

Wieviel beträgts ? Antwort : zoo thl .

10 . Gekaufft 6 ttz 4 Untzen güldene Spitzen , Leder UntzUMsMLübisch : Wieviel beträgtss Anlw . yosMarck .
11 . Einer kaufft ein Quarte ! Indigo , wigt lauter z E 48 tß

Hamburgisch Gewicht , giebet für iedes lk sM Lüvisch :

Wie viel beträgts ingesammt s Antw . isroM .

12 . Gekauffr 6 AiM . 12 Loch Gold , bezahlet iedes Loth

um 8 tbl : Wie viel beträgts ingesammt s Antw . 1760 tkl .

iz . Gekaufft i Ehl Kronenrasch um 21 gr Hannoversch :

Wie gestehen demnach 217 Ehl sochanen Rasches ! Ant¬

wort - rrschl 2i gr .

iChl -— — rigx — - 217 Ehl ?
21

^ 2 217

^ gr .
4 Z 4

4 ^ )- ( i26chl .
. 4557

Anders Nach zuvor bey der Dielfaltt' gung benahmter Zahl
gegebener Lehre , die mittlere und Hintere Zahl zusammen geviel «
sättiget :

i Ehl - ^ gr — - ^ Ehl s

18 ( ithl - iv8thl 18 gr .

zäthlgeg . l8gr i8thl zgr .

126 thl 21 gr .

- 4 . Gekaufft zu Hamburg 48s ' Ehl güldene Spitzen ,

iedeEhl um28 szLübisch : Wieviel beträgts ? Antwort :

866 thl 12 sz .
- 5 . Einer
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1 s . Einer kaufft 4894 Edlen fein rothen Schamlolt , jede

Ehl um ZogrHannoversch : Wie viel beträgts ? Amw .

4078 . thl i2gr .

16 . Einer kaufft in Bremen 5478 Ehle gewircktes Band ,

rede Ehl um 4 Schwahre : Wie viel beträgts demnach an

Bremischer Mehrung 5 Antwort : 60 thl 6r Grote

2 Schwahre .

17 . Gekaufftischl KornHannoversch umzsgr , wiege »

sieht demnach i Fuder 5 Amw . 32 thl .

Amnerckung .

In dieser Stadt Hannover hat der Thaler ; 6 gr , und r Fuder
Korn zü schl ; dahero kostet allewege ein Fudcr Korn so viel Thaler
als der Scheffel Groschen gelobet wird oder gilt , und hinwiederum

beträgt jeder Scheffel so viel Groschen als das Fuder Thalere geste¬
het oder bedungen .

18 . Einer kaufft allhier in Hannover 5 Fuder Korn , bezah¬

let ieden Scheffel um 28 gr : Wie viel beträgts ingesammk ?

Antw . 140 thl .

19 . Einer kaufft in Nürnberg 6 ^ Waaren , bezahlt jedes

Loth derselben um z 6 kr : W >e viel beträgts demnach selbi ,

ger Mehrung ingesammts Antw . 11520 ft .

22 . Einer kaufft in -Lüneburg 8 ce Ostländische Waaren , ^

jedes Quintin deroseiben um 8 Lüneburgisch : Wie viel ^

betragts ingesammt , den ex zu 112 Pfunden angerechnet 5
Ankw . 2Z89thl iosz 8H ,

2 r . Einer kaufft zu Hamburg 4 K 85 Pf - Türckischen Gal -

lus , bezahlet jedes Pf . um 9 szLüdisch : Wieviel betragts ?

Antw . 99 tbl 45 sz .

22 . Gekaufst hteselblt einen Himten Rocken um 14 gr :

Was demnach 5 Fuder 9 Malter 2 schl 1 ht ? Antwort :

" 2 thl Z4gr .
1b2 ! yl Z4gr .

2Z . Gekaufft hieselbst z cx s7 Pfund Bcrg - Zinober , jedes , ^
Loth zu 6 H Hannoversch : Wie viel btträglS ingesammt ?

Antwort : 2s8thl . E
24 . Eine
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24 . Eine reiche Frau in Hamburg hat würcken lassen
12 Schock 2 Stiege is Ehlen Leinewand , giebt für jede
Ehle zu Würckrlohn 103. Lübisch : Wie viel beträgts ?
Antwort : izlhl 2isz io ^ .
2s . Ernerkaufft in Hamburg 254 Ehlen Cammermch , jede
Ehl um28s; 7ä( Lübisch : Wie viel beträgts ingesammt ?
Antw . iZ9thli6s; 6Pf.

i Ehl — — 28 sz 7 - — 234 Ehlen ?
12
6Z

28

2 Z4Ehl
IZ 72 44

1029 4^ 8
686 ?-' M6 2846 sj

( 6 M ( iZ 9 chs.
80262 44444 MS

444 - 44

Anders :
i Ehl — -— 28 sz 7 ^ - - 4§4Ehl5

24ss ( T — H 7 tbl .
4 ( s — - l 9 thl 24 sz .
6ci —-- 2 thl 2 isz .
I ( z - - : 19s ; 6 ^ .

AMW . lZ9thl i6sj6 ^ .

ökinl « " ! 26 . In Nürnberg kaufft einer roo Pf . Schwehschen , je¬
des Pf. um , sz Ikr zH r Heller : Wie viel beträgts selbi¬
ger Mehrung ingesamts Antwort : 8fk2ft r kr2 ^ .
27 . In Bremen kaufft einer 2 s 84 Pf - weiffen Käse , jedes
Pf für ; Grote 2 Scbwahre : Wie viel beträgts inge -
sgmmt s Antwort : »22 thl i Grote 3 Schwahre .

28 . Zn



144 Johann HemelLng

2 ,8 . Zu Kaum in Llttauen kauffre einer 4564jtz Flachs

iedcs ' Pfund um 7 grr Polken z Pfennige Polnisch : Wie

viel beträgts ingefammrs Antwort : i »66 Gulden >ogr

1 Polken z Ll -

29 . Geknufft iltzFlachsumz grs ^ Hannoversch : Wie

demnach , E ? Antw . i r thl 16 gr 4

zo . Gekauffc in Amsterdam 2 ^ Safferan , jedes Loth um

ir Stüver e z ^ Holländisch : Wie viel beträgts ingc ,
sammt ? 4roo ft .
zi . Gekaufft inLüneburg s Ballen Schreib , Papier , ie ,

des Buch um 2 s ; 8H : Wie viel beträgks daselbst inge ,

sammts Antw . 8z thl ios ; 8 ^ .

Z2 . Es bat einer alle Stunden , Tag und Nacht gleich

durchgerechnet , zrgr 4 Pfennig Hannoversch einzukom¬

men : Wir viel beträgls in z Jahren ? Antw . 2zoiothl

27 gr ._ _
z z . Gekaufft hieselbst r scht Korn um 28 gr 6 Pfennige :
Wie Mehrn demnach z Malter 2 Scheffel ? Antwort :
8 thl 28 gr 2H .
34 > Einer kaufft hieselbst z Fud s Mlt 2 fehl r ht Weitzen,
bezahlt iedcn Himten um >6gr 6 Wie viel ists inge -
sammt s Antwort 7 r 16 thl 28 gr r H..
gs . Einer kaufft in Hamburgs Fud zAhmisSkübichen
Wem , giebt für iedes Stübichen 28 sz 7 Pfennige Lübisch :
Wie viel bcträgts ingesammts Antwort : 794 thl 46 ß
9 Pfennige .
z6 . In Hamburg kaufft einer 48K 9Untze kostbare
Waaren , bezahlt iedeö Loth um i s sz 9 Grote Flä¬
misch : Wieviel beträgts ingesammt ? Antw - wzoSL
s sz 6 Grote .

Z7 . Einer kaufft hieselbst 2s ttzMuscaten -Blumen , bezah ,
ier jedes Lum 2 thlrs gr . z H : Wie viel beträgts ; Antw .
62 thl 24 gr z pf.
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NL - - 2lhl — - - 25K

36

87 gr
8

6998 ^
25 M3H - 2

- - M ^ ( ^ B 4 gr ( 6ochl.
3495 8888 M

1398 -

r !L

i 7475 8(
Anders :

- — rthl lf gr 38^ -—
2 - —-- svchl

12 ( 7 - —— — — 8 - irgk
3gr ( igegeni2 ) — 2 : zgr

Z ^ ( igeg . 3gr ) — : 9gr ZLr
Antw . 60 : 24gr zH.

Anders :
rlk —— M ^ gr ks

^ : 4 : ^
Antw . 6ochl24gr 38^ . 5

Anders :
ritz — 2 thl isgrz ^ — -

^ ^ : 8
58 : 9t 3 * r

Antw . 6o thl 24 gr 38^.
Anders :

Nk —- 4thl ? jkgr s8 ^ - —
i2 : 4 : 7 : 5
48 : 19 : 4 : 2o ( 4kial

Antw . 6ochl 24 gr
K 38 .
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z8 . Gekaufft in Amsterdam 48 Edlen Brüggisch Bombe ,
zin , jederEhlum 1 ft sStüver 12 ^ : Wieviel beträgts !
Antw . 7 > ft 8Stüvrr .
Z9 . Einer kauffe in Hamburg r ce weiffenJngiber um 12thj
Zlsz6 5( Lübisch : Wie gestehen demnach 224 ce ? Antw .
28Zsthl .
40 . Einer kaufft in Bremen 141 Tonnen Hering , gibt für
jede Tonne 8 thl 4s Grote 2 Schwahre : Wie viel beträgts
ingesamt ^ Antw . 1224 thl ez Grote 2 Schwahre .

41 . Einer kaufft in Hamburg z »x garbulirten Caneel , je ,
desjtzum 2 Mssz 6 ^ - Wie viel beträgts ingesamt ? Antw .
787 M 8 s; .
42 . Gekaufft in Amsterdam i EhlBorath um 2 ft 8 Stü -
ver - ^ Holländisch : Wie gesteh « demnach desselben sStück ,
jrdrszu42Ehlenlang ? Antw . suft i7stüv 12
4z . Einer kaufft in Nürnberg 7 Ballen Tuch , jeder von ? s
Ehlen , bezahlet jeder Edl um 4 6 Batzen zkrz ^ : Wie
viel beträgts ingesamt ! Antw . 2542 Gulden 12 Batzen
z 5^ .
44 . Einer kaufft zu Leipzig 8 ce köstliche Waare , gibt für g ,
des Loth 4 tkl 20 gr 8 ^ : Wie viel beträgts ingesamt ? Ant¬
wort : e z6888thl 2i 9x4 ^ .

4t . Einer kaufst hieseldst in Hannover > schl Weitzen um r
thl rzgr 6 ^ : Wie demnach 2 Fuder s Mlt 2 schi s Antw .
, 22thlzsar6pf .
46 . Einer kaufft in Hamburg 2 ^ 69 PfCubeben , jedes lk
umzM nsz 7 : Wie viel beträgts ! Antw . i v - r M i st
npf .
47 . Einer kaufft in Amsterdam 4 StumpffSaffran , wä¬
gen ingesamt z 90 Pf , bezahlet jedesPf um 20 ft e 6 Skü -
ver 9 pf Holländisch : Wir viel beträgts s Antw . 8122 ^ 1-
Stüvsvf .
48 . Einer kaufft hiefttbst in Hannover i Pfund schwahr
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_ Sewstlehrende Rechenfcbiil . t4 -
iSchtL z Ljtz rottz 4 Untzen «LtköitlichgüldeneWaare ,
gtdtfürjedesrochderoselbm i2thl24gr 7 Pfennig : Mit
viel berrägts ingesamt s Antw . 301448 thl 2z gr 7
. . . - — . . » >. .. . i ». . > s

49 . Mein , leiste mir die Gunst ,
Durch edle Rechenkunst ;
Sag : Was betragen drey ,
Wann eins betröget zwey ?

Änrw . 6 .
1 — 2 — z ? Antwort .

so . Einer kaufst in Hamburg r Piepe Spanischen Wein ,
um rco unv 80 M Wisch : Wiegestehn demnach desselben
200weniger9Piepens Antw . 34Z8oMarck .
sl . Emer kauffc in Hamburg 1 Pf Florentiner Lack um s
mal s Marck Lübisch : Wie gestehn demnach desselben 6mal
7 K s Antw . 117600 Marck.
s2 . Eine Obst - Kra' merin hat Aepffel undBirn zuKauffe ;
wird befragt - Wie viel sie derselben durcheinander für einen
Pfennig gebe ? Sie antwortet : Fünss Stück . Demnach
begehrt einKnabe von fothanr Frucht ingesamt für s gr, dem
giebet sie 32 Aepffel . Die Frag ist - Wie viel ihm , obigem
gemäß , darzu Dero Lirn weiter gebühret s Antw - 48Birn .

i s Stück 2 grs j 80 Stück zusammen
32 Aep ffel nimm ab .

Antw . 48 Bim .
sz . Einer kaufst hieselbst in Hannover drey Fäßlein köstli¬
che Waaren , wiegt ä i ce 8 s PfsLoth , k 2 16 Pfy Loth ,
und 0 e ce iO2 Pf2z Loth , bezahlet jedes Loth derselben um
ir thl : Wie viel detragts demnach ingesamt ? Antw . r47z s6
thl .

ice 8sjtz s8t .
2 (L i6jH 98t .
I K l02tK2Z Lt .

i Loch — I2 thl — s ce 94 tk 58t .
Gerechnet , gibt die Antwort .

K 2 54 . Ei'
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54 . Einer kauft ! in Hamburg 4 StumpffSafferqn , wiegt
jedrer deroselben ohn Unterscheid r ck 3 Ltk 2 Ik , giebt für je,
des L 2s MLübisch , bezahlet draufdaar >os68M izsj4 ^
Lübiich : Wie viel betragt demnach der Rückstand ! Antw.
57ZrM2sj8 ^ .

4 Stumpff
icezAstk

i !L — 25M — sce6M8tß > iSzooM
Drauf bezahl l ! ios68MlZst4 ^ .

Antw . 57ziM 2s; 8ä .

5 s . Ein Bürger hieselbst hat in seinen Diensten z Arbeiter
4 Wochen lang , gibt täglich zu Lohn dem ^ 12 , 89 und L
6 gr : Wieviel beträgts demnach ingesamt ? Aritrv . isthl.

si2gr
Versammle ^ ygr 4Wochen

i 6gr 6 Tage
1 Tag - — 27 gr —- — — - 4 Tage ?

§
Antw . 18 thl -

; L . An einer rischea frischen Linden
war unten ein klein Wnrm ju finden ,

der kroch dran auf , mit aller Macht

vier Ehlen richtig bey der Nacht ,
und an dem Tage kroch er wieder

zwo Ehlen richtig dran hernieder ,
das hielt er immer so mit Fleiß ,

biß nach neun Nachten , wie ich weiß ,
er hin kam auf der Linden Spitzen ,

« Nd blieb in einem Löchlein fitzen .

Mein Rechner , bring du uun herbey :

Wie hoch dieselbe Linde sey ?

Antw . 20 Ehlen .

Rechner
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_ Gelbstlehrende Rech ett stbul . 14 9
Rechne also : —— — ————

iNacht — 4 Ehl — 9 Nacht 5 j z6 Ehlen hinauf.
Weiter ist zu wissen , daß 8 Tage , dran der Wurm hin¬

wieder gefallen , zwischen den berechneten 9 Nachten sind
vergangen . Demnach sprich :
1 Tag — 2 Ehl — 8 Tage 5 > 16 Wen gefallen , die nimm
von vorerlangtenzs Ehlen , bleiben 20 Ehlen , die begehrte
Antwort .

Oder :
Von 4 Ehlen
N >m 2 Ehlen .

i Nacht — 2 Ehl — 9 Nacht 5

18 Ehl -
2 Ehl darzulegen der letzten Nacht

Antw . 20 Edlen .
57 - Einerkauffchieselbst z 6 Stück Leinewand , bezahlet die
Helffte desselben und 4 Stück , jeder Ehl um ? gr , und den
Überschuß jeder Ehl um iogr : Wie viel betra'gts ingesamt
zu Gelde , jedes Stück zu 40W angerechnet ? Antw .zrs thk
24 gr . In 2 theile ^ Stück .

18 Stück .
4 Stück mehr.

iEhl -
iChl -

- 7gr -
- I0gk7

- 22 St
- i 4 Sl

i / ithl 4 gr .
155 thl 2vgr .

Antw . Z26thl24gr .
s 8 - Ein Landmann empfähet in Hannover von einem Han -
delsmanne4 Schock 2Stiege rs Edlen Lemewand , jeder
Ehl zu 8 gr , lieffert dagegen 2 Fuder 2 Mlt 2schl Gersten , je¬
den schlzu 2s gr angerechnet . Die Frag ist : Welcher , und um
wie viel ihrer einer d.en andern , an Gelde , obigem gemäß , ( ie -
des Schock zu z Stieg , und jede Stiege zu 20 Ehlen berech¬
net ) nachzugeben schuldig ? Antw . ro thl muß der Landmann
noch geben . K̂z rChl
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i Ehl — 8 gr — 4 Sch 2 ftig isEdl ? > 6ftkl 20 gr . "

i schl — rs gr — 2§ud 2Mlt aschls > 55 thl 2ogr .

' ' - ' Alltw . Ivthl .

^ 9 . Einer kaufst in Amsterdam 6 Stücke Leinewand , halten

^ und k zusammen 96 Edlen , jeder Ekl um ze Stüver 6 ^ ,

tL und v zusammen rc -o Ehlrn , jeder Ehl zu 22 Stüver 8 ^

und K und k zusammen 106 Edlen , jede Ehl zu >6 Stüver z

5 ^ : Wie viel beträgts ingesamt sAntw . 140 thl r ? Stüver .
lEhl — ZiSt6H — ^ UNdL 96 Ehl ! 6othli2stüv .
iEhl — 22St8L ( — LundOiooEHI ? 45 :
1 Ehl — 16 St 8 L und k 106 Ehl k ^ 4 : 49 :

Antw . 140 thl nstüv .

6c >. Einer kaufft in Hildesheim 2 Stücke Wachs , wägen

beyde zusammen 184 Pf , und wiegt das zweyte 24 jtz mehr

dann das erste , bezahlet jedes Pfdes ersten um 7 gr 6 H , und

jedes Pfdes zweyten um 8 gr 4 2 r Wir viel beträgts dem -

nach ingesamt zu Gelde ? Antw . 41 thl 28 gr .
184 lk

24 ttz

In 2 theile M jtz ,
NL - 7gr6Lr - 8 otk ^ s > l 7 thl 8 gr .
itk - — 8gr4 ^ - ^ - io4ttz6 ? ! 24khl 20gr .

Antw - 41 thl 28 gr .

e i . Ein Edelmann , samt einem Knecht und aPferden , beher¬

berget in einem Wirthshause 2 Jahr lang , aibt der Edel¬

mann für feine Person zu bewirthen täglich i s gr , für den

Knecht 7 gr 4 2 , und für jedes Pferd 6 gr z 2 , und beym 'Ab -

zuge verehrt er dem Hausknechte , thl , den Mägden i thl > 8

gr , und dem Jungen 1 8 gr : Wie viel beträgt - ernannte Zeit

über ingesamt ? Antw . 7 » ? thl 28 gr 42 .

15 gr der Edelmann .

7 gr 42 der Knecht .
sgr
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jedes Pferd .
i2gr65 ( die j 2 Pferde .

rTag — Z5gr2 ^ — 2Jghrk > 7i4chl28gr4 ^
ithl dem Knechte ,
ithl iZgrdenMägdm

r 8 grdemJungen .
Antw . 7 r 7 thl 28 Zr 4 H .

sr .Ein Kunst - reicher Baumeister hat rz Wochen lang alle
Arbeits - Tage ( deren man 6 auf jede Woche anrechneWg -
lich 28 grHannovrrsch verdienet , und davon wöchentlich r
thl 9 gr hinwieder aufseine Unterhaltung verwendet : Wie
viel hat er demnächst « benannter Zeit , Überschuß ingejamt ?
Antw . 44 thl i s gr .
iTag — Ogr - 6 Tag ?

4 thl 24 gr Lohn .
ithl ygrZehrung .

i Woch — - z thl 15 gr — iz Wochen 5
6 z . Ein Rechenmeister hat 4 Knaben 2 Jahr lang in Häuß-
licher Versorgung und Lehre gehabt , und dessentwegen vom
ersten drroselben wöchentlich , eines für alles , empfangen 2 thl
i8gr6H , vom zweyten ithl 28 gr 4 ^ , vomlncittrnithli 2
gr 4 H , und vom vierdten e thl 7 gr 5 : Wie viel betragtS
für alle ingesamt s Antw . 714 thl 2 z gr .
iW — 2 tkli 8 tz( 65( — - Jahr ?
iW — lthl 284( 4 L( — 2 Jahr ?
1 W — ithll 2 g( 45(— 2 Jakrs
iW —» ithl 7 R 5 ä(— 2 Zahr ?

262 thl 6 g( .
l86thli2g ^ .
140 thl 4 tzk .
126 thl i g( .

Antw . 714 thl 2 z g( .

-

64 . Ein Lüneburgischer Handelsmann hat 6 SchiL rz Litz
r z L Wachs , verkaufst davon 2 SchtL .9 LL i 2 ktz , jedes K
um 6 sz 8 ; weiter 2 SW 12 Ltk z tk , jedes tk um 6 sz z 5( ,

K 4 und
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und endlich den Überschuß , jedes tk zu ssz io5s : WirUej
betragts ingesamt ? Antw . z 69 thl iy sz 9 5s .

istz — 6 fz 85s — rSlk yLitzlE
Hk - 6ftz ^ — rStkirM ZtL ?!
rElkyLlL 12H
2 ; 12 : z ;
5SZ2N iltz von 6 SK1 z 5 jk 1 z ftz

5Sitz 2LL ilk
iM — ssz lv 5s — rSJuLtk 12L

Antw .

i 45 thlizsz 4 ^ .
i 42 lhl 24 sj 9 H.

81 thl 9 ss 85s.
369 thl 15 s; 9 ^ .

6 s . Ein reicher Landmann bey Lübeck hatte 4 Meyerhöft,
aufjedem dero Höfe waren 6 Kalekutische Hanen , jeder de-
ro Hanen hatte bey sich 8 Hüner , und jedes dero Hüner bat
aus - und aufgebracht ro Küchlein . Für selbiges Federvieh
ward ihm von einem guten Freunde für jeden dero Hanen 4
M s sz4H , für jedes deroHüner2M rz sz L5s , und für jedes
dero Küchlein 6 sz 6 5s gebotten . Eiei ander aber verhieß ihm
ohn Unterscheid durchgehend - für jedeüStücke Manen Fe¬
derviehes lO sz 8 Ls zu bezahlen . Hierauf ist meine Frage :
Welcher Verkauff, und um wie viel dem Landmann am be¬
sten ? Antw . 6 MLübisch ist der erste Fürschlag besser dann
der zweyte .

, 4s Höfe
' iHan - 4M ssz 45s — 24Han ? I io4M

rHun — 2 Mizsj 65s — 192HÜN ? j s46M
rKüchl - 6sz 65s - 1920Kl ? I 780M

Kommen 1430 M der erste,
i Stück — iosz 8Ls — 2 iz 6 St ? 1 1424Mderzwept .

Antw . 6 M mehr .

66 . Es melden beglaubte Geschichtbücher , daß der grosse
kom -
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_ Gelbstleheende Rechen schul . ryz
kompvM gen Rom , aus Asien , sehr grossen Udersiuß in al¬

lerhand kostbaren Dingen , sonderlich an Silber und Gold ,

mitgebracht , dadurch der Ubermuth von Tage zu Tage de «

rogrstalt daselbst in Rom gewachsen , daß 4 steinerne Trinck -

geschirr , Murini genannt , welche sämtlich 34 K r Lorh , nem -

lich das zweyte 2 mal so viel als das erste , das dritte 3 mal so

viel als das zweyte , und das vierdte - mal so viel als das drit ,

tegewogen , undjedesLoch des ersten um rothl 29gr s 5 ^ , jedes

Loth des zweyten um 8 thl r ? gr 6 jedes Loth des dritten

um 6 thl 7 gr s H , und jedes Loth des vierdten um s thl 3 gr 6

5 ^ , alles in unser Müntz und Gewicht angerechnet , erkaufft

und bezahlet sind worden . Hierauferscheinet die Rechnens ,

frage : Wie viel für sothane - Geschirre demnach unserer

Müntz sämtlich gegeben s 2 lntw . 6 « 90 thl 4 gr 7 H .

Überfluß bringt Ubermyikh ;

Ubermuth thut selten gut -

Setz : i Summ das erste Geschirr , gewogen .

2 Summ ö .

6 Summe .

24 Summ v .

ZK Summ , gleich §4 ttz Mth .
1 Lt — lvthl 29 g( 5 -k- itL 1 Lt ^ s

^ mal
' i Lt — 8thll7tz ( 6H -— 2jtz2Lk L

ZmalrLt

357 thl

56othli9N45 (

6thl 6Z6Ltcs 1229 : zz : 6A

4 mal ,̂

rLt — ; thl zN 6 H - 24 ktz 24 Ltl ) ; ! 4042 :' 18 :

Antw . 6i9vthl4g ( 7 ^

K 5 Zwey --
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Zweyter Art Aufgaben .
Des Lehrsatzes von Dreyen benahmter

gantzer Zahl.
Die zweyte Art ist : Wann man in den Aufgaben , nach ,

deme dieselben , wie vor gelehrt , ordentlich aufgesetzet , und
die foder und Hintere Zahl einander an Namens , Grösst
gleich oder gleich gemacht , die Hintere Zahl nur r ist . Und
können die hieher gehörige Aufgaben auch nur durch die Ab ,
theilung berechnet werden .

Wo einer Lust und Lieb zu hat .
Geht insgemein erwünscht von statt .

Anmerckung .
Wann bey denen Aufgaben des Lehrsatzes von Dreyen die

Zahlen gegen einander theilbar , so mag man die foder und
mittlere oder die foder und Hintere Zahl gegen einander ins .
z . 4 . 5 . 6 . 7 8 . 9 . ion . 12 . ez . und so fort , es sey was es für ei¬
ne drunter wolle , drinn sie beyderseits getheilet, ohn Über»
schuß aufgehen , ein oder mehrmal , so vffters man will oder
kan , gegen einander Stück - weiß abtheilen , » kleinern oder
aufheben . Oder , wann sie , die foder und mittlere , oder die
foder und Hintere Zahl , beyde ein oder mehr 0 bey sich haben ,
mag man selbige gegen einander durch - oder wegstreichen ,das
benimmt der begehrten Antwort nichts . Dann , wann zwo
proportiollitt oder verglichene Zahlen durch ein oder mehr
Zahlen ein oder etzlichr mal beyderseits abgetheilt , rrkleinert
oder aufgehoben worden , so holten sich die kommendenThei -
le oder kleinere Zahlen , gegeneinander , in eben solcher Pro «
portz oder Ebenmaaß als die abgetheilt rrkleinert oder aufge¬
hobene grosse Zahl . Merck folgende Aufgaben :
1 . Einer kaufft in Hamburg 4Z2 tk Türckifchen Saffera«
um 5184 thl - Wie viel beträgt i tk ? Antw . e r thl .

4Z - !k
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4Z2 iß — — 5184 thl

5M ( i2thl .

miz ^
^ dlikchdch

Oder , die fsder . und mittlere Zahl gegen einander erkleinert, wie
» or gelehrt . '

— ^ 84thl — itßk

8 ) ^ ^
Antw . 12 thl .

IÄ .

lmWü
LidiifMü !

'tzMÜistt
t« lil, chUi«

1, M -rch

2 . Einer kaufft in Hamburg 1600 iß Nägelrin um 6400

Marck Lübisch : Wir gestehen demnach derselben i jß s Ant «
Wort : 4 Marck .

z . Gekaufft yzy t iß Waaren um 14062 ; ft : Wie gesteht

demnach i iß s Antw . i ; ff .

4 . Einer kauffj 1 MarckBruch - Goldum480thl : Wiege «

steht demnach davon i Lochs Antw . 6 thl .

5 . Einer kauftt in Hamburg 6 E Cannekl um 1344 Marck

Lübisch : Wie gesteht demnach davon i Pfs Antw . 2 Marck .
6 . In Hamburg kaufft einer ; künstlich verfertigte Waa «
ren um ; 01762 thl : Wie gesteht demnach davon i Loth s
Antw . 28 thl .

7 - Einer empfähet hieselbst r Fuder 9 Malter Korn um 66
thl : Wie viel beträgt ein Malter s Antw . 2 thl .
8 . Einer kaufft z Slk is Ltk Friesische Butter um zoo M
Lübisch : Wie gesteht demnach davon ein Ltk ? Antwort :
4 Marck .
9 - Es sind hicklbst in Hannover 94M2 Untz i Loth
kostbareWaaren befahlt um 247 ? s 6 thl : Wie gesteht dem¬
nach davon i Loth s Antw . i2 thl ._ _

^ 10 . Einer kaufft in Amsterdam 1152 Ehlrn rothen Tafft
um
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um 2569 ft Holländisch : Wie viel beträgt demnach davon
jeder Ehle an solhan Holländischer Müntze s Antw . rft
4 Stüver 9 ri ^ >

nsrEhlen - ^2569 ft iChls

2
s 5

^ 6 ^ ( 2 ^

20

6

^ 92
-lö ^ ( 4 Stüver .

16

5 ZOO

^ 70

4152
692

11072

iis 2 Ehlen
Anders :

lEhlk
Il 52 ) 26 s ( 2 ft .

5
288 ) ( 4 Slüver .

I 7 Z

i ' ^
^ l8 ) iA ( 9 -! r ^ . 7 ^

11 ^
11 . Einer kaufst in Dantziq 144 Tonnen Saltz um i « 2 thl ;
Wie gesteht demnach davon , an dero Müntz , r Tonne s Ant»
wortrnhliigr ^ H . -
ir . Einer kaufft hicftlbst in Hannover nsr Waaren um
2569 thl : Wie gesteht demnach davon 1 Es Antw . 2 thl .
8 gr 2 ; 2 .

iz . Er »
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iz . Einer kaufst hirselbst 4ceNägelein um 4951hl : Wie
gesteht demnach davon - ttz s Antw . i thl 49x4 ^ .
, 4 -Ein vornehmer Herr in Lübeck hat jährlich 8c>z tbl einzu¬
kommen : Wie viel beträgts täglich , an selbiger Müntz ^
Antw . 2 lhl 9 s; 7 ? H .
15 . Gekauffl in Nürnberg 4oo <x Waaren um 9480686
Wie gesteht demnach davon - Loths Antw . 7ft24Krl

1 6 . Einer kaufft in Nürnberg 4 K 48 jtz Cubeben um 504
thl : Wiegesteht demnach davon - ltz s Antw . i thl u krl
1 ^ .
17 . Gekaufft 24Fud ivMlt 2schl Weitzen um 2230 thl
Hannoversch : Wie viel gesteht demnach - schl s Antw . 2 thl
9gk4 ^ .
- 8 . Einer kaufft in Hamburg 2 E - 2 H , 0 Unß - Loth köstli,
che Waar um 52020 Marck Lübisch : Wie gesteht demnach
davon i Loth s Antw . 6 M 9 sz 77MH . ^
19 . Einer kaufft in Hamburg 21 s EhlenKronen - Rasch um
i r ,6 thl : Wie gesteht demnach r Ehl ? Antw . 28 sz .

216 Ehl - 126 thl —— 1 Ehl s
48

- ^
L008 M
504

- ( 28 sz .
6048

Oder :
^ ^ Ehl .- Mthl — - iChl ?
6 ) ^ ^
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20 . Einer kaufft hiejelbst 2892 Ehlen fein rothen Schäm »
lot um 2410 chi : Wie gesteht demnach davon r Eht ? 2lntw .
Z0 gr .
21 . Einer kaufft in Hamburg 7680 Ehl künstlich gewirckten
Band um 288 L Flämisch : Wie gesteht demnach davon r
Ehl s Antw . 9 Groke .

ar . Einer kaufft in Lübeck 4 Fuder Wein um 600 chl : 26 ie
gestehet demnach davon i Slübichen Lübifche Mehrung s
Antw . zoß .

2Z . Einer kaufft in Hamburg s ( kWaarm um 2688 L Flä «
Misch : Wie g - stcht demnach davon 1 Lt s Antw . z sz .
24 . Einer kaufft in Hamdurg i s Waaren um 34048
LFlämisch : Wie gesteht demnach davon i Ohrtgen an sel «
big erwähnter Müny s Antw . 9z Grote .

2r . In Hamburg kaufft einer i 6 jtz Lürcklschen Gailus
. ^ um io8chl : Wie viel gesteht demnach davon r tk 5 Antw .

9 st .
26 . Einer kaufft in Lübeck 2 Fud s Ahm r Stüb 2 quaü

^ Wein um 4s 7 thl : Wie gesteht demnach davon r quakt ?
Antw . 8 st .
27 . Eine Frau in Hamburg bat für z8 Schock r Stiege
4Ehlen Leinewand i26Marck Lübisth zu Wirckelohn er «

^ legt - Wie viel bettägtS demnach für jeder Ekle 5 Antwort :

28 . Einer kaufft zu Franckfurt am Mayn 96 ttz fein geschmt «
ten Wafferbleyum 7 z thlrWie gesteht demnach .davoni lk !
Antw . 68Kreutzrriz ^ .

96 - — — 7 Zthl ——— iix ;
90

6 ) 7 »
4
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^ ^ 2 72 -L
^ ^ ( 68Kreutzer . M ( iz ^ .

4
168

Anders :
- ^ zthl - -— iL ;

16 ^
lf

16) ^ 95 ( 68 Kreutzer.
^ )"K 7

4

Z

»9 . In Amsterdam kaufft einer 966 Pf Canneel um 74z
Holländisches : Wie gesteht demnach davon i Pfs Antw.
- sStüver 6 M 5^ .

UM « :

zo. I « Hamburg legt ein Handelsmann
Einhundert zwölffMarckLübisch an ,
Nahm sämtlich , richtiger Gebühr ,
Zwölffhundert zivölffPfund Reiß dafür .
Mein Rechner , bringt demnach herbey :
Wie jede - Pfund bezahlet sey ?

Antw . r sj

3 r . Einer kaufft in Hamburg r 82 Schik Silberglett um
5040 MarckLübisch : Wie gesteht demnach davon i L 5
Antw . rsz ^ H .
3 r . Einer kaufft in Amsterdam 24 ce Seiden um si Sooft
Holländisch : Wir gestehet demnach davon i Loth , jeden ce
auf roottz gerechnet s Antw . rz Stüver 7

zz . Man
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zz . Man liefet m beglaubren Geschichl - Büchern , daß der

König mPersten jährlich io Millionen Goldes emzukom -

! men habe . Wann man nun jede sothaner Million auf

tau , end mal tausend Thaler teutsches Geldes anrechnet ; so
ist allhier meine Frage : Wie viel solches Einkommen dem ,
nach täglich beträgt ? Antw . 27597 thl s gr 2 ^

Bey grossen Gütern ist offt Unruh , Angst und Pein r
Mit wenig kan man auch begnügt und frölich seyn .

i z6s Tag - r 0 Million - - l Tag ? Antw .

34 . Einer verkaufft in Hamburg z ck 48tKSalpeter um 2 ^ 2

Marck Lüdisch : Wie gesteht demnach davon i jtz ? Antw .

2 ^ . r 0 sz 6 5 ^ .

z s . Eurer kaufft in Dantzig z Schtk 4 Ltß 4 tk Wachs um
« 40 ss Polnisch : Wie gesteht demnach davon > tk 5 jedes
SchtkaufaortLund jedes LtL auf 16 tß gerechnet ? Antw .

^ < ? 8grl2 ^ ^ .
z6 . Einer kaufft 4 K - oy jß ro Untz r Loth Hamburgifih
Gewichts um 4202 chl : Wie gesteht demnach davon i Lt f
Antw . lo sz io ^^ D ^ .

37 - Ein Handelsmann hiesekbst verkaufft 409 ttz gestossen

Nägelcm um928 thl 25 gr 6Wie gesteht demnach dae

von i L ? Antw . 2 thl 9gr s

409 !L - 928 thl 25 gr 6 5^ - r E ?
HO

^ 5 ( 2 thl . 304
4 ^ KM ( 9gr . 393

36 - M
8

( E A

Zd 85 -
2438 .
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Andere! :

409 tk - thl 25 gr 6 H - i K 5
no ( 2 thl
36

E ( 9gr
304

8

393

z8 . Zu Bremen kaufft emer 14k Tonnen Hering um 1224
thl s 3 Grote 2 fchwahrerWie gesteht demnach davon i Ton¬
ne s Antw . 8 thl 49 Grote 2 schwahre .
39 . Zn Dantzig kaufft einer 2347 Ehltn Tuch um sL ? 8 ss
24 gr 12 Polnisch : Wie gesteht demnach davon i Ehl ?
Antw . 2ff l2gr

4s . Gekaufft 1 FuderWcin um 142 thl 16 gr 4 H Hanno -
verfch : Wie gesteht demnach davon i Ahm ? Antw . 2 z thl
26 gr 6H .
41 .JN Nürnberg kaufft einer 7 Ballen Tuch , jeden von 75
Ehlen , ingesamtum2Z42ff i2Batzm zH : Wie gesteht
demnach davon i EhlsAntw . 4 ^ 6 Batzen 3 krz ^ . "
42 . In Leipzig sind gekaufft 8 E köstliche Waaren um
i ; 6888thl 2r gr 4 ^ : Wie viel beträgt demnach i Loths
Antw . 4 thl 20 gr 8 5( .

43 . Einer kaufft 3 Litz -r- ( weniger ) 2 L Waaren um 48 thl
12 gr Hannoversch : Wie gesteht demnach davon i tk ? Ant¬
wort : i thl 7 8 ^ 4 ^ -
44 . Es sind in Amsterdam gekaufft 3 E 90 jtz Safferan um
8122 19 Stüver 6 H Holländisch : Wie thmr gesteht dem¬
nach ittzs Antw . 2v16 Stüver 9 pf.
45 - Einer hat in Hamburg 3 K sLL 4K sUntze 1 LothL Waare
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Waare , kosten 155313 L18 ß 7 Brote Flämisch : Wie ge¬
steht demnach davon 1 Loth ? Antw . nL16 ß 5 Grotr .

46 . Einer kaufst 849 Ehlen Arlasch - Bandum 530 Marck

roßLübisch : Wir gesteht demnach 1 Ehls Antw . 10 ß .

849 Chl - szoMioß — i Ehl ?
16

8490 öM ( lvß .

Anders :

849 Ehl - 530 M io ß - 1 Ehl 5
3190

849 ) 8 M
Antw . ioß .

47 - Gekaufft 5678tk Ingiberum248L 8ß 3 Brote Flä -

misch : Wie gesteht demnach i jtz ? Antw . ro ^ Grote .

48 . Ein Schmidt kaufst 6ooo ttz Eisen um 117 thl 6gr 6A

Hannoversch : Wie viel beträgt 1 tk s Antw . 5z

49 -Einer hat jährlich 304 thl egrHannoversch zu verzehren :
Wie viel beträgts täglich s Antw . zo gr .
so . Einer kaufft in Franckfurt am Mayn 8 E Waaren um
17z 20 kr : Wie gesteht demnach davon 1K s Antw . 13kr .
sk . Einer kaufft ic >Ballen Druck - Papier um 48 thl 22 gr
Hannoversch : Wie gesteht demnach davon i Buchs Ant¬
wort : 7

yr . Gekaufft 5 Schock 2 Stiege -r- 4 Ehlen Leinewand um
268 16 Stüver Holländisch : Wle gesteht demnach da¬
von 1 Ehl ? Antw . 16 Stüver .
sz .Einer kaufft »n Lübeck aFudrr 5 Ahm i zStüb . 3quartier

Wem
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Wein um 6zs thl4sß : Wie grjieht demnach davon iquart ?
Antw . nß .
54 . Einer kaufft hieselbst zce 48 K 7 Untze i Loth Bergzi,
« ober um 266 thl n gr 7 5^ : Wie gesteht demnach davon
1 Loth 5 Antw 6§H .

s 5 . Einer kaufft in Lüneburg 456 Pfund Salpeter um 162
thlr6ß9 ^ : Wieviel gesteht demnach davon ! Pfund ?
Antw . ußsz ^ .

456 Pfund — 162 thl 26 ß 9 ^- 1 Pfund
Z2 l

- ^9
s2lvß ^ 5

12
2ZZ7

Anders :
456 Pfuno- 162 thl 26 ß 9 Ä,- r Pfund

zr

D!^ 4
19

397
- . , 7.

^ ^ 7 ( 5 i ^.
5

5 6 . Einer kaufft in Nürnberg ioo ^ Zwetschen um 8 rß
1 kr 2 ^ : Wie demnach davon i tk r Antw . is ; ikr zÄ
i Heller .
s ? . Einer kaufft zu Kauna in Littaum4 ? 64 Pfund Flachs

L a um
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umn66st ' Qgr i Polcken Polnisch : Wir virl gesteht

demna ch ' L 5 Antw . 7 gr ' Polcken z 5 l -

48 . In Hamburg kauffl einer z K Kappern um 14 r Marck
12 s; Misch ; Wie gesteht demnach davon itLs Antw . 6 st
9 ^ »
's 9 In Lüneburg kaufst einer s Ballen Schreib -Papier um ^
8zthl iOs; 8 ^ : Wie gesteht demnach davon l Buch 5 Ant , ^
Wort : rsz 8H
« 0 . Einer kauffe in Amsterdam s ce Sassran um wiös st
12 Stüver 8 H Holländisch » Wie gesteht demnach davon
1 Loths Antw . 12 Stüver

6r . Einer kaufft in Holland 4 Schock 2 Stiege -r - 4 Ehlm
Lrinewand um 181 st 2 Stüver 8 Ll : Wie gesteht demnach
davon r Ehl s Antw . iz Stüver 2 !
62 . Einer kaufft in Lübeck 5Fuder z Ahm is Stübtchm >
Wein um 794 thl 46 s; 9 H : Wie demnach davon r Stü » >
bichen ? Amw . 28 s; 7 ^ . !
6 z . Jn Hamburg kaufft einer zK 48 tk 9 UntzWaaren um !
roz ; » L ' 8 sj z Grote Flämisch : Wie gesteht demnach da »
von i Loth s Antw . > 6 ß 9 ^ Grote .

64 . Mein Rechner , sage mir :
Wann drey betragen vier ,
Und zwey betragen drey :

Wieviel dann eines sey ?
Antw . r .

3 - 4
2 - z

6is
Antw . 2 .

6s . Einer kaufft zwey Fäßlein mit Butter , wiegt hieselbst ; s
ik ä . rmd 4Z ik 6 , giebt dafür inaesamt 7 thl 21 gr : Wie vitl
beträgt demnach i tL 5 Antw . zgr 4
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43tk8 .
78 !L - 7A21 gr - i kks j Antw .
66 . Einer kaufft hieseibst in Hannover drey Stücke kostbare
Waaren , wiegt ä > E 48 Pf2 Untzr Loth , 8 2 ce 20 ttz und
c 2 ce 26 Pf , ingesamt um 247Z s6 thi : Wie gesteht dem ,
ngch davon i Loth s Antw . 12 chl .

67 . Einer kauffr in Nürnberg 2 Fässer mit Waaren ,das er¬
ste wägend 4 (k um Z4s67g ( , und das zweyte wägend 6 zx
um 123456 ft . Die Frage lst : Wie theur demnach sothan
jeglicher Waaren jedes Loth besonders sey gekaufft ? Amw .
2 ge 42 kr ozz Heller erst , und 6 ss 2 s krl z pf oz hl zweytenS

CNgUiey KMN , vrzuytcl p 4 ! ff
baar , nnd bleibt , richtiger Rechnung nach , zvsMarcksßF
pf an der Bezahlung den Nächsten abzuführen schuldig .
Die Frage ist : Wie theur jedes Pf sothanes Zinnes dem « *
nach bezahlet s Antw . > M sß .

4 (k48tk - 6fiM - — Antw .
49 . Hieselbst in Hannover kaufft einer ein Stücke Lein¬
wand , hälts ? Ehlen , bezahlt jeder Ehl um 8 gr s pf, lässet
dasselbe bleichen , gibt dafür ingesamt 28 gr 4 pf. Hierauf ist
meine Frage : Wie theur jeder Ehle gebleicht ! demnach zu
stehen kommt 5 Antw . 8 gr 6 pf.

Ist vorigem m der Berechnung gleich .

4 K - ' 34567 ss - 1 Loth 5
6 <x - i2Z456ss - 1Loths Antwort .
< v Nin , r knufft in Lsanibura ^ ep L « Rf fein neuaearbeitet

345Mioß4pf
205 M 5ß8pfbaar

— 28 gr 4 ps- -4 ^ yt x
kommen 4 pf Bleich , Lohn , dazu

8gr2pfdieEhle roh .
Antw . L gr ö pf.

L 3 7s . Jh «
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70 . Ihrer zween kauffen Hitselbst Weihen , nemlichU
Fuder >oMltr 2 schl um i r 20 thl , und 8 zoFuder 8 Malter
um e 288 thl . Die Frage ist : Welcher unter ihnen , und um
wieviel an jedem Scheffel , demnach den besten Kauff ge ,
than ? Antw . z gr hat 6 jeden Scheffel besser kaufft als
24 Fud ivMlt 2 sch — n2o thl - 1 schl ? i thl 9 gr
zo Fud 8Mlt - 1288 thl - i schls i thl6gr

Antw . zgr
71 . Ein Becker in Hamburg muß einem Kauffmanne da¬
selbst ein Jahr lang um izsM r ^ szLübisch alle Tage z
Weißbrod , von gewisser Schwerheit , einlieffern . Die Frag
ist : Wietheyrdemnach jedes dero Weißbrod zustehen
kommt ? Antw . 2 ß .
1 Tag — z Brod — i Jahrj 1095 Brod .
1095 Brod — iz6M 14 b —-i Brod > Antw .

72 . Es kauffen hieselbst y Personen z ce Wachs um s r thl,
dasselbe gleich unter sich zu vertheilen . Die Frag ist : Wie
theur jedes K solhanen Wachses demnach gestehet ; wie viel
K ihrer jedrem zu seinem Tbeile davon gebükrt , und deßwe¬
gen an Gelde muß erlegen s Antw . 6 gr gestehet jedes k , 66
jtz gebührt davon jedem , und i r thl muß jeder dafür erlegen .

ZK- 55 thl - Gerechnet , kommt obig
5V - 3 (k - iP ? I Antwort .
5 P - — 55 thl — iP ? j

72 . Ein Schaffte hat y Sticke Felds
Sekaufft um eine Summa Gelds ,
Dermerckt , wann für die Felder Er
Gegeben einen Thaler mehr ,
So würdihm jedes Feld allein
Zwölff Thaler angeschlagen sey » .
Mein , sagt : Wie viel demnach an Geld
Erlegt da ist um jedes Feld ?

Antw . n thl zrgrHannoversch .
I Feld - ^ thl - 9 Feld ?

Kom -
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Kommen 108 thl , davon nimm 1 thl , bleibe» 107 thl .

Demnach sprich :

9 Feld - M thl -̂ 1 Feld s j Antw ,
Oder sprich : 9 Felder thun r thl , was ein Feld ? kommen 4 gr , die

nimm ab von r r thl , so bleibt obige Antwort .

7Z - Ein Edelmann kaufft hieselbst von einem Krämer 28

EhlenSammit , jeder Ehlum 2 thl regr 4 3 , bezahlt diesel¬

be mit 2 Fuder rMalter 2 schl Rocken , und - 8 thl r gr baar

Geld . Die Frag ist : Wie theur jeder Scheffel sothanrK

Rockens demnach in der Bezahlung ftp angerechnet ? Antw .

- 8 gr .

iChl - 2thki5gr4A - 28 Ehl skommt 68 thl 2gr

28 thl 2gr baar davon ,

2 Fud 2 Mlt 2 schl — 40 thl - 1 schl s j Anttp .

74 - Ein Handelsmann hieselbst hat z6 Ehlen Englisch

Band , verkaufst dieHelffte desselben und 4Ehlen überall um

z thl z s gr , und darnach auch den Überschuß ingcsamt um 2

thl rsqr 4 H . Die Frag ist : Wie theur er jeder Ehle sothan

jeden Verkauffs besonders demnach ausgebracht s Antw .

6 gr 4 H des ersten , und 6 gr 2 H des jwepten jeder Ehle .

In 2 theile ^ 6 Ehlen .

18 Ehlen .

4 Ehlen .

22 Ehl — z thl z 5 gr - 1 Ehl sjAntw .

14 Ehl — 2 thl 15 gr 4 i Ehl s >

7 t . Einer kaufst in Hamburg 12 Schock 2 Stieg 8 Ehlen

roh Leinewamw um 464 Marck Lubffch , lässet dasselbe blei¬

chen , gibt dafür ingcsamt 84 -M . Die Frag ist : W >e viel dem «

nach jeder Ehle roh und gebleicht insonderheit zu stehen kom¬

men 5 Antw . 9 ß 8 H jedrer Ehl roh , und n ß s 8 . jevcer Ehl

geblrichet . .

§4 , 2Sch
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irSchrSk 8 Ehl — 464Marck — i Ebl s

9 ß 8 ^ jeder Ehleroh.
irSchrSt 8 Ehl — 84- Marck — iEhl 5

kommen iß9 ^ Bleich - Lohn.
9ß8 ^ roh .

Antw . nsj 5 H .

76 . Ein Hamburger hat z ck ' 6 Pf Jngiber , verkauffe da ,
von 2 <x --- 8 Pfum 180 Marck Misch , und darnach auch
den Überschuß , jedes Loth um i A wohlfeiler als in erstbe «
nanntcm Verkauffe . Die Frag ist : Wie viel aus sothan ge ,
samten Jngiber demnach an Geld überall gelösets Antw .
27OMiosj8Ä -

2 K -r- 8 K — 180M — iLts
kommen

i ^ . wolfeil . ZE * i 6 tk
2 ( e -4 - 8tk

iLoth - ^ - 45 ^ — ice * 24itz
Kommen 90 M essj 8 H / dazu 180 Marck , gibt obig Ant¬
wort .

77 . Ein kunstreicher Bildhauer zu Hamburg hat bey eich
verdungener Arbeit in 2 Jahren 1 z Wochen , ohne daß n
sothanrr Zeit über jede Woche z Marck 12 s; aufstinen Un¬
terhalt verwendet , ingesamt H99M 4 ß frey Geld erübriget
und zusammen gebracht . Die Frage ist : Wie viel er demnach
täglich , jede Woche auf 6 Arbeits - Tage angerechnet, zu Loh¬
ne gehabt 5 Antw . 2 M s sz 4

r Jahr l 3 Wochen — M 4 ß — 1 Woch .
kommen 10M 48

darz u zMi2ß
6 Tag — 14 Marck — ^ Tags

Gerechnet , gibt obig Antwort .
78 . Sn
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78 . Ein Müntzmeister in Hamburg kauffl 4 PfGoldes , je¬
de Marck zu i o i thl 9 ß 4 ^ , verunkostet drauf mgrsamt 6thl .
Die Frage ist : Wie viel demnach sothanes Gold überall,
und jedes Loth besonders , zu stchen kommt ? Antw8r ; chl
- 6 s; 8 LUngesamt , und 6 thl 17 ß io jedes Loth .

1 M — lvi thl 9 ß 4 L^ —-- 4 Pst I Antwort :
komt8o9thl26sz8 ^ , Hierzu6thl , komtl8if thl26sz 8Ä
4 Pf — 815 thl 26 sz 8 - 1 Loth . j 6 thl 17 sz 10

79 - Ein Fleischhauer oderlSchlächter in Hamburg kauffte
z feiste Kälber , jedes zu 4 thl 18 ß , schlachtet selbig ab , gieng
Unkost aufjedes <L»tück 9 ßroH , rechnet dieFelle , Kopffe ,
Füsse und Eingeweide inqcsamt aufz thl 2 s, 2 und wu ,
gen die Rumpffe dero Kälber an reinem Fleische zusammen
2 Hierauf ist meine Frage : Wie theur jedes Pf sothanen
Fleisches demnach davon zu stehen kommt ? Antw . r ß

4thll8sj
9szroHUnkost .

iK - - 3 ?
kommen iz thl z 5 s; 6ä^

davo n zrkl 2sz 2 ^
2 (x — lothlzzs; 4 ^ - iK ? ! Antw .

8o .Jn Hamburg kaufft einer 2 Stücke weiß Tuch , hält das
erste 40 Ehlm , jeder Ehl zu 2 M ioß s Hchas zweyte 60 Eh -
lrn , jeder Ehl zu 2 M 7 ß 6 lässet selbige färbm , gibt dafür
ingesamt ifMarcki , sj4 ^ , und verunkostet dessentwegen
anderweit ? Msß 4 Die Frag ist : Wie theur jeder Ehle
sothan gefärbten Tuchs demnach durcheinander zu stchen
kommt ? Antw . 2Muß 8H.
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iEhl- - ^ M ^ sz ^ H -

kommkio6M 4st -
lEdl - ^ sj ^ Ll-
, kommt 147 M 8fj .

darzu io6M 4H .

- 4vEhlen !

- <5oEhlen ?

4crEh !e .

60 Ehle .

i 5 Mizs , 4 ^ .

zM ss ; 4 ^ .

- 272 M 14 s; 8 - 1W 7 s Antw .
iooEt) l-
8 l . Emerkaufft hicsrlbst einen Ochsen um 28 thl , gibtEim

1rechegelv4gr4H , lasset denselben schlachten , gebet auf an

Holtz , Getränck und Schlachte - Lobn zusammen 18 gr , ver ,

kaufst die Haut um 4 thl 4 gr 4 bekommt 60 lk Talg , deß

rechnet er jedes jtz um 2 gr 4 5 ( , und Eingeweide , Kopff und

Füsse zusamen um e thl e 2 gr , und wiegt der Ochsen - Rumpf

an reinem Fleische f 26 K . Die Frag ist : Wie theur , obi !

arm gemäß , jedes tk sothanen Fleisches zu stehen kommt ?

Antw . igri ; H .
Der Ochst kostet 28 thl , bezahlt

4gr4HEintreibegell ).
18 gr Holtz , rc .

kommen 28 thl 22 gr4 ^ kostet der Ochs .
ltkTalg - — Fgr -

komt 4 thl 6gr das Talg .

darzu 4 thl 4 gr 4 ^ die Haut .

und i thl i2gr — Eingeweid , rc .

Nimm 9 thl 22 gr 4 ^ .

Von 28 thl 22gr 4 äl -

51x261k - . 19 thl -
>Antw .

82 . Hieselbst verstirbet ein Vater , hinterlässet sein Weib mit

4 Söhnen und einer Tochter , und darbey Hauß und Hof ,

geschätzt auf lOOothl , anHaußgeräkh 196 thl zogr , und

an Silber und Baarschafften 986 thl 24 gr , hat sein Te¬

stament

IM

4Ä
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stammt also verordnet, daß die Mutter von solhaner Ver¬
lassenschafft zoo thl und dieTochter 200 thl voraus nehmen
und zum übrigen mit den Söhnen zu gleicher Theilung ge ,
hen soll . Die Frag ist : Wie viel ihrer jeden , demnach davon
gebührt 5 Antw . 280 thl 2 r gr jeder Sohn , s 80 thl 2 r gr die
Mutter , und 480 thl 2i gr die Tochter .

1000 thl Hauß und Hof.
196 thl zo gr Haußgeräth .
986 thl 24 gr Baarschafft .

2i8zthli8gr .
1 Mutter thl die Mutter .
1 Tochter ^ thl die Tochter .
4 Söhn sOv thl beyde voraus , nimm ab.

6 Pers. —— thl B gr - >1 Pcrs.
Antw . 280 thl 21 gr jeder Sohn .
darzu zvothl die Mutter voraus .

ul .

K "

Antw . 580 thl 21 gr die Mutter .
davon lvO thl die Tochter minder dann die Mut,
- - ( ter .

Antw . 480 thl 2i gr die Tochter .
8 ? . Ein vornehmer Edelmann fuhr dermaleinst ( wie man
lleset ) seinen Dimer sehr ungestümm und eiffrig an . Chur ,
fürst Frirderich der Weise zu Sachsen solches ersehend ,
sprach : Pfuy l wie entzieret rS einen klugen Mann so übel,
daß er zürnet und jemandschilt . Ja , Gnädigster Herr , versetz¬
te der Edelmann, es hat der Bube vierKunst -zierlichege«
machte silberne Flaschen , wägend die erste ir Loch , die zweyte
16 Loth , die dritte , tk ; Loth , die vierdte 2 iß n Loth , in,
gesamt um eiz thliz gr , die zweyte zthl tkeurer dann die
erste , die dritter thl 4 gr theurer dann 2 mal so viel dann die
zweyt , und die vierdt > thl i gr theurer dann zweymal so viel
als die dritte erkaufst und bezahlt , aus Unachtsamkeit vom
Pferde fallen lasten und verlohnn . Der Schad ist ersch¬

lich,
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ljävündvüllnchl können sie wieder gefunden werden , sprach

der Ckurfürste , drum solt ikr euch so häßlich nicht gebärden ,

noch etwas eurer Person übclstandlicheß fürnehmen : Befahl

draufss bald , daß an dero verlohrnen Statt ihm ( erwähn¬

tem Edelmann ) vier andere silberne Flaschen zugestellet und

gegeben würden . Wann man nun vorbesagt Gewicht und

Müntz auf Leipziger Mehrung anrechnet , so erhellet allhin

dre Recknensfrage : Wie theur jedes Loth dero verlohrmn

Fläschen . jederermsonderheit , vorerwähntem nach geschätzt

oder bezahlt worden ? Antw . rr gr der ersten , - 1 gr der zwey .

ten , 20 gr der dritten , und 19 gr der vierdten jedes Loch , allrS

in Leipziger Müntz geschähet .

Nicht fein steht , daß man sich bezeiget zornig , wütig ;
Recht kluge Leute sind gedultig und sanfftmüthig .

1 Sum kostet die erste .

iSum * 3 thl dir zweyte .

2Sum * 7thl4grdiedritt .

4 Sum * i5thl9grdievterdt .

8 Sum * 25 thl 13 gr gleich 113 thl 13 gr .

Nimm ab 25 thl 13 gr .

5 Sum - gleich
12 Loch -

16 Loth - -

ilKzLoth -

2tLliLt -̂ -

LlSthl

11 thl

Antw .
iLoth ? 22 ' gr .

* K thl
- 14 chl - iLoth s

^ mal * ithl 4 gr
- 29thl4gr — iLks

^ mal * ithl 1 gr .
- 59thl9gr — iLt ?

21 gr .

20 gr .

i 9 gr-

n

Getreuer Fleiß
Gibt Nutz und Preist .

Dr« «
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Dritte Art -
Laß Kindern lehren Zucht und Kunst,
So finden fie wol Ehr und Gunst .

Die dritte Art ist , wann in der Aufgabe , nachdeme man
selbig ordentlich aufgebt , und die foder und Hintere Fohl
einander an Namens -Gröffe gleich , oder gleich gemacht , die
mittler Zahl nur i , die foder und hinter Zahl aber jede mehr
als i ist . Als :
i . Einer kaustc in Augspurg 1210 Ehlen leinen Band um r
thl : Wie gestehen demnach 4Z75oEhlm ; Antw . zsthl .

1250 Ehl - 1 thl - —— 43750 Ehl ?

§

( 35 thl -

Anders :
Ehl - 1 thl - Ehl ?

5 ) ^ 5
5 ) 5

Ântw . Zs thl .

il-llSr
10jl

r .Einerkaufft inHamburg iPfTürckischen Safferan um
irMarck Misch : Wie viel demnach um 4992 Marck ?
Antw . 416 Pf.
z -Einer kaufft inLübeck i Pipe Spanischen Wein um r6r
Marck : Wie viel demnach um 466 56 M s Antwort : 288
Pipen .
4 - Grkaufft 4 PfKaltgahr - Leder um i Rtkl : Wie gesteh »
demnach 5 ce Hamburgifchs Antw . 140 Rthl .
5 . Gekaufft i Ehle Englischen Dammast um z 6 sz Misch :
Wie viel demnach um z2Rthl ? Amw . 4v Ehlen .

s . Ge-
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6 . Gekaufft hieselbst i lL Goßlarischen Victriol um

Wievie ! demnach um i4s Reichskhl ? Antw . 8zs2tß .

7 . Einer kaufst in Hamburg z tk Zuckerbrod um i Rthl :

Wie gestehn demnach desselben 2 ( E 4v tLs Antwort : rz
Rtbl . ^
8 . Gekaufft hieselbst itk Berggrün um r6gr : Wie viel dem «

nach um zz Rthl 28 gr ? Antw . 76 jß .

9 . Gekaufft in Amsterdam 12 Lord Nägelein um r Rthl :

Wiegestehn demnach 3 E 48 Pfund 24 Loth ? Antw . szo

Rthl .

10 . Gekaufft 4 Loth r q ; schwache Seiden um iRthl : Wie

gestehn demnach 9 Pfund s Antw . 64 Rkhl .

i r . GckaufftmHamburg ia Loth r q ; Muscaten - Blumen

um r Rthl : Wie gestehn demnach 7 ce ? Antw . 2048 Rthl .

i2 . Gekaufft hieselbst i schl » ht i MzKornum iRchlrWir

gestehn demnach e y Fuder ? Antw . 324 Rthl .

13 . Gekaufft in Amsterdam 1 EhleBrüggischen Bomba <

zin umift 9 Stüver 12 5 ^ : Wie viel demnach um 71 ss 8

Stüver s Antw . 48Ehlen .

14 . Gekaufft in Bremen r Tonne Hering um 8 Rthl 49

Grote2Schwahre : Wieviel demnach um 1224 Rthl sZ

Groee 2 Schwahres Antw . 141 Tonnen .

i s . Gekaufft in Nürnberg rEdle Tuch um 4ft 6 Batzen z

kr 3 H : Wie viel demnach um 2342 ff 12 Batzen 3 ^ Antw . !

s2sEhlen .

> 6 . Einer kaufst in Hamburg r ^ o Ehlen leinen Band um

i RchI : Wie gestehn demnach 598 rEhl ! Antw . 4thl ? ß
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L440 Ehl—— i thl — - 5981 tzhl

2 5 5
^ 2 ^ . s8r ^ 7 - 88
Mi ( 4 Nthl . ^ 8 ( 7 sz ^ ^ 6 ( 4 tzL .

48 12
10608 6ZZ6

Anders :
sMEHl —
8 ) M

— iRthl - Z ^ EHll
^ thlKoß

6 ) ^
6 ) ^ ^ othl ^ ß ^ 5(

Antw . 4thl 7ß4 ? 5(
Anders :

1440 Ehl - 1 Rthl - — Ehl s -
I440 ) 22l (4thl .

i

Zo ) ^ i ( 7 ß.
1
s-

5 ) ? 2 (4 ^ .

r 7 s

„ sir ^ ÄIi , 7 . Gekauftt hieselbst i Fuder Korn um 27 thl : Wie viel
demnach um 2ooRthl ?Antw 7Fuder4Mlt2schl ihr lM ; .
18 . Einer kaufst in Hamburg l (E Muscaten - Blumen um
328 Nthl : Wie viel demnach um rz sz thl ? Antw . 4 (e ' 4
Pfund .

^ iN>M 19 . Gekaufft in Hamburg z tk rothe Jüffeen um 1 Rthl :
Wie gestehndemnach derselben 4 ce 5 Antw . 149 thl i 6 ß .

i ^ E ro . Einer kaufst in Hamburg i Pfund Seiden um z i sj '
Flä -
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Flämisch : Me viel demnach um 284 LFlämisch ? AmwörH
i6 ? Pf iLtzq ; 2 ^ Ohrtgen .
2i . Gekauffc zu Franckfurt am Mayn um 1 thl anderthalb ,
hundert Loch Arabischen Gummi : Wie Wehn demnach
dessen daselbst - 9 K 5 Antrv . 618 thl 60 kr .

2s . Gekaufft r PfFristsche Butter um 4 gr : Wie viel dem¬
nach um 9 thl i9g ( Hannoversch ? Amw . 8sPf zVier,
theil .
2z . Gekaufft in Lübeck r Stübichen Wem um r6sz : M
viel demnach um 8 thl 26sz s Antrv . 25 Stübichen
Quart .
24 . Einer kaufft in Lüneburg 2LvSchock 2Stiege r sPaar
Haken undOesen , jedes rvOo Paar um i Marck : Wieviel
delrägts ingesamt 5 Antw . 12 M 10 ^ 5^ .

2 s . Gekaufft 4 PfLeder um i thl : Wie demnach 3 ^ 48 tk
und z Viertheils Antw . 94 thl 249c 6 ^ .
26 . Gekaufft in Hannover i Stübichen Wein um is gr :
Wie viel demnach um r s thl r z gr 1 ^ ? Antw . z 6 Stü¬
bichen z ^ Quart .
27 . Einer kaufft inHamburg iPf feinLackum 42s; Lübisch :
Wieviel demnach um 75 thl 29 sz s Antw . 86 Pf i Vier¬
theil 1 Halbviert z quentin 3 ^ Ohrtgen .

28 . Gekaufft r ce Bley um 4 thl r s gr 6 : Wie viel dem¬
nach um zo thls Antw . 6 8z ; ; Pf .
29 . Einer kaufft in Nürnberg 1 PfCubeben um i thl n
Kreutzer Wieviel demnach um 504thl5 Antw. 4K
48 Pf .
30 . InHamburg kaufft einer i Schlk Englisch Zinnrini
i84Marckif sz 6 ^ Lübisch : Wie viel demnach um rooo
Marck s Antw . s SchtL8Ljk rtL r HaW r ^Ziz Vitk -

1
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z i . Gekaufft hieselbst i Ehl Atlasch - Band um 4 gr 4H : Wie
viel demnach um 7 thl 14. gr sH 5 Antw . 59 ? Ehlen .
z2 . Gekaufft in Hildesheim 1 (k Waar um iz thl 14 gr 6 H:
Wie viel demnach um 114 thl -^- s Ll. ? Antw . 8 (k ss kk .
zz . Gekaufft kielelbst 1 Fuder Korn um 21 thl und andert¬
halb Obrt : Wie viel demnach um 298 thl und dritthalb
Ohrt s A mw . iz Fuder u Mltischl 1 ht 2 ^ Metzen .
Z4 -Gekaufft in Hamburg i ceSalpettr um 96MLübischr
Wir viel demnach um 18 Marck s Antw . 21 lL .

96M —— E - - i8M .
H2ttz
18 ^

- ^ M ( 2l lL .
896

112 -
2016

Anders :
M M — — 1 ce — — B M
-t ^ - z
1 ii2tt :

7- ,
Antw . 21 tk .

Zs . Gekaufft hieselbst 144 Eklen Cameelhaaren -Band um
r Rthl : Wie gestrhn demnach 120 Ehlen s Antw . zc>gr .
zs . Gekaufftin Amsterdam 62s Ehlen kleineschwartze Po -
metgenum i Rthl : Wieviel gestehn demnach 400 Ehlen !
Antw . 32 Stüvrr .
37 . Gekaufft in Leipzig 1 ce blaue Rosinen um n Rthl :
Wie viel demnach um 12 gr ? Antw . s K -
38 . In Lübeck gekaufft 6 ltz Cubeben um i Rthl : Wie gr -
stehn demnach r 8 Loth ^ Antw . 7 ß .

M zs . Ge -
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Z9 . Gekaufft in Hamburg i SM Waar um s6Märck

Lübisch : Wieviel demnach um 6 Antw . s Loth .

40 . In Hamburg gekaufft e Englisch Zinn um n L 4s;
Flämisch ; Wie viel demnach um is sz s Antw . 8 tk . !
41 . Gekaufft in Hamburg ' K 24 jtz Goßlarisch Bley um
1L Flämisch : Wie gestehn demnach 34 tk s Antw . s sz.
42 . Gekaufft hieselbst 2 ce 4 ^ Waar um 1 Rlhl : Wie ge<
stchn demnach davon 28 Loth ? Antw . 1 z

4z . Hieselbst gekaufft i Loth 2 qz z Ohrtgen Silbers um i
Rthl : Wie gesteht demnach 1 Loth s Antw . 2 r gr 2z
44 . In Hamburg gekaufft i K weiß Blech um 6s M es;
4 Lübisch : Wie viel demnach um 28 Marck ? Antw . 48L

4V . Gekaufft in Hamburg > ( b Kupfferdrat um 60 M 4 ß 6

5 ^ : Wie viel demnach um so Marck s Antw . 92 jtz > halb k

1 Viertheil iMz halbviertl .

46 . In Nürnberg gekaufft i Stahl um izss : Wieviel

demnach um 7 ff 1 6 sz 5 Antw . Ko ttz .

47 . Gekaufft in Am erdam i Schtk Henffum4 « ss Wie

viel demnach um z 8 ss 8Stüver , das Schjtz zu zoo jtz angre
rechnet s Antw . 288 tk .

48 . Zu Hildesheim gekaufft i Fuder Korn um 22 thl : Wie

viel demnach um 1 z thl 27 gr s Antw . 2 s Scheffel .

49 . EmrrkaufftinLüneburg » Ochshaupt Wein um 8 thl
10 szLH : Wle viel demnach um 6 thl zo s; i jeder Ochs «
Haupt auf60 Stübichen angerechneksAnlw . soStüdichlii !

Einer kaufft in Dantzig - SchfL Wachs um z 8 ss i ep

12 ^ : Wie viel demnach um e ss 24 gr z ^ das Schtk zu

320 jtz angerechnet ; Antw . istk .

s l . Gekaufft hieselbst in Hannover r c? Talg um 9 thl z Zgk

4 pr : Wie viel demnach um 2 thl 3 s gr r pf ) Antw . z z !k -

; r . Ät «
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, 2 . Gekauffr hiefelbst « Fuder Korn um

demnach um 7 khl ? Antw . 4 Mit 2 schl .

18 khl - 1 Fuder - 7 chl 5

i8thl : Wieviel

- i

12 Mit 42 ^
7 ^ ( 4 Mit ^ ( r schl

^ ( 4Mlt ^ ( rschl

36
Anders :

i8thl - ? Fuder - — ^ chl ?

4 Mit 6 gegen 18

2schl i ( ^ gegen 6

Antw . 4 Mit 2 schl

MUZ ^ . M

snnmirrlhl

rch >' S

sz . Einerkaufft in Lübeck r SW Englisch Zinn um 192

Marck : Wie viel demnach um i s oMAntw . 2 r8lk « halb
tß 1 Viertheil .

54 . Gekauffr hiefelbst 768 Ps einiger Waaren um i thl :

Wie gesteh » demnach davon 100 Pfs Antw . 4 gr H -

Httftlvsi gekauffr s Stieg Eklen leinen Band um « thl :

Wie demnach s Ehi k Antw . « g ( 4

ss . Hieselbst gekauffr i Fuder Gersten um rs thl : Wie viel

dmnach um 2 egrs Antw . « schl « ht r Mz .

s ? . Gckaufft in Hamburg 1 ce Kümmel umzoMarckLü ,

bfch : Wieviel demnach um zs sj s Antw . 8 Pf r Viertheil

« ^ Halbviertl . _

s8 - Gekaufft hiefelbst « ceRömischenAllaunum sthl9gr :

Wie viel demnach um 24 U 5 Antw . iz Pf « halb Pf r virrtl

ihalbviettlrLtzq ; Z ^ OHrtgen .
59 - Einerkaufft in Hamburg l Schlk Blev um 18 M12
s ; : Wieviel demnachum Zs szsAntw . zrtk «halbsL - §halb

vierkhe -l .

M r 60 Ge «
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60 . Gekaufft in Hamburg i ce l8 tk Bley um i LFlämtschI
Wie gestrhn demnach wo K s Amm . i s sz 4 ^ Grote .

61 . In Hamburg gekaufft 6 jtz Canneel um r LFlämiW
Wie gestehn demnach z tk » sLtz q ; s Antw . r i st ? rz Gro «
te . ^
62 .Gekaufft in Hamburg ice Corinten um18 MarckrMe
viel demnach um ^ M4stl Antw . zrtk i halb tL i hM
Viertheil i Lt ^ quemin .
Lz . Einer kauffthieselbsi ein Fuder Korn um i s thl : Wie
viel demnach um n thl z s gr 2 ^ ? Antw . s Matter e schl i
ht ^ Metz .

« 4 . GekaufftrLoth ? quentinSilber um ithl : Wie gesteht
Demnach r Loth ? Antw . 14 gr 3 ^ H .
« s . Gekaufttin Hamburg s itz 1 viertel i halbviertheilrroth
r quentin Gewürtz um » LFlämisch : Wie gesteht demnach
4ttzsAntw . i2sj4z ^ ^ .
66 . Gnerkaufft inLüveck i SchL Kupffer um 180 M iz
sz4 ^ : Wie viel demnach um wo Marcks Antw . u R
ihalbtkriiviertheil .

67 . Gekaufft in Hamburg i H i Lotb .z qurntin Canneel un
- L Flämisch : Wir gestehn demnach i s Untz r Lt 2 quentinl
Antw . 18 s; 8 ^ .
68 . In Nürnberg kaufst einer i ce Kupffer um 2ift i6sz 6
Heiler : Wie viel demnach umwff i ; st 9 Heller 5 Aritrv .
76tklMhaIb !ß .
69 . Einer kaufft in Lübeck iFuder Wein um 466 M wsj
8 : Wie viel demnach um z 82 M1 sz 4 H ? Antw . 4 Ahm
36 Stübichen 2 quartier .
70 . Gekaufft r Loth Gold um 6 thl : Wie viel demnach um

- 48orhl ? Antw . ; Mrck .
6thl
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6 thl — iLoth - — -480 lhl .

M ( ^ Loth ( sMarck.

st thl - lüoth - 4^ thl >
16 ) 5 -;

Amw . sMarck.

71 . Gekaufft » Loth Gold um 8 thl : Wie viel demnach um
1760 thl 5 Antw . s !tziM ir Loth .
72 . Einer kausit htcselbst 5 Ehlen Band unngc Wiege »
stehn demnach 284s Eist s Antw . « s thl 29 gr .

7z . Einer verzehrt täglich ro gr : Wie lange kan er demnach
zehren um 4200 thl ? Antw . 19 Jahr 37 Wochen 6 Tage .
74 . Hieselbst gekaufft r schl Korn um 28 gr : Wie viel dem ,
nach um 140 thl ? Antw . s Fuder .
7s . Gekaufft hieselbsti LothBerg -Zinnober um 6 ^ : Wie
viel demnach um 2s8 thls Antw . z E s ? tk .

76 . In Lübeck gekaufft i quart Wein um « « sz : Wie viel
demnach um 6zs thl 4s sz ? Antw . 2 Fuder sAhm izStüb
3 quart .
77 . Einer kaufft hieselbst r Himten Korn um 14 gr : Wie
viel demnach um 162 thl 34 gr ^ Antw . s Fuder 9 Mltr schl
i ht .
78 . In Hamburg ist «Quart oder ViertheilEhle Leinwand
bezahlet um r « H Flämisch ; Wie viel demnach um 17s Lsß
4 ? Antw . l s Schock 2 Stiege «L Ehlen -

79 . Einer verzehrt täglich 4 gr 4 ' Wie lange kan er dem¬
nach zehren um 2000thls Antw . 43 Jahr 4ZWochen 4
Tag .
80 . Gekaufft in Amsterdam > Loth Saffran um «2 Stü ,
ver 1 z H Holländisch : Wie viel demnach um 4 - 00 fls Ant¬
wort : r

M Z 8r .
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Zi . Gekaufft in Hamburg i jtz Canneel um » 8 sj s ^ LübW
Wir viel demnach um Z9s thl ? Antw . sce > 6Pf 27 Loch
2 ^ queniin .

82 . In Lüneburg gekaufft rBuch Papier um 2 s ; 8 8 .: W !t

viel demnach um 8 zthl 10 sj 8 Ä ? Antw . s Ballen .

8 z . Gekaufft hieselbst i himten Weitzen um >6 gr 6 ^ -. Wie
viel demnach um « 6 thl 28 gr 2 H ? Antw . z Fuder s Mit
2 schl 1 ht .

84 . Zu Amsterdam kaufft einer i Pf Saffcran um 22 ftStüver 9 ^ : Wieviel demnach 8 « 22 ff 19 Stüver
Antw . z E 90 Pf ._

8 s . Gekaufft hieselbst z Ehlcn Seiden Band um r gr : M
gestehn demnach r 000 Ehl ? Antw . 9 thl 9 gr 2 ^

3 Ehl - igr - 1002 Ehl ?

^ 9 ^
^ tt ^ gr ( 9thl5 ( 2 ; ^ .

s Oder :
s Ehl - 1 gr - Ehl ?

36 ) K - ^ gr 2 ^

Antw . 9 thl 9 gr 2 ^

86 . Gekaufft in Lüneburg 120 Döncker Nagel um i sj :

Wie gestehn demnach sz6s sothaner Näael ? Antw . > thl
sisz ? ; ^ .
8 ? -In Hamburg kaufft einer48602 kleineKnopff-Nadeln ,
jedes loooum r sz Flämisch : Wie viel derrägks ? Antw .

2L8st 7 ? Grote .

88 . Hieselbst gekaufft i schl Rocken um 16 gr : Wie viel

demnach um 2i thl 5 Antw . i Fuder z Mit 2 sthl i ^ Metz .

89 -Grkaufft 1 Loth Silber umrosjLübischrWievieldem -

nach um >8 Rthl ? Antw . aMarck n Loth zz Ohrtgen .

90 . Gee

jßrzz
M

dt« j

Mr «

- chm
irZchl
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90 . Gekauffk in Hamburg 28 Loth gerädelt Farnabuck um

i Grotc Flämisch : Wie gesteh » demnach desselben 8 c? 5
Antw 4L sfj 4 Grote .

91 . Hieselbst gekallfft 1 Scheffel Weitzen um zr gr : Wie

viel demnach um s 7 thl 12 gr 5 Antw . i Fuder9Malterr

schl i ht .

92 . Gekaufft in Lübeck 1 Städtchen Weinumz6sz : Wie

vieldemnach um 86 thl 28 f ; 5 Antw . 2 Ahm zs Stüb iz
quart .

9 z . Gekauffk in Hamburg 1 Loth Arabischen Gummi um

7HLübisch : Wieviel demnach um irzMarck isß

Antw . i lo tß 17 Loth i q ; Ohrtgen .

94 . Gekaufft 1 PfButter um z gr : Wieviel demnachum

5 thlrzgrs ^ L Antw . 6 ? Pf i halb Pf 1 Viertheil i halb -
viertl .

9s . In Lümburg gekaufft 1 Pf Thran um is H : Wie viel

demnach um 26 Rthl 28 sz 4 ^ 1 Scherffs Antw . 2 Schtk

9Lttz2ltz i ^ Viertl .

96 . Einerkaufft inBremen 9 tausend 4 hundert 4Stieg und

ir Schullen , jede Stieg um r Ohrtsthl : Wie viel beträgts

ingesamt , das tausend auf 10 hundert , jedes ioo zu sStieg

und jede Stieg auf20 Stücke angerechnet s Antw . 142 thl
Grote 4 Schwahr . _

97 . Gekaufft hieselbst 1 PfWachs um 8 gr 6 5 ^ : Wie viel

demnach um 20 thl ? Antw . 82 PfViertheil .

98 . Gekaufft in Hamburg 6 Pf s Lothz quentin Waaren

um 1 fz Flämisch : Wie viel gestrhn demnach 2 SchtL i s Ltß

4 KZ Loth 2 quentin ? Antw . 6 Lssz zW Grote .

99 . Es sollen hieselbst 198 s thl mit Safferan , jedes Pfum

i2thl2s gr 6 H bezahlt werden : Wie viel muß desselben

demnach seyn 2 Antw . i 46 ttzZLt 2 qz Ohrtgen .

100 . In Lübeck gekaufft 1 quart Wein um 6 sz 6 H : Wie

M 4 viel
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viel demnach um 170 Marck 6 ß 9 2 ^ Antwort : 2 Ahm rl
Stübz ^ quartier .
101 . Einer ist schuldig 96 thl 28 gr y 2 , will selbige mit Wei «
tzen , jedes Malter um 2 chl 4 gr 6 2 angeschlagen , bezahlen .
Die Frag ist : Wie viel dafür desselben demnach muß gelles«
fertwerden s Antw . z Fuder 9 Malter i schl Metzen .
102 . Gekaufft in Hamburg 1 Scheffel Rocken um 5 Marck
9 ß 6 H : Wie viel demnach um 789 Marck 14 ß 8 Hs Ant -
wort : 4 Last 2 Mispel i fchl zKspint .

roz . Mein Rechner , saget mit Bedachte :
Wie niel betragen sechsmal achte ;
Wann Kunstgemaß mir will behagen ,

Oaßtweymaljwey nur eins betrage » ?
Äntw . » 2 .

- - mal 2 6 mal 5 .
4 - — I - — 48 s I Antw .
104 . Einer kaufft für i ; thl 24 gr ein Stücke Türckisch
Grobgrün , jeder Ehl um 20 g( 4 2 : Wie viel Ehlen hat sel¬
biges Stücke demnach gehalten ? Antw . 24 Ehlen .
2vg ( 4H — - lEhl - IZ thl24 ^ 5 j Antwort .
ios . Einer kaufft in Hamdurq eine Parthey rohe Leine '
wand , jeder Ehl um 9 ß 8 2 , lässet selbiges bleichen , gibt da¬
für ingesamt 84 Marck Misch , und gestehet ihm alsdann je¬
der Edle weißn s; s 2 - Die Frag ist : Wie viel sothaneS
Leinwandes demnach gewesen ? Antw . 12 Schock 2 Stieg
8 Ehlen .

nsisH .
9s ; 8 2 ._
I sz 9 ^ - 1 Ehl - 84M5 > Antw .

106 . In Hamburg kaufft einer etzliche (k fein neugearbeiteS
Englisch Zinn , jedes stz um rMss ; ; bezahlet drauf Z4s M
io sj 42 baar, und beibt , richtiger Rechnung gemäß , da¬
von Z05 M s sj 82 frrners zu bezahlen schuldig . Die

Frag
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Frag ist : Wie viel sochan gekauffcen Zinnes demnach ge¬

wesen ? Antw . 4 K 481k -

345 Miosj 4 H .

Zvs M

IM 5 s! - 1 !k - 651M ) > Antw .

107 . Ein Handelsmann in Hildcshrim hat 348 Ik blaue

Rosinen , behält davon etzliche Pfund für sich selbst , die übrige

verkauffc er , jedes um 3 6 5 ^ , und löset daraus ingesamt

3 - thl 9 ge . Die Frag ist : Wie viel sothaner Rosinen ek

demnach behalten ? Amw . 48 Itz .

zg ( 6 ^ - Itk - Zithl 9 g ( skommen Z0O tr v0N Z48lk .
Zooltz .

Antw . 48 lr behalten .

7c >8 . Es kaufft hiesrlbst eine Frau z Bund Flachs , ingesamt

um 3 thl rrgr , jedes ftz ohn Unterscheid um 29 ( 4 ^ , wiegt

das erste Bund 14 tL das zweyte aber 16H . Hierauf ist

die Frage : Wie viel das dritte Bund sothanen Flachses ^

demnach im Gewichte vermögt s Anew . I8K . ^

2A4H - — Htz — - zthlirgrs 48lk .

Vers . i 4 tkUNdi 6 tL , smdZOlL , v 0 N 48 ! k .- i8tk .

709 . Bey einem Rechenmeister sind etzliche Knaben in

häußlicher Versorgung und Lehre , von denselben hat er wö¬

chentlich ingesamt 19 thl 6 einzunehmen , darzu gibt ihrer

jeder wöchentlich Hhl 4 g ( Tischgeld , 9 g ( Lehrgeld , 4 ge für

Black und Papier , 3 g ( Bettgeld , und rge 4 H Wasche -

lohn . Die Frag ist : Wie viel demnach sothaner Knabe »

sämtlich gewesen s Antw . ir Knaben .

Vers . r thl 4g ( . 9g ( , 4g ( <Zge , und m 4Ä , sind 1 thl rige 45 ; .

Drauf sprich :

i thl 2i g ( 4 ^ — 1 Knab — 19 thl 6 g ( s j Antw .

rw . Ein « kaufft in Hamburg nachfolgendes Gewürtz :
M s nem ,
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nemlichAnmeß , jedes Pfzu s ft 4 ^ HaderkümmehjebeSPf

um 8 sz 9 ^ , Jnaiber jedesPfum 14st 6 ^ Pfeffer , jedes

Pfundumi 6 sz 9 ^ , Kannecl , jcdesPfumikhli ? ^ « .

Muscaten , jedes Pf um i thl 14s ; 8 will desselben je eines

so viel im Gewicht als des andern ingesamt um 37 ^ 44 st

haben . Die Frag ist : Wie viel er sotban jeden GewürtzeS
demnach werd erlangen s Antw . 10 ^ Pf .

Ist vorhergehenden in der Berechnung gleich .

in . Ein tapffererWeinbeld hat in 2Wochen für ro chl iz

gr Wein , jeder quakt zu 8 gr e H angerechnet , verzechet . Die

Frag ist -. Wie viel er demnach , gleich durchgerechnet , täglich

grtruncken ? Antw . Stüb .

8 gr 6 H - 1 quart -̂ — 20 thl 15 gr s 84 quart .

2 Wochen - 84 quart - 1 Tag s Antw .

112 . Ein Bürger m Lübeck hat mit einem Becker aufgewis «

seZeit um 27zMarcki2s ; , daß er ihm alleTagezWeißbrvd

von gleicher Schwerbeit , das Stück zu 2 ß geltend , einlief ,

fern soll , gehandelt . Die Frage ist : Auf wie lange Zeit solch

Gedinge demnach gerichtet ? Antw . auf2 Jahr .

2 s; - 1 Brod - -27z M12 sz ,̂ 2190 Brod

zBrod — iTag — - 2190 Brod sj 2 Jahr .

i iz Ein Kauffmann hieseldst fi ndet in seinem -Vlemorisl ei«

neu Post , also lautend : Gekaufft 1 z Bund Gahrens , jedes

Stück um 2 gr 2 H , betragt ingesamt 162 thl 18 gr . D «

Frag ist : Wie viel sothaner StückeGahrnS aufjedes Bund

demnach find angerechnet worden ? Antw - 200 Stück .

2912 ^ - 1 St - l62thli8gr ? 2600 Stück .

izBund - 26c >oSt - iBund ? Antw .

114 Einer empfahet hieseldst von einem Handelsmanne 6s

Ehlm grau E »r - lisch Luch , jeder Edle zu 2 thl 13 gr4Ä ,will

sclbigs met Weihen , jeden Scheffel zu zogr 7 5 ^ bezahlen .

Die Frag rst : Wie viel desselben demnach muß gelieffttt

werden ? Antw . s Fuder .

i Ebl - 2 chl1z gr 4 ^ — 65 Ehl ? 1 154 tbl iz gr 4

zogr 7 i schl — 1 54 thlizgr 4 ^ ? l Antwort .115 . ei »
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n ; . EiuKauffmannkaufftn Stücke Wg » ?

» m achtzehnhundert Thaler baar ,
und jeder Ehl ' als er gesehn ,

kommt demenach davon zu stehn ,

gleich durchgerechnet fort uud fort /
vier Thaler mindrer einem Ort .

Draus sagt , mein Wie viel hielt daßmal
da jedes Stück an Ehlen Zahl ?

2tntw . 4z Ehl 1 halbe und 1 ^ halbviertheil .

Rechne also :
4! thl -5- lOhtt .

3 thl z Ohrt — 1 Ehl — 1800 ihl ? 48O Ehl .n Stück- 480 Ebl - iSt ? Antwort .
i i 6 . Einer kauffr in Hamburg etzliche Stumpft Sasseran ,

wiegt jederer ohn Unterscheid i ( E z Llk 9 lk / bezahlt jedes lk

durcheinander um 2sMarckLübisch , und beträqt . sothaner

Sasseran demnach ingesamt 16300 Marck . Die Frag ist :

Wie viel dero StumpffSasseran demnach gewesensAntw .

4Stumpff .

Rechne also :
isk - 2sM — - ick zLlk9H ? l4v75 M .
4075 M - 1 St — i6zooM ? ! Antwort .

i i7 , Em Kunstreicher Baumeister ist eine Zeit lang bey ei¬

nem vornehmen Herrn gewesen , hat täglich , all und jedenAr «

beitStag , 28 gr zu Lohn erlangt , davon aber wöchentlich auf

seinen Unterhalt i thl 9gr verwendet , und demnach in solcher

Zeit 44 thl 1 e gr Freygels verdienet . Die Frag ist : Wie

lange Zeit er demnach in selbiger Arbeit gewesen 5 Antw . i z

Wochen lang .

1 Tag — 28 gr - 6 Tag ? ! kommen4thl24gr wöchentlich
ithiygr Zehrung davon .

z thl 15 gr - 1 Woch — 44 thl 15 gr ? IAntw .

. 118 . Ein Kertzenmacherhieselbstkausst 2Stlicke Wachs ,

bepdmgesamtum9sthli6gr45s , wiegtdas ersteStücke

B ' l- K » K



188 Johann Hemelmg _
2 ce 18 tk zu bezahlet , , jedes ttz desselben zuHÄ ^ tdesH
des zweyten aber um 7 gr 4 5s - Dir Frag ist : Wie viel selb ,«
zweytr < Stücke Wachs demnach >m Gewicht vermocht ;
AntW . 2 ^ 24 Ps .
ijtz — 6gr6 ^ — 2 cel 8 sss >44 thl 22 gr 45s .

Vonys thl 16 .gr4. 5s .
nim 44 thl 22 gr 4 5s .

7 gr 4 5s—- 1 tk — so th ! 30 gr ? I Antw .

n y . Ein Handelsmann in Lüneburg hat Wachs ,verkauft
davon erstlich für 145 thl lzs; 45s , jedes Pfum 6 s; 85s,
Mytens für i42tbl24sz9 5s , jedes Pf um6sz z 5s , und
lchlich drittens auch den Überschuß , ingesamt für 8 > thl 9 ß 8
5s , jedes Pfum s ß ic> 5s . Die Frag ist : Wie viel solche -
Wachses demnach sam - lich gewesen ? Antw . 187 * Pf.
6sz 85s- lk - 145 thlI3st45s 698k
6sz 35s- ilk - 142tbl24s; 9 5s 73ltk
sszio 5s- — i !k - 8itht 9 f; 85s >446 ik

Antw . i87slk

i2o . Ein reicher Landmavn empfähet von einem Wandhäm
deler hiesrlbst 28 Ehlen Wand , jeder Ehle zu 2 thl is gr 45s ,
licffert dagegen 28 thl 2 gr baar Geld , und eineParthep Ro¬
cken , jeden Scheffel zu r 8 gr . Die Frag ist : Wie viel deS
geliefferten Rockens demnach gewesen s Antw . 2 Fuder r
Malter 2 Scheffel .

1 Ehl- 2 thl 1 sgr 4 5s- 28 Ehl ?
kommen 68 thl 2gr

Dr auf zahlt 28 thl 2gr baar
18 gr - i schl- 40 thl ? Antwort .

iLi . Einerkaufft bieselbstvon einem Handelsmann etzlich
Ehlen Englisch Tuck , jeder Ehl um 2 thl 1 zgr 4 5s , gibt dafür
ir thl 18 gr baar Geld , und rFudrMltrschlGersten,

jebtn
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« den Scheffel ; u 25 g( . Die Frag ist : Wie viel sothanenge «
kaufften Tuchs demnach sämtlich gewesen ? Antw . 28Ehlen .
i schl - rs gr - 2 Fud 2 Mlt 2 schl s

kommen 5 5 thl 20 gr
dar zu 12 thl 18 gr ba ar Geld .

2thlisgr42 —- i Ehl - 68thl 2gr kostet das Tuch .
Gerechnet , kommt wie vor erwehnt .

, 22 . Ein frommer Bauersmann bringt hieselbsi eine Par¬
they Aepffel zumMarckte , derselben sollen , seiner Meinung
nach , z Malter r schl seyn , verkaufst selbig , jeden Himeen um
8 gr 2 5s ; befi ndet aber im Ausmcffen , daß die Maasse nicht
übereinstimmet , und löset also aussothanenAepffelninge -
samt 5 thl r s g( 2 5s. Die Frag ist : Ob . uud wie viel er an
der Maasse gewonnen oder verlohren , und solcher Gewinn
oder Verlust zu Gelde anbeträgls Antw . i schl ihr aMetzen
an der Maasse gewonnen , und zog? 2 5s beträgts an Gelde .

8gk25s - iht - sthli 5 gr 2 Ls
kommen z Malt 2 schl 1 ht 2 Mz .

dav on z Malt i sch . _
Antw . 1 schl i ht 2 Mz Gewinn an der Maaß .

iht- 8 gr 25s- i schli ht2Mzs §
Gerechnet , gibt obige Antwort .

12z . In Hildesheim hat ein Höcker ehliche Pfund Rot ,
scher , begehrt für jedesL i r 5s , selbigen bedingt und kaufft
ihm'einer ab , ingesamt um e > thl 9 gr . Macht Rechnung und
befindet , wann er für jedes jtz desselben 9 äs hätte gegeben , so
hätte ersothangesamten Rotscher mit ro thl 49k 4 äs bezah »
lenkönnen . DieFrag ist : Wieviel selbiger Rotscher dem¬
nach gewogen , und Käuffer wegen des gesamt Kauffes zu
Vortheil gehabt s Antw . z 24 gewogen undlthl 4 gr 4 äs
Vortheil gehabt.

Spf
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9 ^ - - iochl4gr4 ^ ? j Z24jtz dir Tonn .

itk — - iiH — Z24L ? ! kommti2thlizgr4 ^ .

da von ii thl ygr .

Antw . i thl 4gr4 ^ .

124 In Hamburg kaufst einer 2 Stückt Seiden Band
ingesamt um z L 4 ß Flämisch , hält das zweyt Stück isEH ,
len mehr als das erste , jeder Ehle durcheinander um 8 Grote

Flämisch angerechnet und bezahlet . Hieraufist die Frage :

Wie viel jedes Stück sothanen Bandes demnach insonder ,

heit gehalten , und zu Gelde beträgt ? Antw . 40 Edlen dar

erst , und , 6 Edlen das zweyt gehalten , i L 6 sz 8 grot das erst ,

und i L i ? ß 4 grot das zweyte zu Gelde berechnet .

Nichts ist so gäntzlich schwer , da - man
durch Übung nicht erlernen kan .

Dieß ( wie andere mehr ) ist auf unterschiedlich Art zu berech¬
nen ; in vorgesetzter Kürtze wollen wir nur eine , me folgt , ansitzen .
Sprich :

8 gr - iEhl - zL 4 ß ?
kommen 96 Ehlen beyde Stück ,

davon nim 16 Ehlen mehr das zweyt als erste.
2 Stücke - 8 ^ Ehl — 1 Stück ?iEl ) l- 8gr - 4oEhlä .

* 16 Ehl Jedes gerechnet ,

giebet gesetzte

Antwort .
iEhl- 8gr - 56Ehl k . j

Wcrs macht, baß jedem wohlgefallt ,
Der kommt am besten durch die Welt-

12 e . Ein Handelsmann in Hamburg kaufft 2 Stücke weiß

Tuch ungleicher Länge , jeder Ehle des ersten um 2M rost

L H , und jeder Ehl des zweyten um 2 M 7 sz 4 A , gesteht das

zweyte Stück ingesamt 41 M 4 s ; mehr dann das erste -

Lastet selbige Tücher färben , verwendet drauf sämtlich 19 M

12 sz 8 machet darnach Rechnung und befindet , daß ihm

erwähnt
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erwähnt solche gefärbte Tücher 272 M 24 iz 8 H überall in -

gesamt zu stehen kommen . Die Frag ist : Wie viel jedes dero

Stücke Tuch insonderheit demnach gehalten ? Antw . 4s Ehl

^ , und6oEhlL .

Von 272 M 24 s; 8 ^
NiM - i9Ml2sz8H Fa' rblohn .

Weiter von 25z M 12 s; Stück
Nim 4iM 4s ; ö mehr dann ^ .

In 2 theile 212 M 8 sz .
2 Mrosz 6 H-— i Ehl - iv 6 M 4 sjä .

4 - 4iM 4s ;

rM 7 s; 45 (- iEhl - 147 M 8 sz 6 .

Gerechnet ,
komt obige
Antwort .

126 . Ein Handelsmann in Minden verkaufft braunen , ro ,

then und schwartzenSammik , zusammen überall für iL6thl ,

i- llil j, i« i jeder Ehl braun um nhl 18 gr , jeder Ehl roth um 2 thl 9 ar ,

mrs«!j !,W jeder Ehle schwartz um 2 thl 27gr , löset aus dem rothen 30

thl mehr als aus dem braunen , und aus dem schwartzen 34

' thl mehr als aus dem rothen . Die Frage ist : Wie viel so ,

thanes Sammits , jederer Sort besonders , demnach gewe ,

slt ch sm ? Antw . 16 Ehlen braun , 24Chlen roth , und zsEhlen

schwartz .. Machsalso :
' Der rotbe kostet 30 thl mehr aks der braun , und der

schwartze 34 thl , sind < zo darzu ) 64 thl mehr als der rothe .

Demnach :

30 thl

. , 64 thl
- — ,

O rV ^ 94 thl von 166 thl , bleiben 72 thl . Drauf sprich :

z Stück
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zSrück - — -
lthlibgr — i Ehl — 24 thl

* Zv

2thl 9gr - - rEhl — 54 thl 6 .
* Z 4

— iSts
Gerechnet , so kommt
obig Antwort , wie
vorgesagt .

Lthl 27 gr— lEhl —88 thlL .

127 . Ein vornehmer Handelsmann in der Stadt Lemgs

bar roth und grünen Aklasch , zusammen roOEHlen , verkaufft

selbig ingesamr um 160 thl , jeder Ehl roth um r thl27gr ,

und jeder Ehl arünnnn thl > 8gr - Hierauf ist meine Frage :

Wieviel sothanesAtlascheSjedrerSort insonderheit dem¬

nach gewesen , und dafür bezahlt ? Antw . 60 Ehlen grün , und

40 Ehl roth gewesen , yo chl für den grünen , und7olhlfur

den rothen bezahlet .

Dieß und dergleichen Aufgaben sind durch kexuls (?«ci ,
in folgendem vierdten Theile beschrieben , füglich zu berech¬
nen an diesem Orte . Rechne '

1 Ehl - — 1 thl 27 gr — ivo Ehl 1175 thl .
ithl27gr Von 175 thl .
ithli8gr Nimi6othl .

9gr ^— Ehl — thl .
Antw . 60 Ehl grün , von ivo Ehl .

60 Ehl .
Amw . 40 Ehl roth .

1 Ehl— 1 thl iZ gx — 60 Ehl ? >Gerechnet , kommt
i Ehl — 1 thl 27 gr — 40 Ehl sj Antwort .
128 . Man liefet , daß der Welt , berühmte Lateinische Poet
Vir ^ iliuL einstmals dem Römischen Käyser ^ Ußusto
etzlich Jambisch , Trochaisch , Dactylich und Anapästische
Verß zu Ehren verfertigt , hergesagt und überreicht, dargeMvon
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vonallerhüchstgedachtIhroKäyserlichen Majestät , ihme

( dem Poeten VirxilioM jeden deroJambischen Vers ( al¬

ler aus damalig gangbarer Römischer , inHannoverfche

Müntz berechnet , angesetzt ) i tk ) l r ? gr s H : für jeden dero

Trochaischen ilhlrsgr ? ^ : für jeden dero Dactplischen z

thlz gr z ^ : für jeden dero Anapestischen 4 thl 29 gr 2 2 und

demnach für selbige Vers überall ingesamti2z chl 2 9x22

Insonderheit aber für die sämtliche Trochaischen 4 chl isgr

7 ^ mehr dann 2mal so viel als für die fämtlicheIambischen '

für die sämtliche Dactylifchen iothl2z gr s 5 ^ geringer dann

2 mal soviel als für die sämtliche Trochaischen , und für die

sämtliche Anapestischen >o thl n gr 2 ^ geringer dann 2mal

so viel als für die sämtliche Dactplischen , allergnädigst ver¬

ehret und gegeben worden . Demnach erscheinet hierauf die

Rechnensfrage : Wie viel , obig erwähntem gemäß , jedrrer

Gort dero vorberührten Vers insonderheit gewesen ? Antw .

6 Jambische , rz Trochaische , n Dactplische und i - Ana -
pestische .

Das Glkckist wunderbar , und nicht bey allen gleich ,
Viel lässet es Blut arm , gar wenig macht eS reich .

Setz : l Sum Thl für die Jambischen Vers , so kommen
2 Sum * 4 th ! : 6 gr 7 H für die Trochaischen .

4Sum ^ 1 khlaf gr / H sür die Dactplischen .

8 Sum - ^ - iz rhl 27 gr für die Anap estischen .

i s Sum - ^ 11 thl gleich 12z chl 2 gr 2 5 ( .

n thl darzu .

Summen — gleich - ^ 4 thl ^ gr 2 ^

i thl 17 gr 5 H — iJamb — 8 thl zz gr 6 ^

4thli6gr7H * ^ mal .

i thl 25 gr 7 — iTroch — 22 thl 12 gr z ^

10 chl 2z gr mal .

Zlhl zgrzH - — iDact — - Z4thl igri ^ic>chlngr2 ^ -^ 4mal .
4 thl 29 gr 2 H— i Anap — 5 7 thl 27 gr .

Jedes ge¬
rechnet,
giebet vor¬
gesetzte
Beant¬
wortun¬
gen .

N Vierdte
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Vierdte Art .
Die vierdte Art ist : Wann in der Aufgabe,

nachdem dieselbe ordentlich aufgefetzt , und die fo -
der und Hintere Zahl anNamens -Großheit gleich
oder gleich gemachet , die foder - Mittel - und Hintere
Zahl , jede besonders , mehr als1 ist .

i . Grkaufft nsrEhlen Englisch Wand um i ? 28 Rthl :
Wir geftchn demnach Z4s6Ehlen s Antw . ei84thl .
1152 Ehlrn- 1728 thl - 3456 Ehl ;

L 1728
^ - —

27648
6912

4Mö 24192
5184thl . 3456

--

5971968

4 Anders :
44 ^ Ehl - — 4^ 48thl —— Ehl ?

9 ) M 4§4 4748
8 M 44 Antw . 5184 thl.

8 )4 3
Anders :

44 ^ Ehl —— 4Mthl - — - — § 4 ^ Ehl !
9 ) 448 Antw . 5184 thl §84

8 M 48
2z

r . Gtkausst z6s EhltN wollen Ruff um 480 ss HanM
vtrsch : Wiegesiehn demnach iroo Chlen ? Antw . 1600
Gulden .

z . G ^
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; . Gekaufft 4032 Wen Leidisch Türckischum4sz6 Rthl :
Wie gesteh », demnach 7056 Wen 5 Antw . 7938 Rthl .

4 . Gekaufft hieselbst 16 Ehlen Band um 24 gr : Wie viel
demnach um 9 thl ? Antw . 216 Ehlen .
s . Gekaufft in Lübeckioo jß Rotscher um 12 Marck : Wie
gesteh » demnach s Schiß s Antw . 168 Marck .
s . In Hamburg gekaufft i2 (xFarnebock- Holtz , jedes 100
iß um 75 Marck Lübisch : Wie viel beträgts ingesamt ? Ant¬
wort : 1008 Marck .

7 - Gekaufft in Länrburg laStübichm Wein um 10 Rthl «
Wie demnach y Ahm 28 Stübichen ? Antw . 190 Rthl .
8 . In Hamburg gekaufft los tß Feigen um 24 Marck Lü¬
bisch : Wie demnach 4 (k 27 iß ? Antw . 114 Marck .
9 . Gekaufft in Amsterdam loooiß RollmeßingumSrsff
Holländisch : Wie gestehn demnach 12 ^ 48 iß , dence j »
102 Pf ? Antw . 780
10 . Hieselbst gekaufft 216 Ehlen seiden Spitzen um 9 thl :
Wie viel demnach um 24 gr ? Antw . 16 Ehlen .
n . In Lübeck gekaufft 5 Schiß KlipUch um 1 §8 Marck :
Wie gestehn demnach 100 tßs Antw . iaMarck .
12 . Gekaufft in Hamburg 12 Salpeter um 1008 Marck
Lübisch : Wie gestehn demnach davon 100 iß 5 Antw . 75
Marck .

iz . Gekaufft in Lübeck 1 Fuder 2 Ahm 22 Stübichen um
28s Marck : Wie gestehn demnach 18 Stübichen ? Antw .
is Marck .
14 - Gekaufft in Hamburg sce 1 s iß Feigen umrz 8 Marck
Lübisch : Wie gestehn demnach 100 iß s Antw . 24 Marck .
is . Gekaufft in Amsterdam i8ck72PfRollmeßing um
r 170 Gulden Holländisch : Wie demnach 1000 iß ? Antw .
S2s

N 2 16 . Ge -
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, 6 . Gekaufft hieselbst iFuder Korn um ro thl : Wie gestehn
demnach 4 Fudrr 9 Malter ? Antw . 95 thl .

^ Fuder- — 20 thl - 4Fud 9 Mlt ?
rsMlt ^ i2

^ -
( 95 thl . 57 Mlt

^ 20
^ -

1140
Anders :

1 Fuder- thl 4 Fudrr H Mit ?
80 - 6gegeniFud
10 z gegen 6 Mlt

5
Antw . 95 thl .

17 . Gekaufft in Minden 5 Wage neu Eisen um 14 thl : M
gestehn demnach i6 Wage MstL , jede Wage 120 ch an »
gerechnet ? Antw . 54 thl .
r 8 . Gekaufft in Minden 20 Bley um i so thl : Wie gr <
stehn demnach 48 E 72 tk , den ce auf 108 tk gerechnet ? Ant «
Wort : z6s thl .

19 . Gekaufft in Lübecks Zimmer 24 Modern um 40 thl :
Wie gestehn demnach 7Zimmer / das Zimmer auf4oStück
angerechnet ? Antw . so thl .
20 . Gekaufft m Hamburg s ce 104k Annieß um zzrM
Lübifch : Wie gestehn demnach 12 ? Antw . 672 Ma >ck.
21 . Gekaufft in Lübeck isStKnW 6 tk Schwedisch Ei '
fen um 327 Marck : Wie gestehn demnach 4s S !L ? Antw -
945 thl .

» 2 . Gekaufftin Lüneburg 4 Schock 2 Stiege 8 Ehlen Leine «
wand um 48 thl : W «< gestehn demnach irSchock aSt » '
ge 8 Ehlen ? Antw . i28 thl .

sz . V '



SelbsilehrendeRechenschul . 197
sz . Gkkauffcm Hamourg 12 E 96ttzStangen -Stahlum
49sMarck : Wie gestehn demnach 22 Antw . 770
Marck .

' r ^ . Gekaufft in Lübeck ' z Schtk 12 M 8 L Englisch Zinn
um 954thl : Wie gestehn demnach Z4Schtß iLlk 6 tk 5
Antw . 2z85Rtbl .
2s . Gekaufft in Hamburg zorsEhlm fein Floretten Lriep
um2s9 - Rkkl : Wie gestehn demnach 1728 Ehlm ? Ant¬
wort t48oRthlzl ß 47 ^ ä( -
Z025 - 1592 thl- 1728 Ehl ?

1728

d 207Z6
Ü1 5 i 84

18144
2592

imi - W
!ye uoltM

. - MB '

„ Nü

» >

4478976I

s
4 ^ 9

44W 76 ( l 48 v thl .

K^>o
-

48

Is8v8
7904

444 Z ,
4 BB ( Zlfr -

12

2146
107z

12876
7

74
E 6 ( 4MA .

z An -

94848
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" Anders :

3025 Ehl - 2592 chl - i 728 Ehl ?18144
fi 84
20736

447S976 ( i48o thl .
? 2 Z 4

ES
^ 4S4jr ( Zrß

ro ^ Z
7

2146

" M76 ( 4i ^ ^ .7

26 . Geknufft tu Franckfurth am Mayn 4536 Ehlen wollenRuffum Z 969 Rthl - Wie gcstehn demnach 2835 Eh ! s
Antw . 2480 Rtht 56 kr 1 ^ .
27 . Gekaufft hieselbst 27648 Pfund Zimmet -Safferan um

123456 Rtl >l : Wie gesteh » demnach 34567 Pfk Antw .i5435iRthl9ge2 ^ .

28 . Gekaufft hieselbst 16 PfCanneel um 7 thl : Wie gesteh »
demnach 9 (k 5 Antw . 4Z z tkl 4 gr 4
29 . Gekaufft in Hamburg ioo PfMeyla' ndischen Reiß um
15 Marck Lübisch : Wie gesteh » demnachi 8 Antw . zor
M6st4 ^ .
Zo . Gekaufft in Lübeck ivoo PfHenffum 45 thl : Wie ge »
stehn demnach 12 SM 15 Ltk 12 H s Antw . iSiRthlsI

31 . Gekaufft in Hamburg looPfVmedischeSeiffen um
4sMarckLüb , sch : Wiegestehn demnach4ce i7Pf « nds
AMw . 209 Marck 4ß .

zr . Gee
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z2 . Gekaufft hieseikst i -. z Pfund Gewürtz - Waaren um

128 chl : Wie gestehn demnach 2 SchlL s 5 jk ? Ant¬

wort 582 ch ! zo gr 6 ^ .

3Z . Gekaufft in Lübeck ! 28Schtk rsLtk I2 !L Kupffer , je¬

des ioLo tk um 16s Marck Misch : Wie viel bettägts dem¬

nach ingesamls 'Antw . sdso Marck z ß 8 ^ 5 ^ .

34 . Gekauffr hirselbst i ce Speck um 9 Rthl : Wie gesteh »
demnach zzttzs Antw . 2 thl 2s gr

zs . Gekaufft hieselbst is FuderKorn um209 thl : Wie ge -
stehn demnach ic> schl ? Antw . z thl z 1 gr 2z H,.
z6 . Gekaufft in Lübeck i28Schltz Meßing um 21120 M :

W >e gestehn demnach roo tk s Antw . s8 Marck 146

Z7 . Gekaufft in Hamburg 2 ce 64 jtz Annieß um 96 Marck

kubisch : Wie gesteh « demnach 100 ttz ? Antw . zzM s ß 4 ^ .

Z8 . Gekaufft hieselbst 14 K Lo Pf Ambrostnische Man ei »

um »62 Rthl : Wie gestehn demnachio8 Pf ? Antw . 10 thl

28gr 6 ^ H .

39 . Gekaufft in Lünrburg is SM i4klß 12 Ik Flachs um <

272 thl : Wie gestehn demnach davon 1000 PfsAntw . ^

lbl22ß 7 ^ 1 ^ - _ _ ,

40 . Einer kauffr in Leipzig l K fette Waar um 9 RthkWie

gestehn demnach 6 ce 88 Pfs Antw . 61 thl 4 g ( 9 i

1 - - 9 thl - 6 K 88 Itz
— — iio

iioiß ^

^ 2 78 ) '6 L ) 748

t87 ^ ( 6 ichl . ^ ( 4 gr - B ? 6 ( 9 ^ . 9-

- 24 i2 6 / zr

88 176
^ 44 88

N 4 An -
528 gr 1056 ^ .
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Anders : '

i Lk - ^ thl —— 6 E 88 tk .
54thl 66 gegen 6
5thl 9 gr 7 ^ 2 r ( ^ gegen 66 ttz
i : 19 : 2 ^ .

Antw . 6lkhl 4 Zr 9 i ^ -
41 . Gekaufft hieselbst r E Wachs um r6 thl : Wie gesteh »
demnachsK77Pf5Antw . 9lRthl7gr
42 . Gekaufft hieselbst g FuderKorn um 72 thlrWie gesteh »
demnach 72 Fuder s Malter 2 schl r ht r Mz ? Antw . rzz
1kl 28 gr.
4 ? . Gekaufft inHamburg 4 <x 48 PfKlipffsch um ggMarck
Lübisch : Wie viel gestehn demnach i5K ? Äntw . e62 Marck

44 . Gekaufft inküneburg z Schltz ' s Lttz weiffenKäß um
s6 thl : Wie gestehn demnach » 8 Schtk ? Antw . r68 chl 2s
ß 7 i Ä -
4s . Gekaufft hieselbst s Fuder ic>Malter2schl 1 htRogken
um 4ls Rthl : Wie gestehn demnach 16 Fuder ? Anlw .
nzsthl 26 gk 4 ^ §L( .
46 . Gekaufft in Hamburg 2 24 Pflange Rosinen um ss
Marck Lübisch : Wie gestehn demnach 6 cx >oz Pfs Antw.
171 Marck i4ß .
47 -Gekauffc in Amsterdam Is E Z6 PfLein - oder Mahlen
Oehl um 80 ss Holländisch : Wie gestehn demnach siK 21
Pf 5 Antw . 266 ss r4Stüver 6 Ls .
48 Gekaufft hieselbst 2 E rsPfigLtzqjum 198 thl : Wie
gestehn demnach sce 78 Pf 1 zLt 2 quentin s Antw . 528 thl
sgr ^ H .

49 - Gekaufft in Amsterdam 288 PfPfefferkümmel um ' s
ss Holländisch : Wie gestehn demnach davon » 6 tk ? Antw-
r6StUV iv ^ H .

- ss
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Anders :
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50 Gekaufftin Bremen 1728 Pfund Käß um < 4 Rthl :
Wie gestehn demnach 25 tß 5 Antw . e6 Vrotr iz Schwär,
s k . Gekaujst in Lüneburg zo Fuder Wein umsoooRthl :
Wie viel demnach um 148 Rthl ? Antw . 4 Ahm 1 yStüb
2z quart .

W 52 . Es gibt hiefelbstiScheftelWeitzeN4o tk fein weißBrod ;
wann nun derselbe ; 2 gr zustehen kommt , so ist die Frage :

z!! N 5 Wie
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Wie viel demnach cjn z ^ Weißdrod im Gewichte muß

ben ? Antw . rVlerthell Pfund , halbViertheil zLolh .

5z . Der Scheffel Weitz hieseldst gestehend rthl , daraus ge -

backet 42 Bffein Wrißbrod : Wie viel soll demnach ein zH

Weißbrod im Gewicht haben 5 Antw . 1 halbviertheil Pfr

Lothrq ; r ^ Ohrtgen .

54 . Gekaufft in Hamburg 4 K Toback um 147 Rthl : Wie

piel demnach um 42 ß s Antw . rtr ihalbstz , haldviertheil

iLoth r q ; i ^ Obrtgen .

5 s . Gekaufft hieseldst 4 Fuder Hebern um so khl : Wie ge¬

steh », demnach s Himten ? Antw . zr gr 2 H .

s6 . Wann hieseldst der Scheffel Rogke z ff ; u stehen kommt ,

und 45 Pffem gebacken Brod giebt , ist die Frage : Wieviel

demnach ein 6 H Brod , m Gewichte haben soll ? Antw . Ein

halb Pfzwey Loth .

57 . Gekaufft in Hamburg 9 K Ra ' uchmBarnstein um 195

Marck Lübisch : Wie viel demnach um 40 sz Lübisch ? Antw .

irPf , einhalbPf , ein Viertheil , ein halbviertheil , ein Loth

2 , 7 q ; . _
58 Gekaufft hieseldst ein Marck Silbers um 7 Rthl : Wie
gestehn demnach 2 Loth - r - 2 qz ? Antw . rz gr 5 Ä .-

59 . Gekaufft in Hamburg z K Quecksilber um i96Rthl -

Wie viel demnach um 45 ß 6 Ll Lübisch ? Antw . r Pfr halbPf - halbviertheil .
60 Gekaufft in Nürnberg 12 Feigen um 192 ^ : Wie

viel demnach um , z ff 9 Batzen zkr 2H , Heller ? Antw .

8 5 Pf ein Viertheil Pfi halbviertheil .

61 . Gekaufft in Hamburg 4 ( k 64 'PfSalpeter um 18 Lisla¬

misch : Wie gestehn demnach 25 Pf ? Antw . 17 ß 6 ^ Gra¬
te .

62 . Eine Glocke wiegt hieseldst 42 wird gekaufft um ; z6

tdl ; rgr 4 Ls : Wie viel beträgte für einen Rthl ? Antw . r z

Pfund , ein halb Pfund , ein 4 halbviert .

6z . Gt -
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6z . Gekaufft hieselbst 6 Fuder Korn um 9 > thl 4g ( 4 ^ :

Wie viel demnach um 12 thl ? Antw . 9 Mlt r schl 2z Metz .

64 . Ein Hamburger befrachtet anhero s Schlk r2 Lik aller¬

hand Waaren um 7 thl Wie viel muß demnach zur Fracht

gegeben werden von 12 M 7 lk 5 Antw . z ? ß 6

ss . Ein Handelsmarn hieselbst befrachtet nacher Osterroda

22 cess Pfum ro Rthl : Wie gestehn demnach 2 ^ 22 Pfi
Antw . zsgr iz ^ .

66 . Einer befrachtet K ' eselbst4s Schlk 9 Llk 5 ltz Stahlum

, 2 thl : Wie viel gebührt sich demnach zu geben von zSchtk

11 LtK ^ - 4 A s Antw . z z g ( 4iW ^

L7 . Ein Handelsmann hieseldsten befrachtet nacher Hildes -

heim 348s PfWaaren , jedes 100ftz um8gr : Wie viel bp

trägts ingesamt s Antw . 7 thl 26 gr 6 z
lopjtz - 8g( - Z48sttz5

8

2788 ^2

M8 (Mg ^ ( 7thl ^ 4! ( 6 ^ .
^ ^8

64

ML -

5

Anders :

- Llg ( - MMs

2 ( rx - M

^ thlBS (
Antw . thl 26 g( 6z 5^.

« 8 . Gekaufft hieselbst r 28 Eblen Seidenband um 25 gr :
Wie viel demnach 24s 6 Ehl 5 Antw . i z thl i r gr s ^ .
69Gkkaufft hieselbst iooc >Klisterwder Döncke -Nagel um

z » gr
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^7 gr : Wie grftehn demnach derselben 4Z8so Stückes Ani-
ivM : z ? Rthl 28 gr 4 ^ ß ^ .
70 . Gekaufft in Hamburg r8 Lotb Arabichen Gummi um
isß : Wieviel demnach um 48 thl s Antw . iZ4ltz 12 Loch
z ^ queat .
7i ' Gekaufft in Franckfurt am Mayn 8 jtz Kalmus um 27
kr : Wie gestehn demnach rz ce s Antw . 48 thl 6 7 kr 2
72 . Gekaufft in Lümburg «20 Platnägel um 24 ß : Wie ge <
stehn demnach derselben 284 Schock s Antw . 127 Rthl rs ß
7 ? 2 -
7z . Gekaufft in Lübeck 6 Pfund Gallapffel um 40 ß : Wie
gestehn demnach s SchK 12 M 8 jtzs Antw . r >8 thl 42 ß
8H .
74 . Gekaufft in Hamburg 7 PfHohanms - Brod um 18 ß :
Wievieldemnachum29sRthl5Antw. 49cei8Itz rijkt .
7s . Gekaufft hieselbst roo kleine Radnägel um zz grrMe
gestehndemnach «oLSchockund 2s Nägel ? Antw . s 9 Nthl
22 gr s ^ .
76 . Gekaufft in HildeSbeim i Stübichen Wein umaygre
Wie gesteht demnach i Fuder 4 Ahm 26 Stübichen 1 quar -
liers Antw . Z4Z thl izgra ^ .
77 - Gekaufft in Hamburg 22 Pf Corinthen um 4s ß ku¬
bisch : Wie gestehn demnach 2 E 49 ttz l4LothsAntw . tr thl
39 ß 2 zzH .
78 >Gekaufft in Hamburg lOo PfKorb ' Rosinen um isß
Flämisch : Wie gestehn demnach rr ^ 48 Pfs Antw . izk
4h ^ T ? 2 »

79 . Gekaufft hieselbst s Malter Korn um 12 thl iz gr 42 -
Wie viel demnach um i 87 Rthl s Antw . 6 Fuder z Mit i
schl i ht i Mz .
80 Gekaufft hieselbst 1 Loth 2 q ; i Obrtgeu Silbers um zr
gr : Wiegestehn demnach i79Marck ? Antw . iSr - thl 10
gr

8 >. Gee



Selbstlehrende Reckrenscbul . 207
^ 8 l . Gekaufft in Hamburg ivoPfMandeln um 4 « Marck

iosz6A LübischrWie viel demnach um 1699 Marcks Ant -

° ' Zsit ,r »! worl : 37 ce 34 Pfein halb Pfrin Viertheil 1 ^ halbster «
theil .

NrW ^

lNzzmZ
I?'2 M "sÄ

-lyWifir

>üi

82 . Gekaufftin Amsterdam 9 Loth .Rabarbara UM42 Stü -

ver 14 : Wie viel demnach um r ; 7Rlhl 12 Stüver 8L ( ?
Antw . 84 ^ 12 Loth .

8z . Gekauffc in Lübeck rLt 2 qzz Ohrtgrn Silbers um 47

sz : Wiegrstehn demnach desselben Silbers 95 Marck 128t

2 q ; 3 Ohrtgen ? Antw . 851 Rtbl 2z sz 8 H .

84 . Gekaufft in Hamburg 1O0 PfMeplanischen Reiß um

19 Marck izß 4 H Lübisch ? Wie viel demnach um 384 N

14 s; 9 s Antw . 17 ( k Z6 Pfein halb Pf iM Viertheil .

8s .Gekaufft in Leiplig 12 Ehlen gelb in roibWollenDam ,

mast um ztbl zgr s ^ Wiegestehn demnach desselbenDam «

masts 247 Ehlen f Antw . 64 Rthl 16 gr

12 Ehl - 3 thl z gr 5 3 ,- 247 Ehl ?
24 905

75 gr 1235

12 222z

iss 223535

75

1 905
r

^ 7 ^ l 3

( ^ K^ gr ( 6 ^
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' Anders : " ^

12 Ehl - 3 thl 3 gr 5 2 - M Ehl s

2chl ( Zgegen l2 — 41 thl 4gr .

i thl ( zgegen2 - 20 : 14 :
Zgr ( ? thl - 2 : 13 : 92

4 ^ tzW . zgr : 6 : 10 ^ 2
i2 ü - : i : 8i --- 2 .

* Antw . 64 thl 16 gr 3 ^ 2 -

Ander - :

12 Ehl - ^ thl sgr -t 2 - M EHl .

62 thl 20 gr 4 2 240 ( 20 mal .

ithli3Zr8L2 6 ( i gegen 12 .
6 qr 3 ^ 2 . i ( s gegen 6 .

Antw . 64thli6gr 3 ^ 2 -
Anders , wann die fobere Zahl untheilbar wäre :

12 - 3 lhl 3 gr 52 - MEHl ?

3 thl - - 74l thl

3 ( Z- 30 : 21 gr
42 ( i— Z - iogr 42 -
1 ( 4 — . : 20 : 7 :

12 ) 7 ^ thl ^ gr ^ 2

Antw . 64 thl i6gr3 ! i2 -

86 . Gekaufft in Amsterdam i00 jtz Weyrauch um 42 Rthl

3 i Stüver 4 2 : Wie gesteh » demnach 375 jL s Antw . 159Rthl42Stüverz2 .

87 - Gekauffr hieselbst 2575 PfMuscaten um 2896 Rthl

31 gr 42 : Wiegestehn demnach 3459 Ik ? Antw . 389iRthl

izgr 42 -

88 . Gekaufft hieselbst is tk ez Lt 2 q ; Korb , Rosinen um 28

gr : Wie vieldemnach um ri Rthl ? Antw . zce 86 r vier ,

theil 1 halbviertheil sqz .
8s . Ge -
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8 - . Gekaufft in Hamburg ioo ttz Türckischen Gallus um
i6thl2iß Wie gestehn demnach 6 exs Antw . no
Rthl27ß8 - tzH -
90 . In Nürnberg gekaufft 288 itz Ncigelein ' um z84ff r2
Batzm 2 kr 3 H : Wie gestehn demnach 9 K ? Antw . 1202
9 Batzen 2 kr 2 ^ .

91 . GekaufftinHamburgs Ehlen Atlasch ^Band umaiß
-r-4 L^ Lübisch : Wie gestehn demnach sStiege -^ 5 Ehlen s
Antw . 9 thl 4Zß 4A -
92 . Gekaufft in Hamburg 100 K eingemachte Küppers um
41 Marck r 2 ß 9 : Wie gestehn demnach 2 ce 46 Pfund Z
Antw . i r 2 Marck 13 ß 7 r ^
93 . Gekaufft in Leipzig ' 28 tk Pfefferkümmel um i ; thl io
gr 6 : Wie gestehn demnach 3 8 ce 36 jtzsAntw . 442 thl , 4

Sr 4iN .
94 . Gekaufft in Lübeck s Stieg Ehlen Leinwand um 12 cht
40 fz 8 - Wie gestehn demnach 6 Ehlen ? Antw . 37 ß .
9s . Gekaufflhieselbst i ce meiste Käse für 4 thl 34gris H -

Wie gestekn demnach 20 H ? Antw . 32 gr 3 ^

ys . Jn 'Leipzig kaufft einer 6 ( xweissen Masticht um 346 thl

r 9 gr 2 Wie gestehn demnach davon 102 Pfund ? Antw .

s2tbl 13 gr

97 -Jn Lübeck gekaufft r Fuder 4 'Ahm 12 Stübichen Wein
um i2i thl n ß 6 Wie gestehn demnach 3 Stübichen 5
Antw . 42 ß 4 ^ .
98 . Gekaufft in Hildesheim 2ce 68 tßMuscaten - Blumen
um Z4s thl 24 gr : Wie gestehn demnach 97 iL s Antw . 116
thlisgrrz ^ .
99 . Gekaufft in Hamburg 6 S <M ' 3 Ltk ' 2 tß Ungarisch
Kupffer um 1 3 6 L ' 2 ß 6 ^ Wie gesteh » demnach , desselben
102 tk 5 Antw . 7 Lssz 9D

ioo . Gekaufft in Hildesheim , ce Goßlarischen Vickriolum
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umzrhl 4 gr 5 H : Wie gesteht , demnach z ce 43 ks Antw.
iothl 2 igr 7riz ^ .

ice- — 3thl4gr5ä ; - 3ck43k ?
— z 6 iio
no - -

irr gr z / z
8 901

901 37z
3357

33607z
^ 2 § ? 7 2

s§MZ ( ö ^ rrzH ( §öi gr ( iothl.

M s
Anders :
- 3 KMsk ?

9 : 13 : 7 - 22 ( zce
22 : 4^ . n ( i
11 ; 2 ^z . io ( ir ' ce .
10 : 112.

Antw . iothl2igr7 ^ zä( .
101 . Gekaufft in Lüneburg zRieß Papier um4Rthl 14 k
e ^ : Wie gestern demnach2 Ballen 8 Rieß io Buchs
Antwort : 42Rthl9ß9H .
102 . Gekaufft in Leipzig 5 ceRothholhum 6 zRthli 9 gr
8 H : Wie Mchndemnach2ZK zVierthell l hold -
vierthril und zqz ? Antw . zooehl 6 gr icz ^ z ^ .
10z . Gekaufft in Hamburg , ce 32 ttz Cannkel um i88thl
-r- 7 sz 6 Pf : Wie gesteht demnach davon l ce s Antw . 146
Whl4ßioH .

104 . Ge ^
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104 . Gekauffl in Lübeck 2 Lt 2 q ; 2 PfGewicht oder Ohrt -

gen Silbers um r thl 2 ß z Pf : Wie gestehn demnach

drffelden Silbers s Marck ? Antw . z i thl 28 ß 2 ^ Pf .

10 s . Einer kaufft hieselbst s Fuder z Malt 2 Sch r hti Mr

Rocken um 98 thl 28 gr 2 PstWie gestehn demnach 24 Fu¬
der ? Antw . 44s thl io gr

106 . Einer kaufft in Hamburg 8 Ballen 8 Rieß r s Buch
fein Druck - Papier um 56 thl 24 sz 6 Pf : Wie gestehn dem¬
nach s Ballen 6 Rieß »2 Buch ? Antw . z6 thl 1 ß Pf .
107 . GekaufftinLeipjig z ce i4tL28 Loch iq ; Vrnedische

Seiffum 48thl 22 gr 8 PstWie gestehn demnach 24 L

2sLoth z q ^ Antw . 8i thl iz gr 97 ^ .

ic >8 - Gekaufft in Lübeck r zFuder 4 Ahm 34 Stübichen r

quortWrin um r8z8thl 28 §9 ^ : Wie gestehn demnach

z6 Fuder s Ahm z6 Stüb z quart ? Antw . 4924 thl 2 sr

877 ^ 7 Pk - _

109 . Mein , sage mir :
Was geben vier :
Als richtig rwey
benagen drey .

Antw . 6 .

^ - z - 4 ;
Antw . 6 .

I io Einer kaufft in Hildesheim drey Säcke mit Waaren ,
roigüä z ce 28 k , e zK 18 Pfund und e ZK 48 Pfund ,
Bewhlet jedes 122Pfund umdthl izgr 4 Pf - Wttvitl
beträgtsingefamtjuBeld ? Antw . ror thl 22 gr 4 A»

Seh also :
^ ZE28IL .
L 3E I8tk .
Lzce48ik .

ivvtL — 91hl lZS ^ 4 ^ 9 ^ 94 !L ? ! Antw .
tz rn . Ge »
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111 . Gekaufft in Hamburg 22 «x z6 ttz Kaltgahr - Leder , bH

zahlet die Helffte davon ieden ^ uM is tklzosz , und die ü -

drige Hetffte jeden ce um is thl : Wie viel beträgts sämtlich
an Gelde ? Antwort : zn thl 8 stz

I E - 15 tl ) l zo szs Versammle .ice— ^ isthl s

2 (k— — Zv thl zo s;— - 20 (k Z 6 tß 51 Antw .

nr . Wann sechs « waren zwey ,

Und suchen wären drey ;

Mein , sage mit Bedacht -
Wie viel dann wären acht ?

Antw . 1^ .

6 - 2s Vielfältige , fo kommt
7 - Z )
42 — 6 — Ks j Antw .

uz . Gekaufft hieselbst z Tonnen Waaren , wägen 2Z4 , Z42

undz8ltk , bezahlet jedes ! 00 sß um 2 thl 2 r gr 6H : Wie

viel beträgts sämtlich an Geld , und was gesteht i stz ? Antw .

24 thl z i gr 2zH sämtlich , und 7 ^ jedes tk .
2 Z 4 itz .
340 tL .
Z 8 istz .

100lß - 2tbl2i gr65l - 955 ^ ' gerechnet , kommt
loojtz - 2 thl 2 igr 65s- Antwort .

114 . Einer kaufft in Hamburg 4 Ballen Mandeln , wägen

» Z4 , Z4s , 4s 6 und s 67 kß , ingesamt um 179 thl 18 s; 9 A

Wie viel beträgts demnach ioo stz , und jedes jtz insonder¬

heit ? Antw . n thl9ß 6AsurlsoH , und s st 4 ? ^ jedes

Pfund .

Setz '.



2Z4tk
345
456567

Gekbstlehrende Recbenschul .
Setz also :

LII

1602 kk - 179 thl I8s ; 9 ^ -— roos
loottz - nthl 9sj6H - is

Antwort .

n ; . Ein kubisch Wirth hat ein Faß Bier ,
dnnu find drey Ahm und ein Quartier/
will das » erhandeln gaotz und gar ,
stets sechs Quartier um 2 Marck baar,
das leere Faß , wie er bericht ,
soll gelten 5 Marck , mindrer nicht .
Wann nun solch sein beschloßner Rath
gerieth und gienge wohl von statt ,
fragt sichs : Wie viel demnach er dann
draus lösen wird ? Mein zeigt es an ?

Antw . i6s Marck s ß 4- Pf .
6Km - rM - zAhmiKwsj i6 oMssz 4Pf .

5 M das Faß.

Antw . 165 M 5lz4H -

n s . Ihrer zween kauffen hieselbst ein Englisch Tuch , hält
zzEhlen , ingesamt um49thl i8gr , dran bezahlt der Erste
16 thl ; 8 gr , und der Zweyte den Überschuß . Die Frag ist :
Wie viel ihrer jedem davor für solch sein Geld gebührts 'Ant -
wor ! : 11 Ehlm und 22 Ehlen 8 .

Rechne also :
49 thl r8 gr- Ehl - i— 16 thl 18 gr ?

Antw . n Ehlä , von zz Ehlen
nEhl .

ÄNtw . arEhl ö
O 2 117 . Ein
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i l 7 . Ein Buchhalter in Hamburg har einen Post ; u Buche

Aezeichnet / also lautend : Dito geknufft s Säcke Reiß , wä¬

gen 214 , 218 , 222 und 224 Pf , jedes 120 Pf zu isMarck

- 4 ß 2 5 ( Lübisch , und beträgt ingesamt 176 Marck sszz ^ .

Alldieweil aber was der fünffte Sack im Gewichte gehabt

nicht angesetzt , sondern im Aufschreiben vergessen , so ist all .

hier meine Frage : Wie viel selbiger im Gewichte demnach

vermöcht 5 Antw . 232 Pfund .

Setz also :UsMl4ß2H - ivOtß — 176M sßzH ?
Gerechnet , kommt ii loktz . Daraufversammle 214 , 218 ,
222 und 224 Pf , kommen 878 Pf , die Mmm von obigen
ma Pf , bleibt vorgesetzte Antwort .
« i8 . Einer bedinget hieselbst Z48PfJngber um s8 thl : Wie

Diel muß von 102 thl wiederum herausgegeben werden ,

wann er selbigesJngiberS 548 Pf . sothanem Gedinge nach ,

begehrt s Antw . 8 thl 24 gr .

Rechne :
348 lk- s 8 thl- s 48 tks ! 9 ' thl isgr .
Nimm 91 thl i2gr von l oo thk , bleibt Antw .

F19 . ES bedinget hieselbst eine Frau 17s Pf Flachs um 16

thl i gr 4 ^ : Wie viel muß zu selbigem Gelde weiter hinzu .

Seleger werden , daß sie selbiges Flachses 202 tL in angesctz «

tem Kauff erlangt ? Antw . 2 thl 12 gr 4

> 7s K — r 6 thl r gr 4 — 202 jtz .

Kommt . ! 8 thl 12 gr , davon 16 rhl 1 gr 4 H , bleibt obig
Antwort .

i2o . Einer verkaufst z6Ehlen Kamloth und 48 Ehl Sann '
mit , den Kamloth ingesamt um 19 thl 22 gr 4 und jeder
Eble des Sammies so theur als s Eh ! des Kamlvths . Die
Frag ist : W » viel demnach für sothan erwähnten Sammit
ingesamt zu erlegen sich gebührt s Antw . 157 thl .

Rechne -
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Rechne :

zSEHl — 49 thl 4 M 4 A— 6 Ehl z thl 9 g( 6 ^ .
i Ehl — Z thl 9S( 6ä(—48 Ehl Antwort .

121 . Ein Hamburger hat blau Holtz , jedes 100 kß um ir
Marck . Ein ander hat roth Holtz , jeden K um 48 Marck.
Die Frag ist : W >e viel sothan blau Holtzes sich demnach um
2 <x 28 lk selbigen roth Holtzes zu geben gebührt ? Antwort :
720H .

Rechne :
r — -— - 45 Marck —- 2 ce 28 tkj 108 Marck.
15 Marck — lootk — 108 Marck s >Antwort .
122 . Einer kaufft hieselbst Sammit und Atlasch , nemlich :
4 Ehlen Sammic um 12 thl izge 4 5^ . und 6 Ehlen Atlasch
gleich so theur als s Ehl Sammits . Die Frag ist : Wie viel
sothanen Atlaschcs demnach umr6s thl zu erlangend Antw.
64 Ehl .

Rechne :
4Ehl— i2thlizg ( 4H— 5 Ehl ? >isthli6g ( 7H.
15 thl 16 g( 7 ^ — 6 Ehl - 165 thl ? j Antwort .
12z . Einer kaufftAtlasch und Sammit , bezahlt 64 Ehlen
Atlasch um 16s thl und s Ehlen Sammit eben so theur als
6 Edlen Aclasch . Die Frag ist : Wie viel selbigen Sammit
demnach um 12 thl iz g( 4H zu erlangen ? Antw . 4 Ehlen .
64 §hl- l6sthl - 6Ehl ? I Isthli 6 g( 78 .'
15 thl 16 g( 7 s Ehl— 12 thl IZ gc 4 Antw .
124 . Ein Handelsmann hieselbst hat 48 Ehlen Sammit
und z6 Ehlen Kamloth , verkaufft sothanen Sammit inge -
samt um l t7 thl , und 6 Ehlen des Kamloths so theur als r
Ehle des Sammits . Die Frag ist : Wie viel demnach so -
thanrr Kamloth ingesamt und jeder Ehl insonderheit zuGel -
de beträgüAntw . r 9 Rthl 22 ge 4 Ä. ingesamt , und 19 U s LL
jeder Ehl insonderheit .

Rechne :
4 ?; Ehl - 157 t1) l- i Ehl ?

6EHI - -z thl 9 U 6 H - z6 Ehl s
6 W — z chl9 gr 6 5^ - l Ehl ?

O Z

Z thl9gr 6 ^ .
Antw .
Antw .

rrs . Ei -
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12 ^ . Einer kaufft hieselbst 12 Tonnen Rotscher , wägend

Stück jeder 248 stz , 6 Stück jeder - s z , und die übrigen ,

Stück jeder 260 Pfund , bezahlet jedes roo Pfund durch »

einander um z thl isgr 68 : Wie viel betragts demnach

ingesamt und jeder dero Tonnen , und jedes Pfund insonder ,

heil tzhn Unterscheid s Antw . 104 thl s g ? s 8 ingesamt , 8 thl

24 Ä zz 8 jeder Tonn , und i g ( i , Z 8 jedes Pfund .

Machs also :

Vielf . 4mit 248 ttz

6mit2sZttz

2 mit 260 stz

992 K .
i5i8tk .

520k .

icx ) stz — z thl 15 g( 6 8 — Zozosß s
i2Ton - io4thl 5 U 5 8 — iTonnrs
iOo jtz — z ihl 15 68 — l tß s

Jedes gerechnet

giebt obig Ant¬
wort .

126 . Einer kaufft in Hildeshcim 4 Tonnen Büchsmpulver ,
N>agtN ( i ) 2cki4K , ( 2 ) 2 ^ 24stz , ( z ) r (^ 46tß , UNd ( 4 )
2 ( e s2 fß , bezahlt jeden ( k der ersten zwo Tonnen um 2s thl

3 eM , und jeden K der übrigen um 22 thl zz ge : Wie viel bc <

trägts ingesamt , und jedes IL jeder Tonnen insonderheit s

Antw . 224 thl Z4g ( ingesamt , 8 ge 4 8 jedes Eber ersten ,

und 7 g ( 48 jedrs itz der übrigen zwo Tonnen .

( 1 ) 2E14K .

( 2 ) 2ss24ttz .

ice — - 25 Ms gx — 4E 38 ttz ? > 112 thl ZI ge-,
( z ) 2ck46lL .
( 4 ) 2 (e52jtz .

I ce— 22thl 33R — 4ce98ltz ? > ii2chl 3gk .
Antw . 224AZ4§ ( .
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i ( k — -- 25 chlzs g ( - I ttzj gerechnet , kommt wievor

1E - 22 thl z z ge - 1H j berührt .

127 . Einer gibt 24 Eyer - ^ 2 älumy ^ 4 - 2 Eyer : Wie viel

betragen demnach in selbigem Kaufte 40 Eyer 5 Antw . 2 ge
4 8..
24 Eyer - ^ - 2 Pf - 9 Pf 4 2 Eyer k

2 Ever . 2Pf ._

22Eprr - 11 Pf — 40 Eyer ) > Antw .

128 . Es sind 2 tblr - ^ z jtz gleich 4ltz - 4 - s thl : Wie viel

Pfund betragen demnach 10 thl - ^ 7 Pfund 5 Antwort :

z Pfund .

Setz also :

2thlr ^ - zj ^ - 4 !L -^ 5th ! - iothl ^ - 7 ^ ?

5 thlr - » 66ir — - z tß

7 thl - 7 tL - - - 10 thl ? j ic , jtz .

Davon die hinterste 7 Pfund , bleibet Antwort .

Dieß und dergleichen Aufgaben gehören in die kehlst

kirn öc xriliu8 , wie davon folgends im vierdten Theile mit

mehrrrmwird gelehrt .

129 . Eine Obst - Krämerin verkaufft Aepffel , Birn und

Nüsse , gibt allemal is Nüsse um sPf , und i2Nüsseso

theur als 8 Birn , und - o Birn so theur als 6 Aepffel . Frag :

Wie viel Aepffel demnach um 1 gutenGroschen zu geben ge -

dührsam s Antw . z 6 Aepffel .

? Pf - ^ Nüß . 1
^ Nuß Ll Birne s r guten Groschen .

^ Blrn — ^ Aepffel s
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IZO . Einer kaufst gefärbten Band , bekommt für 3 H allwegt
4 Ehlen roth , und r Ehlen roth gestehn so theur als 6 Ehlen
braun , und 7 Ehlen braun so theur als 8 Ehlen grün , und
9 Ehlen grün so theur als 10 Ehlen schwartz . Frage : Wie
viel des Awartzen demnach um 15 Ar 6 H zu bekommen ;
Antw . 2s6 Ehlen .

Ist nächstvarigem fast gleich .

iz i . Einer kaufft 4EhlenHolländisth Tuch um 8 thl : Wie
öffterskan er demnach desselben 12 Ehlen um 96 thl kauf,
frn s Antw . 4 mal .
4Ehl— 8thl — l2Ehl ? >24 thl .

24thl — 1 mal - y6thl ; jAntw .
Oder :

8 thl — 4 Ehl— 96 thl s 148 Ehlen .
12 Ehl — i mal —48 Ehl ? j Antw .

^ ^ 132 . Einer hat roth und schwartz Englisch Tuch , gibt 2 ^
r ^ lenrothgleich so theur als zEhlcn ŝ wartz , und irEHIen

roth um 36 thl : Wie öffrers gibt er demnach 1 ^ Ehlen des
schwartzen um 02 thl ? Antw . 2 mal .

^ 2 Ehlen roth — z Ehl schw . — 12 Ehl R ? > 18 Ehl . schw .
'' ' zsthl - 18 Ehl — 60 thl ? j z » Edlen .

15 Ehl - imal— zoEhl ? j Antw .
iZZ . Hiesrlbst können aus 1 Fuder Korn 1056 Commis ,
Brod , jedes 3 Pfund schwer , gebacken werden : Wie viel
Brod und Pfund sind demnach aus 124 Fuder 5 Malter
zHimten zubacken ; Antw . 131425Brod und 394284
Pfund .
1 Fud — 1056 Brod — 124 Fud 5 Mltrzht ?

: iBrod - zK - 131428 Brods Antw .
l iZ 4 - Einer hat 1254 Pfund Berggrün , verkaufft solches de -

rogestalt , allewege iso ftz um « o tkl , und was nicht völlig
i 100 Pfund erreichet , allewege ro ftz um s tkl , und was nicht

roPfund sind , allewege 2 um 3 thlrWie viel beträgt dem¬
nach sothan Berggrün , sämtlich überall zu Gelde s Antw .
? s - thl .

l02tß
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ISO jß — 60 lhl ^ 54 tk ? ( 12 mal zu 60 lhl

I0tß — sthl — jt4tß ? ( smalzu sthl

720 thl

2s thl

2 lk— 3 thl — 4 tk ? ( -
6 thl

Antw . 751 thl .

i zs . Ein Kauffmann in Hamburg sendet anhero seinen ks -

Qor looo thl , soll ihm dafür Wolle , allewege nofßumn

thl 11 gr Hannoversch , lieffern , und davon für sich von jedem

Stein , benanntlich iotk , allstets4HTrinckgeld zu genief -

sen haben . Frage : Wie viel demnach dero Wolle zu bessern

und das Trinckgeldanträgig ? Antw . 9600 jtz Wolle , und

izthlisgr Trinckgeld .

iStein — nojtzsj sgk4L ( .

zu ii thl 11 gr , und dann rechne :

11 thl 16 gr 4 - noitz — looo thl s I Antwort .

1 Stein - 4H — 9600 tk ? I Antwort .

iz6 . Einer kausst 24 Ehlen Sammit und zsEhlcnTltlasch ,

kosten 4Ehlen des Aeiasches gleich so viel als z Edlen des

Sammit6 , und gesteht also der gesamte Atlasch 12 ehl mehr

als der Sammit . Frag : Wie viel jeder Sorr sokhaner Sei »

den »Waarrn demnach inaesamt ftp bezahlt > Antw . 108 thl

der Atlasch , und 96 thl der Sammit sämtlich .

z Ehl - 4 Ehl - 24 Ehl ? j 32 Ehlen .

Die nimm von z6 Ehl , bleiben 4 Ehl ; demnach rechne :

4 Ehl - irthl - 1 Ehl ? z thl jeder Ehl Atlasch .

iEhl - z thl - 36Ehl ? Antwort .

davon 12 thl , bleibt ferner Antwort .

iZ 7 - Einer kaufft Pfeffer undJngiber , ist des JngiberS

2o Pfund mehr als des Pfeffers , kosten 2 Pfund des

Pfeffers gleich soviel als z Pfund des Ingibers , zahlet für

den Pfeffer ingesamt ? thl , und für den Jngiber sämtlich 8

thl . Frag : Wie vieldcmnach jedes ttz von sothanemGe -

würtz indefonders bezahlt und gewesen ? Antwort : 9 gcO ; jedes
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jroes Pfund Pfeffer , und 6 g( jedes ltz Jnglber, - 8 Pfund
des Pfeffers , und 48 Pfund Zngiders .

2tk— z — - 8 thls 112 thlr .
davon nimm 7 thl , bleiben e kh !r .
20 jtz - 5 thlr — 1H s Antwort .

- 2lk — 9grs
9 ge-^ —- i Itz — - 7 tkl ? Antwort.
6g( - 1 lk — — 8 thl ?

1 z8 .Einrr kaufst 24 Fuder Rocken undGersten ,dergestalt ,
so offr er bekommt 2 Fuder Rocken , zusammen um 401hl ,
sooffi erlangt er 4 Fuder Gersten , zusammen um eo thl.
Frag : Wie viel er demnach jedens inbeionders bekommen,
und dafür bezahlt s Antw . 8 Fuder Rocken uud 16 Fuder
Gipsten bekommen , 160 thl für den Rocken , und roc> thl für
Gersten .
2 Fuder — 40 thl .
4Fuder - - 50 thl .

6 Fuder - 90 thl — —- 24 Fuder s > Z60 thl .
90 chl - 2 Fuder - z6o chl ? ! Antwort .
90 thl - 4 Fuder - z6o thl ? !

2 Fuder- 40 thl- 8 Fuder ? jAntwort.
4Fuder- sochl — - i6Fuder ? >

iZ9 . ZnHamburg kaufft einer 28 Pfund Pfeffer und 48
Pfund Ingiber , kosten z Pfund des Jngibers gleich so viel
als 2 Pfund des Pfeffers , und bezahlt also , richtig berechnet ,
für dm gesamten Jnglber z Marck Lübisch mehr als für den
Pfeffer . Frag rjWie viel für sothanes Gewürtz , jedes in be¬
sonders , demnach sämtlich gegeben ? Antw . 24 Marck für
Ingiber , und 21 Marck für den Pfeffer .
2 Pfund — z Pfund — 2 8 Pfunds > 42 Pfund .
Die nimm von 48 Pfund, bleiben 6 Pfund , und sprich -

6 Pfund
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6Pfund - z Marck — - 1 Pfund ) 8 fj jedes Pfund

Znglbers .
i Pfund - 8 sz-- —-48Pfund ) ZMarck gesamter

Jngider .
Davon z Marck , bleiben 21 Marck gesamter Pfeifer .

140 In Hamburg hat einer gekaufftAtlasch und Sammit,
beydes zusammen 42 Ehlen , jedoch des einen mehr als des
andern , überall ingesamt um 324 Marck Lübisch ; machet
Rechnung und befindet , daß jeder Ehle des Sammits4
Marck Lübisch theurer als jeder Edle des 'Atlasches bezahlet
worden , und er so offters zEhlcn Sammit als aEhlen At ,
lasch bekommen - Frag : Wie vielsothanerSeidm ' Waa -
ren demnach erlangt , und um jeder Eble sey bezahlt ) Antw .
i8Ehlen Sammit und 24 Ehlen Atlasch bekommen , und
6 Marck jeder Ehle Allasch , und 10 Marck jeder Ehle Sam¬
mit bezahlt .
ääüir z und 4 Ehlen , sind 7 Eblen , sprich :
7 Ehl- 42 Ehl — z Ehl ? > Antw .
Weiter , von 42 nimm 18 Ehlen , bleibt ferner Antw .
i Ehl '- 4 Marck — 18 Eb ! ? >72 Marck .
Von z 54 Marck nimm 72 Marck , und setz weitere
42 Ehlen - 252 Marck —- 1 Ehl ) j Antw .
Darzu 4 Marck , kommt ferner Antwort .

14t . Einer kaufst 2 Stücke Leinewand , hält das erste 9 Ed¬
len mehr dann das zweyte , gibt für das erste roth ! und für
das zweyte 6 thl , und gestehen z Edlen des ersten gleich ss
rbeur als 4 Ehlen des zweyten . Frag Wie lang jedes
Stück sothanes Lcincwands demnach gewesen, und für jeder
Ehle bezahlt ) Antw . 4t Chlen ^ , und ? 6Ehlmb , uud8ge
jeder Ehle von und 6 R jeder Ehle von ö .
z Ehl -—4 Ehl —6 thl ) > 8 thl .

Die nimm von ro thl , und weiter
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2tl) l— 9 Edlen - lokhl s j Antw . ^
davon 9 , bleibt Antw . k .
4 sEhlen — ioM — i Ehl ? >^ , ,26 EHIen - 6 thl - i Ehl sl Antwort .

142 , Einer kaufft in Hamburg für 28 Marckl 4 sj 6 ^ ge -
stossen Kümmel , deroqmalt , daß , so offk er bezahlt je¬
des lk um 4sz 6 §l , so öffterö soll er fürs vicrdte Pfund s ß ge¬
ben und erlegen . Die Freist : Wie viel er fochanrn Küm¬
mels demnach empfangen ; Antw . ioo lk .

l ftz- '4Ü63.-- - z !ß ? iz sz 6 ^ .
izs; 6 ^ — ztk

5 s; - litz

I8sz6 ^ —4lL - 28Mi4ß6ä ^ Antwort .

14z . Einer kaufft in Hamburg rao tk geflossen Kümmel,
derogcffalt , so vffe er bezahlet z tk , jedes Ik um 4 sz 6 ^ , so
offte soll er für jedes vierdtes ttz s fz erlegen und bezahlen . Die
Frag ist r . Wie viel um sothanen Kümmel demnach ist gege¬
ben ? Antw . 28 Marck 14 sz 6 H .

itk-— 4sz ^ ^ — Zlks
Ztk — izsz6L (
iK — 5 s;

4 lL - iM 2 sz 6 H —- ivOjtzs j Anlw .

144 . MEy rauher kalter Winter -Zeit,
"W zu Nacht , als es sehr hart geschneyt,

kam Ncincke Fuchs , verließ den Wald ,
zu suchen Leibes - Nnterhalt ,
gerieth für einen Gänse - StaS, ^
klopfft an , sprach : Seyd gegrüffet all'

ihr
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ihr lieben Gänßlein tausend mal^ - '
weil eurer tausend an der Zahl,
ich blödes Thier geh hier allein
im Schnee und Eiß- ach last mich ein !
daß ich bey euch an eurem Leib ,
erwärm und unverletzer bleib ,
Ach Schwestern eilt ! ich friere todt ,
die Kälte thut mir grostc Noth ,
für diese Lieb und Freundlichkeit
bleib ich eur Bruder jederzeit .
Dieß hört ein alte Gang , und sprach :
Mein Fuchs, es ist vergebne Sach ,
was du von unftr Zahl gestimmt ; ^
dann , wann man für fünff Thaler nimlm
eilff Stücke von uns allemal/
so offt man kan , und was die Zahl
der eilffen völlig nicht beträgt ,
allwege für fünff Stück erlegt
zwey Thaler , würd in solchem Fall
aus uns man sämtlich überall
an Gelde lösen ohngefehlt ,
baar , vierzehn Thaler recht gezählt ^
noch wissen wir auch gar zu wohl,
daß du bist aller Bosheit voll ,
drum zeuch nur hin , es kan nicht seyn ,
wir lassen nimmermehr dich ein .
Fuchs sprach : Es ist mir gar zu kalt ,
ich steige zu euch mit Gewalt
drauf fiel er an des Stalles Thür ,
riß, biß und poltert sehr dafür ,
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vie Gänse furchten ihrer Haut , "
sie neffen ängstig überlaut ,
so , daß ein starcker Hund war wach ,
der nicht gar wett von ihnen lag .
Fuchs hörte diesens Grimmigkeit ,
Krach : Nun hab ich nicht länger Zeit,
hier wird es gelten Wctte - Lauff,
seum ' ich mich nun , so geh ich drauf.
Liess, traute seinen Füßen mehr ,
als unrrschrockner Gegenwehr ;
Es ward ihm hart zwar zugesetzt ,

, doch kanl er fort , gantz unverletzt .
Mein , sagt nun drauf : Wie viel dasmal
da Gänse waren an der Zahl ?

Antw . Z2 . Gänse .

Setz und rechne also :

S lhl- ii Gänß —— Mhls ! 2 mal
bleiben übrig 4 thl . j 11 Ganß .

j22Gcinß .
s Gäriß —— 4 thl sj 10 Ganß .

Antw . wie gesagt.

147 . Ein Handelsmann reiset nacher Amsterdam , kaufft da¬
selbst , benrbmst andern Waaren , für 80 thlz ? StüverZ H
Sammit und Kassa , derogestalt , so offt er nimmt ; Ehlen
Sammit um 8 thl , so offte wüt er haben 5 Ehlen Kassa um
9 thl . Die Frag ist : Wieviel Sammit und Kassa er dem¬
nach für solch Geld ingesamt , jedes besonders werd erlangen ?
Antw . 144 Ehlen Sammit , und azZ Ehlen Kaffa .

8 thl
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Ztit ,

f -

8 thl

9 thl

17 chl -— - 3 Ehl Sammit — 80 Ihr 37 St 8 H 5

17 thl - 5 Ehl Kassa - 8o chl 37 St 8 H 5

Antw .

146 . Einer kaufft bieselbst von einer Obstkrämerinn Aepf »

ftl , Bim und Nüsse , ingesamt für 1 thl , derogestalt , so osst

er nimmt 4 Aepffel für r äl , so osst nimmt er 1 e Nüsse für 2 ^ ,

und 27 Birn für z Die Frag ist : Wie viel er demnach

sothanes Ödstes , jedes insonderheit bekommen ? Antw . 192

Aepffel , 720 Nüsse und 1296 Bim .
i H - 4 Aepffel .
2H - IsNÜß .

3A — - — 27 Birn .

6L ^- — 4Aepffel — i thl sj Gerechnet , gibtAntwort ,

6H — - 15NG — i thl sjwie vor gesagt .6H,— - 27LM — 1 thl

Ml

W

M

W

»47 . Einer kaufft in Lübeck Jngiber und Pfeffer , beydes zu¬

sammen für 46 chl 4s ß , ist desJngibers 2 mal so viel als

Pfeffers , bezahlerjedes tk Jngiber um i Marck 4 ß 2 ^ und

jedes ltz Pfeffer um e Marck 6 szzHieraufwird gefra -

get : Wie viel er sothanen Gewürtzes demnach , jedes inson »

derheit bekommend Antw . 72 tLJngiber , und zsKPfeft

frr .

iM4iz25l .
' 2 mal .

2M8sz45l -
iM6sz3H .

3 M14 sz 7 Ä -
3 M14 sZ 7 - 2tL - 46 thl 45 s; 5 j Antwort .

- Itk - — 46 thl 45 sj ? i

148 . Ein Handelsmann kaufft hirselbst Jngiber und
Pfeffer ,

>
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Pfeffer , bevdesmgesamt für >8r thl i8gr , derogestalr , jo
offt er nimmt z PfJngiderS , jedes Pf ; u iM451 , sooffters
will er slß 'Pfeffers . jrdestß um i M schaben und bezahlen .

Die FragiffW ' e viel er selbigen Gewurtzcs , jedes insonder ,

heil demnach erlangt 5 Antw . i68 PfJngtber , und 280 Pf

Pfeffer .
riß - iZgr4N - zftz ? ! ithl4gr4 ^ -
itß - isgr651 - 5ttz ? !2thl6gr6L ( .

Diese erlangte beyde Posten versammle , und rechntdann

weiter , wie hernach folget :
Nhl4gr42
2thI6gr6H

ztbl 11 gr 2 iß — z Iß — 185 thl 18 grs gerechnet , kommt

z kh ! i i gr 2jß — ; Iß — 185 tsl 18 gr ? obig Antwort .

^ 46 . EmHannoverscher Handelsmann hat 1012 ff 19

Stüver 12 51 Holländisch , kaufst dafür in Amsterdam Ab

lasch , Ruffund Tafft , jeder Ekle Atlasch um 6 Gulden i r

Stüver 6 Pfenning , jeder EhleRuffumsff rz Stüver 8
51 , und jeder Ehle Tafft um 4 ff 8 Stüver 6 51 , derogestalt ,
daß , so offrer nimmt aEhlen Atlasch so offte nimmt er z Eh «

len Ruff , und so offt er nimmt 6 Ehlen Nuff so offte nimmt

er 8 Ehlen Tafft . Hieraufist die Rechnensfrage : Wie viel

er jeder Sott sothaner Seiden - Waar insonderheit , obigem

nach , erlangt und dafür bezahlt ? Antw 4r Ehl Atlasch , 6 ;

Ehl Ruff , und 84 Ehl Tafft erlangt ; 28 4 ff s Stüver ir 51

für denÄtlasch , io Stüver 851 für den Ruff , und

371 i^ Z Stüver 8 51 für den Tafft bezahlt .

Machs also : Sprich
6 Ehlen Ruff — 8 Eklen Tafft— z Ehlen Ruff , gerechnet ,
kommt 4 Ehlen Taffr , wann z Ehlen Ruff und 2 Ehlen At «
lasch genommen werden .

Demnach rechne :

1 Ehl — 6 ft 1 5 stüv 6 51 — 2 Ehl Atlasch ?

i Ehl — 5 ff iz stüv 851 — z Ehl Ruff ?iChl- 4ss 8My651 - 4EhlTaffts
izffiostiaA
l 7 ff Ost 851
i / ftizst 851

Dich
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Diese erlangte z Posten versammle , und rechne drauf weiter
wie - ^ nächst folgend zu ersehn .

izftiostirpf
« st 8pf

r / ftizst 8pf
48ss4stl2 ^ — rEhlMasch — ioi 2 ffi 9 stl 22 s
48 ss4 st l2H — z Ehl Ruff — IOI2ft I9st I2§ ?

481 ^ 4 st 12 ^ — 4 Ehl Tafft — - 1012 ss 19 st 12 ^ 5

Ant¬
wort

Und weiter rechne ;

! i Ehl — 6 ss 15 ststv 6 pf— 42 Ehl ? I Jedes gerechnet
chAm i M — s ff 1 z stüv 8 pf— 6z Ehl 51 gibt gesetzt Ant-

nkkE , rEhl— 4 !^ 8stüv6pf— 84EHI5I wort.

MLMlI

!lkI!M !!i:K

lljf HO »

zMMi !

Nicht find wir stets, wie vfft erblickt,
zu jedem Dinge gleich geschickt .

iso . Ein Hannoverscher Handelsmann , reiset nacher

Hamburg , kaufft daselbst , für 628 Marckn szspfLübisch ,

viererley Gewürtz , nemlich : Kardemommrn , Canehl ,

Mußcaten und Nägelein ; Der Kardemommrn so offters

2 Iß als des Canehls ztß , und des Canehls so offters 6 jß , .

als der Mußcaten 9 Ik , und der Mußcaten so offters 12 iß ,

als der Nägelein reiß zu bezahlen , allewege zo Iß dero Kar «

demommen um9oMarck , und is Iß des Cannrhls gleich

so theuer , als 20 Iß dero Kardemommen , und 8 Iß dero

Mußcaten gleich so theur als io tß sothanes Canoehls ,

und r jß dero Nägelein . gleich so theuer als 6 ! Iß dero Muß¬

caten . Hierauf ist die Rechnens - Frage : Wie viel er jeder

Sort solhanen Gewürtzes demnach erlangt , und jedes in¬

sonderheit zu Gelde anbeträgt s Antw . » 6 iß 14 Loth Kar¬

demommen , 24jß 2r LothCannehl , z6K zrLoth 2 quen -

tin Mußcaten , und 49IL ro Loth Nägrltin , 49 Marck r sz

P die
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die Kardemommen , 98 Marck 10 ß der Cannehl , 184
Marck i4ß yPfdie Mußcaten , und 29 7 Marck 14 ß dir
Na'gelein betragen .

zttz Cannehl-
Seh also :

- 2 tk Kardemom -. . . - 6 jtzCakichl ? kom¬
men : 4 tk Kardemom , wann 6 jtz Cannrhl , und 9 tk Muß -
caten genommen werden .

Weiter :
rr k Mußc .- i S ttz Nägelein , 9 tkMußcat ? kommen :
22L Ncigelein bey vorgesetzte 9 lkMußcaten , 6 tß Cannchl /
und 4 tk Kardemom , zu nehmen , demnach rechne :
zottzKard -
^ ttzKard -

- 90M -

isikCanehl
^ tkCanehl

60M -
^ M -

SIKMußc — 40 M -
S ^ Mußc — 46 M -

s
' 7ltzNägl - 30 M -

4ttz ?

- E
- ^ kks

9 lk ?

- I2tßs

ir Marck .

24 Marck .

47 Marck .

72 Marck .
Draufversammle die erlangte 12 , 24 , 47 , und 72 M , und
rechne dann weiter , wie folget :
12 M
24 M
47 M
72M

17Z M — 4 KKard — 628Mriß95 ^
i7ZM— - 6 itzCanel — 628 Mnß 9 H
iszM — 9 tt: Mußc — 628M nß9 ^
1 53 M-^ - 1 ,2 L Nagl — 628 Mliß 9

Gerechnet , so
kommt Antw .
jeden GenM
wie vorgesagt -

Da ^
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Das rechne zu Geld also :
zostzKard — 90M — i6sßi4Lt ?
15 tk Canel — 60 M — 24 jtz 21 Lt 5

LtkMußc — 40 M — z6ttzzi Lt2gr ?
sttzNägl — zoM — 49tKioLt5

so kommt Ant «
work/ wie hie -
bevor ist ange¬
setzt.

isl . Ein Hannoverischer Kornhändeler , kaufte in Hildes -
hebn 2 Fuder Weihen , 6 Fuder Rocken , » 2 Fuder Gersten ,
und 22 Fuder Hadern , überall ingesamt um 777 thl bezah¬
let « lleweg 1 Fuder Weihen gleich so theuer als 2 Fuder Ro ,
cken , und zwey Fuder Rocken gleich so theuer als z Fuder
Gersten , und z Fuder Gersten gleich so viel als 4 Fuder Ha¬
dern . Hieraufist meine Frage : Wie viel für jeder Sort
solhanes Korns demnach besonders sämtlich erlegt ? Antw .
m thl für den Weihen , 166 thl 18 U für den Rocken ,
222 thl für den Gersten , und 277 ^ thl für den Hadern .

Nichts ist so schwer , es wird herbey gebracht ,

wann man mit GOtt und emsig darnach tracht -

Rechne also :

i Fud — i Sumthl —- 2Fud
aFud — iSumthl — 6 Fud
z Fud — i Sumthl — 12 Fud
4FuS — 1 Sum thl — - 22 Fud

2 Summen ,
z Summen .
4 Summen .
5 Summen .

Oiß erlangte 2 , 4 und 5 Summ versammle , kommen
folgt :

2 Summ .
zSumm .
4 Summ .
5 Summ .

wie

14 Sum - 777 lhl - i Sums > Gerechnet , kom¬
men ss thl l 8 ge , demnach setze weiter wie folget :
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iFud — 55 thli 8 ge — 2Fuv ;

2Fud - 55thli8g ( — 6Fud ?

zFud - - ssthl i8tzh — irFud ?

4 Lud - 55 thl 18 gk — 2vFud ?

Jedes gerechnet ,

gibt gesetzt Ant ,
wo « .

irr . kuSiir . einRaths - Herr zu Rom , hatt « den Mini «

sehen Käyser äuxuttum , ( welcher eben , Reichs - Geschafft

Halbe » , vemiset ) in Gegenwart vieler Leute bey trunckenem

Muthe , heßlich angeschwärtzt und verleumdet . Des

Morgens , da der Rausch auegeschlaffen , und ^ u ^ uku ;

zu Rom hinwiederum sich angefunden , ward kkussm von

seinem Knechte beschehener Sachen und was darauf möchte

folgen , erinnert , auch dahin angerathen , daß erzumKäysrr

sich verfügt und beklagte : Wir ihm in Trunckrnheil , Nach «

ten einige Worte , wider Käyserliche Hochheit entfahren ,

unttrtha ' nigst bitttnd : Ihm allergnädigst solches zu » er ,

» zeihen , und in wahrer Beglaubung dessen , mit einer ohn ,

/ maßgebigen Verehrung ihn anzusehen . Der Käyser beliedte

sothanesGesuckgantz gnädig befahl seinemSchatz Meister ,

thme fdem kutko , ^ vier artlich gemachte güldene Ketten ,da ,

von alles in unser Gewicht und Müntze berechnet : Die erste

4 Loth r gran - gren ; Die zweyte , 9 Loth 2 gran r gren ; Die

dritte , 1 z Loth , und die vierdte 17 Loth 2 gran , im Gewichte

vermocht , und ch Loth q -gran i gren der zweyten . 8 thl 12 g (

theurer dann 2 Loth e gran r gren der ersten , und eLotb Z gran

der dritten 7 thl » s theurer , dann besagte 4 Loth 4 gran >gk

der zweyten , und 8Lorh 4gran der vierdten , 7thl 21 theurer

dann nächst erwehnte 6Loth zgran der dritten , die gesamt be ,

nannte 4 Ketten aber , überall 2 54 thl ; o g ( , würdig geschätzt

worden , forderllchst zu geben . Und als sothaneMilr thätigkeit

dem Kayser ward verwiesen , sprach er : Nicht des kulkur

Frömmigkeit noch Tugend , sondern meine Güt , und Frey »Frömmigkeit noch Tugend , sondern meine Güt , und Frey »

gevigtett erfordert solche Gnad und Gutthat . Hieraus er »

^scheint die RechnensFrage : Wie theur selbig mehrernanm

trr Ketten , jrglich ingesamt , und jedes Loth von jederer inson¬
derheit ,
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dtrheit , obigem nach , zu Gelde geschätzt worden s Antwort :
4vchl dierrst oder e^ . ^ 6 thl 24gr ' ö . 71 thl 18 gr L . und
86 thl 2491 v . und 9 thl von s thl von 6 . s thl 18 gr
von e . und s chl von v . jedes Loth geschätzt oder angesetzt
worden .

<? agt man dir Übels nach ,
was ists für Ungemach ?
Es stehet bey dir nicht,
was viß und jener spricht .
Thu Gutes uub sey still :
Laß sagen , was man will ,
du bleibst doch wer du bist ,
weist, daß GOtt Richter ist.

Rechne also :
2 Lt i gran r greii — i Sum thl—4 Lt 2 gran 2 gern ?

Kommen 2 Sum thl ^ .
4 Lt 4 gran i gern — 1 Sum f 8 thl 12 gr - sLt 2grari2gren5

Kommen 2 Sum fr 6 thl 249k 6 .
sLtzgran - iSumf es thl27gr - ezLt ?

Kommen 2 Sum fzrthl ' 8 grL .
8 Lt 4gran - e Sum f 2z thl 12 gr— 17 Lt 2 gran ?

Kommen 2Sumf46thl24gr0 .

Diese vier erlangte Posten 6 . L . und U . versammle,
werden 8 Sum f 94 tbl 30 grgleich 254 thlzo gr, an jeder
Seite 94 thl zc> gr abge ; oge n , kommen :
8Sum - iksthl - - rSumssaothl .
» Lt » gran igren — 20thl — 4Lt2gran2grens 1 40thl
Darzu >6 thl 24 gr . z >thl iz ar . und 46thl 24gr . jedes in be¬
sonders , kommen ferner 6 . e . und v .

P Z Wei -
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Writtr :

4 ?t 2MN rgttn — 40 thl— - 1 Lt 5
9 Lt 2 gran 2 gren — 56 thl 24 g( - 1 Lt s

izLt - - 7ithli8g ( - iLt ?
17 Ltr gran— - 86 thl 24 g( - 1 Lt 5

Mch <
net , gibt
ferner
Antwort.

ENDE des ersten Theils.
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